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Morgen -Kusgsbe.
1. ZZLatt.

ErleublrhllsrüZeN.
Die vom Ministerium herausgegebene „Berl . Korre-

pondeuz" schreibt: In einzelnenZeitungen werden ,dre
usführungen des Ministers der öfsentlrchen Arbeiten

der Sitzung der Budgetkommission vom 22. d. M.
a*xn Teil ganz unrichtig wiedergegeben. Um mißver-
änd liehen Folgerungen vorzubeugen , scheint eilte
luchtigstellung geboten. Es handelt sich zunächst um

Fahrkarten st euer.  Ter Minister erklärte,
r halte nach wie vor an der Anschauung fest, daß ihre
'eseitigung  das zweckmäßigste sei. Diese sei jc-
!och vom Reichstag abgelehnt : aus eine Änderung des
Schlusses sei vorerst nicht wohl zu rechnen. Es müsse
hcher versucht werden, die Steuer durch eine Reform so
kinzugestalten, daß die mit ihr verbundenen Unzuträg-

eiten, soweit möglich, beseitigt würden . Nach dieser
Achtung seien auch zwei Vorschläge ausgearbeitet wor-
ea,  die beide auf dem Gedanken beruhten, daß die

tzi g e n Einnahmen aus der Fahrkartensteuer im
»esentlichen ungeschmälert bleiben sollten. Der eine
eser Vorschläge, eine prozentuale Steuer dort etwa
, bis höchstens 4 v. H. des Fahrpreises zu erheben,

e alle  Klassen gleichmäßig treffe, habe die Zustim-
ung der großen Mehrheit der Reichsfinanzkommission

ücht gefunden. Ein zweiter Vorschlag gehe dahin.
der Steuer wie bisher die vierte  Klasse frei zu

c"'en, den Tarif aber so umzugestalten , daß das Ver-
'ltnis der Steuer in den einzelnen , Klassen geändert
Md die Spitzen sozusagen abgeschnitten, d. h. die
öchstbeträge von 2, 4 und 8 M . auf etwa 1» 2 und
M. herabgemindert würden . Erhöhungen der

Wuersätze um ganz geringe Beträge würden daver
r vereinzelt Vorkommen. Der Minister habe auch be-

Fühlung mit maßgebenden Kreisen genommen,
Liese Vorschläge jetzt etwa auf Annahme im Re chs-

: rechnen können. Es scheine aber Einverständnis
rüber zu bestehen, daß ein gelegenerer Zeitpunkt ab-

rtet werden müsse. Bei einem Mißerfolg sei d e
ion auf unabsehbare Zeit aussichtslos . Er werde

Reform aber unter keinen Umständen aus dem
u-zg verlieren . Sollte in absehbarer Zeit eine zweck-

rMiffe Umgestaltung  der Fahrkartensteuer nicht
klingen, so frage ich, ob dann mffit dem von den: Be-
' sterstatter aufgeivorfenen Gedanken einer Herab-

% u n a der Fahrpreise  der 1. Klasse von 7 Pf.
iBf 6 Pf . nähergetreten werden könne. Es sei durch-
Az zutreffend,  daß die 1. Klasse und ihre Be¬
ttung unter der Fahrkartensteuer am nreistett gelitten
<ste. Wesentlich eine Folge dieser Steuer se die S3er=
inderung der Einnahmen dieser Klasse durch Ab-
llnderuna in die niedrigeren Klassen. Man müsse sich

iS -; Vergegenwärtigen , Laß bei der Reform  der^
iiersonentarife die Fahrpreise allein  in der ersten

Klasse auf den norddeutschen Bahnen , erhöht seien.
Hätte man sie nach denselben Grundsätzen wie bei der
2. und 3. Klasse festsetzen wollen, so hätten sie 6 Pf.
für das Kilometer betragen müssen. Ohne die Fahr¬
kartensteuer hätten die Einnahmen der 1. „Klasse im
Jahre 1968 um etwa 2 Millionen Mark höher  sein
müssen. Aber diese finanzielle  Wirkung sei nicht
von solcher Erheblichkeit, wie die betrieblich  e. Tie
1. Klasse sei zwar aus etwa drei Viertel  der Per-
sonenzüge-beseitigt. Ganz  könne sie in den Personen¬
zügen aber noch nicht entbehrt werden, und eine, Ein¬
schränkung in den Eilzügen und Schnellzügen sei, wie
die Verhältnisse nun einmal liegen, nicht angängig.
Es müßte also jetzt eine Reihe von Abteilen 1. Klasse
zeitweise leer  mitgefahren werden. Das sei un -
wirtschaftlich.  Selbstverständlich würde die preußi¬
sche Eisenbahnverwaltnng , wenn eine He r a b s e tz,un g
der Fahrpreise der 1. Klasse in Frage konnnen sollte,
sich vorher mit den übrigen deutschen Negierungen in
Beziehung setzen.

Deutsches Deich.
* Die große Wahlrechtskundgebung im Zirkus

Busch. Zur Teilnahme an der Kundgebung gegen die
preußische Wahlrechtsvorlage am ,27. Februar ttu
Zirkus Busch ergeht nunmelir eine Einladung , die. u . a.
folgende Namen aufweist : Professor Br . Anschütz, Paul
Cassierer, Lovis Corinth , Geh. Regierungsrat Professor
Br . Tuncker, Rektor der Handelshochschule, Pfarrer-
Falk, Pfarrer Francke, Br . Ludwig Fulda , Professor
Br . Iastrow , Stadtältester Kaempf, Professor Br
Landau , Professor Br . v. Liszt, Professor Paul Meyec-
beim, James Simon . Professor Max Slevogt , Friedrich
Spielhagen , Iustizrat Stranz , Professor Br . W. Traube,
Geh. Medizinalrat Professor Br . Waldeyer.

* Verstaatlichung des Kali -Bergbaus ? Der Reichs¬
tags -Kommission zur Beratung des Kali -Gesetz-Ent-
wurfs hat die s o z i a l d e m o kr a t i s che Partei fol¬
genden Antrag  eingebracht : „Tie Kommission wolle
beschließen: den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, den
vorliegenden Gesetzentwurf zurückzuziehen und an
dessen Stelle dem Reichstag einen Gesetzentwurf vorzu-
legen, durch den Bestimmungen dahin getroffen werden
daß das Reich die innerhalb der Reichsgrenzen gelege¬
nen Kali -Bergwerke und die mit denselben zusammen¬
hängenden Fabriken in eigene Regie  übernimmt,
sowie ferner die Förderung und den Vertrieb von Kali¬
salzen als Monopol  unter möglichst weitgehender
Kontrolle des Reichstags  ausübt ." Im
Falle der Ablehnung des vorstehenden Antrags wolle
die Kommission beschließen: den Herrn Reichskanzler
zu ersuchen, den vorliegenden Gesetzentwurf zurückzu¬
ziehen und an dessen Stelle dem,Reichstag einen Gesetz-

>Mtwurf vorzulegen zur Durchführung eines Ein - und
Verkaufsmonopols des Deutschen Reichs für,  alle iw
8 3 des vorgelegten Entwurfs genatmten Kalisalze.

* Ein scharfes Urteil über den Reichskanzler. Ein
außergewöhnlich scharfes Urteil der „Köln. Volksztg."
über den Reichskanzler liest sich wie ein beabsichtigtes
Gegenstück zu der letzten Vertrauenskundgebung des
konservativen Hauptorgans . Hat die „Kreuzztg ." so¬
eben erklärt , daß Herr v. Bethmann -Hollweg nacĥ der
sozialdemokratischen Wahlrechtsinterpellation die Sym¬
pathien der Konservativen nun vollkornmen auf seirrcr
Seite habe, so schreibt das führende Zentrumsblatt u . a.
wörtlich : „Seine ganze Amtsführung läßt das Be¬
streben erkennen, nach Bureaukratenart ^ en
Gehorsam  möglichst zu erzwingen . . . . Ter
Reichskanzler ist gewiß ein vorzüglicher Bureaukrat,
aber er ist anscheinend zu sehr Bureaukrat , um
ausreichend staatsmännisch und diplo¬
matisch zu sein.  Er hält zuviel vom Befehlen,
und weiß nicht, daß man das Volk durch , allerhand
schlaue Tricks viel leichter leiten und zu freiwilliger Ge¬
folgschaft veranlassen kann."

* Nationallib eralen , die cs mit dem Bunde der Land¬
wirte trotz der „rüden " Angriffe gegen die national-
liberale Partei auch heute noch halten , gibt die
„Nationallib . Corresp ." den Laufpaß . Das
offizielle Organ der Nationalliberalen erklärt , daß so¬
lange „Talente " wie Diederich Hahn an der Spitze des
Bundes stehen, in ihm für einen Nationalliberalen
„kein Hüsung"  sein kann. Tie „Nationallib.
Corr ." schreibt ferner wörtlich : Wenn „Altliberale"
darüber anders denken und unter dem Patronat des
Herrn Hahn sich zu einer Gruppe oder einem Griipp-
chen zusammenzutun wünschen, so muß ihnen das
natürlich unbenommen bleiben, wie es selbstverständ¬
lich keinem Menschen verwehrt werden kann, sich drs
Gesellschaft zu suchen, die für ihn paßt.

* Zur Stichwahl in Mülheim-Wipperfürth. Die
christlich-soziale Partei beschloß, bei der Stichwahl am
Samstag für den Zentrums  kandidateu , Ober¬
landesgerichtsrat Marx einzutreten . Die national-
liberale Parteileitung ist sich über ihre Haltung nocki
nicht schlüssig geworden, voraussichtlicĥ dürfte sie
Stimmfreiheit proklamieren . Auf alle  Fälle ist aber
mit der Wahl des Zentrumskandidaten bestimmt zu
rechnen.

* Über die bundesstaatliche Postkoufcrenz, die kürz¬
lich in Berlin stattgefunden hat , erfährt das „B. T .",
daß man zwar der Wiedereinführung des Anrunfts-
stempels auf Wertsendungen und Eilbriefen allgemein
zugestimmt habe, daß jedoch an eine Wiedereinführung
des Ankunftsstempels bei gewöhnlichen Briefen nicht zu
denken sei.

* Der frühere Reichstagsabgcordnete Schack sollte
nach einer Meldung eines Berliner Blattes in die
Irrenanstalt Friedrichsberg gebracht worden sein. Hier¬
zu teilt der jetzige Vorsteher des Deutschnationälen
Handlungsgehrllen -Vereins folgendes mit : Herr Schack
befindet sich seit Ende 1909 als Privatpatient in Be¬
handlung von Professor L-eiffert und Br . Warncke in
Berlin und Professor Weigand , Direktor der Irren-
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km MermsW mit Ichanues Schilling,
Schöpfer des Niederwald-Denkmals, über den Platz des

^geplanten Bismarck-Nationatdcnkmals bei Bingerbrück
lane bet bekannte Bismarck-Dichter Max Bewer.  Er
^zähtt darüber u. a. im Tage:

Bei dem herrlichen Aroma alten Rheintrnnks stieg wie
selbst auch die Rüdesheimer Landschaft vor unseren Blick,

^ ich fragte nun:
„Was sagen Sie denn dazu, daß man nun gegenüber auf
Bingerbrücker Höhen ein Bismarck-Denkmal erbauen

teig?;*
„Darüber schweige ich!" war die Antwort. „Denn ich

«Rn ja nicht wissen, was man dort errichten wird !"
„Aber ist es Ihnen willkommen, daß man es gerade

J i G:hin bauen will; fürchten Sie nicht, daß Ihr Werk durch
zweites leiden muß, zumal man ihm größere Dimen-

als dem Ihrigen geben wird, dessen Voranschlag ans
OcooM. berechnet war , während man jetzt genau das

doppelte, 1809000 M., in Anschlag bringt ?"
„Ich schweige ganz dazu", wiederholte Schilling resig-

.Aber einen wüßte ich", fuhr ich fort, „der vielleicht
1 <TfcP—r i-' -de diese Gegenüberstellungauf das lebhafteste förderniS i j'^ e.".. .

„Und wer ?" rief er anfhorchend.
Der alte Kaiser Wilhelm", antivort'Lte ich, „der zu

„ - .onachien 1883, als Ihr Denkmal enthüllt war, seinem
Kanzler eine Nachbildung Ihres Wetzkes verehrte mit

.au , aaL' eigenhändigen Anschrift: „Der Schlußstein Ihrer Poli-
>—6oa ':f rt eine Feier, die hauptsächlich Ihnen galt und der Sie
lf. , Est« nicht beiwohnen konnten. Wilhelm."
-- Elbsa ^ . . Da wurde es warm in dem alten Meisterherzen. „Ja,
f-, feil»! schade", ries er. . daß Bismarck der EntüMuua damals
rrni , » -iJ
eatis. - f

itat

nicht beiwohnte; allgemein wurde es bedauert, daß gerade
er nicht erschien" —

„Und nun soll er im ewigen Bilde Ihrem Werke gerade
gegenüberstehen. Ist das nicht ein schöner, genugtuender
Gedanke?" fragte ich.

„Darüber könnte ich mich ja selbst nur freuen", erwiderte
Schilling.

Und min las ich dem blinden Bildner den herrlich be¬
scheidenen Brief vor, den der alte Kaiser bald nach der Ent¬
hüll,,.ng am 4. Oktober 1883 an Bismarck richtete und also
lautet : „Ihren so lieben Brief, in welchem Sie mir leider,
wcnn auch nicht unerwartet , ihr Ausbleiben von der Fest¬
lichkeit der Enthüllung des Denkmals auf „dem Niederwald
anzeigten, konnte mich nur schmerzlich berühren, noch mehr
aber ist dies der Fall nach dem Gelingen dieser Feier. Die¬
selbe ist eine der gelungensten, die ich je erlebt, durch An¬
ordnung, Durchführung. Grandiosität des Denkmals an sich,
der unerwarteten Aufklärung des Wetters und vor allem
durch die Gefühle, die namentlich die durchdrangen, die
tätigen Anteil an den Kämpfen und Erfolgen nahmen, denen
das Gebilde geweihct ist? Zu diesen gehörten nun haupt¬
sächlich Sie als Herbeiführer dieser mächtigen Ereignisse und
Letter derselben zum grandiosen Frieden. Ihnen hierfür
öffentlich von Neuem meinen Tank und meine Anerkennung
auszusprechen, wäre meinem Herzen ein dankbares Bedürf¬
nis gewesen! Es sollte nicht sein, aber gedacht ist Ihrer
vielfach geworden!"

„Ja ", rief Schilling, „gedacht haben alle seiner;" und
nun schilderte er mir mit einer fabelhaften Kraft des Gc-
dächtnifles die ganze Feier ; wie laut und mmmlich der da¬
mals 86jährige Kaiser seine Rede hielt, wie aus Versehen
die Kanonen zu früh in seine Tlnsprache vom anderen User
donnerten, er sich aber nicht beirren ließ und fest seine Worte
zu Ende sprach, wie plötzlich dann aus Reaenschleierwolrcn
die goldene Flut der Sonne brach und der Kronprinz Fried¬
rich? ergriffen von dem historischen und himmlischen Schau-
ü>ieü. seinem greisen Vater, umringt von den geeinten deut¬

schen Fürsten, die Hand küßte und in allen Herzen nur das
Bedauern erwachte, daß allein der wahre Schöpfer dieses
Denkmals, Bismarck, wie ein kranker Löwe in Einsamkeit
an diesem Großtage deutscher Heldengeschichte fehlte! . . .

„Und wenn sich in dieser historischen Erinnerung ", griff
ich in seine plastischen Rückblicke ein, „die beiden Denkiuäler
einst gegenüverstehen, so wird keins durch das andere leiden;
sie werden vielmehr beide durch einen inneren Korrtakt ge¬
winnen und eine „historische Ecke" am Rhein bilden, zu der
Millionen in dem schönen Gedalcken wallfahrten werden, daß
nun doch hier die Rcichsschöpsung>uld der Reichsschöpjer bei¬
sammen stehen, wie es einst der alte dankbare Kaiser Wilhelm
vergebens gewünscht hat !"

„Ja ", ries Schilling und stieß mit dem grünen Römer
herzlich mit mir an, „wcnn das möglich ist, dann glaube ich
auch noch an die Erfüllung meines allerletzten Herzens¬
wunsches!"

„Und der ist?"
„Daß man nlir noch die Freitreppe bewilligt, die meinem

Denkmal die von Anfang an geplante und künstlerisch ab¬
solut notwendige Perspektive gibt! Jetzt hat man zu meinem
Denkmal nur einen seewärtigen Zutritt , während die von
der Stirnseite aufführend gedachte Freitreppe dem Beschauer
eine ganz andere, unvergleichlich bessere Vorderallsicht über
das ganze Denkmal gewähren wird. Die Pläne für sie, die
von dem hochverdienten, leider inzwischen verstorbenen Dres¬
dener Architekten Professor Weißbach herrühren, wurden da¬
mals allgemein gebilligt, leider aber wegen Mangels der
gar nicht so sehr hohen Geldmittel nicht ausgeführt . Es ist
der Schmerz meines Lebens, daß die Ausführung unterblieb.
Aber sie kann nachgeholt werdm, denn die Pläne sind noch
wohlerhalten in meinem Besitz!"

Der alte Meister ließ sie nun herbeiholen, und ich über¬
zeugte mich, wie außerordentlich stark die Wirkung des
Germaniadetckmals auf dem Niederwald durch sie gehoben
werden könnte. Sollten die Sammlungen für das BiSmarrk-
Dentmal einen Uberschuß ergeben, io sollte aus ihm ein Be-
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cmstalt Friedrichsberg in Hamburg . Lediglich zu einer
kurzen Beobachtung und psychologischen Prüfung hat
er freiwillig für einige Tage in dem Herrenpensionat
dieser Anstalt Aufenthalt genommen.

* Ern neuer skandalöser Fall , in dem deutsche Männer
sich dazu hergegeben haben , den Übergang eines lang¬
jährigen deutschen Besitzes in polnische Hände
zu vermitteln , wird der „Schles . Zig .» aus dem Kreise
Meseri  tz gemeldet . Es handelt sich um das 3500 Morgen
große Rittergut Pcmnwitz , das der kürzlich verstorbenen,
gut deutschgesmuten Frau Jda v. Zychlinski gehörte . Da
es bekannt tvar , daß die Erben , den Wünschen der Ver¬
storbenen gemäß , das Gut nicht an einen Polen verkaufen
würden , wurde von den Polen der schon früher öfters mit
Erfolg unternommene Versuch gemacht , das Gut durch
deutsche Strohmänner  zu erlangen . Ein deutscher
Küteragrnt in Posen brachte mit Hilfe eines Berliner Güter-
agenten , der auch mit Martin Biedermann in Geschästs-
beztehungen gestanden hat , den Erben als Käufer den Leut¬
nant a . D . Kurt v. Biedenfeld,  der das Gut auch
für 665000 M . bei einer Anzahlung von einer Viertelmillion
kaufte . Bei der Auflaffung zahlte der Posener Agent als
Bevollmächtigter , ohne daß es den Verkäufern besonders
ausgefallen wäre , den Kaufpreis für die Gattin des Herrn
v. Biedenfeld , die darum auch eingetragene Besitzerin des
Gutes wurde . Gleich nach der Auflaffung wurde das Gut
zunächst an den polnischen Gutsbesitzer Dr . Faworowicz
ans Dziadkowo , Kreis Gnefen , verpachtet,  um später
an ihn als Besitzer  abgegeben zu werden.

* Ein neuer Friedhofsfall in Lothringen . Tie
reichsländischen Zeitungen berichten über einen neuen
Friedhofsskandal im Bereiche des Bischofs B e n z l e r.
Nach den Angaben des evangelischen Pfarramtes von
Sand bei Kehl wurde in Maizidres der bei einem
Streit erstochene evangelische  Schreinergeselle
Probst aus Sand durch einen Übergriff des katholischen
Pfarramts nach katholischem Ritus begraben . Um des
lieben Friedens willen schwiegen sowohl die Anver¬
wandten als auch das evangelische Pfarramt . Ter in
Kehl wohnende Vater beauftragte einen Geschäftsmann
in Maizieres mit der Anbringung eines Kreuzes auf
dem Grabe seines Sohnes . Als der Vater nach ge¬
raumer Zeit erfuhr , daß das Grab noch immer schmuck¬
los sei, erkundigte er sich und erfuhr , daß der katholische
Pfarrer des Ortes die Aufstellung des Kreu¬
zes nicht dulde,  weil sich herausgestellt habe, daß
der Begrabene evangelischen Bekenntnisses sei. Das
evangelische Pfarramt von Sand tvendet sich jetzt mit
dieser Darstellung cm die Öffentlichkeit, um zu erreichen,
daß auf den katholischen Pfarrer von Maizidres ein
Zwang ausgeübt werde, damit die Schmückung der
Ruhestätte des Toten mit dem doch beiden Konfessionen
gemeinsamen christlichen Symbol in Kreuzesform er¬
folgen könne.

* Verurteilung eines lothringischen Pfarrers.
Schon wieder mußte ein lothringischer Pfarrer wegen
Beleidigung mit zwei Wochen Gefängnis  be¬
straft werden. Pfarrer Clement von Heinrichsdorf
hatte den dortigen Bürgermeister bei feinen Vorgesetzten
schwerer Amtsvergehen beschuldigt und von der Kanzel
ihn mitsamt dem Gemeinderat gröblichst beleidigt . Vor
Gericht hatte er seine Beschuldigungen nicht im ge¬
ringsten beweisen können. Tas zweitägige Verfahren
gegen ihn war von Amts wegen betrieben worden.

* Massenverurteilung wegen Zweikampfes . Neun¬
zehn Studierende der Universität Würzburg wurden
von der Strafkammer wegen Zweikampfes zu je drei
Monaten Festungshaft verurteilt : ein Couleurdiener
erfjielt 23 Tage.

* Hauptversammlung des Zentralvereins für deutsche
Binnenschiffahrt . Unter zahlreicher Beteiligung von Inter¬
essenten der Fluß - und Kanalschiffahrt aus ganz Deutschland
trat in Berlin inr Gebäude der Handelskammer der Zentral-
berein für deutsche Binnenschiffahrt zu seiner ordentlichen
Hauptversammlung zusammen . Generalsekretär Ragoczh er¬
stattete den Geschäftsbericht . Der Bericht geht auf die ein-

trag schon jetzt dafür vorbestimmt sein , Schillings Herzens-
ivunsch zu erfüllen . Tann würde durch das Bismarck -Derck-
mäl am Rhein auch das Germania -Standbild auf dem
Niederwald eine neue volkstümliche  Wirkling ge¬
winnen und beide Denkmäler in der innigsten historischen
und künstlerischen Eintracht dem Vaterland zur unvergleich¬
lichen Würde und Ehre gereichen!

Aus Kunst und Leben.
Der Kamps mit den Eisbergen.

Peary , der ruhmgekrönte Entdecker des Nordpols , setzt
den genauen ausführlichen Bericht seiner letzten , erfolg¬
reichen Expedition im „Corriere della Sera » fort und gibt
eine packende Schilderung der Kämpfe und Aufregungen,
die der Polarforscher zu bestehen hat , wenn er in seinem
kleinen Schiffe den abenteuerlichen Kanrps mit den mäch¬
tigen , vielleicht Jahrtausellde alten Eisbergen beginnt , die
di « arktische Welt dem «robernngslustigen Menschen ent-
gegenstellt . Von Etah , dem westlichsten Punkt Grönlands,
aus , nahe am 80 . Breitegrad , mußte die „Roosevelt " ver¬
suchen , durch das Eismeer sich den Weg in die Kennedy-
strahe und weiter nordwärts durch die gefährliche Robefon¬
straße zu bahnen . „Man stelle sich ein 350 Meilen langes
Feld von Eismaffen vor , von Eismaffen aller Formen und
aller Größen , von mächtigen , hoch sich auftürmenden Bergen,
oder ebenen , öden Flächen . Eine dämonische Größe umweht
diesen Kampfplatz , und im Vergleich mit ihm ist die Eis¬
wüste der Danteschen Hölle nur ein kleiner Teich für Schlitt¬
schuhläufer .» Und durch dieses Reich des ewigen Eises
bahnt sich das kleine , von Menschenhand geformte Schiff
todesmutig seinen Weg . An Bord sind 60 Menschenwescn,
Männer , Frauen , Kinder , Weiße und Eskimos , die den Er-
obermrgszug nach Norden wagen ; in das dröhnende
Rauschen und Knirschen der Eismaffen mischt sich das wilde
Bellen und Heulen von 246 Hunden . Nur schmale Kanäle
nahe der Küste ermöglichen das langsame Vordringen . Aber
auch in ihnen türmen sich immer neue Hinderniffc dem Fahr¬
zeug entgegen ; oft muß stundenlang gewartet iverden , ehe
einer der mächtigen Eisriesen , die von der Meeresströmung
«M „.baut temm  Sieben südwärts « etsUtat Jsesfces » dt«

Wiesbadener TaMatt.
schlägigen , die Schiffahrt interessierenden Fragen der letzten
Zeit ein und betont vor allem die Notwendigkeit , daß trotz
einzelner abweichender Meinungen in Interessentenkreisen doch
die überwiegende Mehrzahl der Vereinsmitglieder an der
strikten Ablehnung der Schiffahrtsabgaüen  fefthielten.
Hieraus nahm die Versammlung zwei Referate entgegen über
das Thema : „Die Wahl der Schleusenabmessungen für die nach
dem preußischen Wafferstraßengefetz vom 1. April 1905 herzu¬
stellenden , bezw . auszubauenden östlichen und westlichen Wasser¬
straßen " . Der Syndikus des Vereins für die Interessen der
Rheinschiff cjhvt,  Dr . Bartsch -Duisburg , begründete
folgende Resolution : Der Zentralverein für die deutsche Binnen¬
schiffahrt spricht sein Bedauern darüber aus , daß sich im
Wasserstraßengesetz vom 1. April 1905 immer mehr Schwächen
Herausstellen , die auf einen Mangel an Kenntnis der wirt¬
schaftlichen Bedürfnisse des Westens zurückzuführen sind , und
daß infolgedessen die Staatsregierung gezwungen ist, den
Rhein -Herne -Kanal in Abmessungen zu bauen , die dem Verkehr
nicht genügen werden . In der Debatte zu dem elfteren Referat
betont Abg . Gothein , daß die Regierung aus einer falschen
Sparsamkeit  heraus sich ablehnend gegen die Wünsche der
Interessenten verhalte . Es müsse aus den Wasserstraßen end¬
lich einmal die notwendige Gleichheit auch in den
Schleusena ' nlagon  geschaffen werden . — Die beiden
Resolutionen wurden nach längerer Debatte angenommen und
hierauf die Versammlung nach Erledigung geschäftlicher Mit¬
teilungen vom Vorsitzenden für geschlossen erklärt.

* Der Verein deutscher Maschinenbauanstalten hält am
4. März in Berlin  seine diesjährige Generalversammlung ab.
Der Arbeitsnachweis und das Gesetz über den unlauteren Wett¬
bewerb lverden außer geschäftlichen Angelegenheiten Gegen¬
stände der Erörterung bilden.

RschtsMechrmg irnd perWaMms.
-L Ein Bericht der Inftiz -Prüfnng Skommiffion , der im

„Justiz -Ministerial - Blatt » zum Abdruck gelangte , ver¬
zeichnet auch für das Jahr 1909 wieder eine Zunahme
des Zudranges zur juristischen Laufbahn . In dem Berichts¬
jahr gingen 1414 Prüfungsausträge ein , 43 mehr als ln
1908 ; in 1905 waren es 1087 , 1906 1216 und 1907 1285 . Von
1908 waren 902 Kandidaten in der Prüfung verblieben , so
daß sich eine Gesamtsumme von 2316 Kandidaten ergibt.
Aus dem Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt a . M . kamen
100 , die meisten , 466 , aus dem Kammergerichtsbezirk.
Wegen Krankheit und aus anderen Gründen sind 41 ausge¬
schieden . Schriftlich und mündlich sind 1378 , nur schrift¬
lich 7 geprüft worden , so daß 890 in der Prüfung verblieben.
Von den geprüften Referendaren bestanden 1130 die
Prüfung , 2 mit „Auszeichnung ", 139 mit „gut » und 889 mit
„ausreichend ». Nicht bestanden haben 255 Kandidaten (im
Vorjahr 228 ) . Zum wiederholten Male bestanden 33 wie¬
derum die Prüfung nicht , gegen 37 in 1908 . Es haben in
1809 81,6 Prozent der geprüften Referendare die Prüftmg
bestanden (im Vorjahr 82 Prozent ) , 18,4 Prozent die
Prüfung nicht bestanden (in 1908 13 Prozent ) . In 1909
wurden 235 Prüfungstermine abgehalten (im Vorjahr 218
und in 1807 210 ) . Von den aus dem Bezirk Frankfurt a . M.
kommenden Kandidaten bestanden 8 mit „gut " und 45 mit
„ausreichend ». Von den zwei Kandidaten , die „mit Aus¬
zeichnung » bestanden , war der eine aus dem Bezirk des
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der Res . des Hus .-Regts . König Wilhelm I . (1. Rhein .) Nr.
mit der Erlaubnis zum Tragen der LanLw .-Arrnee -Uniform •*c9n 6e . 11
Abschied bewilligt . Wolf , dw

□ Die ersten Flicgerkommandos für Offiziere . 5 strion tret
Wright -Gesellschaft ist mit dem Anerbieten an das Kriq Deutschste!
Ministerium herangetreten , aktiven Osftzieren Unterricht die Freist
der Benutzung ihrer Flugapparate erteilen zu dürfen . 1 Antrag wi
Militärbehörde steht diesem Ansuchen wohlwollend g«g« dvng sollt,
über und beabsichtigt , Offiziere für diesen Zweck aöj tourde au
kommandieren . Unter Anleitung des KorvetrenkapitÄ »rästdenter
Engelhard und des Mechanikers Keidel sollen Kurse aüs Regierung
halten werden , die die Offiziere mit der Behandlung ui äeiheitlich
der Steuerung der Wright -Apparate vertraut machen soll«
Die Anmeldungen und Anfragen , die wegen der Ausbildi » Der l
an Fliegerapparaten bisher an die Behörden gerichtet w» ^ cu a
den , sind so zahlreich , daß alle Bewerber zunächst keine N - r
rücksichtigung finden können . Es wird sich deshalb als w £ ‘t er  pa
wendig erweisen , daß die Offiziere nacheinander an l featifcfter s
stimmten Kursen teilnehmen . Da anzunehmen ist, daß | '
nächst nur mehrere Apparate seitens der Gesellschaft x t
Verfügung gestellt werden , so kann immer nur eine d
schränkte Anzahl von auszubildenden Offizieren zu d« Wie !
jeweiligen Kursus zugelassen werden . Wenn in einer Z «i richtet , ist
fchrift daraus hingewiesen wurde , daß sich auch die Hew Papstes n
ziehung von deutschen Apparaten (Grade in Bork ui fünft eine
Euler in Frankfurt a . M .) für diese Zwecke ernpfth » ftattete er
würde , so ist zu bemerken , daß sich die betreffenden Aviatik mdercn K
bis jetzt noch nicht an die Behörde dieserhalb gewend » sucht wo
haben . Außerdem ist zu berücksichtigen , daß für militärist dem belgi
Zwecke vorerst Flugapparate , die nur eine Person bcförd «! Tatolli fr
können , nicht in Betracht kommen , da für die Aufklärm Kationen
der die Flieger dienen sollen , die Mitnahme einer zwei « dieses P
Person notwendig erscheint . Der Leiter des Apparates h swingen , <
mit der Steuerung usw . so viel zu tun , daß er für die wi > sichten. '
same Beobachtung , zu der auch das Lesen der Karte gehör , sch zu die
würde , nicht in Frage kommen kann . Hierzu ist die Mi Mögen st
nähme eines zweiten Begleiters zunächst erforderlich . del Val !

Der Linienschiffskreuzer „G ", der sich seit dem Frühjai aus
1908 auf der Werft von Blohm u . Voß in Hamburg irn B , '"totn an1"ii
befindet , soll am 22. März vom Stapel gelassen werde Span
Bei diesem Stapellaus kommt im Jahre 1910 der cr  worden , d
Flottenneubau zu Wasser ; gleichzeitig das letzte Schiss w  Spaniern
der Jahresserie 1908 , indem die übrigen sechs sämtlich h Papst aucl
reits im Jahre 1909 ablaufeu konnten . Die Fertigswllu « täuschen 5
des Ltnienschiffkreuzers „G " wird die Hamburger
dann noch bis zum Sommer 1911 in Anspruch nehme « , a,
nächst stellt dieselbe Werft jetzt in diesen Frühjah rsmonat-
den Panzerkreuzer „von der Tann » fertig.
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Kammergerichts , der andere aus dem Bezirk Hamm.
Heer rmd Flotte.

Personal -Beräuderungen . v. B r e d o w , Oberst und Kom¬
mandeur des 1. Nass. Jnf .-Regts . Nr . 87, mit der Führung
der 79. Jnf .-Brig . heauftraat . * v. Guretzky - Cornitz,
Oberst beim Stabe des 6. Thüring . Jnf .-RegtL. Nr. 94 (Groß-
herzog von Sachsen), zum Kommandeur des 1. Nass, Jnf .-Regts.
Nr. 87 ernannt . * v. Caprivi,  Hauptm . und Komp.-Chef im
Kaiser-Franz -Garde-Gren .-Regt . Nr . 2, zum diensttuenden
Flügeladjutanten Seiner Majestät des Kaisers und Königs er¬
nannt . * Klüpfel (Soest ) , Vizefeldwebel des Füs .-Reqts.
v. Gersdorff (Kurbcss .) Nr . 80 , * Monschenr (I Cöln ) , Vize-
seldwebel des 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr . 83, * Bohnstedt
(Frankfurt a. M .), Vizefeldwebel des 2. Nass. Jnf .-Reats.
Nr . 88, * Uersfeld (Frankfurt a. M .) , Vizefeldwebel des
2. Oberrhein . Jnf .-Regts . Nr . 99. * Kühner (Mainz ) , Bize-
feldwebel des Jnf .-Leiü-Regts . Großherzogin (8. Großherzogl.
Hess.) Nr. 117, * Trop v (Höchst) , Vizewachtmeister des 2. Kur¬
hess. Feld -Art .-Regts . Nr . 47, * Bang (Frankfurt a. M.) ,
Vizewachtmeister des 2. Nass. Feld-Art .-Regts . Nr . 63 Frank¬
furt , zu Leuts , der Res. befördert . * P a s chke (Mainz ) , Vize¬
feldwebel. zum Leut, der Landw.-Jnf . 1. Aufgebots ernannt.
* Schäfer (Mainz ) . Vizefeldwebel, zum Leut, der Landw-
Fuß -Art . 1. Aufgebots ernannt . * Iaedicke (Wiesbaden ) ,
Oberleut , des 1. Aufgebots des 4. Garde-Grcn .-Landw.-NegtZ.,
der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw.-Armee-
Uniform bewilligt. * v. Mutzenbecher (Wiesbaden ) , Rittm.

Bahn frei gibt . Dann herrscht stille Erwartung an Bord:
wird es gelingen , sich Weg zu bahnen ? Bis endlich die
Gefahr vorüber ist ; ein schneller Ruf durch das Sprachrohr
an den Maschinisten , im Herzen des Schiffes hört man das
schnelle Zischen von wirbelndem Dampf , am Bug bilden sich
Schaumwellen , und die „Roosevelt " macht einen Sprung
von vielleicht 60 Meter vorwärts . Dann wieder heißt es
warten , gefährliche Minuten , aufregende Viertelstunden
verstreichen ; da vorne , kaum 300 Meter entfernt , .sieht man
einen Streifen freien Kanals , durch den man schnell werter
nach Norden Vordringen könnte : aber mächtige Eismaffen
versperren den Weg zu ihm , und alle Aufmercksamkeit muß
sich darauf richten , dem drohenden Zrrsammcnprall der Eis¬
berge auszuweichen . Nirr , vier Schiffe haben vor der
„Rooseveli » diesen nervenaufreibenden Kampf bestanden.
Eines der vier , die „Polaris », scheiterte schließlich , und der
„Proteus » wurde beim zweiten Versuch ein Opfer der
eisigen Feinde . Die Flut in dieser Meeresstrahe ist von
stürmischer Gewalt . Wie stark die Wasserpressuna ist , mag
daraus ersehen werden , daß in den schmalen Kanälen das
Wasser um 3% oder 4 Meter steigt und fällt , während
draußen im freien Meere der Wasserspiegel nur um
30 Zentimeter schwankt . Bisweilen sind die Kanäle von
Eistrümmern so dicht übersät , daß man das Wasser kaum
noch sieht . Riesige Eisfragmente von 6, 8 und 10 Quadrat¬
meter Durchmesser und viel größerer Länge werden von
der Flut gegen die Felsenküste gepreßt und türmen sich hoch
empor . 60 Meilen nördlich von Etah wird die „Noosevelt"
von solidem Packeis umzingelt und sestgelegt . Stunderrlang
harrt man auf den Augenblick , wieder Vordringen zu
können ; endlich bildet sich eine kleine Lücke und mau kann
weiter kommen . Aber bald türmen sich neue Eisberge ?n
den Weg , und zu Seiten des Schiffes wachsen die Eis¬
massen zu immer größerer Höhe . Unter der gewaltigen
Pressung klingt das ganze 56 Meter lange Schiss wie eine
einzige gespannte Violinsaite . Das sind die Augenblicke der
Gefahr . An Bord hat man alle Vorkehrungen getroffen:
Die Rettungsboote mit einem kleinen Vorrat an Lebens¬
mitteln sind bereit . Die anderen Vorräte werden nahe der
Schiffswand so aufaestavelt , daß im Falle einer Tragödie
die Balle « rasch ausL Eis geworfen lverden könne « . Dar

Zur Reise Achreuthals nach Berlin
Die oppositionellen Blätter in Budapest , „Pesti Naprc

und „Egyetertes », stellen die Reise des Grafen Aehrenib:
nach Berlin als eine Reise nach Kanossa dar , weil es nick
richtig gewesen sei , daß Gras Aehrenthal die Annähernrmk
versuche Österreich - Ungarns an Rußland ohne di«
herige Zustimmung Deutschlands uniernontmen habe -,
herrscht innere Befriedigung darüber , daß das ungeirübk
Verhältnis zwischen Deutschland und Qsterreich -Ungarr
über allen Zweifel erhaben sei.

Jesuiten als Schulkatecheten.
Infolge der Anstellung von Jesuiten als Schulkatech «tck

fand in T e plitz eine große Massenversammlung statt i»
der als beste Gegenwehr die Wiederaufnahme der „ Los -vov
Rom -Bewegung » beschlossen wurde.

ü>

Der Vollzugsausschuß der Denffchfreiheiilichen Pa ^ e
beriet über die durch die plötzliche Demission des deutsche«
Landsmannministers Schreiner geschaffene Lage . Im Laus«
der Debatte wurde die Art und Weise , in der der Nücktrii>
Schreiners erfolgte , scharf g e m i ß b i l l i g t . Justizrnintstck

mit der solche Katastrophen sich vollziehen , wie die , de ne«
der Polarforscher stets entgegengehen mutz . Oft kann ei«
Schiff viele Stunden lang zwischen zwei Eisbergeu xjW
gekeilt liegen , ehe der Druck so stark svird , daß das Hast'
gerüst wie eine Streichholzschachtel zufammengepreßt wird
Alles kommt darauf an , ruhig zu bleiben und aus die © unti
des Schicksals zu bauen . Schauerlich klingt in solche«
Augenblicken der langgezogene melancholische Gesang , de«
die Eskimos in Minuten der höchsten Gefahr anstirnmen'
singend rufen sie die Geister ihrer Vorfahren an und bitte«
um Beistand und um Hilfe aus der Not . Doch die Gefahr
geht diesmal vorüber . Bisweilen hebt sich der spitzx
der „Rooseveli " unter dem Drucke der Eismaffen hoch hi
die Lüste ; förmlich mit einem Sprung entwischt dann " da«
wackere Schiff dem Feinde und tacicht vorn tief in die Flute «.
„Es war ein ruhmvoller Kampf , dieser stete Angriff dal
Schiffes gegen den kältesten und vielleicht ältesten Feind
des Menschen , denn das Alter des Polareises ist nicht z«
berechnen . Manchmal dringt der stählerne Rammspor ^ her
„Rooseveli » tief in einen alten , schon morsch gewordene«
Eisberg , dessen Massen sich dann mit einem Poltenrde«
Ächzen auseinanderlösen und wie mit wilden Seufzern i«
die Fluten stürzen : die ganze Wut der arktischen Welt las!
dann in diesen lärmenden Tönen , der ganze Zorn des Eis»
reiches , das ankämpst gegen seinen zähen Eroberer __ j, e;t
Menschen .» Aber das Glück ist der „Rooseveli " hold , iw
steten Kampf vermag sie in 27 Stunden doch gegen ' i (tf
Meilen zurückzulegen , und voll neuen Mutes steuert ma«
auf die Robesonstratze zu , die gefährlichste von allen , di«
noch den Ausweg zum nördlichen Eismeer beherrscht.

Theater *«tb Literatur.

Das wiedergefundene Goethe - Manuskript  vo«
„Wilhelm Meister » entlstili unter anderem auch Proben aui
Goethes vernichtetem Schäferdrama,  ferner lang«
Monologe ans dem biblischen Drama „Belsazar »,
dem man bisher nur den Titel kannte . Einen eingehende«
Bericht mit größeren Probeabschnitten wird Professor
B i l l e i  e x in den nächsten Tage « in einer Broschüre v- «
öffentlichen.
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Hocherrkmrger versicherte nachdrücklich, die Regierung beab-
nitorrm ßchtige keine Systemänderung. Gegenüber dom Antrag

Volf, die Deutschen sollten gegen die Regierung in Oppo-
iere. ? Won treten, vertraten andere den Standpunkt , daß die
S Krie Deutschfreiheitlichen sich nicht die Hände binden, sondern sich
terricht die Freiheit der Entschließung Vorbehalten sollten. Ein
csen 3 Antrag wurde in diesem Sinne angenommen. Die Entschei-
nd aeai düng sollte in der gestrigen Vollversammlung erfolgen. Ihr
-eck ab! wurde auch der Antrag Wolf Vorbehalten, den Minister-
ntapitÄ Präsidenten zu verständigen, daß er für die Vorlagen der
rrse abj>Regierung künftighin nicht auf die Stimmen der Deutsch-
lung u; neiheitlichen rechnen könne,
sen soll« SnglnrrK«
usbildu Der Unterstaatssekretär im Kolonialamt S e e l Y, der
Ytet w» bei den allgemeinen Wahlen unterlegen war und setzt in
keine J Mxsjon (Derby-Shire ) kandidiert hat, hielt eine Rede, in
> als tti j* r eT  dafür eintrat , daß das Oberhaus ebenso in demo-
^ an i ^tischer Weise gewählt werde wie das Unterhaus.
s'cĥ ? - Kelgierr.

eine d Kardinal Mercier beim Papst,
zu d« Wie die „Jndependence belge" aus dem Vatikan be-

iner Ze richtet, ist der Kardinal Mercier aus speziellen Wunsch des
ie Hera Papstes nach Rom gereist und hatte gleich nach seiner An-
Sort ui fünft eine iMtündige Unterredung mit dem Papste. Hierauf
ernpfehli stattete er Besuche beim Kardinal Merry del Val und
Aviatik mdercn Kardinalen ab. Der Kardinal ist von dem Papste
gewend nsucht worden, sich in Rom niederzulassen. Der Papst soll

silitürib rem belgischen Kardinal die durch den Tod des Kardinals
besörde Latolli freigewordcne Stelle eines Präfekten der Kougre-
uftlärm Lationen der Studien angeboten haben. Die Annahme
x zwei » dieses Postens würde Len Kardinal selbstverständlich
ira«'es f rwtngen, auf seinen erzbischöflichen Sitz in Mecheln zu ver-
die wi -i-' t-n. Mercier soll sich Bedenkzeit ausgebeten und
e gefifin sch Nt diesem Zweck nach dem Kloster Montecassino zurück-
die M ;«wgen haben. Es heißt, der Papst sowie Kardinal Merry

h. Val hätten sich überzeugt, daß die römische Kurie zu
stark aus Italienern zusammengesetzt sei. Von den 22 in

r im « Kam ansässigen Kardinalen sind nur zwei  Fremde , nNm°
t !ich Spanier Es sei dem Papst wiederholt vorgeworfen

Korden, die Kirche werde ausschließlich von Italienern und
Scfafj Spaniern regiert. Nach der Ernennung Merciers werde der
JuL ! Papst auch einen deutschen, einen englischen und einen fran-
tigstellm iäst' chen Kardinal ernennen, die ihren Sitz irr Rom haben
er jrgjj ikrrden.
neu. Z, Nevernigie Staren.

Tust und die Polizerosfiziere.
Präsident Taft hielt auf einem Diner der Polizeiofsi-

gere eine Ansprache, in der er die Männer der Polizei
daraus aufmerksam machte, daß sie keine andere Aufgabe
hätten als er selbst, nämlich die Achtung und Be¬
wahrung der  Gesetze. *

Clarenco Pratt,  der Organisator des Straßen-
bahnevstreiks in Philadelphia , wurde wegen Anstistung-
der Unnlhen verhaftet.

Acht Direktoren der Consolidated Milk Exchange
inb unter Anklage  gestellt worden, weil sie sich an
inem Ring  zur Beschränkung des Milchhandels
beteiligt haben.

Gsftirflerr.
Die Operationen der Chinesen gegen Tibet.

Wie das Reuterschc Bureau erfährt, brachen 25000 nach
«panischem Muster ausgebildete chinesische Soldaten von
Lzechuan nach Tibet auf. Sie stehen unter der Führung
eines Bruders des Vizekönigs von Szechuan und sind mit
Apparaten für drahtlose Telegraphie, mil Maschinenge¬
wehren sowie mit Gebirgsgeschützen versehen. Augen¬
scheinlich wird beabsichtigt, Chinas Herrschaft in Tibet aus-
Arichten, die Lage an der Grenze zu verbessern und der
chinesischen Niederlassungneuen Mut einzuflößen. Zur Aus¬
rüstung dieses Zuges sind in den beiden neuerdings mit
Zutschen Maschinen eingerichteten, unter deutscher Auf¬
sicht stehenden Arsenalen von Chentu 7000 Arbeiter Tag und

twinisill tätig gewesen. Die Expedition litt unter der Kälte
- 1 ttnb der Feindseligkeit von Grenzstämmen bereits sehr. In

der Nähe von Natung ist sie sogar in einen Hinterhalt ge¬
raten und verlor 400 Mann und eine Anzahl Geschütze.
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Ans Strrdt und Knnd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  25 . Februar.
Vom Halleyschen Kometen.

Der Halleysche Komet steht gegenwärtig am Abend-
Himmel, ist aber wegen seiner großen Entfernung von der
Erve dem bloßen Auge nicht sichtbar. Er läuft nach Westen
wn>nähert sich der Sonne , in deren Strahlen er gegen Mitte
Liärz verschwindet. Nach kurzer Zeit erscheint dann der
st«net am Morgenhimmel im Osten vor Aufgang der
Tonne; er ist uns nun schon bedeutend näher gekommen,
«der mit dem bloßen Auge doch nicht zu sehen. Erft gegen
Anfang Mai ist es gut, fleißig den Morgenhimmel im Osten
i>l beobachten; er wird dort einige Zeit vor dcm 18. Mai
& sehen fein. Sein Glanz verstärkt sich mit jedem Tag.

18. Mai geht der Komet zwischen Erde und Sonne hin¬
durch, er hat seine größte Sonnennähe erreicht und ist in
de» Sonnenstrahlen verschwunden. Durch den Schweif des
Kometen, der viele Millionen Kilometer laug ist, wird die
tzrde in der Nacht des 18. Mai hindurch gehcm ES ist aber
sehr töricht, sich deswegen zu ängstigen. Wie vielfach beob¬
achtet wurde, ist bei Sternbedeckungen durch den Schweif des
Kometen das Licht der Sterne uugeschwächt und ungebrochen
lmdurchgegangen, er kann also weder aus festen Stoffen
w>ch aus Gasen bestehen; sehr wahrscheinlich sind es elct-
bische Strahlen . Es werden also weder Sternschnuppcnsällc
«artsinden, noch giftige Gase die Erde berühren, aber es ist
Möglich, daß Störungen in elektrischen Anlagen usiv. ent¬
stehen und Nordlichterscheiuungen wahrgenommen werden.
£a unsere Seite der Erde beim Durchgang vom Kometen
w«d Sonne abgewandt ist, werden solche Erschemuligen mis
weniger treffen als unsere Antipoden. — Einige Tage nrch

18. Wat erscheint der Komet wieder am Abendhimmel

WirsbrrLerrrv TagAirrtt.
im höchsten Glanze. Er entfernt sich jetzt von der Sonne,
läuft von Westen mich Osten und wird mit jedem Tage
länger zu sehen sein. Da sich nun aber Komet und Erd«
in gerade entgegengesetzter Richtung bewegen, nimmt sein«
Helligkeit immer mehr ab, sein Glanz ist also in der ersten
Zeit am stärksten. Rach und nach verschwindet der Komet in
den Tiefen des Weltalls, um nach 75 Jahren znrückzukehren.

Eduard Hülsenb eck.
*

Von Genf  wird telegraphisch die am 20. Februar er¬
folgte Auffindung des neuen Kometen  in uminttel-
barer Nähe des Halleyschen Kometen gemeldet. Der Komet
bewegt sich in südwestlicher Richtung. Weiteres über ihn ist
noch nicht bekannt.

— Personal-Nachrichten. Die Anlegung des ihm ver¬
liehenen Offizierkreuzes des Grotzherzoglich Luxemburgsschen
Ordens der Eichenkrone ist dem Geheimen Reaiernngsrat
Dr. Wvrtmann,  Direktor der Lehranstalt für Wern»,
Obst- und Gartenbau zu Geisenheima. Rh. gestattet worden.

— Zum Frankfurter Männergesangs-Wettsrreit. Nach
dem finanziellen Ergebnis des Festes ist ein Überschuß von
115 210 M. (gegen 18 293 M. in 1903) erzielt worden. In
der Hauptsache ist dieser der Festhalle zu darikeu, welche
die sonst erforderlichen großen Baukosten ersparte. Bei dem
Überschuß kommt im Vergleich zum Jahre 1903 noch in
Betracht, daß diesmal kein städtischer Zuschuß geleistet
wurde, der früher 100 000 M. betrug. Von den Einnahmen
ergab ein erhebliches Mehr der Einzelkartenverkauf (rund
40 000 M. mehr), was sich aus den besonderen Darbietungen
erklärt. Der Überschuß fließt der Festhallengescllschast zu
und entspricht ungefähr der normalen Miete der Festhalle.
Es muß dabei in Betracht gezogen werden, daß die Gesell¬
schaft das ganze finanzielle Risiko des Festes übernommen
hatte.

— Übungen zur Erhöhung der Sehkraft an Fortbil¬
dungsschulen. Im Fortbildungsschulwesen wird mit
Recht die Einführung geregelter Leibesübungen in den Un¬
terricht einer jeden Änstält verhängt. Wie uns geschrieben
wird, besteht eine neuere Forderung, die auch vmi einigen
Setten aufgestellt wird, in der Alufnahme bestimmter
Übungen zur Erhöhung der Sehkraft. Es läßt sich nicht
leugnen, daß im allgemeinen gerade die Sehorgane unserer
Jugend im allgemeinen Nachlassen, so daß Verbesserungen
in dieser Beziehung nur willkommen sein können. Wenn
nun solche Übungen nicht eigentlich in den Turnunterricht
hineingehören, sondern besser auf Wanderrlngen und der¬
gleichen unternommen werden können, so steht andererseits
doch fest, daß derartige wichtige Übungen möglichst regel¬
mäßig vorzunehmen sind. Dies wird am leichtesten gelegent¬
lich des obligatorischen Turnunterrichts durchgcsührt wer--
den Broten, wobei die dort sonst zu betreibenden Übungen
keine Einbuße erleiden sollen. Gerade bei Sehübungen
kotnmt es weniger auf die Dauer der Übung an, als wie auf
eine regelmäßige Vornahme.

— Eine planmäßige Bettelmdnstrie, die sich auch nach
Deutschland erstreckt, und deren Unternehmer auch in
Deutschland namentlich die Angehörigen der wohlhabenden
Stände zu brandschatzen suchen, besteht seit Jahren in
Palästina . Die Bettelei vollzieht sich in der Weise, daß ein
im heiligen Land gearbeiteter Gegenstand von geringem
Wert, meist eine Olivenholzarbeit, eine Sammlung getrock¬
neter Blumen, bisweilen auch ein minderwertiges Album
tnit Ansichten von Jerusalem oder Arbeiten aus Perlmutter
mit einem gedruckten oder sonst mechanisch vervielfältigten
Bettelbrief an Adressen, die wahrscheinlich alten und billig
eingekauften Adreßbüchern entnommen sind, mit der Bitte
gesandt wird, einen beliebigen Gegenwert zu stiften zur
Linderung der in den schwärzesten Farben geschilderten Not.
sei es der Absender selber, sei es der mit Verfertigung der
Gegenstände beschäftigten Arbeiter. Häufig handelt es sich
dabei, wie das Kaiserlich deutsche Korrsulat in Jerusalem
mitteilt, durchaus nicht um Leute in dürftigen Verbält-
niffeu, oder es sind derartige Personen mir vorgeschoben,
und sie erhalten von dem Unternehmer des Bettelbriefes,
der den Löwenanteil von dem oft ganz beträchtlichen Ge¬
winn einheimst, nur eine mäßige Vergütung. Es empfiehlt
sich jedenfalls, grundsätzlich alle derartigen- Bettelbriefe un¬
berücksichtigt zu lassen, da eine Gewähr dafür, daß durch
Eingehen darauf wirMch Bedürftigen geholfen wird, in
keinem Fall vorliegt.

— Schema F . Vor einigen Tagen erhielt ein Höchster
Einwohner von einem auswärtigen Amtsgericht folgendes
Schreiben:

„In dem Verfahren zum Zweck der Zwangsversteige¬
rung der in der Gemarkung N. N. belegenen, im Grund¬
buch« von N. N., Bd. 7 Bl. 257 auf den Namen des N. N.
in dt. eingetragenen Grundstücke lfde. Nr. 1 bis mit 7, 9
bis mit 18, darunter die auch aus 8 und 19 entstandenen
14a und 14b erfolgt in dem aus den 22. Februar 1910
bestimmten Versteigerungsterrmne rrach den bis zum 4.
Januar 1910 einschließlich dem Schuldner zugestellten Be¬
schlüssen über — dis Anordnung der Zwangsversteigerung
— und — die Zulassung des Beitritts — die Versteige
rung — 1. auf Antrag des R. N. wegen eines — im
Grundbuch in Abteilung 3 unter Nr. 3 eingetragenen —
Anspruchs von 281.25 M. Zweihunderteinundachtzig Mark
25 Pfennig rückständiger Annuität aus der der Gläu¬
bigerin zustehend>en Hypothek, 5.85 M. entstandener und
weiteren Kosten; 2. auf Antrag des N. N., vertreten durch
die Rechtsanwälte N. N. tri N., wegen eines im Grund¬
buch von N. Bd. 7 Bl . 257 in Abt. 3 unter Nr. 4 einge¬
tragenen Slnspruchs von 3000 M. nebst 6 Prozent Zinsen
seit dem 15. März 1909. N. N., den . . . . Königliches
Amtsgericht. (Unterschrift.) Ausgefertigt N. N., Slmts
gerichtssekretär. Gerichtsschreiber des Königl. Amts¬
gerichts."

Daß der Empfänger dieses sonderbaren, im trefflichsten
Juristendeutsch abgefaßten Schriftstücks beim Lesen nicht
wußte, wo ihm der Kops stand, glauben wir dem „Höchster
Kreisblatt " gern. Wenn es nicht mitteilte, daß es sich ledig¬
lich um das überfahrtsrecht  von einem Acker hau
delte —, wir würden aus dem juristischen Bandwurm auch
nicht klug werden.

— Der Polizcihundvercin (P .-H.--V.) hielt seine dies¬
jährige Generalversammlung kürzlich in Cöln ab. Seine
Mitgliederzahl ist im letzten Jahr von 1364 auf 2923 ge¬
stiegen, ihm gehören zurzeit 30 Zweigveretne und Orts-
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gruppen an. Der P .-H.-V. hat im letzten Jahre 7 Prüfun¬
gen und eine große Anzahl Vorführungen abgehalten. Im
treuen Geschäftsjahr sollen Prüfungen schttsinden in : Reck¬
linghausen, Hamburg, Berlin, Cöln, Gelsenkirchen, Mühl¬
heim, Gronau, Duisburg , Lüneburg, Wilhelmshaven. Sein«
große Vereinsprüfung hält der Verein Anfang Juli in
Würzburg ab. Der Sitz des Vereins, dessen voller Titel
lautet : „Verein zur Förderung der Zucht und Verwendung
von Polizeihunden, E. V.", bleibt auch im neuen Geschäfts¬
jahr Hagen i. W.

— Ter „Mädchenhändler". Eine sehr unangenehme Ge¬
schichte passierte einem Frankfurter Schneidermeister. Er
hatte eines Abends eine Wein- und Bierreise gemacht und
war in einer Bar gelandet, wo er eine reizende junge Dame
kennen lernte. Als der Schneider mit Alkohol vollständig
gefüllt ivar, äußerte die jurtge Dame den Wunsch, aus seine
Kosten eine Reise nach Paris zu machen. Der Schneider¬
meister war an dem Abend sehr freigebig und füllte eine
Visitenkarte des Inhalts aus , daß er dem Fräulein 1000
Mark zahle, wenn es innerhalb acht Tage die Reise nach
Paris antrete. Dann fuhr er vergnügt nach Hause. Rach
einigen Tagen erschien ein Kriminalbeamter und verhaftete
ihn unter dem Verdacht des Mädchenhandels. Das Fräulein
hatte die Visitenkarte nicht sorgfältig genug verwahrt, und
so war deren Inhalt schließlich der Polizei bekannt gewor¬
den. Aber der Schneider konnte Nachweisen, daß er nur mit
Anzügen, nicht aber mit Mädchen hattdelt, und so wurde er,
nachdem er fein Abenteuer erzählt, nach kurzer Haft wieder
jre' getassen.

— „Schippe is Trump !" Aus Gießen  wird folgend«
lussige Geschichte erzählt: Konrmt da der gestrenge Schul¬
inspektor in eine hessische Dorfschule zur Revision. Er faßt
sich einen Jungen heraus und examiniert Rechnen. O Wehl
„3 und 4 gibt ?" — Schtveigen. — „5 und 3 gibt ?" —
Schweigen. — „Sagen Sie mal, Herr Lehrer, mit dem
scheint's schlecht auszusehen?" — „Ja , Herr Inspektor, ein
ganz merkwürdiger Fall , rechnen kann der Kerl mcht, aber
Sechsundsechzig spielen wie ein Alter." — „Nanu, das wird
ja immer schöner, wollen Wir mal probieren. Besorgen Sie
mal ein Spiel Karten." — Und nun examiniert der Herr
Inspektor Sechsundsechzig. — Schippen wird Trumps. —
„Raus !" kommandiert der Schulgewaltige, und Peterche«
legt den Schippenkönig hin, den der andere nicht „stechen,"
kann. — „Weiter!" — Peterchen spielt Schippendame. —
„Halt", meint der Inspektor, „zähle mal, wie viel König
und Dame". — „Siwwe ", antwortet prompt der vorher so
Rechenunkundige und erhält von dem Inspektor prompt eine
schallende Ohrfeige. „Schlingel, weißt du, warum du die
bekommen hast?" — Und Peterchen wischt sich eine Träne
der Rührung aus den Augen und antwortet schmerzerfüllt:
„Jnja , Herr Inspektor, weil ich Trumpkönig un Trumpdam
gehatt hawws und hawwe vergesse, Derzig zu melde!" Der
Inspektor war sprachlos.

— Junge Meister. Die Friseure Bernhard Eske,
Wellritzstraße 27, Ecke Hcllmundstraße, und Adolf Schnell,
Seerobenstraße 23, haben ihre Meisterprüfung vor der Hand¬
werkskammermit der Note „Gut" bestandctr.

— Sterblichkeit. Die in den unterm 10. d. M. heraus'
aegebenen Veröffentlichungendes Kaiserlichen GesundheitS.
ämteS zu Berlin beftrvdlrche Zusammenstellungder während
des Monats Dezemberv. I . in den 344 deutschen Städten und
Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern zur standesamtlichen
Anmeldung gelangten Sterbefälle ergibt, daß in dem gedachten
Monat von je 1000 Einwohnern — aufs Jahr berechnet—,
verstorben sind: a) weniger als 15.0 in 158, b) zwischen 15.0
und 20.0 in 184, c) zwischen 20.1 uyd 25.0 in 41,_d) zwischen25.1 und 30.0 in 11 Städten und Orten und e) über 30.1 in
keinem Orte. Die geringste Sterblichkeitsziffer hat in dem be¬
treffenden Monat 6.5 — Stadt Hühscheid in der Rbeinprov'.nz
— und die höchste Ziffer 27.7 — Stadt Ansbach im Königreich
Badern — betragen. In den Städten und Orten der Provinz
Hessen-Nassau mit 15 000 und mehr Einwohnern sind von je
1000 derselben— gleichfalls wie oben aufs Jahr berechnet—-
im Monat Dezemberv. I . verstorben, und zwar: In Homberg
am Rhein 6.6, Cassel 12.1, Frankfurt a. M. 13.0, DMrburg 14.4
(ohne Ortsfremde 8.0), Mebrich 15.1, Wiesbaden  15 .7,
Höchsta . M. 17.3, Hanau 18.6 (ohne Ortsfremde 14.4) , und
m Fulda 21.6 (ohne Ortsfremde 15.4) Personen. — Die Säug¬
lingssterblichkeit war im Monat Dezemberv. I . eine beträcht¬
liche, d. h. höher als ein Drittel der Lebendgeborenen in 7
Orten; dieselbe blieb unter einem Zehntel derselben in 50 Orten.
Als Todesursachen der während des Berichtsmünats in hieiiger
Stadt zur standesamtlichen Anmeldurig gelangten 149 Sterbe»
fälle — darunter 29 von Kindern im Alter brs zu 1 Jahr —
sind angegeben: Diphtherie und Croup ?, Keuchhusten 4,
Typhus i,  Tuberkulose 13, Krankheiten der Atmungsorgane 26,
Magen- und Darmkatarrh, Brechdurchfall5 — darunter 3 von
Kindern im Alter bis zu 1 Jahr —, gewaltsamer Tod 6 und
alle übrigen Krankheiten 87. Im ganzen scheint sich der Ge¬
sundheitszustand gegenüber dem Vormonat November 1909 ge¬
bessert zu haben. Die Zahl der in hiesiger Stadt während des
Monats Dezember v. I . standesamtlich gemeldeten Geburten
hat — ausschließlich der yorgekommenen2 Totgeburten— 174
betragen; dieselbe hat mithin die Zahl der Sterbefälle — 149
—■um 25 überstiegen. »

Israelitischer Gottesdienst. Jsraelitische KuItus»
ncmeink. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag: abends 5.45 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 6.50 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal: Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags
5.30 Uhr. Die Gememdebwliorhek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis tOVa  Uhr.

Alt - Israelitische Kultnsgerneinde. (Haupt¬
synagoge: Friedrichstraße- 25.) Freitag: abends 591 Uhr,
Sabbat : morgens 8Vs  Uhr , JugendaotteSdienst2!4 Uhr, nach¬
mittags 8 Uhr. abends 6.50 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr.
abends 5Mi Är . _

Theater, Kunst, Vorträge.
* SpangenSergsches Konservatorium für Musik. Die vor¬

gestrige 8. Kammermusik - Aufführung  wurde durch
Frl . A. Salomon und Herrn K. Krupp mit BeethovensD-Dur-
Sonate für Klavier und Violine in stimmungsvollerWeise
eingeleitet. Als zweite Nummer hörten wir GescmgSvorträgs
der Frmi Klara Bock, einer Schülerin des Herrn Kammer¬
sängers Fahr, welche in zwei Arien aus „Armide" und ..Iphi¬
genie auf Tauris" sehr beachtenswertes Stimmateria! und eine
gründliche, gediegene Schulung erkennen ließ. Den Schluß
des Abends bildete Beethovens Streichquartett G-Dur, op. 18,
zu dessen Vorführung sich die Damen Steinmetz, Tolmre,
Rohm und Hertel vereinigt hatten. Die Vortragenden, durch
ihre solistische Mitwirkung in verschiedenen Konzerten bereits
in weiteren Kreisen bestens bekannt, leisteten auch auf diesem
Gebiete durchweg Treffliches und ernteten gleich den oben ge¬
nannten Mitwirkenden den freundlichen Dan! der zahlreich
erschienenen Zuhörer. $

* Volkskonzert. Sonntag, den,27. Februar, nachmittagr
4 Uhr, findet das 3. Volkskonzert in der Turnhalle", Hell-
mundstraße 25, statt. Dank der gütigen Mitwirkung hervor¬
ragender hiesiger Künbler, und des MäimerseiariL-ÄereinS
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„Schubert-Bund ", unter Leitung seines Dirigenten , Musik¬
direktors Heinrich Langen aus Mainz , verspricht auch dieses
Konzert wie die beiden ersten einen groben Genuß . Der
„Schubert-Bund " singt anfangs die Chöre „Die Nacht" von
Schubert und „Heute scheide ich" von Jsenmann und zum
Schlug „An die Heimat " von Jüngst und „Nun ade" von Orth.
Die Kgl. Schauspielerin Frl . Frida Eichelsheim wird „Der
Todspieler von Börries von Münchhausen und heitere Dich¬
tungen van Baumbach, Presber usw. rezitieren , während Herr
Kammersänger Kurt Frederich die GralSerzählung aus „Lohen-
arm " von Wagner , „Frühlingslied " von Gounod und „Ständ¬
chen" von Richard Strauß singen wird. Den instrumentalen
Teil hat Herr Solocellist der städtischen Kurkapelle Max Schild-
bach und Herr Gesanglehrer und Komponist Fr . Zech als
Klavierbegleiter gütigst übernommen . Ersterer wird „Ave
Maria " und „Du bist die Ruh" von Schubert-Popper , >scherzo
von Goöns, Air von Bach-Klengel und Tarantella von Popper
zum Vortrag bringen . Dieses reichhaltige und gewählte Pro¬
gramm , ausgeführt von hervorragenden Künstlern , wird wie¬
der eine große Anziehungskraft ansüben , so daß frühes Er¬
scheinen geboten zu sein scheint, um noch Platz zu finden.
Saalöffnung 3 Uhr. _ _

Geschäftliche Mitteilungen.
Der König von Sachsen in drr Tabak- und Zigaretten¬

fabrik Uemdze. Kurz vor dem 28jährigen Bestehen der Orien¬
talischen Tabak- und Zigarettenfabrik Ienidze , Inhaber Hugo
Zieh in Dresden , empfing dieselbe den Besuch des Königs von
Sachsen. Die Besichtigung des großartigen Etablissements
durch den König und sein Gefolge war eine eingehende und be¬
friedigte in hohem Maße. Besonders imponierten auch die
Einrichtungen zum Besten des Personals . Arbeiter und Be¬
amte sind kostenlos gegen Unfälle innerhalb , zum Teil auch
voll außerhalb der Fabrik versichert. Verheiratete , zwei Jahre
bei der Fabrik tätige Beamte erhalten eine Lebensversicherung
in Höhe von 10 000 M., verdiente Arbeiter und Arbeiterinnen
'eine solche bis zu 3000 M. ; ferner werden Prämien an Jubi¬
lars , Geschenke cm Arbeiter und Beamte zu Weihnachten usw.,
Unterstützungen bei Unglücks- und Sterbefällen verabreicht.
Der Speisesaal nimmt über 6ü0 Personen auf , da der Arbeiter¬
stamm aber 1200 zählt , wird der Speiscsaal wechselseitig be¬
nutzt. Besondere Beachtung fanden auch die zahlrerchen,
hygienisch vorzüglich ansgestatteten Bade- und Duscheräume.
20 Hülsenrnaschinen liefern im Durchschnitt am Tag 60 000,
zusammen also mehr als 1 000 000 Stück täglich, die zwölf sehr
sinnreich konstruierten Zigarettenmaschinen für mit und ohne
Mundstuck bis 120 800 Stück am Tag . Die Firma stellt nur die
billigen Marken maschinell her, während sie als Spezialität,
wie die hohe Arbeiterzahl zeigt, die bevorzugte Handarbeit
pflegt. Durch die einheitliche Kleidung sämtlicher Zigaretten-
arberterinnen , alle in großen schwarz und weiß gemusterten
Schürzen, machten diese einen besonders schmucken Eindruck.
Gegründet wurde die Fabrik 1886. In Königsberg besteht seit
1802 eine Filiale . Herr Hugo Zieh errichtete zur Erinnerung
an den Besuch des Königs eine Stiftung mit einem Kapital von
60 000 M. zugunsten, hilfsbedürftiger Beamten und Arbeiter der
Firma Deuidze, Der König gab seiner besonderen Freude
hierüber Ausdruck und dmrkte für die Führung . Beim Verlassen
der Fabrik brachte das gesamte, gegen 1200 Köpfe zählende
Dresdemx Fabrikspersonal ein dreifaches Hoch auf den König
von Sachsen aus . _

«ereinS -Bersammlnnzsn.
* Aus der Vorstcmdssitzung des „K r i e g e r v e r b a n d s

.des Regierungsbezirks Wiesbade  n " vom 16. Feür.
ssei folgendes erwähnt : Die Sitzung fand unter dem Vorsitz des
-Oberstleutnants er. D. v. Detten im „Rheinhotel" statt . Der
Vorsitzende teilt die Aufnahme der Kriegervereine Oberems und
Riederahr in den Landesverband und den diesseits unter Be-

.sürwortung weiter gereichten Anfnähmeantrag des Kriegerver-
«inS Holthausen , Kreis Westerburg, mit . Der diesjährige Ab-
aeordnetentag in Braubach wird auf Sonntag , den 29. Mai er.,
festgesetzt. Airs mehrfach an den Vorstand von Vereinen zuge-
gangene' Beschwerden, daß sie anläßlich der Kaisergeburtstags-
feier von der Gemeinde zur Lustbarkeitssteuer herangezogen
worden sind, wird bekannt gegeben, daß nach Maßgabe des Er¬
lasses der Minister des Innern und der Finanzen vom 15. April
;1901 die Steuerbefreiung ohne weiteres zu gewähren sei, wenn
die Veranstaltung der Festlichkeit von Vereinen „mit zweifel¬
los patriotischer Tendenz, z. B. von Kriegervsreinen", ausgeht.
Me Kreisvorbändc werden an die Einreichung der Stärkenach¬
weise erinnert . Spätester Termin 1. März cr. Von einem
Verein ist die Anfrage gestellt, wie es- bei der Beerdigung eines
Kriegervereinsmitgliedes mit der Reihenfolge der Kranznieder¬
legung zu halten ist. Der Vorstand erklärt sich mit der An¬
sicht des betreffenden Kreisverbandes vollständig einverstanden.
Laß die Vertreter der Staats - oder Kommunalbehörden, denen
der Verstorbene angehört hat , den Vortritt haben, dagegen hat
Ler Kriegerverein vor allen anderen den Vorrang . . Auf An¬
regung des Militärberems in Biebrich ist der diesseitige Antrag
an den Landesverband, die verschiedenen Unterstühungsformu-
taxe  durch Farben kenntlich zu machen, genehmigt worden. Der
tikreisverband Frankfurt a . M. ist gefragt worden, ob er in der
nächsten Generalversammlung für die Bundessterbekasse die
Vertretnng für die Kreisverbände übernehmen will, die ans
Kostenersparnis keinen dorthin schicken wollen. Als Einzelmit-
glicder sind wiederum vier iuaktrve Offiziers dem Kriegerver-
hand beigetreten.

* Die erste ordentliche Generalversammlung des Männer-
gefangvereinS „Friede ", welche am Samstag , den 19. d. M.,
in dem Vereinslokal Helenenstratze 25 stattfmrd, erfreute sich
eines zahlreichen Besuches. Nach Erstattung des Jahresberichts,
welcher von seiten des Schriftführers Herrn Birkenfeld vor¬
trefflich ausgearbeitet war , gab Herr Kassierer Gilbert Bericht
über den finanziellen Stand der Kasse, der in dem verflossenen
Jahre nur als gm bezeichnet werden , kann. Zu Rechnungs¬
prüfern wurden alsdann gewählt . die Herren Jos . Schmidt,
Otto Engel und Aug. Scherer. Die Neuwahl des Vorstandes
ergab folgendes Resultat : F . Matt 1. Vorsitzender, F . Döring
3 . Vorsitzender, G. Birkenfeld Schriftführer , K. Gilbert
Kassierer, V. Deck, Ehr . Scherer fort., Franz Beuche! und
Morgenstern Beisitzer. Als Lkonom wurde Herr Jos . Schmidt
bestimmt. ! _ ____ ___ ____

Ar;s dem Landkreis Missdaden.
V. Sonnenberg , 23. Februar . Durch die jetzt zur Zustellung

gelangenden Gebäude st euerzettel  sind vielfach Miß¬
verständnisse hervorgerufen worden, insbesondere wird diese
Steuer als Nachsteuer betrachtet. Dies ist jedoch nicht der Fall.
Es handelt sich um die Gebäudesteucr für das 4. Vierteljahr des
Steuerjcchrs 1609. Für dieses Vierteljahr ist auf dem allge¬
meinen Gemeindesteuerzettel Gebäudesteuer überhaupt nicht
zum Ansatz gelangt , wovon sich jeder, der seinen Steuerzettel
aufmerksam durchsicht, überzeugen kann. Infolge der mit dem
1. Januar 1910 in Kraft getretenen Neueinschätzung der Ge-
Väude war die Ausfertigung eines neuen Steuerzettels für das
letzte Vierteljahr Gebäudesteuer notwendig, wdil sich die Miets-
Werte der Gebäude und infolgedessen auch die Gebäudosteuersätze
verändert haben. — Am Freitag , den 26. Februar d. I ., finden
hier selbst durch den Kreisobstbaulehrer Bickel praktische Unter¬
weisungen im B au m s chn i t t und in der Pflege der
Ob st b ä  u nt e statt . Die Unterweisungen beginnen morgens
9 und nachmittags 1 Uhr. Den Landwirten und Gartenbesitzern
kann der Besuch nur empfohlen werden.

B. Rn mb ach. 23. Februar . Schon oftmals konnte mau
wahrnehmeu, daß H u u d e in der Feld- oder Waldgemarkung
wildernd  umherliefen , um etwa kranke Hasen und sonstiges
Wild zu verfolgen. Vergangene Woche beobachtete eine hiesige
Frau , wie ein Reh, verfolgt von einem langhaarigen hellgrauen
Plutscher, von dem Zeilfeld abwärts nach dem Distrikt „Gern¬
stück" zukief. Infolge der übergroßen Hetzerei rannte das oei-
rtdOe erschöpfte Reh gegen ein Drahtgeflecht, wo es liegen blieb.
Anscheinend wollte dg§ geängstigte Tier die Umzäunung über-
siprmaen, blieb, jedoch in dem Draht hängen und brach hierbei
-das Vorderbein, welches durch die Zerrung vollständig abriß.
-W setzte, sodann seine .Flucht auf drei Beinen fort , abermals
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von dem Hunde verfolgt. Es ist sehr zu bedauern , daß nicht
gerade ein Jagdberechtigter zur Stelle war , welcher den wildern¬
den Hnnd durch einen wohlgezielten Schuß hätte niederstrecken
können. Aller Wahrscheinlichkeitnach ist der Köder aus dem
hiesigen Orte und es wäre am Platze, wenn der Eigentümer
des Hundes ermittelt werden könnte. — Bei der Holz Ver¬
steigerung  im Distrikt „Mühlberg" wurden folgende Durch¬
schnittspreise erzielt : Eichen-Kuüppel pro Raummeter 4.43 M.,
Eicheu-Welleu pro Hundert 6.54 M„ Nadelholz-Knüppel pro
Raummeter 4.32 M. und Nadelholz-Wellen 3.65 M. pro
Hundert . Das Holz ist bereits zur Abfahrt überwiesen.

§§ Erbenheim, 23. Februar . Der Männergesangverein
„Eintracht"  hielt im Gasthaus „Zum Löwen" seine
Generalversammlung . Aus den Verhandlungen seien folgende
Punkte als bemerkenswert hervorgehoben: Der Vorstand setzt
sich folgendermaßen fürs laufende Jahr zusammen : Georg
Hömberaer 1. Vorsitzender, Karl Naß 2. Vorsitzender, Philipp
Baum Kassierer, Wilhelm Stöger erster und Rudolf Engel
2. Schriftführer , August Stahl Jnventarverwalter und Karl
Julius Koch, Karl Schick und Georg Heißner Beisitzer. Der
Gesamtumsatz des 11. Nassauischen Gesangwettstreits betrug in
Einnahmen und Ausgaben nahezu 22 000 M. Der Verein zählt
145 Mitglieder ; hierunter sind 9 Ehrenmitglieder . Die 60-
jährige Jubelfeier des Gesangvereins Dotzheim soll besucht
werden. Von dem Besuch eines Gesangwettstreits wird abge¬
sehen. Am 6. März wird dem befrenndeten Männergesang¬
verein „Liederkranz"-Flörsbeim ein Besuch abgestattet wer-
den. Zwei Wochen nach Ostern findet bei Mitglied Ludwig
Giebermann Ir dahier (±n „Heimatabend" statt . — Der Land¬
wirt Christian Stemmler kaufte an der Mainzer Straße einen
B a u v l a tz vor: den Landwirten Adolf Born . Heinrich Stein,
Ludwig Eiebermann , Heinrich Stein Ir und Christian Hack, die
Rute zu 200 resp. 175 M.

— Breckenheim, 23. Februar . Eine große Familienfeier
war die Abschiedsfeier  unseres verehrten Pfarrers
Bender.  Alle waren gekommen, die Glieder der Kirchen-
und Zivilgemeinde mit ihren Vorständen an der Spitze von hier,
Wildsachsen und Mederrbach, der Kriegerverein, Kirchenchor,
Gesang- und Turnverein . Der geräumige Saal im Gasthaus
„Zum Löwen" war bis auf den letzten Platz gefüllt . In edlem
Wetteifer hatten die Vereine ein Programm zusammengestellt,
das die Feier zu einer erhebenden und würdigen gestalten
mußte. Alle Darbietungen fanden ungeteilten Beifall . Bon
ganz besonderer Wirkung war der „Tanz mit Holzschuhen" ans
„Zar und Zimmermann ". An den Ansprachen beteiligten sich
die Herren Bürgermeister Heutz als Vertreter des Kirchenvor-
stcmdes und der Kirchengemeinde, Landwirt Essig als Vor¬
sitzender des Kirchenchores, 'Lehrer Ebertshäuser als Vertreter
der Lehrer und des Schulvorstandes, Landwirt Wink als Vor¬
sitzender des Kriegervereins, Heinrich Bohrmann als Vorsitzen¬
der des Gesangvereins und Zimmermann Heus; im Namen des
Turnvereins . Mit sichtlicher Rührung dankte der Scheidende
allen Rednern . Es war eine selten schöne Feier . Möge sie
noch lange Herrn Pfarrer Bender in angenehmer Erinnerung
bleiben. _

Rassauische Nachrichten.
— Langenschwalbach, 22. Februar . Die Mittelschullehrer¬

stelle an hiesiger Realschule ist Herrn Lehrer Jäger  in Berg¬
neustadt vom 1. April 1910 übertragen worden.

X Diez, 23. Februar . Unser „Vaterländischer
Frauenberein"  hat sich in letzter Zeit bemüht, zur Hebung
der Dienstbotenfrage  beizutragen und hat Beziehungen
mit dem Hauvtvorstand in Wiesbaden gepflogen. Zunächst
wurde festgestellt, daß in unserer Stadt 10 weibliche Dienstboten
vorhanden sind, die 10 bis 30 Jahre , und 2 Männer , die 26 und
28 Jahre ununterbrochen bei ern und derselben Herrschaft tätig
sind. Gewiß ehrend für beide Teile . Es ist beabsichtigt, den¬
selben die üblichen Ehrungen zu vermitteln

Aus der Umgebung.
8 . Mainz , 24. Februar . In der gestrigen Stadtver-

ordneten - Bersammlung  wurde die städtische Finanz¬
reform zum größten Teil zum Abschluß gebracht. Durch den
Wegfall eines großen Teils des Oktrois und Mindererträg-
nisse der werbenden Betriebe entsteht eine Mindereinnahme von
637 000 M. Durch Erhöhung der Schlachthofgebühren, des
Oktrois auf Bier und ' Wein, Erhöhung des Gaspreises um
1 Pf . und Überweisung von 100 060 M. aus den Überschüssen der
städtischen Sparkasse werden die Mindereinnahmen bis auf
202 060 M. gedeckt. Der letztere Betrag soll durch eine minimale
Erhöhung der direkten Stenern erfolgen, ein Beschluß hierüber
wurde jedoch noch nicht gefaßt. Wegen des erhöhten Oktrois
auf Bier soll eine Buchkontrolle in den Brauereien eingeführt
werden. Sämtlichen Anträgen der Finanzreform wurde in
namentlicher Abstimmung mit großer Mehrheit zugestimmt.

— Mainz , 24. Februar . In Nr. 82 des „Wiesbadener Tag¬
blatts " war mitgeteilt worden, daß der Stadtverordnete Adelung
gegen die Abmachungen, die mit der Baufirma Hauswald ge¬
troffen worden sind. P r o t e st eingelegt habe. Gestern kam
der Protest in der Stadtverordneten -Sitzung zur Sprache und
wurde vom Regierungstisch ans erklärt , es sei an den Be¬
schlüssen nichts mehr zu ändern , da die Kommission den Vertrag
bereits abgeschlossen habe. Hier springen wieder die schon oft
erüaten Mißstände, die geheime Sitzungen und Kommissions-
eschlüsse haben können, deutlich hervor. Im vorliegenden Fall

wäre es vielleicht das klügste gewesen, den Vertrag wieder zu
lösen, wem: die Lösung auch ein Opfer gekostet hätte . Denn
tritt im Laufe der Bauveriode Arbeitsaussperrung oder Streik
ein, daß der Theaterumban nicht rechtzeitig zum 1. November
fertig ist, kann dieser Svaß , da die Stadt dem Theaterdirektor
schadenersatzpflichtig blesbt, wie Adelung und Wolf hervorhoben,
bis zu 100 000 M. kosten. Was schadet'?, das Kunstwerk, das
Mainz durch das umgebaute Theater erhalten wird, ist solcher
Opfer wert und unsere Finanzen sind ja ohnedies so glänzend.

w. Büdingen lOberhessen) . 24. Februar . Die Gemeinde¬
vertretung beschloß die Errichtung eines Kohlengas-
wertes  in Verbindung mit einer elektrischen Rlockstation zur
Versorgung des fürstlichen Schlosses und einzelner Privatge¬
bäude mit elektrischem Licht und zur Abgabe von elektrischer
Kraft an Handwerksbetriebe.

* Mainz , 24. Februar . Rheinpegel : 2m  10 cm gegen
1 m 96 cm am gestrigen Vormittag.

N§rmischte§.
* Zur Mordtat in Oldenburg. Bei seiner Vernehmung

vor dem Untersuchungsrichter gestand der Mörder Adolf
Denker ein, daß er den Mord an seinen Eltern und dem
Bruder mit Vorsatz ausgeführt habe . Zu der Tat habe ihn
lediglich das Verlangen getrieben , in den Besitz von Geld
zu gelangen , über die Ausführung der Tat machte er fol¬
gende Angaben . Er habe den Mord bereits in der Nacht
verüben wollen und zu diesem Zweck schon am Abend das
Beil zurechtgelegt. Er habe jedoch zu lange geschlafen und
sei erst früh 6 Uhr , als der Bäcker läutete , erwacht . Er lag
neben seinem Bruder im Bett , stand auf und erschlug zu¬
nächst diesen im Schlaf mit dem Beil . Dann nahm er das
Beil in die rechte Hand und einen Dolch in die linke und
begab sich in das Schlafzimmer der Eltern . Er erschlug zu¬
nächst seinen Vater und dann seine Mutter . Einige Zeit
später ging er in die untere Etage und holte sich von dort
die Morgenbrötchen herauf . Dann bereitete er für den bei
seinen Eltern wohnenden Bankbeamten den Kaffee und
brachte dann dem Bankbeamten , der von der Mordtat nichts
gehört hatte , das Frühstück. Um 8 Uhr kamen die Schutz-
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lento , nm ihn M verhaften wegen des am Tage vorher
ihm bei seiner Tante verübten Diebstahls . Der Möst
wurde gestern zweimal am den Tatort geführt und
Leichen gegenübergestellt , von denen er sich entsetzt abwarü
Die Leichen lvnrden in das Hospital geschafft und seziert

* In den Pranken eines Löwen. Zu dem bereitsi
meldeten Überfall eines Löwen auf eine Tierbäudigerin
Landstuhl wird noch gemeldet : In der Abendvorstellung i
amerikanischen Menagerie wurde ein Serpentintanz aus
führt , während dessen der Käfig verdunkelt wurde . Die
dressierten Löwen lagen im Halbkreis stufenförmig um
Erhöhung , aus welcher der Tanz ausgeführt wurde . W
rend des Tanzes schlich sich nun die älteste Löwin an
Tänzerin heran , überfiel sie von hinten , faßte sie mit
Zähnen im Genick und mit den Krallen am Leib und
sie zu Boden . Auf die Hilferufe der zweiten im Käfig
sindlichen Dame eilten drei Männer herbei und befrest
die Tierbändigerin aus den Klauen des Löwen . Ein Ti
bündiger stieß dem Löwen die Faust in den Rachen,
schwer verletzte Bändigerin brach vor dem Käfig bewußt!
zusammen . Mit großer Geistesgegenwart hielt die jsinH
Dame die sieben anderen Löwen in Schach.
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Hochwasser. Die Mosel führt Hochwasser und sih-

schwemmt die Ufer . Sie ist auf vier Metor gestiegen u> Haushalts
steigt um sechs Zentimeter stündlich. Die Schiffahrt nrus Marinevm
eingestellt werden , ebenso die Brückenbauarbeiten an r fort. Znm
neuen Brücke bei Longuich. mrbtnen i

Ein Unfall in einem Berliner Theater . Während d 300000 A
Probe zu den „Räubern ", die im Neuen Schauspielhgp v » 000 N
stattfand , ereignete sich ein Unfall , indem sich die Versefou Vikhelmsl
löste, aus drr sich etwa 15 Statisten befanden . Von dies der Nordf
wurden einige mit in die Tiefe gerissen, doch kamen sie oh Lurbinens
ernsteren Schaden davon . A e p a r a

Große Pockenerlrankungen . Nach zirka 30 Pockc es sich um
erkrankungen im Kreise Marienburg griff die Krankheit a wahrte sitz
den Kreis Elbing über , und weitere Erkrankungen im Krei arbeiteten
Stuhm mit mehreren Todesfällen folgten . Jetzt ist mrn - feien u n e
erste pockenverdächtige Fall im Kreise Danzig -Niedern «chatten >
festgestcllt worden . Die Behörden trafen die umfasseudsi den Schis
Vorsichtsmaßregeln . Vrozenffw

Ein Raubanfall auf offener Straße . Der bei dem Ba « beiter se
Unternehmer Leube zu Hattingen beschäftigte Bmifsihr Bersten v
Paul Lindemann holte von einer Bank 8000 M . LohugEn sowie die
Als er die Bank verließ , wurde er von zwei Arbeite ; ken e h m
Leubes überfallen und durch Messerstiche schwer bcrli
Er besaß aber die Geistesgegenwart , das Geld in das Be.
gebäude zu schleudern und um Hilfe zu rufen . Die Polj^
nahm die Räuber nach heftiger Gegenwehr fest.

Die Vergiftungsafsärc in Stockholm. Frau Walleuber
die wie der Reichsmarschall von Essen nach dem Diner bi
dem früheren Oberstatthalter Tamm zu Stockholm «nfl
Vergistungscrscheimmgcn erkrankte, ist gestorben.

Ein verkrachter Bauuntcrrrehmer flüchtig. Der Ba>
Unternehmer Hellenthal in St . Ingbert (Pfalz ) ist ^ isl
200000 M. Schulden flüchtig gegangen.

Eine grausige Wettstrhrt . Bei der hoch im Gehir-
liegenden Station Crog bei Vallorbe lösten sich zwei belade«
Güterwagen von einem Zuge und liefen bergab einem vorn«
fahrenden Personenzug nach. Der Führer des letzteren sauf«

eines

Eigenei

Erklärung
die Gefahr erkennend, in schwindelerregender Schnellfofl ern
unter Volldampf einen Schneesturm passierend, zu Tal iG
er glücklich vor dem Güterwagen erreichte. ' *

Ein Schiffsuntergang . An der irischen Küste ist htl'
Dampfer „Odd " aus Haugesund untergegangen . Alan & *
fürchtet, daß von der Besatzung acht Mann crtrrmken sind

Die Pest . In Mekka wurde ein Pesffall seftgestellt

GrerÄtssaal.
o,

verurteilte

Ein WeinfSlscher.
Mainz , 23. Februar . Die hiesige Strafkanirne'
lte den früheren Weinhändler , jetzigen Pribakm .uis

Moses Krieger  von hier wegen Weinfälschnng zu 3
Gefängnis und 500 M . Geldstrafe. Es ist dies bie'
Strafe , die bisher in den Weinprozessen erkannt wurde.
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Die „Erbin " GordonS.
v . London , 23. Februar . Hier wurde der Strafprou

gegen Miß Violet Charlesworth und ihre Mutter verbaik
delt wegen Verschwörung , Betrugs und falscher Vorsvirat
lung . Der Staatsanwalt führte aus , daß die beiden Damck
seit zehn Jahren die Fiktion aufrechterhalten , Miß Vic !̂
Werde bei ihrer Mündigkeit eine Erbschaft antreten , die ch
Mister Gordon hinterließ , der ans der Heimfahrt vck'
Indien im Atcerbusen von Biscaha ertrank ; durch die sic«
genaussagen wurde dies bestätigt . Das Urteil gegen pi'
beiden Angeklagten lautete auf je 5 I a h r e Z u ch} n ,,
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Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbcricht des „Wiesbadener Tagbluj ^ »

$ Berlin , 24. Februar.
Am Bundesratstisch Staatssekretär Dr . Delbrück.
Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die Sitzung kur - nack

1 Uhr . *
Die Beratung zum

Etat des Rcichsamts des Innern
wird fortgesetzt.

Abg . Werner (deusicho Resormp .) : Das Programm W
der Reichskanzler im Deutschen Landwirtschaft ira*
entwickelt hat , findet unsere Zustimmung . Die LarMrsirt-
schast muß gestützt werden , aber auch das Handwerk erfordch
mehr Fürsorge , die nur durch den großen Befähigungsmrck«
weis möglich ist. In weiten Kreisen des Mittelfwnbe/
wrcrde es nicht gut ausgenommen , daß auch die kaiserlicht
Verwaltung in Cadinen für W e r t h e i m liefert . w

Das Warenhaussystcm
schädige das Handwerk außerordentlich , deshalb verlanqck
wir die Einfiihrmrg einer R e ich s w a r en h a n s st e u "- ü

Abg . Göring (Zcntr ^: Das Handwerk muß fo ‘
sozialpolitischen Gesetzgebung m ehr als bisher berücksichtig
werden . Wir verlangen von der Regierung die en er g i r
Förderung  des Handwerks . Wir fordern die Durcki"
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und Handwerk,  um die Zugehörigkeit zur Handwerks-
oder Handelskammer  festzustellen, sowie Heranziehung
der Fabrikbctriebe und juristischen Personen zu den Kosten
der Handwerkerorganisationen.

Abg . Findel (nat .-lib .) : Der Staat hat seine Pflicht
vem Mittelstände  gegenüber nicht erfüllt ; er hat seine
Interessen vielmehr der Industrie zugewandt . Will man
dem Handwerk Helsen, dann muß man zunächst das Volks-
ichMwesen reorganisieren . Der Mittelstand wird überall
zurückgesetzt. Das sieht man auch bei der preußischen Wahl¬
rechtsvorlage . Es muß alles aufgeboten werden , um Deutsch¬
land seinen gesunden leistungsfähigen Mittelstand zu er¬
halten.

Abg . Carstens (Freist Volksp .) : Das große Interesse,
eas man den sozialpolitischen Fragen entgegenbringt , be¬
weisen die 51 Anträge , die zu diesem Etat vorliegen , aber
es werden vielfach Fragen berührt , die mit dem Etat nichts
M tun haben und die dem Handwerk und der Regierung
aichts Neues sagen . Der Staatssekretär hat manches Wert¬
volle gesagt und manche Anregung gegeben. Ich vermisse
aber eine scharfe und Präzise Stellungnahme zu den wich--
tzsten Fragen und eine klare Antwort hierfür.
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Der Marinevoranschlag im Haushaltsausschutz.
Berlin , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Haushaltsansschuß des Reichstags setzte die Beratung des
Narinevoranschlags bei den artilleristischen Armierungen

!. Zum Bau der Werkstatt für die Herstellung von Schisfs-
rurbtnen in Wilhelmshaven  werden als erste Rate

dfAVOOO M . gefordert . Der Gesamtvoranschlag beträgt
700000 M . Der Staatssekretär v. Tirpitz  führte aus,
Drlhelmshaben sei unser einzigster Stützpunkt  in

Nordsee , wo wir in zwei Jahren eine Anzahl von
b Lurbinenschiffen stationiert hätten . Die Werkstatt sei als

Reparaturwerkstatt  gedacht . Im wesentlichen handelt
s sich um den Bau von Kranen . Der Staatssekretär Ver¬

as Lxrhrte sich dagegen , daß die kaiserlichen Werften teurer
ei arbeiteten als die Privaiwerften . Die Kaiserlichen Wersten
dsseien unentbehrlich  und müßten technisch aus der Höhe

>alten werden . Die Beteiligung der Privatwersten an
Schiffsneubauten betrage jetzt 76 Prozent . Dieser

Prozentsatz würde noch steigen. Im Interesse der Werft¬
arbeiter sei aber eine völlige Ausschließung der kaiserlichen
Bersten von Neubauten nicht angängig . Diese Forderung,
'-wie die übrigen Forderungen für Wilhelmshaven wurden

enehmigt;  ebenso 2,8 Millionen als zweite Rate zum
eines Schwimmdocks bei der Kieler Werft.
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Prmchischer Landtag.
AdgeovLtrsLettstinrs

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
# Berlin , 24. Februar.

Auf der Tagesordnung steht
die Weiterberatring des Etats des Innern.

Abg . Graf v. Moltke (freikons.) : Wir schließen uns der
t beiahrfl ^ ik des Abg. v. Pappenheim an dem Verhalten des

" ' Ä in ist er s in der Germanikusafsäre  an . Die
Erklärung Liebknechts, der Sozialdemokratie gehöre die Zu-
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t>velliak « erweckt doch großen Zweifel . Wie ein Verwand
" irugskünstler machte Liebknecht ans dem preußischen Rcchts-

ftaat, an dem die Besten der Nation Mitarbeiten , einen
Polizei staat.  Die Sozialdemokraten beklagen sich über
M gewohnheitsmäßige Prügeln der Polizeibeamten.
Z; moralische Prügelei der Volksseele durch die Revolver¬

presse der Sozialdemokratie ist viel schlimmer.
iie  Sozialdemokraten hassen den preußischen Staat , essen
-bn mit Vergnügen das Brot , das ihnen der Staat bietet,
n.d fühlen sich ganz wohl dabei . Das Grundübel bei den
-»zialdemokraten ist, daß sie, eingebettet in die Theorien
tnrr Führer , die r e a l e n Dinge nicht unterscheiden können,
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wb. Berlin , 24. Februar . Die zweite  Lesung der
Ächlrechtsreformvoklage soll Donnerstag , den 3. März,
ktttfurden. Dabei soll auch die Frage entschieden werden,
vüche Stellen des Gesetzentwurfs unter den Schutz der
Verfassung zu stellen sind.

Letzte Nachrichten.
Das Diner beim österreichischen Botschafter.

Berlin , 24 . Februar . (Eigener Trahtbericht .) Von
kai gestrigen Diner bei dem Botschafter Szögyeny-
nrrich kann noch berichtet werden , daß das Mahl in

^lgeregtester Stimmung verlief . Der Kaiser und die
Kaiserin waren in bester Stimmung und gaben diese
^besondere dem Grafen v . Aehrenthal zun : Ausdruck;

verließen erst nach 11 Uhr die Botschaft.
Zur Stichwahl in Mülheim.

. Mülheim a. Rh ., 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .)
■fo die Reichslagsstichwahl am 26. d. M. hat die liberale
^ttrauensmämrerversammlung mit 258 gegen 88 Stimmen
Glossen , die Parole auszugeben : „Keine  Stimme dem
iinnrum".

Der junge Fürst Bismarck.
Berlin , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Ml des Altreichskanzlers , der 12jährige Fürst Otto von
s-irmarck ist, wie wir schon mitteiltcn , an einem Nieren-
^d°m so schwer erkrankt, daß eine Operation  notwendig
Meint . Der junge Fürst hatte vor einigen Jahren beim
'küen durch einen Sturz eine Nierenquetschung davonge-
eagrn, die das Allgemeinbefinden sehr beeinträchtigte und
^ so akut geworden iss, daß die behandelnden Arzte einen
watiöen Eingriff für notwendig gefunden haben.

Ein türkischer GroUprccher.
hd. Paris , 24. Februar . Der zurzeit in Paris wettende

Malige Sekretär des „Komitees für Einheit und Fort-
Mrr", Qr . Nazim - Bei,  erklärte einem Interviewer,
Marien bereite sich auf den Krieg  vor . Es tut aut
^rsn, denn wir wünschen einen Krieg mit diesem Lande.
M hat viel von Kriegsgerüchien wegen der kretischen

Schärt . Ich versichere Ihnen , daß das „Komitee für

WirsLmverrer TagdlgN.

Einheit und Fortschritt " beschlossen hat , keinen Krieg mit
Griechenland zu führen , selbst wenn die Kreter Delegierte
zur National -Versamnrlung schicken sollten , denn wir wissen,
Bulgarien erwartet nichts sehnlicher als den Ausbruch eines
türkisch-griechischen Konfliktes , um sich aus uns zu stürzen.
Aber in dem Moment würde eine halbe Million türkischer
Soldaten unter den Waffen stehen, 350 060 an der bulgari¬
schen Grenze und 100090 zur Beobachtung an der griechi¬
schen Grenze . Dr . Nazim -Bei fügte hinzu , es genüge noch
nicht, Bulgarien zu besiegen, wir wollen es vernichten.

Das Befinden Luegers.
hd . Wien , 24. Februar . Tie Ärzte konstatierten

heute morgen bei Dr . Lueger den Beginn einer Urämie.
Der Zustand des Patienten hat damit eine gefahr¬
drohende Komplikation erfahren . Tie Ärzte befürch¬
ten für die nächsten 24 Stunden den Eintritt der
Katastrophe.

Zur Flucht des Dalar Lama.
London , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Wie dem

Reuterschen Bureau aus Kalkutta gemeldet wird , wäre der
D a l a i Lama  auf seiner Flucht beinahe von Chinesen
gefangen genommen worden . Es wird geglaubt , daß er eine
Unterredung mit dem Vizekönig nachsuchen wird.

Gerhard von Amyntor ch.
Potsdam , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Dichter und Schriftsteller Dagobert von Gerhardt
(Gerhard von Amyntor ) ist heute im Alter von 79 Jahren
g e st o r b e n.

Hochwasser.
Saarburg . 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .)

Der untere Teil der Stadt ist seit gestern völlig unter
Wasser. Der Verkehr wird durch Kähne aufrecht er¬
halten.

Trier , 24. Februar . (Eigener Trahtbericht .) Ter
Wafferstand der Mosel und der Saar hat heute den
Höchststand erreicht. Tie Hochwassergefahr erscheint
beseitigt.

Düsseldorf, 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .)
Ter Rhein ist in den letzten 24 Stunden ^ um einen
halben Meter gestiegen. Hochwasser ist indessen vor¬
derhand nicht zu befürchten, da die Niederschläge nach¬
gelassen haben.

Die Affäre des Prinzen von Braganza.
bd . Wien , 24. Februar . Wie die „Zeit " meldet , dürste

die Affäre der Schulden des Prinzen Miguel von
Braganza  demnächst da§ Strafgericht beschäftigen. Auf
beiden Seiten , sowohl auf der des Prinzen als auch aus der
seiner Gläubiger , werden Strafanträge vorbereitet , die tu
den nächsten Tagen dem Strafgericht zugehen werden.

Die Unruhen in Philadelphia.
hd . Philadelphia , 24. Februar . Der Straßenbcchn-

betrieb ist beinahe ganz eingestellt.  Alle
Hospitäler  sind überfüllt . Tie Verlustliste weist
3 Tote , 9 tödlich, 91 schwer und 100 leicht Verletzte aus.
Beide Parteien verhalten sich abwartend.

Schülerselbstmord oder Unfall?
Berlin , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Heute früh

wurde der 17jährige Unterprimaner und Sohn des Fabrikbe¬
sitzers Dr . Perl , Kurfürstendamm 28 wohnhaft, in seinem
Zimmer infolge von Gasvergift ung tot  aufgefunven.
Ob ein Unglücksfall vorliegt oder Selbstmord durch Gasver¬
giftung, war bisher noch nicht festzustellen.

Ein gefährlicher Diebstahl.
Posen, 24. Febrccar. (Eigener Drahtbericht.) Zwei Sol¬

daten eines Infanterie -Regiments in Gnesen entwendeten aus
einem Schuppen eine Dynamomaschine  zur Erzeugung
von Kanonenschlägen, dabei ging ein Schuß los, wobei eineni
Soldaten die Hand abgerissen  wurde.

Mit 35 Personen untergegangen.
Antwerpen, 24. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Nach

einer Mitteilung des Antwerpener Hafenamtes ist der belgische
Dampfer „Bulgaria " während der Fahrt von Rumänien nach
Antwerpen im Golf von Biscaha mit 35 Personen unter¬
gegangen. ___ __

Wien, 24. Februar . (Eiqener Drahtbericht .) Das
Abgeordnetenhaus wählte nacch seinem WiederMsam-
mentritt zu Vizepräsidenten Romanazuk (Ruthene)
und De. C o n c i (Italiener ) und begann dann die
erste Lesung der Ltekrutierungsvorlage . Landesver¬
teidigungsminister George empfahl die schnellste Er¬
ledigung der Vorlage unter Hinweis auf die durch die
Verschiebung der Rekrutierung nicht nur den . Ge¬
stellungspflichtigen , sondern auch einem großen Teil der
Bevölkerung , namentlich den landwirtschaftlichen
Kreisen, drohenden Schäden.

Paris , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Nach
der vorgestrigen Sitzung der Wahlrechtskommission
des Senats fand zwischen dem früheren Minister
Millers -Lacroix und dem Mitgliede der Kommission
Lentilhac ein Zweikampf statt , wobei Lentilhac durch
einen Stich in den rechten Unterarm kampfunfähig ge¬
macht wurde.

hd . Konstantinopel , 24. Februar . Die türkische Regie¬
rung verhandelt mit der Firma Krupp  wegen dlrmic-
rung seiner aus Deutschland kommenden Torpcdojäger.#

Hagen, 24. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Im Stadt¬
teil Alt - Hagen  erhängte heute morgen eine SchreinerS-
ftau ihre beiden Kinder  im Alter von 1% und 9 Jahren
und versuchte, sich dann selbst zu töten. Der Grund ist in ehe¬
lichen Zwistigkeiten zu suchen.

wb. Tilsit , 24. Februar . Der Besitzer Kackschies aus Skers-
wethen, der am 30. Oktober wegen Ermordung seiner Ehefrau
zum Tode verurteilt worden war , ist heute früh vom Scharf¬
richter Schwietz aus Breslau hin gerichtet  worden.

hd . Paris , 24. Februar . Im Postbureau von Peronne bei
Macon wurde gestern der Amtsleiter von einem pensionierten
Beamten durch zwei Schüsse getötet.  Bei seiner Festnahme
erklärte der Täter , er habe als Rächer der Ehre seiner Tochter
gehandelt. . . .

Letzte HarideiSKachrichte » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die gestrige
Abschwächung New Aorks blieb nicht ohne nachteiligen
Einfluß auf die Stimmung der hiesigen Börse . Die Ge-
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schäftsunlust  machte sich wieder stärker bemerkbar und
die Kurse setzten vorwiegend mit Ermäßigungen ein . Be¬
sonders waren schwach Laurahütte bei einem Rückgang von
1% Prozent , weil man unbesriediFenden Mitteilungen aus
der heutigen Aufstchtsratssttzung entgegeusah . Auch die
anderen oberschlesischen Werte gaben durchweg nach, wenn
auch nicht in so erheblichem Maße . Dagegen zeigte sich gute
Nachfrage für Phönix auf Zeitungsmeldnngen von guter
lohnender Beschäftigung des Werkes. Recht lebhaftes Ge¬
schäft zu anziehenden Kursen entwickelte sich in Lombarden.
Von Banken deutsche Werte wenig verändert . Russen
litten anfänglich unter Realisationen ; Petersburger Inter¬
nationale Handelsbank später erholt . Bahnen waren , ab¬
gesehen von Lombarden , abgeschwächt, besonders ans New
Dork. Von Elektrizitätswerten nur Deutsch-Übersee be¬
hauptet , während die übrigen Werte unter Realisationen
zum Ultimo litten , besonders Siemens und Halske. Der
Fondsmarkt war sehr still. Die anfänglich zur Schwäche
neigende russische Anleihe von 1902 konnte sich leicht bessern.
Ultimogeld 3% Prozent . Tägliches Geld 2 Prozent . Privat¬
diskont 3 Prozent . Das Geschäft blieb auch in der zweiten
Börscnstmrde still. Die Kurse konnten sich aber aus dem er¬
mäßigten Niveau behaupten . Allgemeine Elektrrzitäts-
aktien erholt nach Beendigung der Ultimorealisationen . Die
Anteile der Deutschen Kolonialgesellschaft waren stark rück¬
gängig ans anderweitiges Angebot aus Südwestafrika,
bezw. Erwerbung des Abüaurcchts auf Diamanten . In der
dritten Börsenstunde war das Geschäft abgeschwächt auf den
starken Rückgang der Kolonialwerte . Jndnstriewerte des
Kassamarktes vorwiegend nachgebend. Deutsche Gasglüh-
lichigesellschaft 25%  Prozent niedriger.

Familien - Nachrichten,
Standesamt Wiesbaden.

kRathauS, Zimmer Nr . SO; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Vil  Uhr ; für Etz»
ichtiebnngennur Dienstags , Donnerstags und Eamstags .)

Sterbefälle:
21. Febr . Kaufmmrn Edgar Schleicher, 21 I.
22. Edith, T . d. Gastwirts Jakob Becker, 1 I.
23. Wilhelm, S . d. Taglöhners Johann Flach, 1 I.
23. „ Luise, T . d. Fuhrunternehmers Änt . Seidenthal , 10 M.
23. », Privatiers Maria Agathe Karoline Hörster, geh.

Stutterheim , Wwe., 61 I.

Ataudesamt Sonneubrrg - Lambach.
Geburten:

14. Jan . dem Rentner Alb. Otto in Sonnenberg e. T „ Elisabeth.
18'. „ dem Schlosser Georg Schmidt in Sonnenberg e. S .,

Friedrich Adolf.
24. dem Schlosser August Becker in Sonnenberg e. T .,

Lina Hedwig. . ^ ,24. „ dem Lehrer Johannes Hehnmoller m Sonnenberg e.
S ., Georg Ernst Adolf.

27. „ dem Schuhmacher Leopold Kaufmann in Sonnenberg
e. S -, Henoch Erich.

4. Febr. dem Invaliden August Heberling in Sonnenberg e.
Sude.

4. „ dem 'Buchdruckcr Theodor Görtz in Sonnenberg e. S„
Franz Anton Philipp.

4. „ dem Fuhrmann Georg Bohmann in Sonnenberg e.
S ., Johann Friedrich.

5. „ dem. Taglöhner Joseph Weidner in Sonnenberg e. T .,
Emma Pauline.

7. .. dem Maurer Ludwig Dauer in Sonnenberg e. T -,
Antonie Elisabeth Wilhelmine Emmv.

9. „ dem Schlosser August Fill in Sonnenberg e. T.,
Karoline Lucie.

Aufgebote:
Taglöhner Karl Wilhelm Edirard Brinnig in Sonnenberg mit

Karoline Hammel daselbst.
Elieswlietzungen:

Lackierer Johann August Emil Schlick in Sonnenberg mit
Mathilde Paulille Schmidt daselbst.

Sterbesälle:
21. Jan . Schreiner Wilhelm Bach Ir in Sonnenberg . 60 I.
8. Febr. Schuhmacher Johann Peter Heinrich Zerbe in Siam«

bach, 75 I . _

Geschäftliches.
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1 Pfd . Sterling.
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i . O . > 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . - » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg,
1 skand , Krone. Jt  1 .125

taftmlit boi
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1 kl. hol !. Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . • » 4.—
1 Dollar . . . . . . . . . » 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

Staats - Papiere.
ZS. a) Deutsche. ln

4. .! D.-Reichs-Anleihe08jlf 102 .25
3721D. R.-Schatz -Anw. » [00 .65
372 D. Reichs -Anleihe » 93 .85
3. . 84 .90
4. . Preuss . Consols 08 » 102 .25
4. . Pr . Schatz -Anweis . » 100 .95
31/2 Preuss . Consols » 93 .85
3. . » » » 84 .90
4 . . Bad. Anleihe 08 » 102.
4. . Bad . A. v. l901uk . 09 » lOl .Ofr
372 « Anl . (abg .) s. fl. 96 .90
372 » » » Ji 93 .85
372 » Anl . v. 1856 abg . » 93 .80
31/2 » » » 1892u . 94» 93 .40
372 » » v. 1900 kb . 05 » 93 .50
372 » A.1902uk.b .l910» 93 .60
372 » » 1904 » » 1912* 93 .60
3. . » » » v. 1896 » 87,50
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b . 06 Jt 101 .40
4. . 101 .90
31/2 » E.-B. u . A. A. » 93 .35
3. . « E.-B.-Anleihe » 83 .65
37- Braunschw . Anl . Thlr. 84.
31/2 Brem . St.-A. v. 1888 Jt 92 .30
3. . > » » 92,99 * 82 .20
3. . » v. 1896, 1902 » 83 .50
3. . Elsass -Lothr . Rente » 83 .90
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 »
372 » St.-Rente »
372 » St.-A. amrt .1887*
372 » » 91,93,99,04»
3. . » » » » 1886»
4. . « « 97, 02 » 84 .60
4,. Gr . Hess . St .-R. 101 .60
4. » » Anl . (v. 99) » 101 .25
372 . . . (abg .) » 93 .65
372 92 .70
3. III I 89 .80
3Vij MecVL-Schw .C.90/94»3. . !Sächsische Rente
31/2
4.
31/2
31/2
3»/2
31/2
3' /2
31/2
3Vr
31/2
3»/2
3. .

Wal deck-Pyrm .abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.l 875-80,abg . *

» » 1881-83 » »
» » 3885u.87 » -»
» » 1888 u. 1889 *
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

zs.
4. .
5, .
5. .
4. .
3. .

93
84 .70
93 .80

1 ©1.75
93 .65
93 .40
94 .20

94.

93 .90
93 .40
93 40
83 .80

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. .
3. .
41/2
41/2
4.
5.
3.
4.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk .1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v . 1902 Jt
Französ . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö. fl.
l 6/io Oriech .E .-B. stfr .90 Fr.
13/4

3.  .
4 .

4. .
33/4
4. .
24|io

4.
4. .
31/2
3»/2
3. .
4' /s
4Vs
4. .
4. .
4. .
4.
4.
41/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4
4' /2

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
38/i0
31/2
3.
31/2
31/2
31/2
3. .
3<i

95 .50
87 .10

100 .60

4
4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.

3'/2
3. .
4. .

Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holländ . Anl . v. 96 h .fl
» Kirchgüt .Obl .abg .» >
* 5000r >

Ital . Rente i . G . Le
» » 10 —20,000  *
» » 100-40C0 »
» » stfr . i . G . »
» » i . G . »
» » 30,000 »
» amrt .v .89S.III,lV»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv. »v . 1888 »
Öst . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö . fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r *
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . M
» unif . 1902S.1410»
» » » S. 111»
* » » S.I1I (S.) »

Rum . amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte. 1890 »
» > » 1391 *
» inn . Rte . (% 89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89)
» amort . » v. 1894A
» » » » 1896
> » » * 1898
* » » » 1905

Russ . Cons . von 1905
Russ .Cons . von 1880

» Gold -A. » 1889
» C.E.B. S.Tu.1189
» . S. Hlstf .91
» Goldanl .Em.il 90
» » » III90
» » » IV 90
> * » VI94
» St.-R. v .94a.K. Rbl.
* 1902 stfr , Jt
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »» » 1886 »
» » 1890 »

101 .10
99 .50
93 .60
97 .80
47 .10
47 85
47 .35
73.

103.
102 .50
102 .50
104 .80
105 .05

7050
70 .40

102 .50

99 .10

100 .20
09 .40
95 .50

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v . 1895.4
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Tfirk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jt
» (Administr .) 1903»
» con . mtsf.v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » Jb
» Grundtl . v . 89 »öfl
» 5000r » »
» » 500r »

95 .70

65.
66 .20
12 .40

103 . 20
91 .60
94 .70
91 .40
91 .70

94 .10
91 .60
91 .70
91 .20
99 .85
91 .70

93.

90.
90 .60
91 .50
87 95
85 .30

©4.70

82 .50

5.

5.
5.
<1/2
41/2
4. .
41/2
41/2'

II . Auasereuropäische.
101 .Arg .i .O.-A.v .l887 Pes.» - » 500 »

» » » abgest . »
» fiuss. E .-B. i.G . QO£
» innere von 1888 A
» äuss.G.-Anl .1888 £
. v » v. 1897

Chile Gold -Anl . v. 89 *
do . von 1906

6. .! Chin . St.-Anl. v. 1895 £
5. .1 * » » 1896 »
41/2 * , » » 1898 »
5. . CubäSt .*A. 04stf .i.G. ./Ä
4 . . Egypt . unilicirte Fr.
ß'/2 » priviiegirte »
3. . » garantirte L
4V2 Japan . Anl . S. II »

93 .90
105 .70
102 .80
ICO.
104,20

90 .40
97 .80

5. .

ln °/o
Japan , von 1905 Jt j 94 .30’Mex. am. inn . I-V Pes . 101 .60

» cons . äuß . 99stf . £ j —» Gold v. 1904 stfr . Ji  97 .10
» cons .inn .5000rPes . j —
» » 750/1250r *

Tamau1.(25j.mex .Z.) » 100 .90

99 .90
84 .30
95,70

83 .10
94 .80
87.
95 .35
96 .40
93 .35

82 .90
78 .50
94 .30
94 .30

101 .50
103 .20
100 .10

98 30
91 .90

Frovjnzial - u. Conimuna !*
zt. Obligationen , in o/0.

101 .304. .1Rheinpr .Ag .20,21,31 Ji
3V4
36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
3Vz
3V;
3V2
31/2
31/2
3V2
3V2
3Vr
3V2
3>/2
372
31/2
3V2
4.
372
372
3. .
372
372
4. .
4. .
372
37a
3. .
4. .1
37a
37z
37al
372,
37a
372
4. .
31/2
372
4. .
372

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

372
37a
372
37a
372
372
4. .
4. .
372
372
372
372
4. .
372
37a
372
3. .
3. .
3. .
3.
372
4. .
4. .
4. .
4
37a
372
372
4. .
37a,

do . ' » 22U. 23
do . » 30 »
do .10,12-16,24-27.29»
do . Ausg . 19uk . 09 »
do . » 23uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v . Oöu. 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . » T » 1891 »
do . » U *93,99 »

V » 1896 *
L . W v. 98u .08 *
Str .-B. » 1899 *
v. 1901 Abt . I »
» * A.II,III »
» 1906A. I, II »
> 1903 »

do . v. Bockeuheim »
Augsb . v.l901uk .b .08 »Bad .-B.v. 98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b .06»

do . » 07 * » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v . 07 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.W. »
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab07 *
do v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 *
do . v. 81u.84abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OIS.Iuk .b .06 *
do . von 1904 »

Oiessenv .1907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.!896kb .ab01 »
do . »1397 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1907U.1913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk .b .l911»

Kaisers !,v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk. b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »

v.I903uk .b.08 »
» 1886 »

» 1889 »
»1896 »
» 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . * 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06*
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
, Ludwigsh . v. 1906 »
I do . * 1896 »

99.
95 .80
92 .30

92 .30
89 .10
87.

100 .70
95 .40
94.
93 .80
93 .60
93 .60
94 .40
94 .25
94.
93 .70
93 .50
94.
94 .10
94 .10

100 .50

do.
do
do.
do
do.

372

4.*:
4. .
4.
37
ZV-
372
372
372
372
4. .
4. .
4. .
372
372
372
372
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
37a
372

472
472
4. .

do . v. l903uk . b .08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83 »
do . » L.J. v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . »05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk .06 »

92 .60

100 .55

92 .30
92 .30

100 .60

92 .30

91 .90
100 .45

92.

101 .20

92 .G0
90 .50
89 .90
37.
84 .80
99 .30

100 .70
IOO 50

93 .20
91 .80

1906uk. ll
» 1907 uk . 12 »

» 1888 »
» 1895»

v . 1898k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do , v. 1906 u . 1912 *
do . » 1907u . 1913 »
do . * 03/04u.08'09 *

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

100 .60

92.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v . 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

1906U. 16 *
1903u . 03 »

372
372
372
372
4. .
4. .
4. .
372
4. .
4. .
4. .
37*
372
4. .
372
4. .!
37rj37r!
4. .
4. .1
4. .1
372
372
372

372
372
372
372
4. .
372
4. .

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 »
do .v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do. v . 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 >
Pfor/Ji . v . 1899k . 04 *

do . v- 1901k . a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83(abg .)u,05»

St. Johann von 1901-
Stuttgart v.1895k .a.05»

do . » 1906u . 13»
do . * 10O2u. 08 »
do . » 1904u. 12»

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Uhu * u. 1912 *
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12 »
do . (abg .) »
do . v.11887,96, 98,02 *
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 18961c.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905U. 1910»

Würzb . v. 1899u. 1910»
do . v. 1903u . 1910»

Zweibrück , uk .b .1910»

100 .50
101 .
IOI.

83 .20
92

101,60
93 .25
93 .20
39 .50

101 .80

92.
92 .30

100 .50
100 .50

02 .

100 .50
94 .50
92 -20

j 62 .50
! 02 .50
100 .7 0
101 .40

96.
95 .60
93 .50

372;Amsterdam h. fl.
47s Buk. v. 1688(conv .)
472
472
4. .
4. .
372
3. .

do . » 1895 4050r
do . » 1893

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11»

do . von 1886 »
do . » 1895 ,

80 .50

74.

84.

Zf.

t:
S3|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
372
6.
472

Lissabon » 1386 Jt\
Moskau Ser . 30-33 Rbl . |
Neapel st . gar . Lire]Stockholm v. 1880 Jt
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . Ji

Zürich von 1889 Fr.
Si . Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 83 i. G. L

ln %
82 .50

101 .70

103
180,30

98 .20
96.

103 .50
117.

Div.Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In Oft.
672 A. Elsäss . Bankges. 125.
7. Badische Bank R. 133 .S0
3. 3. . ä.f. ind . U.S. A-D. Jt 75
5. » f. Handel u.Ind .» 101 .50
4. » Bod .-C.-A.,W . * 126 .50
805 805 » Handelsbanks .fi. 161 .90

13. » Hyp . uAVechs . * 286.
772 Barmer Bank-V » 134 .90
6. 6. . Berg - u. Metall-Bk..»# 1X9 .60
872 Berg .-Märk Bank » 164 .50
9. 9. . 3erl . Handelsg . » 18060
67a

672
» Hyp .-B. L. A. »» » Lit . ö *

128 .80
129.

6. 3res !auer D.-Bk. > HO.
573 572 ComiTi. u. Disc.-B. » 1X7.
6. 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
6 6. . » » Jt XS7 .50

12 12. Deutsche B. S. I-X » 257 .90
8 872 » Asiat . B.Taels 157.
472 - Eff . u. W . Thi. 107 .25
7 7. . » Hypot .-Bk. » 142 .80
6 * Ver .-Bank Jt 123 .75
9 9. . Diskonto -Ges . » 187 .55
7 772 Dresdener Bank » 166 .50
6 5. . * Bank ver . « 105.
8 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 149 .70
9 Frankfurter Bank » 202 .50
Y do . H .-Bk. . 212 .30
8 do . Hyp .C.-V. *

OothaerG .-C.-B.Thl.
166 .60

8. . 161.
57« Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji 103 .40
672 67a do . Cr .-Bank » 120 .60
6. . 6. . Natlbk . f. Dtsch 1. » 128 .90
57* 6. . Nürnberger Bank * 107 .60

11 do . Vereinsb . » 230 .60
6*®|355-17° Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .90
4. . 6. . Oest . Länderb . »
93/8 9% do . Cred .-A. ö. fl. 212 .40
5. . Pfalz . Bank Jt 101 .60
9 do . Hypot .-Bk. » 192.
8 Preuss . B.-C.-B. Th !. 163 .40
572 do . Hyp .-A.-B. Jt 123 .40

777 Reichsbank » 149 .75
7 Rhein . Credit .-B. » 136 .80
9 9. . do . Hyoot .-Bk. »
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 146 .60
6 Südd . Bk., Mannh . » 115 .20
8. . do . Bodenkr .-B. > 178 .70
5Vi Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .50
572 Schwarzw . Bk -V. • 95.
772 772 Wiener Bank-V. » 141.
7 Wiirttbg .Bankanst . * 148 .50
5 r . . do . Landesbank * 106 .30
6 do . Notenb . s. fl. 115.

'do . Vereinsbk . » 145.
6-- 6.  . Würzb . Volksb . Ji —'

r,, .. Nicht volibezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In 0/0.
9 . ]9. . |ßanq . Oitom .50 °/o Fr. 142.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Oes.

In o/a.
230.

Vorl .Ltzt.
I 4. Oktaviminen . . . .

Ostafr , Eisenb .-Ges.
13. . | (Berl .) Ant .gar . M.

Aktien industrieller Unter-
Divtd . nehniungen.

Vorl . Ltzt. In «Vo
20. . 13,. Alum.Neuh .(50%)Fr. 268 .00
10 Aschffbg .Buntpap ..Ä 162 .50
8. .

lO' /a » Masch .-Pap . » 147.
10' /* Bad . Zckf . Wagh . i\. 177 .50

3
15. . BaugSüdd .l .6O0/0E. Ji 39.

15. . Bleist.Faber Nbg . » 285.
K 9. • Brauerei Binding » 190 .50
9 3 . . » Duisburger *

» Eichbaum »
197.

7. . 6. .
1272 >2 » Eiche , Kiel » 167.
8. - 7. . »HenningerFrkf .» 137 .50
8 7. . » » i?r .-Akt. » 140
372 1. . » Hofbr . Nicol . »
8. . 6. . » Kerupff » 124.
4 3. . » Löwenbr . Sin . »

10 9. . » Mainzer A.-B. » 194.
8. . » Mannh . Act . » il36.

9 9. . » Nürnberg » 155 .50
6 5. . >Parkbrauereien » 89.
6 0. » » Rhein .(M.)Vz. » 70.
0. . 0. . * Stamm-A. * 42.
472 0. . » Sch off erhol » 89 70
5. . 5. . » Senne , Speier . » SO.

13 10. . » Stern , Oberrad * 197.
» Storch , Speier » 74.

14. - 14. . » Tücher » 237 .40
772 6. . » Union (Trier ) >
4 * Werger » 62.
6 Bronzef . Schlenk »

12. . Ceni . Heidelb . » 141 .50
12 * F. Karlst . * >181 .10
9.. » Lothr . Metz » >114.
8. . Cham , n .Th .-W .A. - jl49.
772 Chem .A.-C. Guano. 109 .50

22. . 432.
0. . 0. . * fVipi Silh .Rraub. 111 .3«

30. . 33. . »D.Cio!d-,Sl.-Sch .» 583.
12. . 210.
14. . 261 .S0
27. . » Farbw . Höchst » 4,40 .60
0 » » Mühlheim * 68.

20. . » Fabr .,V.Mannh .»7. . » Weiler -ter -Meer* 183 .30
32. . » Werke Albert » 402.

8. . 10. . » Holzverkohlgs . » TiIG.
IC 10. * Ult .-Fabr . Ver . » 157 .50
12' /a 972 El . Accum . Berlin » 212 .50
972 » Deut . Uebersee » 183 .60

12. . 13. . » Ges . Allg .,Berl . » «61 .75
4 » W.H omb .v.d.H .» 112.
7. . 6. . » Lahineyer » 106 20
I » Licht u. Kraft » 13 !?.

10. . » Lief .-Ges .,Berl . * 187 .70
5 6. . » Schuckert » 134 .80

11 12. . » Siem.u. Hals . » 236 . 50
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 121 .50
7 * Tel .-G . Dtsch .A. » 123.
9 Feinmechanik (j .) * 156 .50
4 0. . Gelsk . Gußst . » 97.
772 9. . Kalk Rh . Westf , . 168 .50

10. . Kunstseidei ., i rkf . » 192.
10. Lederf . N . So . » 205.
10. . Ludwigsh . W .-M. » 157.
25. . Masch . A., Kley er» 376 .50
12. . » Badenia , Wh . » 194.
17. . 23. . » Bielefeld D., » 3 ? 5.
7 » Faber u. Schi . » 140 .20
6. . 5. . » Gasm . Deutz *

13. . » Gritzn ., Dui*l . J» 233.
14 14. . » Karlsruher » £20 .50
18.. » Moenus p 371.

Vorl . Ltzt. ln o/°
5. .. 3. . » Mot . Obemrs . ^ f 80.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 217 .76
25. . 25. . * Witten . St. » 324.
4. . 21/2 Mehl- u . Br. Haus .» 02 .50

10. . MetallGeb .l3ing,N. » 184 .50
7% 8. . ölfab . Ver . D. » 158 .00
0. . Photogr . G ., Stegl . » 84.

IS.' . 15. . Pinself .. V. Nrnb . * 277.
0 . . Prz . Stg . Wesse ! » 79

23. . Pressh .,Spirit , abg . * 230 .80
9. . 8. . Pulvert ., Pf ., St .f. » 134.

10. . Schuhf . Vr . Fränk . » 164.
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 121 .80
8. . Schuhst . V. Fulda » 143.

IS. . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 125 .76
y. „ » Westd . Jute * 123.

25. . Zellstoff-F.Waldh . » 278 .50

Div. öl
Vorl .Ltzt.
15. . 12. . Boch . Bb . u. G . Jt 245 .40
6 . . Buderus Eisenw . * 110 .50

10. . Conc . Bergb .-G . .10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 217.
12. . 8. . Eschweilcr Bergw . » 204 .80
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 137 .75

12. . 9. . Gelsenkirchen » » 215 .20
11. . 8. . Harpen er Bergb . » 204 .60
10. . Hibernia Bergw . »
IO. . Kaliw. Ascliersi . »
10. . do . Westereg . » 216 .76
41/2 do . do . P .-A. » 103,60
6.  . Massener Bergbau »6. . 7Vr Oberschi . Eis.-In . * 107 .20

11. . 9. . Phönix Bergbau » 221 .25
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 184 .50
19. . 20. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zlnsber .) Per St. in Mk.
— I Gewerkschaft Rossleben 1 —

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid , a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In % .
Ludwie :sh .Bexb.
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb » 98.
51/2 Allg . D . Kleinb . Jt 119 .50
8. . do.  Lok .-u.Str.-B.» 168 .60
8. . 894 Berliner gr . Str .-B. » 187.
4>/j 4% Cass . gr . Str .-B. »
ftl/2 Danzig El . Str .-B. » 185 .50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 105 .50
5'/2 5Va Südd . Eisenb .-Ges . » 128 25
0. . t). . Hamb .-Am. Pack . » 138 .80
41/2 0. . Nordd . Lloyd » 106 .10

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö .fl. —
6. . 5. . do . St.-A. » 98 .26
5% 6. . Böhm. Nordb . »

U'6b0128*i Buschtehr . Lit . A. »
12% 103/4 do . Lit . B. .
I«'!» 1,,|*0 Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.O.) *
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
6Vs 6Vs Öst.-Ung . St.-B. Fr. 162.
0. . 0. . do . Sb . (Loinb .) » 24 .30
51/4 5»/2 do . Nordvv. ö. fl.
51/4 51/2 do. Lit . B. *
4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. *
1. . 0. . Raab Öd.-Ebenfurt» 25 .00
5. . 5. . Stuhlw . R . Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . 1 6. . |Baltini . u . O hi o Doll . | l  14 .75
672j 6. . jPemisylv . R. R. Doll .1133.

J6\ 112 .106. . | 6. . jAnatol . E .-B.
6. . 15 . . iPrince Henri Fr . [l 34.

10. , 110. . IQ razertramwayö .fiT[l88.
Pr.
Zf.

4. .
372
3Val

■Obligat, v. Transp .-Anst.
a) Deutsche » In % .

Pfälzische M
do.

do . (convert .) 96 .75
3 . .
4. .
472
4. .
4. .
4. .
472
472
4. .1
3Va

Allg . D. Kleinb . abg . Ji
Allg .I.oc .- u.Str .-B.v.QS»
Bad. A.-G . t . Schifft . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. T«
D. Eisenb .-0 . 8. 1u . III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

100 .75
99 .50

99.
102 .80

b) Ausländische.
4. .

4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
5. .
4.
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5.
372
372
5. .
372
372
5. .
372]
3l/aj5. .
4. .

2G/10
26/10
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4.  .

24/ia
4. .

2Viö

do.
do.
do.
do.

Böhm . Nord stf . i. G. ^
do . do . stf. i. G . »

Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . » i. S. »
do . » in G. Ji
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Jh
do . do . 86 » t.G . »

Elisabethb . stpf !. i. G . »do . stfr , m Gold »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-baresstf .S. »
Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Kech . O . 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J .stpf l.S.ö .fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . -v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C.  »
do . Lit . A. stf . i. S. ö .fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (lonib.) sf. i.G . Jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. O. »
do . Stsb . 73/74sf,i .G. Jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.

do . Stsb . v.83stf . i .G . A
do . I.-VIII .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i . G. »
do . v. 1885 stf . i . G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G, »
do . v. 1895 stf . i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i .S.ö .fl.
do .. v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf . 1. G. »
do . v. 91 stf. i . G . »
do . v. 97 stf . i. G. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. $ . »

do . Salzkg . stf. i. G. Jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i . S. »
ItaT. stg . E.B. S. A-Er ~Lt
do . Mittelm . stf,i .G . »

Livorno Lit .C D u. D/2 »

99 .40
99 .40
86 .30
96 .30
93 .95
55 .40
96 .80
96 .80
99 .50

95 .10

95 .70
85 .50

104 .70
37 .76
87 .80

105.
86 .90
87 .90

86 .70
87 .65

102 .75
85.
59 .25
59 .15

106 .20
103 .70

©9.40
84 .50

83 .40
73 .90

79 .30
77 .15
74 .50
63 .50

96.

104.
96.

Zf
4.
4.
4.

2</io
4.
5.
5.
372
372
4. .
472
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

Sardin .Sec. stf. g . t uJI Le
Sicilian . v. 89 stf . i . G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . *
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . Jt
Kursk .-Kiew.stfr .gar.
do . Chark . 89 »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g.
do . wind . Rb .v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsx stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898 uk . 09 »

Anatolische i. G . Jt
Port . E.-B. v. 89I . Rg . *
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I *
Tehuantepecrckz .1914»

In 0/0
102 .20
101 .30

74 .50
118 .40

102 .50
97.

103.

89.
88 .90
89.
89.
89 .30
76 .10 4” . Centr . Pacif . I Ref . M. 98
88 .90 31/2 do.
88 .5s 6. . Chic .Milw.St.P ., P .D.

5* . do . do . do. 107
88 .70 4* . do do
99. 4* . North . Pac .Prior Lien IOI
89 .60 3* . do . do . Gen . Lien

103 .20 5* . San Fr . u . Nrth . P .IM. IOI
96 .50
67 .10

4% South . Pac . 3 . B. I M.
do . Income -Bonds

06

102 .40

Pfandbr . u. Schuldverschr,
v» Hypotheken -Banken.

372
4.
4.
372
4.
372
4. .
4. .
372
372
4.
4. .
4. .
37z
372
4.
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
372
4.
372
4. .
372
4.
4.
4.
4. .
37r!
372|37a
4.
4.
4.
4. .
4.
3V4
372
372
4.
4. .
4.
4.
372
372
372
4.
4.
4.
4.
4. .
Z7r
372
372
4.
4. .
4.
372
4.
372
4.
4.
372
372
4.
4.
4.
4.
372
372
372
4.
4. .
372
4.
4.
4.
4.
4.

94 .50
93,20
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.

Zf.
31/21Allg . R. A., Stuttg . Ji
4. . ! Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»

do . do . »
do . B.-C. V. Nürno .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19 »
do . H .-B. S.6 uk/1912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. » jlOl.do . do . (unverl .) » 100 .80
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14*
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D. Or .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. Oa »
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a * 1914*
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . *

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S 20uk .1915 *
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser , 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 *
do . C .-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31u . 34 *
do . do . Ser . 40u .41*

do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 *
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.!910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 *
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l9l3»
do , uk . 1916 *

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »

do . S.8uk .l911 »
do . S.9 * 1914 *
do . kb . ab 05 »
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . 8. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr .-v. 89»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

4.
33/4
37:
372
4. .
4.
4. .
4.
372
372
4.
4.
4. .
4. .
4.
372
372
4. .
372
4. .
4.
372
4.
372

do.
do.
do.
do.

do.
do.

1890 »
v. 03 uk. b . 12>
v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk . b . 17 »

v. 1894/96 »
1904 *

do.C.-O .06uk .b.l6>
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp, -A.-B. 80% *
do. auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b.1913*
do . v. 07 uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do * 1912»
do . » 1915*
do . » 1917»
do . » 1919»
do . » 1914»
do . * 1912»

Coinm .-Obl , » 1912»
do . » 1917»

Rhein . FI.-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 *
do . » » 1912-
do . »
do . * * 1914 »

Rh .-Westr .B.-C. 8 .3.5»
do . Ser . 7 u . 7a »

» 8 u . 8a »
» 9 u. 9a >» 10 ,
» 2 u . 4 »
»6uk.bd)8 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis irikl. S. 52 »
W . B.-C. H .,Cö !nS . 7 »

do . do . S. 8 »
• do. do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .92 »
do . do . »

94 60
93 90
98 .60
9860
98 .60
90 .90
90 .90

101 .80
90 .60

IOO.
IOO.
100.
100 20
IOO.
IOO.
102 .

92.
99 .8 0
99 .10

100 .50
95.

100.
100 .80
100 .50

99 .90
92 .80
92 .80
93 .50
99 .80
99 .30

IOO.
99 .66

100 .70
95,
92 50
99 .70
99 .80
99 .50

2 00 .
IOO.

91 .50
91 .50
91 .50
98 .30
99 .60
99 .60
99 .70

100.
91 .60
91 .60
82 .30
99 .40
93 .50
93 .50
93.

100 .10
93.
99 .50
99 .75
91 .40
99 .80
99 .80
99 .90

100 .40
100 .70

91 .10
91 .80
92 .80

100 .20
98 .10
91.
99 .20
99 .90
97 70
99 .80

100 .30
100,60

do.
do.
do.
do.
do.

Zf
4. .
372
372
372
4. .
372
4. .
372
372
372
372
372!
3. . !
33/4]

Ld .-Hess .Corn .Ser .7-8»
do . do . » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl . uk . 1015»

L.-K,(Cass .)S .22u.l914»
„ „ S. 21 ii.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F,0,H,K,L»
M, N, P, Q»
S, R .
T >
O 9
U »

In "
101

93
93
9

101
95

103
95-
95.
95.
95
95
saea

Zf. Amerik . Eisenb .- Bond

Diverse Obiigatione

Mr. SS.

Zf.
4. .!Aschaffb .Buntp . Hyp ..«Ä
4. J Bank für industr . U.

Brauerei Binding H.4.
4. .
4. .
4. .
472!
472'
472!
4. . |
4. . ) do . Oertge Worms »
5. .! Brüxer Kohlenbgb . H.
4. .; Buderitä Eisenwerk
4. . Cementw . Heidelbg.
472 Ch . B. A.- u . Sodaf.
472 Blei- u . Silb .-H., Brb.
472 Fabr . Griesheim

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Frkf . Essigh.
Nicolay Man . 3
Mainzer Br. j

Rhein ., Alteb . ->
do .Mainz r .103 >
Storch Speyer -
Wer ger

472
472
4.
4.
5.
4.
372]

Farbwerke Höchst »
Chetn . Inri . Mannh . »

do . Kalle &Co . H . *
Concord . Bergb ., H . *
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

do . do . »
472' Eisenb .-Reuten -Bk. »
4. .( do . do . »
41/2! El . Accumulat ., Boese »
472! do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . »
41/2! G . f. elekti . U. Berlin »
27a do . Helios »
274 do . do . »
2. .1 do . do . rckz . 102 »
472 El.WerkHomb .v.d .H . »
47a
4.

do . Ges . Lahmeyer
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr.Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G. Siem, »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelser .kirch .Gussstahl »
HarpenerBergb .-Hypt . )

472] Gew .Rossleb .rückz .102»
472 Hotel Nassau , Wiesb . *
472 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. .! Oelfabr . Verein Dtsch . »
472]Seilindust . Wolff Hyp . »
472 Ver . Speier .Ziegelwk . »
472| do . do . do . »
472 Zellst .Waldhof Mannh .»

472
47r
4. .
472
4.
4.
47z
4
472
472
4. .
47r
4. .

legene ±
«ft in de

Berliner
ss « shave

100 1;r m. gui
ien, da

>a[fein, E ltv:

zf. VerzinsI . Lose.

31/2
31/a
3. .
3.

4. .1Badische Prämien Thlr.
3. . Belg .Cr .-Com . v . 68 Fr,
5. . Donau -Regulierung ö. fl
" ’ Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .f)

372] Köln -Mindener Thlr.372 Lübecker von 1863 »'
272 Lütticher von 1853 Fr.

Madrider , abgest . *
Mein ing . Pr .-Pfd br .T li1r
Oesterreich , v. 1860 Ö. fj
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v . 1856a. Kr.

3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
3.

46$
272 Stuhlweissb .-R.-Gr. 113

IOO.
SN.
98 .Ä5

100 .30
100 .10
100 .10
100,10

92.
92.
99 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .30
93 .60
99 .20

100 .60
92 .20

l ° o.
08 .10

Staatlich od . provinzial -garant.
4.

4
372
372
372
4. .

Ld .Hess .-H .-B.S. 12-13
uk . 1913 Jt

do . S.14-15uk.l914»
do . Ser . 1—5 »
do. » 6—8 verl . >
do . »9-11 ule.1915»
do . Com. Ser . 5-6 »

101 .10
101 .4=0

93 .20
93 .20
92 .80

101 .10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per st

— Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr . 20
— Firiländisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
— do . » 10
— Meininger s . fl. 7
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s . fl . 7
— Salm-Reiff.G . Ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staatsl . ö . fl. IOO
— Veuetianer Le 30

46*

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Oold -Doliars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold ai marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Hai. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p. lOOKr.!
Russ.Not .Gr .p .lOOR.]
do. (l u.ZR.)p .lOOR.

Schweiz . N . p. 100 Fr . |

Brief . |
20 -43
X6.3Q
16 .20
17.

Ot

I-

2800
280 ^..
72 .75

2 V

■4-201/2

7»

41

80 .90 . -
20 . :5i/a 20.'

81 .50 8l
168 .7 0 lSf

30 .90
85 IO 8'

81 .35 ] 6l
Kapital und Zinsen in Qold.

76 .30 *

Reichsbank -Diskont 1% .
Amstertian » . n . 10ti 168.50
Antw . Brüssel Fr . 100 80.87 72]
Italien . . Lire IOO
London . . Lstr . l
Madrid . . P$. 100
N .-York (3T .S.) D. 100

Wechsel. In Mark

80. .0 ;
20.423/J

372 O/o
372 0/,

5 o/o
3 0/0

4</20/o

1aas . . . Fr . 100
Schweiz . Bkpl . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr . 100,
Wien , . . Kr . 100

da . . . Kn m. S. 1

81.25
81.10

85.05

Sei
nUm1
Zu hab

für \
L. Durst

f ». Telepl:



zum Verkauf.
Unsere Schaufenster bitten wir höfliehstb.-Bonc

l. s» zu besichtigen

atione«
i>

V-Jt B4

üaffiii @!s «ffoc !tasciiule
IHANNHEBIII

WMMW
Das Tollste vom Tollen! telir - und Erzirlmiij ; sanstalt für Knaben

ÜRiftenbepg am Mai » ( Odenwald ) .
Realklasaen von Sexta an , erteilt Kinjdhr <̂ en -Xou )>nt ». Ueber-

gangskurse für Gymnaniasten . P170

Im Schnittmuster -Atelier
H. Müller, Kl. Burgstrasse 2, 2,

werden

X Konlirmanden K̂leider X
geschnitten , geheftet und anprobiert . Ia Referenzen.

Auch werd. n. Schülerinnen z f. Damenschneiderei, monatl. 12 Mk., angenommen,

Im dor  Stellt  apfeeiten f
®uf cl@m Laaid wohnen!
ist ein guter Grundsatz . Der uns in der Lebenskunst weit
«gene Engländer befolgt ihn schon lange . Er hat sein 6 s-
t in der City, aber sein kleines Haus steht in Richmond.
Berliner wohnt yn Grunewald oder sonstwo draussen . öer
ibjtavener sollte in Eltville wohnen . Klein, nett.
: m. günst . Steuern . Alle Anreg . Wiesbadens kann man init-
ien, da nur 20 Min. Eisenb . Prospekt u. Näheres Verkehrs¬
in, Eltville ._ p 58

Desinfiziepen heisst
nicht fferadl © riechcro,

denn Antomorfi beweist Ihnen , dass es eine ^
nicht übelriechende Desinfektion gibt . ZI 1 \ i il! }J Die Amme,

/ i , » IPJ> d . stillende
j  Mutter , das/ bliiüh-

I süfutiga
| Mädchen,* der Rekon¬

valeszent, u. wer mit den Nerven
zu tun bat, — sie aiie t inken
Köst'itzer Schwur hier aus der
Fürstliche .. Brauerei Köstritz. —
Nur echt bei K&otn. B̂ resnss,
Biergroßbaudiung , Wiesbaden,

Weißenburgstr. 33
Fernr f ',-5 und 735.

Am» Assbm  I» ijslä Aiitorrsat
«nr S*« st , «Oicinstraase.

Wmterkur für Warme geschützte Lage amunus. Behag-1.eingericht. kl.allkCiilHgiüttHit. Centr.Heiz.
ig, neue Gesellschaftsräume,
alte Liegehalle. Sorgsame
- IHötkur.

ftlittc 3er bedien Ataötteiie.Lirekt an3.Mosel-
fcntcfe,ud>m «cv ffjgmitpnfE. —. --
€iue Wnuke vor» LskLnisbuhnhof.^ ^ ^gwei Minuten vom MoselHaynyss.d—.-

icr Mnuken vom Dampf fthiffb-nLePiktz.
tzaitestrlie öerLLHer - Omni busverbinouna.
——. ' jptuto --
fnoSrrn ringfrirpttrs ,mit Cnihnl ^cijung urlcchr.

cte.vkrtzhcnsgß *u0, »rr&unam mifnrsRm
u. (ßortenanlaßw inmitten herrikhitn

PloManSfthafl.jvr .geglieüevf Hit ßmütlidjcn,

JtormJtu&m ûmHHnn̂recK
GxAff « » « g 1. Mai d . Js.

£  Für Arzt SD er KechLsazzwaLt <
sr Iperktt paff. kl. Haus, hemtüme Lage— in beste»« Instand » — Jr>fürk.72,000 mit ger.An,,«.günstig,weit.ZatzlnnöSvedi».,.%

zu oerfnufen. Kuragel, Adolsstraste3. 8682% ,

LE .hemlskKl
in bester Lage , möglichst Zentrum der Stadt , für vor»
ne hm es

LehenswittsL- Spezialgeschäft
sofort oder später zu misten

gesucht.
Offerten unter A. 744  au den Ta gb!.-V erlag erbeten.

Handtasche », Rnrksäife,
Handkoffer , „'altenkoffer,

Vo rtemonnares.
Gröl-le Auswahl. Billigst - res;

A 0 Ijetawliert,
Faulbrunnmstraste 10. 1809

ief. | Oe*
»o.*a ,«ie.so i«!e.8o i<

dieses vollüändig neu und elegant eingerichteten
Familien- «. Reise-Hotels,

fein bürgerliches Restaurant mit Fremden-Pen ion
(vorläustg 21 Zimmer, sehr puSdchuungLsähjg),
soll einem tüchtigen, soliden

Süe rm . Ktichdorn . Gr . Burgstr . *3,sowie alle Papier-,
waren biüirst. e

B cichstr. Gut . iKrael. Privat -Mittags.
und M»e.ndtisch. Lanogasse6, 2.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden meiner innigstgeliebten Gatün, unserer gute» Mutter,
Großmutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Fron pUljrlmitte Schnitze, gcb. KoN»,
sagen wir unseren herzlichsten Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Kar ! Schnitte , Archtiekt.

übertragen werden. Vorerst nur schrisitichc Offerten
uiil g nancr Angabe der bisherigen Täiigkeik an
obige Adresse._ (F.Wo. 4064, Flog

sten Pa kett-
stahlspüne sind

die mit d,r
Schutz-Marke

Hund u. Katze.
Fabrikant:

Fritz M31ier jun.
Göppingen,

Württb.

obige Adresse.

Wirst» nnlt «Ib hlllizx « . praktisch . - «« »-»«
UanfalBen dle^TisitesisfliseSaeiaeäB mehr 1»

Zu haben in allen Papier - u . Schreibwaren - etc . Geschäften .^—
tet:g für Wiederverkäufer . Vertretung für Wiesbaden : Carl Michel,
; L. Durst , Papier - u . Schreibwarenhaadlung , Quer - u . Nerostraßen- WgPjMjg WWW

mLäämM.

nur. 55»Krö.fl
rh!r. -
>6. 165h.fl io:
Gtir. 13"

Fr. 1357*Tlilr 13''O.fj 17^Thl,
KbI 46S

~öfl lli

f. 93.
9tv.  93. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Wresörrdsner TagirlaLt. Freitag, 28. Februar 1919. Seite 7»



Freitag , 525» Februar 1910

Tüchtig!
!rt auf b
cch, Gros

TU AI SA" VERGNUEG’UNGSFAH BT£N, 1HAL 1A gesterr . lloyö , triest.— - - GESTERR. LLOYD, TRIEST.
Von Crcnaa . nach der Aaurliüste , Sizilien , Morfu,
vom 2 bis 16. März. Fahrpreise von ca. M. 320.— aufwärts,
©steri * in  Palästina und Aegypten , vom 18. März
bis 10. April . Fahrpreise von ca. M. 425.— aufwärts , hi ach
Nordafrika , Spanien , Kanarisdie Inseln , vom
16. April bis 18. Mai. Fahrpreise von ca. M. 600.— aufwärts.

.—. Landausflüge durch Thos. Cook & Son, V ien. F19^
Prospekte Anmeldungen und Auskünfte bei der Generalagentur des
*■ ‘© e »4«*rr . B. loyd , Ucrlin SW ., Unter den Linsen 4 1.

Empfehle mein best assortiertes Lager in schwarzen
und wetssen

Glace-Handschuhen von Mt2.00  an,
ausserdem bestbewährte Qualitäten in

Seide, Halbseide und Leder-Imitation . Kragen,
Manschetten,Vorhemden Krawatten u. Hosenträger

■i in grösster Auswahl . ——

Langgasse 17 Gjj . ScHflflitt , Langgasse 17
Handschuh - u. Krawatten - Spezial -Geschäft.

Gegründet 1875. 288

-Bekleidung
Jahres -Abonnement von

F 30
Ia Ausführung , hochfeine Verarbeitung unter Garantie
für tadellosen Sitz. Reichhaltige Stoffauswahl bis zu den
letzten englischen Neuheiten. Vornehmste Referenzen.

Frledr. Aug. Schulz, Mainz, Grosse Bleiche
Geer. 1887. Inh .: F. A. Schulz & Ernst Herrmann. Tel. 1771.

Leistungsfähigstes Spezialhaus feiner Herrenmoden nach Mass.
m-  Abonnements -Prospekte auf gefl. Verlangen gratis und franko . *tP#

B'ür ItÖrperlicIi KnrUck-
gebliebene und gkropbu.
lüse BUniteF empfehle als
vorisiigiiches ©tÜrltMLsigs-
mittel

feisistei * neuen

Meeiicmal-
fljebertran

garantiert reine doppelt
Olfiriert » v . are , den Au-
forderpngen des deutschen Ai-znei-
0 esetzbuches genau entsprechend,
von angenehmem Geschmack,
deshalb von Kindern mit Vor¬
liebe genommen , vorrätig in

Flaschen ä 8W Pf. und.
„ h SO „

sowie lose ausgewogen . 1

Cbr *Tauber,
Nassovia-Orogerie,

EAireligassf G. 'Tel . SH7.

. - gef-
rehrmädch
stcht West«
;̂ nitUbfIyC:

_Stn einfs
an cjrünbl.
ifichstr 25,

^nillen-
!zcht Kirch

1öcht7. Arb.
Acht  Orar

Tüchtige
:cht. Carc

Lelbftandi
eno

nicht Schn

H»nn .irt exr«c o
-!. Palaj

J ? 7.
tr.bar&cftc
Pcht Häfn

Gesuck
saubere

lLchen oder
iiche kinde
Lern «ctr
tu . Aus

elegante Herren«
Dame » - Stiesel
schönster neuest. Fgi
in Derby , tritt an
k-:Nischen, fianzösts
und XV.-Absatz, ,

Kinder und Konfirmanden, solle
wirkt, driügölt Preisen verkaatt

Nur Nengasse 22,  2 S
fü

»eniSal' ich

Gebild. e
unter

kann,
der» s«s.

69._
Anstä

mz. Dan
ElnsäM
Len- Hai
Aert, tr
shalt etn

Offen
Ad Son
lins , w
it Ad elt

.acht.
Zinu- u.

>ia, ® si>
Br,

^März ß
Suöer

Zeuan.
es.«es

33 eff.
I Ges nähe

; per s,
: Parkstrc

Prachtvolle Zimmer-Palmen
Vo?LNS Pf . KU,

ferner aroße Auswahl in blühende » Topfpflanzen und Schmtt-
blumen. Es kommt nur prima Ware zum Verkauf.

ÄeisFi Aremil,
Wlrrwenftand auf dem Markt.

tftüdje u.
’JJrcmffu

Tüchtic
; seinen R,

ge sucht
ichtiaes
Iffjf

Vcrir. i Ludwig Schreib r, -Uiaiuj.

oofetj,
Bes

guten Zr
j. kochirapelle

Tücht., s

SltzM MMtMe $0 hŝ Hot
Pfund 20 Pf . Neugasse 17. i l.

S. Mathias $ Co
Restbestände

von

Inhaber: Eugen Moritz,
Sde Weher- uni Spieplpsse.

Seidenstoffen, Samten

. 1. Mörz
Sin tücht

K!
t gesucht.

Jfädchcn.
—.Hausarbei

S-straßê Sk
Junges s

«bt , am i
Trusstraße

Ein ri
:shes etwa-
>jer ges. S
!r»v. fielst.

Schwc

im Ivlal-Ausverkauf
m mroergleiehlicb Mllisp freissn.
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se S,

rQ

gen

igten

Nr. VT.

Morgen-Ausgabe.
2 » Blatt.

iesbÄener Freitag,

25» Februar 1916.
28 . Jahrgang.

°Arbeitsmarv des Wiesbadener Taablaüs
{nt ÖTVTiaffamrtrFf* . . 4»>m». » - . _

mOt  Anz-kgr« im .Arbeitsmarkt' kosten in einheitliche, Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe Mibar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile.

Lcbensstell. findet erf. Mädchen
mit out . Zeug-N. bei kl. Offizi -evs-
famil ie. Do tzbeimerstraße^ 38. 2^ ^

rer

E8.i:sg-s-

n

lI«

siii
>pp«»it
än Au-
Arznei-
echend,
limaok,
it Yor-
' in
und

'flhrmädch f. feine Damenschncid.
flcht Westendstraße 13, 1 rechts . _
Srntobificn f. Damcnschneidcrei
hcht S chwalbacherstraße 29, 2 t
An einfaches nettes Mädchen
u gründl . das Schneidern erlern,

irchitr. 25,  bei E . Kratzenberger.
Zum sofortigen Eintritt

ad ernr geübte Weißnäherin ge-
<?:. Perlast -Hotel, Erngang ©aal«
i - 7- _
«udarbciterln f. WcU

GZ *.

i. 2 * 7

lbjatz, H

Wrtvtichr Urrlonrn.
Kaufmännisches  Certonal.

Fräulein für Kontor
JkrI'ö. Eintritt für Jmmobi -Iien-
rft gef. Bewerberinnen , welche

in der Branche ob. kn Rechts-
altsbnreau tätig waren , bevor-

Gefl . Offerten mit Gebalts-
vvrüchen unter E. 528 an den

bl.-Verlag ._
kx\, Verkäuferin f. ff. Aufschnitt

dacht Rhefnstraß e^65._
Lehrmädchen

guter Sch uEEi tint rtg.^ gegen so»
Hack

HerrerLkichesI êrlorar.
Tüchtige Rockarbeiterinnen

»KA auf dauernd gef. M . Leister-
chach, Groß.« Bu rgstraße 9.

Taillen - und Auarüeiterinnen
fscht̂KirchgasseLü, 2. Et .
„ jt. Arb. für Damenschneiderei
"echt Orarnenstraße ^LS^

evgütung sucht Paprerband.
2 Rheinstraße 87.

itz.

. . . . ,_i .üchtrge TaillcnarSeiLerinnen
üo «üs r-cht. Car ola Sch midt . Markt pl. 3.

^ 'n -'inbigc u. Zuarbeiterinncn
rrns gef. I . Herrchen, Goldg. 19.

g. h. Lohn
rcht Hasnerg -affe 5, 1.  _

Gesucht zum 15. März
sauberes zuverlässiges Kinder-

Lchen oder Kindergärtnerin 2. KI.,
siche kinderlieb ist und schon bei
Wern gewesen, mit guten Zeug¬
ten, Ausführliche Offerten mit
sxnisabschriften unter T . 530 an
^ Tagbl,-Verlag zu richten._

cheöild. erfahrenes Fräulein,
!t unter 25 Jahren , weiches girt
XV  kann , als Stütze und zust«rr «n

Triefet
ü$:  Anständiges Fror

J -.TÜ5. Dam « gef. Röderc-llee 28. 1.

—'denn ges. , Biebrich, Wiesbadener
EtöO.

Anständiges Fräulein

Einfaches zuverl . Früulein,
„ allen Hausarbeiten durchaus be-

«* « t tüchtige Köchin, in den
7-4X "u-halt ernes mnzelnen Herrn ge-

Offerten u. A. B. C. 12 pofü-
d Sonn end erg b. Wi esbaden.

Eins . will, stilles Mädchen ~
Adelheidstraße 70, _2. _
. Mädchen zum 1. Mörz
,->ii. Hausarb . f. Pribathotel
Geisbergstraße 26.
Braves Mädchen

März gef. Friedrichstr . 47, 3 r.
Zuverl . Alleimnädchen

^uhig -eni.  Zeugn . g. 1. März
ges. Rhernstr . 26,
Best. Hausmädchen,^

rckes nähen , bügeln u. servieren
1. Märzper sofort oder

Varkstra ße 53.
carz g-e-

MLdchen
stäche u. Hausarbeiten sofort ge-
1 Frankfurterstraße 6.

Tüchtiges Alleinmäbchen
feinen kleinen Haushalt bei hoh.
i ge sucht  Loreleh -Rin « 5, 2.
Ichtiaes Mädchen für Hausarb.
>wt Dotzheimerstraße 28, 3 links.

Besseres Mädchen
»Uten Zeugnissen, w. selbständig
'arg. kochen k., zum 1. März ge-
i Kapelle nstraße 58.
Tücht . sehr reinl . Mädchen
1. Mörz gef. Bertramstr . 11, P.

.An tüchtiges Küchcnmädchen
»bt. Hotel Wiesbadener Hof.

Küchennrädchen
Nt ge sucht.  Hotel Bellevue. _ _
Mdchcn . welches kochen kann
drusarbett mxt übernimmt , ges.

Mtr aße W/87 , Laden ._ _
stnnges solides Hausmädchen

roi , am liebsten von auswärts.
tznusstraß e 17, P art,_
, Ein tüchtiges Mädchen,

fches etwas kochen kann sofort ob.
«er ges.  Schwalbacherstr . 0, .Ladern
h»o, flciß. Mädchen per 1. März
blickt Schwalbacherstraße 11, 1.

das gutrichtiges Mädchen gesucht,
rtbürg . kochen k. u. Hau-Hausarb.

Tücht. Alleinmäbchen,
w. in d-er̂ bürg . Küche u . in allen
Haus -ärb-eiten erfahren rst, zum
1. Dkärz gesucht. Riehlstraße 16, 2.
Zu erfragen von 2—4 Uhr nachm.
Fl . zuv. Alleinmädch., d. etw. koch, k.,
zum 15. März in ruh . Hansh . g-ei.
Kcriser-Friedrich -Ring 1, 1 I. st 38-85

Jüngeres kräftiges Mädchen,
welches etwas kocheit kann-, gesucht
Wörthstraße 13» Part.
Gesucht j. williges KüchenmSdche»

Rilkolasstraße 39, Part . Irnks.
Mädchen, w. bürg , kochen kann,

und Hausarbeit versteht, für kleinen
Haushalt gesucht Biierstadtersfl:. 7,kl. Billa.

Mädchen,
das bürg-erl . kochen kann, sucht
Ratbyeber , Kl. Kirchaasse 2, 2 I.

Mädchen zu Ists I . altem Kind
gesucht Moritzstraße 5, 1 rechts.

Dienstmädchen
gesucht Kgrlstraße 21, Parterre.

Gesucht zum 1. März
tücht. saub. Mädch. f. Küche u . HauS.
Kölls Llochschule, A-oelheidstr. 66, P.

Ordentliches Mädchen,
welches gut kochen k., f. 1. März ges.
Näheres Göbenstraße 10, Parterre.

Jüngeres Mädchen gesucht.
Mederwaldstraße 12-, L-ad-en. B3S17

Tücht. Alleinmädchen
1. öd. 15. März für Zim .- u. Haus¬
arbeit gesucht Grabenstraß -e 9, 1.

Gesucht
w-ird-zu-m 15. März ein- tücht. proprer
Hausmädchen , das gut bügeln und
servieren kann und itn- Besitz guter
Zeu-Fnisse sein muß. ' Frau Hantel,
Franz -Abtstraße 10.

Gewandtes Hausmädchen gesucht
Adelheidstraße 3, 1, Benston.
Best. Alleinmädch. od. eins. Fräul.

für kl. Haush . (2 Kinder , 6 u . 8 I .)
zu-m 1. März gesucht, Gute Behanid-l.
Herderstraße 10, Hochpart. I.

Tücht. Alleinmäbchen,
das gutbürg , k-ocht u. alle ' Hausarb.
übernimmt , zu einz. Dam-e gesucht.
Näheres Adelheidstraße 16, 1.

Alleinmädchen,
welches au-t bürgerlich kochen kann, v.
kinderl. alt . Ehepaar p. 1. März ge¬
sucht Seerob -enstraße 19, 2 links.

Tüchtiges fleißiges Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann u.
etwas Hausarbeit üb-ernimmt , zum
1. März gesucht Nerotal 61.

Tüchtiges Mädchen gesucht,
das gü-t bürgerl . kochen kann und
Ha-usarb . versteht, Ä-delhe-idstr. 68, 2.
Mädchen f. Küche u. Hausarb . sof.

gesucht Kaiser -Frckedrich-Ring 18, P.
Ein anständiges ü. Mädchen

gesucht H-ellmundstraße 58, P . r.
Braves fleißiges Mädchen

gesucht Nerostraße 16, 1 St.
Ein braves Mädchen

zu-m 1. März gos-u-cht von Rein-ccke,
Schi-ersteinerstraße 24, Hochpart. r.

Einfaches jüngeres Mädchen
gesucht. Geis , Dotzheim-erstr . 4-0, P.

Nettes fleiß . Mädchen auf 1. März
bei- gutem Löhn nach Eltville gesucht.
Rbeing-aucrstraße 11, 2. St . rechts.
Jung . Hausmädchen in kl. Haush.
gesucht Göb-enstraße 9, 3 l. 8 4005

Alleinmädchen für 1. März
ge-s. Soerobenftratze 19, 1 l. st 4027

Zuverl . sauberes Mädchen,
welches Hausarbeit versteht u. etwas
kochen k-an-n , zu älteren - Damen ge¬
sucht Rheinstraße 11, Stb . 2. 3763

Alleinmäbchen
mit guten Zeugnissen zu Familie
mit 2 Kindern per 15. März gesucht
Moritzstraße 51, 1. 8766
Braves slciß. Mädchen z. 1. März

gesucht Schwalbacherstraße 22, 1 St.
Kraft . Mädchen für kl. Haush.

gesucht Mauritiusstraße 10, 1.
Ein tüchtiges Hausmädchen

m-it guten Zeugnissen, w-e-Iche-s etwas
kochen kann und sich dari -n weiter
ausbilden , möchte, gesucht. Biebrich,
Wiesbad -en-er Allee 59.

Orden « . Mädchen
f. kl. Haushalt tagsüber gesucht AlteKolonnade 10.

Nettes Mädchen,
u. s. Eltern wohnend, w. putzen kann,
von 7—9 und 142—3 Uhr gesucht
Grabenstraße 2, 1. Stock.

Mädchen,
14?—16-sährig , sauber , ehrlich u. flink,
für leichte Arbeit vorläufig v. 8% b.
12Va gesucht Näh, i. Tagül .-Verl . Yw

Sauberes Monatsmädchen
u- 2—3 Uhr sos. gesucht

Rüdesheimerltrqße 18, 2jt. _
Tücht. Monatsfr . ob. Mädch. gef.

V. Kr. morg. Schier steinerstr . 13, 2 r.
Ges. e. reinl . unabh . Strrndrnfrau
Zeugnisse erwünscht). Näheres
^riedrichstraße 40. 2 links ._

Gesucht für 1. März
eim Monatsmädchen für 2. stelle.
Emserstr aße 54,  2 >, vormittag s.

Saubere unabh . Monätsfrau
für einige Stunden vor- u. nachm,
sofort gesucht BiZmarckrrngi 36, 1 I.,
melden zw. 2 u. 8 u. abds. n. 8 Uhr.

Weiblich , Rerfsnsu.
Kaufmänuifches Pe rsonal.

, Y Anfängerin
lucht, Stelle für sofort in Ausschnitt-
geschäft. Offerten unter H. 526 an
den Tagbl .-Berlag ._ _

Tücht. gewandte Verkäuferin
m-, sehr g. Zeugn . s. Stell , in  Kon !»..
Back., Schokalad.- od. Kaffeegeschäft.
Gefl . Off , nach Romert or 2, 2 rechts.

Anst. Person s. Stelle als Pflegerin
eurer alhen Dame od. als  All ein-
m-adchen,  W alramst raße 31, Wh . 3 l.
. Junge Frau
sucht Deswaftigung f. tagsüber . Zn
erfrag en Herderttraßc 33, 1. St . lks.

Saub . fleiß . Mädchen
». n. Monatsstelle d. 11—2 n. 3—6
Ukch_ Zu «tfr . Frankenstraß e 19. P.

Iß . kinderl . Frau s. M -rnälsstellc,
auch  nachm . Morrtzstraße 34, Ndh. 3.
. tücht. Frau , tzerf. Köchin,
s. Misst , od. Ausb . Röoerstr . 4. 1

Br . ehrl. Monatsmädch . v. 8—10
nt&rg. gef. KI. Bur gstr. 5, Uhreniob,

.Monatsfran von 8—11 gesucht
Di Smarckring 12, 2 r . _

Saub . Frau zum Brotchentragc»
gesu cht Taun usstraße 17.

Sauberes Mädchen z. Mrlchtragen
sof. gesucht Scharnhorststr . 25, Lad.

Saub . Laufmädchcn sucht
Schwerdt foaer, Faiüchrunnenstr .̂ L^

Schenkamme g-suchti
Off . n. M. 533 an den Tagibl.-Verlag.

Männliche Personen.
Kausmännisckes F>ersouak.

Stadtreifender,
der d. best. Privatkundfchaft besucht,
kann leicht verkänfl . Artikel geg. hohe
Prob , mftführen . Angebote unter
G. 563 an den Tagbl .-Verlag._

Stabtreisendcr
für Bvotfabrik gesucht. Offerten u.
M. N. 1910 po stl. Schützenhasstrabe.

Lehrling mit guter Schulbild.
gesucht. Ernst Schellenberg, Musik.-
Handlung , Große Burgstraße 9.

Heweröliches Personal.

Schreiner
gesucht  Nerostraßc 28.

Selbst . Damenschneider
und Hilfsarbeiter wird gesucht. M.
Ma ''^ ek, iLchwalbacherstraße 51, 2.

Selbst . Damenschneider gesucht
f. wöchentl. 1 Stück a. d. Hause. Off.
unter L. 85 postlag. Schütz-enh ofstr.

Tüchtigen Rocksch'.reider
auf Stück sucht Fr . König, Moritz-
strcrße 17.

Herren - u. Daxnenschneider ges.
Schönborn . Schiersteiner Landstr.  8.

Wochenfchneider
gesucht Blücherstrcrße 10, 1. 88053
Einen tücht. Westenarbeiter sucht

K. Mesterfchmidt, Bärenftvaße 2.
Tücht. Schneidergeh. (Rockarüeiterf

Steiof , Fahnstvastj,ge sucht. G.
Ein Schneidergehilfegesucht Hellmundstraße 25.

6. 2.

Tücht. Nockarbeiter auf Werkstatt
gesxxcht Wellri 'tzstraße 7, Lang.

Lehrlings -Gesuch.
Für mein Baubureau suche ich einen
Lehrling mit zeichnerrfchem Talent
und guter SchulbÄd. Karl Kleinert,
Arch itekt, Niiedevivald straße 3. 83812

Ein Junge mit guter Schulbxld.
in die Lehre ges. Firma I . Ruxnbler,
Hosphotogr ., Wilhelmstr . 14. 3715

Schlosserlehrling
gesucht Lo thrixxgerstraße 28. 8 3670

Spengler -Lehrling
gesucht Orankenftraße 51, Qth. Part.

Lehrling für fein. Dekorations-
u . Schildermalergefchäst engagiert
Bartfchat,  Rheinstraße 7̂6,

Lehrlinge gesucht.
Jakob Ludwigi, Tüncher - und Maler-
gefchaft, « chxllervlaö 3.

Schneiderlehrling
sucht Frank , Wörthstraße 13.

Bäcker-Lehrling
gesucht  Rönierbera 18.^

Bäckerlehrling gesucht.
Räch. Bäckerei Schmitt , Herderstr . 18,

Ein Fränlein
aus guter Familxe sucht Stellung bis
1. März oder später in Konditorei od.
Fexnbäckerei. Offerten unter IX. 532
an den Tagbl .-Verlag ._

Oe werLkiches ^er (ona (.
Näherin f. Damen - «. Kinderkleider,
low. W. u . Aend. u. Ausbcst., h. Tage
frer . Schier steinerstraße 15, Laden.

Geübte Schneiderin
sucht noch einige Kunden außer dem
Hanfe . Näheres Karlftraße 8, Part.

Perfekte Schneiderin
nim-mt noch Kunden auf;. b« ra Hause
an . F ranikenftraße 22, 2 r . 8 3979

Zum Äusbess. v. Wäsche u . Kleid.
Tag« frei . Ad olfstraße 10, Hth. 2.  f

Perf . Büglerin s. noch Kunden.
Zrmmermannstraße 3. Hth. 1 St.

Gebildetes j. Mädchen sucht
für einige Stunden täglich Stellung
als Gesellschafterin. Offerten rxnt.
D . 538 a n den Ta gbl.-Verlaa.

Suche für meine Niihtc,
Lehrerstochter , Stell , als Kinderfrl.
od. Stütze zu einzelner Dame . Näh.
bei Jakob , Mauerga sse 12. 2 r.

Gebild. junges Fräulein
wünscht für sos. pass. WirtüingskreiZ
als  Stütze in aut . Fam . m. Familien-
anschluß. am liebst, auf e. Landguti

H. 16 ha ^Off , u. M. hauptpostl-agernd.
Eins . Fräulein , im Hause selbst.,

gute Köchin, sucht pass. Stell ., über¬
nimmt auch gerne Krankenpflege.
Off,  u . T . 527 jm den Tagbl .-Verlag.

Aelt . Mädchen sucht Stelle
zur selbständ. Führung des Haus-
halts . Göbenftr-aße. 16, 4 1.

Köchin
mit guten Zeugn . sucht Stellung , als
Beiköchin in einem Hotel tz. 1. März.
Werte Offerten erbeten Fvanz -Abt-
straße 14.

„ Frau sucht vorm. 2 Std . Besch
Herderstraße JO , _©dtcnBau _3_<3t ._

Tücht. Frau sucht Monatsstelle.
Rheingauer straße 15, r . Stb . 3̂ St.

Mädchen s.
od. auch halbe

ktd. Monatsstelle,
Lage W.- u . Butzbesch

Baumker , Dorkstraße 5, Hth. 1.
Reinl . zuverl . Waschfrau s. Besch.

Näheres Adolssallee 3, Hth. 11 8858
Jg . f. Frau sucht Monatsstelle,

2—3 Std . vorm._ Ro onftr aße 11, 3 1.
Frau sucht Kasch- u. Putzücsch.

Nettelbeck str . 8, Mittelba u chchinks.
Frau srrcht Wasch- Putzbcschäflst

Walramstraße 5, 1 St.

Männliche Wersonorr.
Kaufmännisches Personal.

Jüngerer Buchhalter
sucht Stellung . Off . unt . Z. 196 an
Tagbl .-Zweigstelle, BiHm arckx'inq 29,

Junger Wann
sucht Stell , als Kontorist , Expedient,
Korrespondent öd. d-ergl . Eintritt so¬
fort od. später . Gefl . Offerten unt.
G. 832 an den Tagbl .-Verlag.

Junger gewandter Verkäufer
d. Kolonialw .- u. Delikateß -Branche
wünscht in gutem Hause bei bescheiid.
Ansprüchen tätig zu sein. Gefl . Osr.
unter  M . 529 anfl >en,Tagbl .=23erlag.

Jünger ,Stadtreif euder,
welcher in Wiesbaden u. Umgebung
läivaere Zeit in der Kolonial - und
Delikateßwarenbranche gereist hat , f.
ähnliche Stellung , Offerten unter
R . 532 an den T agbl.-Verlag.

Tücht. zuv. Hsch.-Köch., ums., gew.,
s. St ., ev. Aush . Nerostraße 23, Lad,
Gut empf. Köchin s. AuShilssstellc.

Bleichstraße 24, Ädh. 4 Ŝt . _
Junge Dame,

18 Jahre , welche das Konserbat . mit
Erf . absolv, sucht Stellung in ein.
Hause , wo Dienstmädchen vorhanden.
Suchende scheut keine Arbeit . Ver¬
gütung nach Uebereinkunft . Offevt.
unter T. 529 an d. Tag bI.-Berlag.

Besseres junges Mädchen
sucht Stollung bei Kindern oder als
Stütze der Hausfrau in kl. Familie.
Offerten unter P . 533 an den
Tagbl .-Verlag.

Anständrg. freundl . Mädchen
mit guten , Zeugn sucht Stell , zum
1. April in Hotel 1. Ranges in
Wiesbaden a. Zimmermädchen . Offl
an Martha Rautenberg , Lennep,
Rheinland , Past -St . 2

Hausmädchen , w. servieren kann,
acht Stelle auf 1. März . Näheressucht Stelle auf

Saalgasse 8.
Ei» tüchtiges Müdiben,

w. tn der bürg . Küche und in allen
Hausarbeiten erfahren ist, sucht Sr.
Herderstraße 9, Mtb . 2 rechts.

Mädchen, w„ etwas kochen kann,
Stelle im kl. Haushalt . Näh.

Ad elherdstraße Ich Part . _ _
, ,Jll . kräft . Mädchen vom Lande
sucht Ste llung . AdlerstrNße 32. P.

Friseur -Lehrling
sucht Müller , Friseur u. Hellgehilse,
Platierstraße 28.  st 2736

HauSbursche, 18—20 Jahre alt,
fleißig u . ehrlich, für Lebensmittel¬
geschäft gesucht. Offerten u. M. 582
an den Tagbl .-Verlag,

Ein tücht. lediger Knecht
gesucht Schwalbacherstraße 24.

__ _ Ein junges Mädchen,
18 Jahre , sucht Stelle in best. Hause.
Nahnes Klarentalerstraße 4,  Hth . 3.

, Hotel-ZimmermäbUen
sucht Stolle in einem Passanten-
Hotel. Nerostraße 48, Vdh. 3 St.

Besseres Mädchen
sucht, da Herrsch, verreist / AushilfS-
stell«., Biebrickierstraße 18, 2. Etage.

22fäljrtrfeS Mädchen
sucht tagsüber Stellung , am liebsten
zu 1 Kinde in best. Hause . Westend-
stoaße 1.3, H. P .Ol., nu r nachm itt wgs.
Saub . Frau s. Monatsstelle ob, Vnr.
zu putzen. Loihrin -gerstraße 87, H. 3.

T. best. Frau sucht Monatsstelle^
in Herrfchaftsh . Dotzheimerstr.38,2 r.

«MSSLIMWSE'WLeirLB'.'.'

Junger Reisender,
welcher längere Zeit in der Papier-
brauche ganz Hessen bereist hat , sucht
ähnliche Skeuung . Offerten unter
P . 582 an den Tagbl .-Verlag, _

Abiturient des Königl. Gymn.
mit gut . Zeugn . u. schöner Handschr.
sucht Stellung an Bank als Lehrling.
Gefl . Offerten unter B. L. 235 postl.
Bismarckring erbeten . st 8678

Gew crkkiches Personal.

I . t. Spengler - n. Jnstall .-Gehilfe
sucht sofort Beschäftigung. Näheres
Joseph Fiedler , S teingasse 23.

, Chauffeur sucht Stellung
bei besch. Anspr. sofort, ev. spät. Off.
u . B. 532 an  den Taab l.-Verlag '.

Schmied
lucht Beschäftigung, in Autogarage.
Offerten unter I . 197 an Tagbt .-
Zweiastelle, Bis ma rckrirm>29. B8938

Küfer,
mit allen Keller- u Holzarbeiten ver¬
traut . sucht, gestützt aus gute Zeugn,
u. Referenzen , Stellung - in- Hotel
oder Weinlrandlun -g. Näh. Bud-ach,
Walramstraße 22._ B 4004.

Selbjtänd . Küfer (Faßbinder ),
24 I ., sucht dauernde Beschäft., ev,
gleich od. bis 15. März . Off . unter
N.  583 an den  Tagbl .-Verlag ._

Schneider macht in der Woche
noch ein-i-g.e Kleinstück mit . Rettelbeck-
straße  12 , Mtb . 1 l ._ B4009

I . Frifeurgehilfe f. Stelle.
Schwalbacherstraße 25-, 1 rechts.

Gärtnergehilfe , 20 Jahre alt,
Kenntn . in Obst- u . GehUzschmitit,
Topfpfl .- u. Gemüseb., s. St . (Pr -iv.-
Gart. s. Ofs . F . 534 Tagbl .-VerlM

Junger Mann , 30 Jahre,
zuletzt 3 I . Diener im Ausl ., sucht
Stell ., ev. Beschäftig, in Geschäftsh.
Näh, im  Tag -bfl-Verl-ng.

Weibliche Versone «.
Aausmännifties Personal.Einê eeMrserür"

ö Äetzgerei gesucht.
« «LLseei Kerrter. Bahnhosstr. 22.

F-lotts
KsssiereriN

bei angench- e: dauernd. Stellung
zu engagieren gesucht. Offcr en
mit Bits , Z ugnisabschr. u. Ge-
haltsanchr . erbittet Warenyans
Jutins Vormast.

Tücht . BerkättfLstiri»
welche Abänderung, selbst, aus¬
führt, für Biusen-Adteilung ge¬
sucht. Hoher Gehalt fiir erste
Kraft. Offert, u. W.  533
an dm Tagbl.-Verlag.

l Suche für mein Delikntrffen»
j griMns - ein Lenrmävche » mit
' guter Schulbildung.

An -?. Ksrthcncr , Nerolir . 28.

Oewer?N« es H>«rko» as. '

u
ehUMäKchsr

Diener , kautionsfähig,
dessen Herr plötzlich gestorben, sucht
Vertrauensposten . Orserten unter
B. 533 an, den T agbl.-Verlag.
Jg . Ehepaar sucht Hausverwaltung.
Näh , im Tagbl .-Verlag ._ Wg

Halbinvalide sucht Beschäft.
all Austr . G. Zeugn ., 33 I . Off.
unter G. 584 an den Tag -bl.-Verlag.

Liitzüge M -. ÜGlöCU-

f. fof. ges.
Rheinsträße 4

UH!
Gtfchwfl itemderg,

3730

Suche Herrsch.» u. VensionSköchinnen.
^ >best. Zinnner-, Haus - u. AllernmSsch««
DamLnfKnelVerr » Alrgnftr ^ b. boh. Lohil r. hier u. auswärts . Fra»

gesucht.
Müller, Bleichstraße 20. ©Ui« Hans,  St ;llcr.bur„ Eoldg. 6, L
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ZU Lrilmg
eines Ateliers für erstkl. Damen-
woden wirb per 1. oder 15 . März
er»- tüchtige

Direktrice
-gesucht. Offerten mit Photographie
u . Referenzen erbeten nnt . A . 74©
an den Tagül .-Berlag.

Ferner per sofort mehrere tüchtige

Tailleu- iiud
RvckarbeiLcriüncn

-gesucht.
Zum 1. März od. früher

Kindergärtnerin,
1. Kl., zu 5-jädr. Kind g-s. Nur solche
mit prima Zeugnissen und im Atter von
3V—80 Jahr ., Norddeutsche od. Schweiz.
Off. u. A' . an den Tagb l.-Verlag.

ZNrrl. KMerMMW.
Engländerin oder Deutsche, gesucht

El sab - ty -ttst - affe 14» Part.
Vorzust. von 9—11 und 2—4 Uhr.

TA;!, roltöes pfettfrfuileiii
gesucht. Beckce'S Biergu eUe,K irchg. 38.

Fräulein,
das im Haushalt und besonders im
Kacken durchaus selbständig ist, sofort
gesucht Schütze nstrabe 18. 8748

WM. WMWe Äin
für Berlin gesucht. 2 Personen. Etwas
HauSarb . Guter Lohn.

Arbeitsnachweis (Rathaus ).

Ar meiiim HmMt
suche

selbst. Röchln
mit gute » Zeugnissen.

Zu melden im Kontor drS

liüms porißf.
Stelle, » Nachweis Germania,

».Heim " für stcllensuchende Mädchen,
Jabnssr . 4 - >Tel . 2401,

sucht sür sofort und später:
Köchinnenf, Herrschaftshäüser,
40—50 M-, Restaorattonsköch.,
Hans- u.Zimmcrmädch., Büfelt-
u.Serviersrl ., Alleinmädch. für
kl. Familie . 1- 2Pers ., b. gut.
Beb. u. h. Lohn. Frau Anna
Kiefer , Stellenvermittlerin.

Mäd ch» erh. Kost u. Lo g, fü r 1 Mk»
RssMily. ANRersüMeü

it Buchzeugniffen gesucht Kapellen¬
ratze tu

Suche seinbürgcrl. Köchinnen, Juni¬
fern, die schneidern, Hausmädchen, das
g»t bügelt. Penuons - Zimmer-, Haus-
mädchen, Alleinmädchcn zu zwei Personen,
Landmädchen. Frau Slinra Müller,
Stellcnburcau, Webergasse 49 , 2. St.

Ju Landhaus bet
wird zu einzelner

Dame mit häufigem Logierbesuch auf
1. Mai eine

einfache Stütze
gesetzten Alters, die vorzüglich kochen
kann, gesucht. Rar solche, die Landleben
lieben und beste Zeugnisse haben, wollen
sich melden bei

Frau Professor Eimer,
Pension Prrmavera»

Franlfurterstraste 6«

Männliche Personen.
Kausmännislbes Wersonak.

ZmrlUiW WliSüieii.
das gutbürgerlich kochen kann-, sucht
die neue Blindenanstalt zum 1. März
oder sofort . Zeugnisse erwünscht.
Nähere Auskunft tot der Minden-
Anstalt , Ba chmatzer straße 11. F206

Mädchen
für die Küche gesucht. Hotel Floss.

Besseres
Hausmädchen

gesucht zum 1. März . Hildastratzc 12.

Sand . HausmäDcheUp
welches auch am Biifeit miihelscn must,
gesucht. Näheres i. Tagbl .-Verlag. 5ku

m

Besseres
ür Hausarbeit ^ per 1. März gesuchthberg st ratze

Tüchtiges Mädchen
per 1. 8. 10 für Hausarbeit gesucht.
Morgenstern , Manritiusstm tzc1. 1 l.

Tücht, Hausmssdcheu , welche« scrv.
u. nahen kann, auf 1. März od. früher
gesucht. Zu meld. Babnhofstr. 1,1 , von
0—11, 2lh—i  u . abend« 8 Uhr. .8752

Tüchtiges
Atteinmadcheu
welches kochen kann, zu kleiner Fam.
auf 1. Mürz gesucht. Vorzustellc»
vormittags zwischen 10 u. 12 Uhr
u. nachmittags zwischen 2 u. 5 Uhr
Sche sfelstrastelO,l St,_

Gesucht zum1. März
in dauernde Stellung tücht. besseres
Alleinmädchen, w. ^ utibürgw kochon̂ k.... , . versteh . . .
Zu rnolbe« Wilhoimstvaste 52
u . Hausari
Au mal'
M«tzler.

oher^ Lohn.iei

Dienstmädchen .
für das Haus, lanfmädchen für das
Geschäft per sof. ges. Vorstellung nur

nri
tzr>

Tüchligeg Hausmädchen
mit guten Zeugnissen zum 1. März
gesucht. ^Vorzustellen lv -7-ll Uhr u.
nachm. Villa Martinstratze 11.

vormittags Michelsberg 13» 2 r.

Gesucht
zu sofortigem Eintritt älteres kgth.
Mädchen, welches einfache Küche versteht.
Bevorzugt solche, welche mit kranker älterer
Dame umzugehcn wissen. Gefl. Off. mit
Gedaltsanfpr . und Bild unt . 8 . LS«»«
an D. Frenz » Mainz . 131

ISA
firiiWe nad WWLL

Iseste Uos4enfr «*le £: [Stellenvermittlung^
“ Mittel- u. Siiddeutschlands. :

IWöchentl . Yak. - Liste mit j
| an.  100 neuen Stellen . Bis [
jetzt 70,000 Stellen besetzt , i

' Vereinsbe ’tr . ilk . 4.— halb - j
jährlich . F108 jKaurm. Verein

IFramtcfiiirt r». 31. 1,31

Ledrling gesucht.
Drogerie Ge ipel , Bleichst ratze 15.

Lehrling wm*
mit guter Schulbild. p. 1. April gesucht.
Wrstend -Deogrrie , Scdanpla tz 1.

Ich suche zu Ostern einenLehrriua
mit guter Schulst. C. Malkomefius,
Moritzstr . 41, Lack- u . Favb .-Großh.

Aewerbsiches HPrsoriak.

Krmi ms Hamen!
itben Sirndes . auch pensionierte>
Beamte , können leicht Geld ver¬
dienen. Näheres Pont Nepp,
Franksnrt a . M .»NeueZeil, 47,1.

% nsn t gff. z.Zt 'gärr.-Verk. a. Wirte rc.
e-sp . -!i Berg. eo. 250M . man. Fl04

LS»Jiireena t n & <'o . , Hambur g22.

SeWWM.MmnsMK
sucht bei der einschlägigen Kundschaft
bckannten Vertreter. Off. unter 14. S8Ä
an den Tagbl.-Verlag.

Für die Gmrrnlagenlur Wiesbaden
mit grötz. Bezirk wird von leistungs¬
fähiger Bei sich. - Akt. - Gcs. aller mod.
Bcrj.-Zweige ein rout. u. gut empfohl.

gesucht, welcher bei uachgewiesener Quali¬
fikation am Geschäft beteiligt werden soll.
Zunächst garantiertes Einkommen mit
Rcisekosten-Bcrgütung. F 503

Gefl. Offerten mit Angabe seitheriger
Tätigkeit unter IS. »V. SS. an

Anvalid endant Wiesbaden . '

Für die Bezirke
Frantfnot 0. M .»
Lüirsbaveu,
Rbeinlieffen

sucht renommierte alte Lebensvers .-
Aktien-Ges., mit Rebenbranchen , je
einen in Akquisition u. Orga -Misztt.
gleich tüchtigen

Meisebeamten.
Neben Fixum werden hohe, Provis.
umld Spesen gewährt , evt. Uestertrag.
einer Generalagentur .̂ Fachleute,
denen an dauernder Stellung ge
legen, wollen ihre Bewerbungen an
Haasenstein u. Vogler. A.-G., Frank¬
furt am Mai «, unter F . 2045
richt en. F63

täköniien Personen3- «jeden Standes verd..
Nebenverdienst d. Säweibarb ., l äutl.
Tätigkeit, Vertretg. rc. Näh. Grwcrbs-
Zentrate in Frankfur t a M . F101

Für das technische Birrean meiner
Fabrik suche ich per sofort einen

Volontär oder Lehrling
lEini .-Freiwill .-Zeugn.). im nllgcmen n
Maschinenbau, sowie für das kauf¬
männische Bureau in Stenographie und
Schreibmaschine(Underwood>gewandtes

Frättlcin.
Eintritt 1. April.

Maschinenfavrik „ Nheirania"
W. Mattthe , Nieverwallns o. Rh»

WWW»

C, Konletti , Sierostraßc 22.
Tüchtige Tüncher

für auswärts gesucht. Vergüt, gewährt.
Iott . Paulo je«, Adolfsallce 36.
Ma !er -Lehr !ing

su cht Heinr . Moo s,_ WiÄa ndstr. 14.
Gesucht ein gut enrpfohlenerDiener

für Mitte März für ein Privathans.
Ncrotal 20.

Krrrschastsdicn «» n«. gut . Attest,
ges. Frau Stmus Müller , WcUer»
gaffe 48 . L r.» Tt -llenvernkitltcrirr.

Äehr . tllM . Gest ?iW !MM
können sofort dauernde Stellung bei
guter Bezaihlungj finden . AdolffRoll,
Lahnstratze 26. 83922

Meiblichr Prrsonen.
Kaufmäiluisches Personal.

Ig. SMUdtkS ftatilcltt.
firm in allen Kontorarbe-tcn, sucht
passende Stellung oder Lertraucns-
posten zu übernehmen Kauticn kann
aestellt we' dcn. Offerten u. LZ. LW8
an die T agbl..Zweig st.. Bismarckring 29.

ZedeßmMle UrrNvfem
sucht Stellung , event. als Leiterin
einer Filiale . Off . u, S . 532 an
den Tagbl .-Verlag.
Ig. retzegW. !prM. DMe.
sucht Stelle ill einer Kalaostube, geht a.
als Verkäuferin. Offert, unt. 5». SS«
an den Ta gbl.-Verlag. _ _

NejWr-Wmin.
noch in Stellung , sucht in rtkeicher
Branche wieder Stellung . Off . unt.
M. Et. 18 postl. Bismarckring . B3704

Ged . Fräulein
aes. Mters , durchaus tüchtip
f-ahren , Im Nahen , Packen ruWMsW1üjl
Reisen bewand., spvachenkund.,
Stellung zur Pflöge oder a. Irr
Offö u. D. 533 an den  Tagbl .-D

EirZ geb. Mäsch
mit g. Zeugn . sucht für kom. ©
Stellung in bess. Hause. . Se"
in all. Häusl. Arbeiten , mit S
u. Plätten vertrant . Lieschen

Nr . SS

* »mbachtal
2 Kam., §
dm. Näh.

lheimerstr
8 . 1. Ar
ermerstr
nnde 2-
ril . Nä

heimerstr
prÄ. Nä
>eunerstr

, .. . ~ ™ ' l-Zim.-Wo!Bad Lrebenstein, S .-M-, neüea iabe-tg  V,
Post, -
Tüchtige

auch erfahren in Haushaltfüb
sircht, gestützt auf beste langjä
Zetlg.nifse, passende Stellung.
Off . >1.  D . 534 bef. d. Tagbi .-V<

^nchfehte H rrscbafrs- und Pn , - --- -
köchln, sowie Jungs ,r. stütze, bejs. i ga <M ®£

heimerstrl
'che, Kelll

Zimmer-, Allen nädchen mit g. ,
Frau t lise Knitg , Stcllcnvcrnii
Goldĝafjfê , 1. Tel. 2333.

öheimcrstr,

Aelleres Alleres
in bürg . Küche u. alle « Haus «! JÖ2» B?.n

Jkl -Jermerstr.
m. Spc

gründlich erfahren , sucht Stellas
liebsten in ruhigem Haushalt . Mh
imT agbl.-Ver la g.

„ êrmerstrc
-Fim. -Wok

StuheumäZchen , MAkLÄ!
Alter 25 Jahre, , bisher 8 Iah , »iilerstr . 5
Amerika , flucht̂ in engl. od. aoMsterstr . 4!
Pensionat Stellung . Prima Z>
u. Photographie auf Wunsch?
Off . an Frida Bermel , Rud » 2
' Th.. S chlostaufgang i v , O. XifSai

2 K>,
w. selbst.' ' kochen kann, s. i. allen > 2

t«

arbcilcn erst, s. St . als Älleinmi ocherstr. 8
z. 15. März in kl. f. Haushalt . ocherst r. 1,tm. -v . . »lfm,,,...

April,,

Alwinrnsirklbruuncnf
u Perm

«urunncitf
)ÜjS  Uli ! v» ibru nneni

im. u.
l̂ 2P »raffe 3 2

Wäniitiche Porstaneu . . Stock, me
Kaufmännisches H'ersonak. raste 6

Kausiiiaiin 8LLLM/
Kaution vor' anden. Off. umer 8 ilche auf
postlagernd Bismarckiing. Mraste 19

25 Dc-Süt mm  MMn«neu
von Ist Jahr ., wel !er nach Mitr »kenstraste
schule bis jetzt die Gewerbcsckn wkenftr. lkl
besucht, wird auf kaufm. Kann vkenstr. 2,'
Bureau oder Geschäft Stellv Lrichiiras;!
als Lehrling gesucht. Werte L öcheu. Jb
u » . an den Tagbl.-B, drichstrafic

as.-Wohi

KewerMcheo Z-erf-uak. HKMst. ans 2
Uhicnrffettr,

23 Jahre , mit allen vorkomm. A äunusstras
' OfstMbergsträstevertraut , sucht Stellung.

Römerßergb , 1.

KewerSliches Merfonak.

EiNf . MnSSLfrärttein-
im Nähen bewandert, sucht Stelle. Frl.
Dau m » Ki euznach , Neumdr enar . 6.
Besseres Müschen,

in allen Hausarbeiten erfahren, s. St.
als Slllcinmädchcn zu zwei Personen zum
15. März. W . Ä .» Alwinenstr. 4.

43 I . a. led.. kaufm. geb. MannUiM».-, t  1
_ s. fleitz. u. iol.. d.sah. ist. ,Haus, -ller p.' l .'

Garten ,Gewächshausu. Geflügelho lrtzeres da
sStustreiÄ . , Glas . , Pflanz » uDsenaustr.
stsigtlpst . ) im stand z. halten, w>i-ich od. i.

Billa ober 2 tfmauftr.die Verwaltung einet
zu übernehmen, i . ,
u. lb» .» —et a.  d . -rgbl .-Berl ife« au str.

istraße 2,

übernehmen. ,Offert, erbctl >'." 330 T

MMk8 eiclitcotEönu®e| U

Äer, zu

Krell, A

u. SI.
W!attnheim.

t»s an D . Frenz , Anw
(Jns .-Nr. 205 MbJ

Wohnungr-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;. -
Lokals Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

SS

Wshmmgs-Anzeigen von zwei Zimmern ,lnd weniger find bei Aufgabe zahlbar.

nnrny -̂lr
würde anständigen kräftigen Junt n,siraste 3
Ostern in die Lehre nehmen? . An ^,Küchêz>t

>Urstraste7

1 Zimmer.
Adlerstr. v, n. Nähe d. Lang«., 1 L-

u. Küche, auch als Laden , zu verm.
Adlersträße 15 schone Frontspsii 1

u. K., z. v. Näh.^neb'Lnan F-rifeurl.
Ädlerstr . 24 schöne ll-Z.-W.. I .̂ April.
Adlerstr . 61  1 Z.  ü . K. p, loTT 4163
Adlerstraße 63 1-Z.°Wohn. sof. zu v,
Albrechtftr. 31, P ., Frontsp ., 1 Zim -,

Küche, Keller, 1. April zu vm. SSO
Bcrtrnmstr . 20 1 Zim . u. Ä. IO1405
Bleichstraße A, M . 1, 1 Mm . z. v.

NM 'Ädekhc'idstri 79. 1. S t. ' 563
Bleichstratze 11 1 Zim-, 1 K. 572
. . . . Küche.

B 2Blücherstraße 7, 1 Zim . u,
Näh. Bis marckring  24 , 1 l

Blüchcrstraße 8, P7, 1 Lim . u . Küche
auf 1. Mürz . Nah. B. 1 l. B 2609

Blücherstr^ 14L -Z.-Wohn. z. v.,B943
Btücherstr. 17 ff £ J . Ulf . " 4
CastMstraste 9 1 Z. u.  K . P. 1. „April,
Motzheimerstraste 55 ar . I -Ziin .-W.,
' Mtb . Part ., m. Abschl. u . Gas , per

Avr il zu vm. Näh . Bdh. 1 l . B 852
Döbbeimerstr . 83, M, , 1-Z.-W, üch
Drudenftr . 5, 58., 1 Z.. K.." M.,B2840
Eltv Wer str . 3 1 Z . u . Küche._ 4190
Eltvtüerstr ^ 5 I -Zim .-Wk, Hth.^ zu^v.
Felbstraße 12 1- '̂ u. '2-Z.-Wohn . auf

1. März od. 1. April zu verm. 684
KMfi rästr 18 1 Z.. Ä. u.  K . 4201
Kankenstr , ä l̂ ^Tnchz. u. K. B3475

" Näh. DH . 2,
GrMkenflraste 15 1 Kim. u.

Mans .. sof. "" " "
Bdh,B677

Frankenstr . 19, V.. 1, Z.. K. B20763
Fraukfurterstraße 83 kl. 38., Küche,

1—S Zimmer , mit Garten , zu v.
Friedrichstraste 10,. Vdh., 1 Mani .-

Zim . mit Küche,sof. od. spät . 4202
Geisüergstraße 13 1-Z.-W. zu v. N.

C. Krell, Architekt, Bismarckr . 84.
Hth. 1. sch. ffGneiscnaustrastc 11, _

R.  W. . R., Kell„ zu v. Näh. Lad.
Göbeustr. 7, £>., 1 -Z.-W. zu vm. 4204
Göüenstr . 16 Fspz. u. Küche. B4025
Hartingstraste 6 1 Z. u . Küchp mit

Zub . N. bei Sprenger , Part . 4206
Helcneustr . 12, HH.,. 1 Z., K. u. K.
Helenenstr . 13, P .,1 Z., Küche, Kell.
Kelenenstraße 22 1 Z. u> K. N. 58, B.
Kellmuudstr . 29, V. D̂l . ff Zsi K.. 1. 3.
Hellmundstraße 41, Hth. Dachstock,.. . . - . 1 Wim.sind zwei Wohnungen von 1, Zun.

u. Küche zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst.̂ _ 577

Hellmundsträße 50 gr . Z. u. K. N. .L
Hermann sts. 22, 1, 1 Zim. u. Küche.
Hi rsch grabcn 26 1Zim ., K., sof. 678

655Hochstättenstr. 16 1 Zim . u, K.
M .u'str. 18, V.. Ms. u . K., Gff IH483
srnmiit r. 20 ick' . W., ff Z., K. I11384
ifjahn str. 36, Ut h., 1- u . 2-Z.-Wohn.
Karlstraße 1, Vdh., gr . Zim . u . K.

sofort . Näh . Dotzhcimerstraße 12.
Karlstraße 23. V., 1 Z.. ' K,,„ Keller.
Karlstr aste 26,  H i , 1 Z .j K.ff 14 Mk.
Kärlftr . 40 iZini .j K. Näh. V. ff r.
Kell crsträste 17 4 Z:m. m. Kruste „sof.
Kellersträtze 22 1 Zimm .er u . Küche.
Kirchanfse 10, Hth. 2, 1 Z. u. Küche.
Mrchgasse„ l9,1 "' MjOWohn.. 1—2 %
Lothrrngerstr . 28 1 Z. u. K. h, sof.

M,arktstratze 12, Hth., mehr . Aff, 1 Z.
u . K,, baldigst. Räh . Vdh.,2 r . ,

Mostratze 6, Fspch 1 Z., K., K. sof.
Nerostr . 13, Hth. 1 St ., 1 Z. u. K. a.

fof. od. i »at  zu v. N. V. ff 470
Nettelüeckstratze2, bei Sbeitz, 1 Zim,
_und ^Küche, Vorderh ., zu vm. 518
Oränirnfträtze 45, Frontsp ., 1 Zim .,
_Küche , 1 Mans . zu per mieden. 5o4
Oranicustraßr 47f1L . u . K. lAbschl.st
Oraniensträste 49 1 Z.. K., Ä. z. vm.
Platterstr , 8 1 Z. u . K. l . Apr . N. P.
Platterstr , 58  1 Z„ K.. gl. 0. sp.  4211
Rairenthalerstraste 11 1 Mm . u . K.
Rieh lstr. 4 1 Z. u. Küche z. v. B2359
R ieh isträste 6 1 Zim ., 1 Ä., Vdh. D.
Röderstraste 12, Dachw., 1 Z-, 1 K. u.

1 Kell. auf sof. zu '̂verm._ 4213
Röderstraste 31. Fsp., Z. u. K., sofort .
Rbmerberg 10 1 Z. u. K. Näh. H- 8.
Romerberg 16 1 Zim . u . Küche, irrt

Abschluß, z. vm. Näh. Hth. 1. 4M2
Nömerberg 2st 1 L . sichK^ N. d. „IMffr.
Daalgasse 16, „Mtb ., 1 Z., Küche so si
Scharnhorststrfi 32 Ms.-W.j 1 Z. u. K.
Schenkendorfstraße 6, Frontsp ., 1-Z.-

Wohn. mi>Z8alkon u. Ba,d. 633
Schier,'teinerstr . 19, P ., 1-Z.-W. 4188
Schwaiba cher ftr atze 47 sch, Msd.-W.,

1 Z. u,. K., zil verm. Näh. 1._632
SÄwalbacherstraste 59 sch. Mansard-

Wohn., 1 A., Küche, Keller, mit
_Abschl ., z. 15. März od. 1. Apr. z. v.
Sedäiistrastc 9 1 Z. rr. K._ B3545
Scerobenstr . 9 Mtb . P ., 1-M-Wohn .,

Kloset-t i. Abs chlutz, z. 1.  Ap ril . 337
Uteingaffe 13, Hth. % i ) g-r . Z. u. K.

„mit Gas , gl. od.  fp . 8k. V. 1. 4541
Steingasse 34, 1, Z ., K,, Ap. B8280

Stiftstr . 22, 6HI)., 1 Zimmer , Küche.
Walram stratze 14, Ms., 1 Mm . m Jst.
Walramstr . 18 1 Z. u . K. sof. 617
Weüergassc 3 1 Z. u. K. (2 Treppen)

sof. od. spät er . N. b.  Hchner - Hth.
Webergasse 49, Hth., neuchergerichtoie

I -Zim .-Wohnunc zu verm,  380
We bernässe 50 1 Zun . 11. Küche 3. ü.
Äetlritzstraste 3, Hth., 1 Zim . u. K.
Wellritzstr. 3.8 1 6 u. K., Dachst. 481
Wesicndstr. 15. Msd.-W.. 1 Z. u. K.
Weste ndstraste 23 1 Z. u. K., B3368
Winkelerstri 4 1- m S-Z.-W. b. 523
Dorkstraße 5 1 Z. u. K., Hth. Dach.

per 1. April . N. Vdh. 1. , B458
Aorkstraste 8, Frtsp ., 1 Z., AI s. 6682
NövkstrDH ' 1 n.  n . KischH ' T? 80277
Frontsv .-Wolm., 1 u. 2 Zimmer , zu

vm. Näh . Friedrrchstr . 50. 1 r. 581

Adlerstr . 55, Dach!,,„„2 Z. u
Adlerstr . BITS . u. K. P. föf
Adl-rstraße , 63 2-Zfi-Wohn.' sof
Adolfstr. 5 2 gr . Z , Küche  '
Albrechtsir. 7 Manfardw ., § K>„

an kl. Familie zum 1. März l
Näheres Vorderhaus 1. <§ t

Albrechtstraste 23, H. Dächwl,
_K ., zu beritt._ Näh . Vdh.
NrndtstrI 8 Frontsp .-Äohnj.
Icrtramft iril , L>., 2 Z . N
Bertramstr . 15. H., 8-ZI4K.

auf ff April . Näh. Vdh.
Bierstadter Höhe 58 gr. sch.

mit Bal k. p. 1. April ._ N.
BiSmarckring 41, Hth,, LiZffst?
_m . Küche a. 1, April . N. Acch.
Ble

chflraste 1
straste 1
straste 1^

rlich .2
wstraste 1
en str.  22,
wstr. 28,
Hon 1. 3
kaftr. 32, i
istraße 1

u Kel
Hth.

-Ädolfst
r , neu

verm. 5
r-Adolfst

- - t., m. T
-April zu
P '- N r . 1,^»rterstraf

g?crt zu v
“V oSct r

»rterstraf
T , Speis

»enstraste
^2Msin

. »ftr. 22
tfrblutz, zi
lilndstrah

o ~ ^ Wohnu
19, Bdh. 2. Et ., 2* ichx ju ve

1 Zimmer u. Küche, im Dach, zu v.
Näh. Neckgasse8, im Laden . 4842

2  Zimmev.

Adeiheidstrafie 49, Stb . 1, 2 Z. mit
K. per ff. April zu v. N. P . 410

Adelt,eidstr. 47, Hth. 3, L Z. ul Küche
per sof, 5u vm. Nä h, Skb. P art,

Adlerslraße ti 2 Bim . •,! 37.) u. Küchel
Adlerst räße 9 2-Z.-W. nt. Zub ., Apr.
Adlersträße 15, 1. St ., 2 Z. u. K. z.
_tter m. Näh, nebenan Fviseurladen.
Adleistraße lUl ., K. nffffl ' ApÄff.
Adlersträße 25 2-Z.-Wohn. m. Erker,

eüvat!, zu ve rmieten . 643
Adlersträße 28 2 Z., K., Ub-fchl., Stw .,

Bdh., I .̂ Wril . R. Schie beler , P . r.
Adlerstrff32 , Stib., 2 Z., K.» p. April.
Adlerstr, 33 kNb.). V.. L-Z. W. 519
Adlersträße 49 2-Z .-W >̂ Bdh^ zu v.

Wohnung zu vermieten^
Bleichstr. 33, tz.,,2 Z., K„ .
Bleichstraste 41, Stb . Dachs

L-Zim .-Wyhn. per sofort od.
zuMerm . Näh . Bur ., Hof.

Blücherstraße 11. 2, 2-Zl-Wo
April zu verm. Näh. P . '

Blücherstraste 11, ryr“ ""

Ken dasel
ndstrast

B?d, sp. !
ndstrn'ff

s. ff Avr:
ra ste 2

. . . . FsP..W., 2 Z
an ru h. L, P. .sof. N. P ^Blücherstraste 14,
an rnb . L.. Nr, — Vdh.
an ruh . L., Preis 20 NA.

Blücherftr . 17 L-Z.-W., M tü.7
Blücherstraste 38, Lad., „L7Z.°'

raben 1
4.. Stb.

n-7 - « mteaben
fmi 9,C ^öttenfträ

K ., Hth..
Ttteiistra
graste 18
'm.-W. v
später z

... l »kratze 20
owie 1 L , u, St,_ Ratz. 1. ' Kelle

Bülowstraste 4 2 Zim . u . Kti>
Bülöwstr . 9, H.. 2 Oüit
Castellstt aße 1, 2, 2 Z .̂ K.. ff ^

Castell stratz« 4/5 , Dachw., 2 Zs
_K . fof. od. spät. Näh. 3. Str !>»>r. 36, ?
Castcllstrnste 10, Vdh'. 2, '

Keller per 1. April 1910 zu
Näheres Part.

36, Q
26. H,



Nr. ©Sk,

Lein

»kund.
: a. 3:
OO&l, '

Mr . 93. Morgen-Ansgar,e, » . Blatt. Nreolradsuek Tagirlatt« Freilag , SS . Fedruar ISIS. Gelte II.
EMmbachtat 18, G^Haus , Maus ., Karlstraße 39, MD . P ., 2-Z.-W. zu

2 Kam., Küche an ruh . Leute zu ■- ‘ ' r- - - -
i* *-tß « L6» . Näh. Dam bacht al 12, 1. 4228
rrffnT„ sSetmerftr . 13, Gth ., sch. 2-Z.-W.

«iheimerstr. 28, M . 1 1., 2-Z ""
« . Z. 1. Apr., m. Prei 'ser m. N. das.

‘ eiinerstraßc 28. Mio ., schöne
2-Z.-Wohn. per sofort u.

ffpril. Nah. Lorderh . 8 l.  208
kom. SHyheiinerstraße 59, 1, 2 Z . u. K. per

Sell %prfl. Näh.  Part , rech ts . B 26
nta Sei isfietinerftr. 71, Mitielb ., 1 schöne
C6(f)cn . LZtm.-Wohn. auf April zu verm.
, neuen Näheres Vor der hau s Pa rt.  277
- —*J Soetmerftr. 81 u. % schUZ .-W.

& Dotzheimerstr. 96, 1. Et. B 1587
tzheimerstratze 86, M., .=2671120

Iar,4ä »öeimerstratze 98. H., 2 Z ., K.. K.
Luna. of-, 280—800. Näh . B. 1 l  4231
aM .-V< lcheimersträtze 98, Mtb ., 2 Arm.,
„d Zs. ,, tüche, Keller sofort, 300-—320 Mk,

• ^ Zäheres Vorderh. 1 S t . I. 4280je. bkis.
mit ß,
noernn

Hanse
- Stell *r April  zu ver miet en,
lshalt . öhelmerstratze 126, Gth ., , ,

^Zinu -Wohiu per April zu tun. 26

ermerstraße 10Ö 2-Z.-W. i. SSM.
"th . p. 1. April g. b. 31.  P . 4232
eiraerftr . 122, Mw . 1, gr , 2-Z.-

m.  Speise !, u .̂ Kl os, i. Abschi.
iieimerstraße 126 schöne Frontsp,-
ihn . von 2 od . 3 Bim. mit Zubeh,

“ " ' ' . . 27
schöne

»illerstratze 4, Stb . 1, 2 Z., K..
lläschenibierkell., I .̂ Llpril. _ 122

3 . Iah ! »illeritr . 5, Frtspl , 2-Z.-W. N. P.
od. an  ifTerftt . 12, M . D ., 2 -Z7-W7 4235

Klerstraße 14 gr. 2-Zim .-W, im
" lachst, m. Abschl., gr . 2-Zim .-W.

/V J|‘Jf” R Hth.̂ 2 St . zu verm . ^ 717
- »illerstratze 18 2 Z. u . K.. l . St, ",

lökrie - 2 Z.. K.. Tuch. 2.0 M. N. Mb . P.
i. allen ! scher str. 2 2 Z., K., S ., sof. H3
Nlltinmi »<fieritr7~fi, .0 .. sch. 2-Â,-W. R , P
thait . ncherstr. 7, H. i , 2 Z., KWsös- dill.
minenilbruunenstratze 9 Mans ., 2 Zim .,

zu vermieten auf gleich. _ 439
runnettür . 9,13 , 2 Z., K." 488

^litüürunnensträtze 11, Hth. Mans .,
Zim . u. Küche, Kamm er zu vm.

^ .^ ditratze3 2 Zimmer u. Küche, Hth.
onen . . StcÄ , monatl . 12 M., p. 1. Avril

a kinderlose Leute zu vermieten -.
ßHtze 6 2^ Zim.. K. u . K.,"Stb7,

auf B sf gle ich ob. später z. verm. 667
cauensste straße 13 2 neu hcrgor . Zim . u.
unter 8 lche au f gl . cfd. 1. April ._ 67g

»aKe ilf schöne 2--Z7-W. zu vm.
.er. W Dachw., 2 Z. u . K., gl. 659

öken Pratze 1, 3, 2' Zim.' ui Küche
sofort oder später zu vm.  4265

achMitt «kenstraße 17 2 Zim . u. Küche,
werbcs,m, 'tifenförTH) 2H78L .-Wi" TB2076B
“ Km;, °ke!istr. ,23 Dachw, 2 Z. L2097

Stellv »richstraste 19 abgeschli W., '2 Z7.Werte £ äche u. Zb., an ruh . L., 1 . 4.  185
aflbl.-zz, Sti(f)ftra «c 19, Hth., abgeschloss.

hns.-Wohwuiig, 2 Z . u . Zub ., an
L. p. sof. od. sp. zu Vernv. 724

Bergstraße 11 Mans .-Wohnnngi
Ä. aus 2 Zimmern , Küche und
Äer, zu vermieten . Näheres

musstrahe 7, 1 rechts. _ 445
ergftraße 13 2-Z.-W. zu v. N.

_ , ell,  Architekt , Bismarckc. 31.
d. Sliautl
lst, Sau «,
-stüüelh
lang.
)alten, _ _ _ _ _
a "der Weftenatlstr. 13, Hth., sch. 2-Zim7
'rt. erbet» i 830 M. N.  Vdh . P r.  M606
1̂ VcrlWenmrstr7727 ÄZ .-W., n. hevger.
[\ (Ri ' fK^ ftrnße  2 ' SK - H-, sch- gr .L -Z.-u« Wl .IWoLn.un« auf April zu v.

nc. 1, Frtsp ., 2 Zim ., Kü'
p. 1. April 1910. Pr . 280 M.

eres dase lbst 2. Etage l. JJ3
äsenanstr 3 L-Zim .-Wohn., Part,,
!ich od. 1. April zu vorm. L322L

lkn Jum »nstratze 3,
m ? A . Küche zu verinietem

ilbar.

Mtb . Dach,
M99l

'2 Zimi
L 493

1. Slun-k ^ stlnüe 7, itziM2Z;i-W. sof. Ml
205 Mb. ^ strafe 11, Gth ., 2-Z..W. B343

ftrtrfte_ 15,JK % _2-Zim.-W. 49
istraße 16, Gth ., 2 Z. u . Küche.'

»vorlicĥ Ll Mk., zu vm._ B4024
straße ^19, .Hth., 2-Zirrn-Wohni

-vstr7"22, Mtb ., L-Z.-Wöhn. H2gg
str. 28, Hth., 2-Zim .-Wohn . m.
kon 1. M ärz b. zu v. D 2401

8N732 , Hth., 2.Z.-Wohn78 3683
lhrstrasze 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

u Keller per 1. April zu v.
Hth . P .. v. 2— 4 Uhr. U 954
Ädolfstratze 11 2 Z., Küche u.

r , neu renoviert , per 1. April
!erm . Näheres daselbst. 4159
-Adolsstraße 2 sch. Z. u . Küche,

st ., m. Balkon , sow. Zubehör , f.
.Ipril zu vermieten . Pr . 390 M.
M. Nr . i .jL.  lints . 725

rterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn.
fort zu verm . Näh. bei Löw,

^odcr nebenan , Part . l. 4121
-rterstraße 7, V„ 2 Z., K„ zwei

i Sveiiek ., Bab» 2 K., Speich,
«nstraße 16, Hth. i St . u . Stb.

2 Zim ., K., K. zu vermieten.
Fr . 22, H. D.. SHi . u. K..

«blust, zn verm. Näh.̂ Vdh. P.
ndstraße 41, Hihi 2. L>t., 'ist

r Wohnung von 2 Zimmern u.
zu vermieten . Näheres im

n daselbst. _ _ 578
-zi*m ndstraße 46 sind 2-Z.-Wöhni

Dach, î od. sp. ẑ vmu,Näh. P . r . 4268
ovt od. Bandstraße 49 sch. 2—3 Z.-W.
' Hof. ^ Q . April . Näh. 1 l . V3982
s.' Wohn. »rstraße 26 sch. 2.Z ..'W^ 7v . 722
m 7^-oben 16 2 gr . Z . u. SuBTTlm
I'-- .. 2 I »L Sll >. 2f.n M , Aäb . P . P '
■ Krade, - 26 ÄZ .-W. sof. ' <>',!

»ü,-, ^ »itenstraße 10 2 Zini ., 1 Kam.
J5 „ Hth., zu vm. N. V. 1 r .̂ 586

li. rttenßraße !«i 2 Z. ü. K. 4260
1S> Gth . Frt 'sp., schöne

m Küche, b'.m.»W. mit Gas auf 15. April
Abschl. 6 'päter zu vermieten.

,K .. '1. l »Zrife 2» sch.' Msd. W„ 2' Zimis
'ah . 1. «de, Keller,  zu _ Perm. _ _ 114

2 Zi ^-r7M7H .. 2̂ . u/K '. Ni P74271
j-,2 . St « Sr . 36, Vdh., S-Z.-W., 860 Mi.

3X Sr . 36, Gth .. git7H3 -Zii-Wi
.910 zu H.. 2'-A.-W7M0 M7L717

v. Näh, das, b. Ha uSm., Dr . 1. '59
Karlstraste 40 2 Zim ., K. Näh. V. 1
Kellerstri 17 -e 2- 'st .̂ '^ .DZhon. 844
Kiedricherstraße 8. 1, 2 Z., mit Bälk.
, , u. Zubehör , p. 1. Apr . N. P . S618
Kirchgasse "11 schöne Ä-Zim .-Wohng
^ z. April z. V. NMb̂ Bischöfs. 5S2
Kleine Kirchgasse 1, 1. Stock, 2-Zim.
_Wohn , auf 1. April . Näh. 1 l. 640
Kl. Kirchgasse3 schöne 2-Zim .-Mohn .,

neu herger ., zu verm. Näh. öa-
se'lb st yd.  An o. Ring kivche 9._ 637

Kl. Kirchgasse3 2 Mans . u. Küche.' N.
_das . oder̂ Ringkirche 9.̂ ^ 119
Kleiststr. 6, Sib .. 2-Z.-W. a.  1 . April.
Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W„ Gas,  p . 1.  A . N. B. Pi r. ,689
KLrnorstraße 8, Hth. "Pi , "sch.l -Z .-W.

sof. od. spät,  zu verm . Näh. V. P .ch.
Lahnstraße 4 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zim . u. Küche, auf 1. März an
kinderloses Ehepaar zu verm. Näh
Hell mundstraße 48,  jm LjSaben ., 559

Lahnsträße 26. Fsp., 2 Z., Küche, per
_sofort . Näh . Part -., Brummer . 635
LanMasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Kiiche, auch als Bureau geeignet,
aus sofort zu vermieten . ^ , B24i2

Langgaffe 24, Stb ., 2 Z., Kiiche,"Kell.,
per 1.  Apri l. Näh. Hutg ei ch. 564

Lorele>>-Ring 5 schöne 2-Ziinmer-
_ Wohnu ngen  zu v. Näh. P . r . 690
Loreley-Ring 5 sch. L-Zim .-Wohn. m.

Bad per 1. AprA zu vermieten.
Näheres Nr . 10. Hth. P . 849

Le re len ring 10 sch. LTZimmerwohn.
zu verm. JUafi. Sinterh . Par t. 505

Lothringerstraße 28, B.. 2-Zi-W.. m.
^Gasherd , 2 Bcrlk., 2 K. bill. UZ671
Lothringerstraße 28, 2, sch. 2-Z.-W.

wegg iogsh. sof. od-X Aprill_ N. 2 I.
Lothringerstraße 30, 3 St ., große

2-Zim.-Wohnung zu verm. Rah.
sn Nr . 27. Part . _ U2312

Mainzerstraße (Hascngarten ), Kalk-
brenn -erscheS Gth ., 2-Z.-W. zu vm.
Näh , das., bei Gärtner Schreeb . .

Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim .. Küche,
_Mansarde auf gleich od. sp. 4551
Mauritiusstr . '8 ' 2 Mans .-Wohn ., 2

bis 3 Z., z. 1. April zu verm . Näh.
3. Stock bei Hiscke u. Krämc -p

Moritzstraße 17 ist eine schöne Wohn.,
bestehend aus 2 gr . Zim ., Küche,
schöner Mans ., Lleller usw. zu vm.
P reis 550 Mk.  Näh . Lcvd. das. 513

Moritzstraße 24 Frtsp .-Wöhn., 2 Z.
u. K., per 1. Avril zu verm. Näh.
Moritzstraße 24, M H. 1. 441

Moriststr . 44 2 8 ., KüchXosiTWLö M.
Moritzstraße 47, Mt5 . D'., 2 Z., 1 K„

1 K., p. 1.  8 . Näh. Mtb . P . 3488
Moritzstraße 48 2 Z., K. NahWVr P.
Mühlgaffe 17, H. D .. "2-Z.-Wohn. per

sofort . Nah, b. I . Haub._ 112
Nerostraße 11 2 Zim ., Küche, Keller

u. Zubeh.  per Z .^April z. vm. 285
Nerostratze 2'3, Hth., 2-Z. W. zu vm.
Nerostraße 34 Wans .-Wohn., 2 oder

3 Zim. u. Küche, mit Gas,  z . vm.
Nerostraße 34 Mans .-W., 2 u. 3 Zim.
Ncttelbcckstraße 3, Hth. 1, gr . 2 Z.,

Küche, Balkon u. Gas 1. April
1910 zu verm. Näh. H-ochp. r . 691

Nettclb cckstr. 8, M. 1, 2-iZiM . » 12 30
Nettelbeckstr. 11  L -Zim .-W, 1. 4. 10§
Wederwaldstratze 7, Stb . 2, 2"Zim.

u. Küche per 1, April zu verm.
Niederwalbstr . 53 (Neribaus ftrob n.

sch. 2- u . 3Z, .-W. mit reicht. Zub.
a. «l. o. stp. m  t )._ Näh. P . c. 588

Öranienstraße 22, Stb ., 2 Zimi u.
_K . zu verm. Näh. Vdh. 1 l . 4278
Oranienstr . 36 Ms.-W., 2" o. 3 8 ., Ki
Örani eüstr. 47, Gi , 2 Z. u,. K., Abschl".
Oranrenstraße 48. Hth. 1, sch. 2-Z.-

-W.  wegzugsh , sof. od. sp. N. V. 3.
Oranienstr . ,'56'"2-L .-W., Hth., Abschl.
PhNippSbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-

Wohiiung mit Küche, 4. Stock, z.
1. Aprrh zu jMtu_ Näh. 2 t . _ 407

Matterstr . '8 "2 "Zim . u, K/ p^ 1. Apr.
Platterstraße 10, bi' Krist, 2 Zimmer,

Küche, per 1. April zu vermieten.
Platterstr . 30/^Dach7chl. 2-Z'i-Wohn.,
_sof . od. später z. vermieten . 4130
Platterstraße 76 2-Z im.-Wohn, mit

Balkon sof. od. spat , zu,  hm . ,4281
Platterstraße 86 2 Zim ., Küche"bei
_ Gärt ner Schre iber.
Raüenthalcrstr . 4 2"lZnn .-Wohn. mit
_Hausverwalt . z. verm. Näh . Part.
Kauenthälerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W..

neu herger ., gl . o. sp. R. V. L47
Rnuenthalerstraße 10 schone LiiZrm.-

Wohn. per sof. od. später billig zu
verm . Näh . Böh. P ., Schaus . L48

Raucnthnlerstr . 11 b. 2-Z. W. L1141
Raüenthalcr str. 12 2 Z., K., Z. 603
Raüenthalcrstr . 17 2-Z.-W. m. Bad

u. gr . Ver . z. v. Näh . B . l . 1121982
Rauenthalersträße 23, Bdtz., sch. 2-

Z.-W. zu verm.  Ikäh . l̂^ Si ^ i0733
Nanenthalerstr . 24, P ., 2!Z.-W., B. Di
Rheingauerstr . 4 2 Htm, yj . 4282
Rheingaü er str aßc 14 2-Zim .-Wohn.,

Hinterhaus , per sofort oder später
zu verm . Nah , das. 1. _ B49

Nhcingauerstraßo 15, Mtb ., 2 Z. ui
Küche billig zu vermieten . B212Ü1

Rheingauerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,
Hth. 1 St ., aus 1. April zu verm.
Näh.̂ Vorderh. P . ^r . _ _ B3768

Rheingäüerstratze 17, "Hth., 2-Zim .-
Wohn. zu verm. ,Näh . V. 1 l.̂ 574

Rüeingäuersträße 24, 1, 2-Z.-W. m.
Erk, u. Ba lk. u. sonst. Zb. bill. 145

Rheinstraße 76. P ., 2-Zi-W. DZS94
Rheinstraße 77, H. P ., 2 Zim . u. K.
^ au'f,1 ^ April zu verm,_ Näh. Lad.
51tehlstr. 5,„Hih., 2̂ ,Zim . üi." K '̂ zu vi
Riehlst -DlS , H,. sch.  2 -Z7W . N. V. B.
Kiehlstr . 15 2-8 im.-Wohn. , N. V. P.
Rödcrällee 20, Stb . 1, 2-Zun .-Wohn.

mit kl. Werkstatt , kl. Remise u.
Lagerraum , auf I .Avril j.  ünt . 30

Röderstr . 9 schi"2-Z.-W. m. o. o. M>s.
aulf 1. ApvA zu. verm . Wh . Part.

Röderstraße 12, Hth.. g. 2-Zimmer-
Woyn . aus 1. Äprill,Aäh . P . 456

NLderstr̂ ,19^ L-3,°W. 1. April.  467
Rö derstr . 19, 8 r ., 2!Z.-W. m. Ms.
Röderstraße 23 2 Ẑ.-Wi, Frtsp .,, sof.
NSmerberg 1. 2/2 -Z.-W-, 15 Mhi
Nömerberg 8 2 8 . u . K„  1 . ApvT 42
Röinerberg 7, Kthi, 2 Him .-Wohn.

sofort^ ooer^später ^ zu Perm._ 533
Römcrbera 8. 8 r., LÄ .-LS7. H., 18 Mi
Römerberg 18 2-Zim .-Wohnung. zu
_ver m. Näh. Hrnterh . / l̂ ,r ^ 664
Römerberg 36 schöne Mans .-Wöhn.,

«r . Z.  u . K., zu verm., 20 Mk.
Rüdeshermersträßc 20 schone L-Zim .-

Wohn. zu vm. Preis 22 Mk. Näh.
^ b. Hausmeister Karl Fritz . , 639
Rüdeshe imer str. 31 2-Z.-W. B 21900
Rüdeshcimsrstr . 32, Gi, 2-Z.-W. W2
Saalgasse 16, Fr ./SZi , kMKUAMi
Säg !gaffe 16, m 1cĥ ich"Kuchch"sof.
Sch achtst raße 6 2 Ztm., Kü che" zi bni,
Scharnhorststraße 12 2- u. 8-Z.-W.

per 1. April 1910 zu vm. Näh. bei
Reifenberger , im Laden . 188

Scharnho rst' !r. 19, D „ 2-Z.-W. 036 !8
Scharnhorststraße 27 2>-Zim.-Wohn.,

Hth., 1 Laden mit Zubehör zu ver-
_mieten . Näh. Hth Part , lks. L58
Schenkendorfstraße 1 "L-Zim .-Wohn.
_ (b.  Mb ern . v. Hgu-sariph s^z, d. 728
Schiersteinerlandstr . 8, a. d. n. Kas.,

2-Z. -W. billig zu verm. . Näh, das.
Schierstcinerstrnße "9 Frontspitz-W.,

2 Zim. . Küche, zn  vermie ten . 267
SchicrstLi!!er straße 12 2" Zim . u. K.,

Hth., auf April zu  vermieten . ^453
Schiersteinerstraße 16 ger . 2-Z.-W.

zu verm . Näh. Vdh. Part . 626
Schulberg 21, Vdhi7""f"r8I7 '"2-"Mm .-Wi
_ an ruh . Fam . a. April , N. P . 630
Schwaldachrrstr . 23 2-Z.-Wohn. im

Mittelbau zu vermieten . 144
Schwalb,icherstr. 25, Mb., 2 Zi,' K. 676
Schwalbacherstraße 37 2-Z.-W .zu v.

Näh, -daselbst Mittelbau P ._ 692
SchWalbächerstraße 65 Dachw., 2 Z.

u. Küche, billig zu vermieten
Schwalbachcrstr. 71 schöne Helle 2,

Zim .-Wohn, mit Kiiche sofort oder
1. April für 360 Mk. zu vermiet.

Seerobenstraße 5, M. Di, sch. gr . 2-Z.-
Wohn. (Gas ) per 1. April z. DM554

Seerobenstratze 9, H. 1,  2 -Z.-W. 334
Scerobcnstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,

schöne2-Zimmerwohn . auf 1. April
z. v. Nah, das. Vdh. Part . 645

Stetugasse 12»  jt . H., 2 Zim ., K., K.
Steingasse 16 Dchtv., 2 Z. ui K., 18 M.
Steingasse, 17"sch. 27Z.-W. 1i A. 408
Steiugaffe 20 2 "Z." u . K., M. 4609
Steingasse 34 2 Z.' üi ' K. N.  2 . 4294
Stift straße 24, H„ 2 Z . u. Zubehör.
Taunusstraße 17^ Seitenbau 2,  zweiZimmer n . Küche zu verm. 377
Taunusstr . 31 Frtsp .-W., 2 Z., Kam.,

Küche, Gas , el. Licht, Abschl., an
rühige kinderlose Fam . z, vm. Von
11—1 u . v. 3—5 Uhr. _ 641

Wälramstraße 31 fcöörte MK .-Wohn.
2 Zim, . K. u. K. Pr . 20 Mk. Nah.
bei S chmidt, Stb . links . , ,83512

Walramstraße 31, Vdh., L-Z.-Wohu.
zu verm., Preis 360 Mk, Näh . b.
Schm idt, Se itenb ._ B3939

Walrämstraße 32 2U ü. AZ.-W., evt.
mit Werkst., per sof. bill. N. Part,
oder Büdingenstraße 4, 1. 4180

Webergaffe 49, V. Fsp., 3-Z.-Wohn^
Preis 340 Mk. Näh. 1 St . links.

Webergasse 56 Dachloais , 2 Zim . u.
Küche n . Zubeh., gleich od. 1. April

_zu verm. Näh. 1. St ock lin ks . 159
Werlstr. 4 Frtsp .-W., 2~B. u. K., 1. 4.
Weilstraße 12 2 Zim . u. Küche sof.

od. 1. Juli zu v. Kaus , B. 1. 495
Weißenbnrgstraße 8, Gartenh . 3 St .,

sch.  2 -Z.-W. m. .K. rc., WO Mk. 493
Wellritzstr. 19» 1, L̂ Zim .-Wohn. 698
Wellritzstr. 21. § .. 2"Zim . u. K. z. v.
Wellritzstraße 21ii7Hthii"2"Zim . u. K.
Wellritzstr. 40, Vdh7m7Hth ., 2 Z. m.

Küche p. 1. Apr il . Näh. Vdh. 1.  58
Wellritzstraße 49, H. Dach, 2 Z. u . K.

sof. N. das, o. Büdin-genstr.4. 1. 399
Werdersträße 4 frdl . 2-Zim .-Wi mit
, Z.nb.. Hth. P .. 390 M .. Apr. R8M7

Werderstraße 4, Fsp., 2 Z„ gr. Küche
__ u. .Keller, cot.  Mans ., Apr., B3W9
Werdersträße 5, Parti , 2 Zimmer u.

Küche in sehr ruh . Hause , Dachst.,
sofort od. spät er zu verm. 154

Westendstr. 8, H„ sch. 2-Z.-Wohn, auf
1. April zu v. Näh. Boh. 1. B2819

Westendstraße 1Z7"V.̂ ,2-ZiM . so fori.
Westendstr. 21, Gth ., 2-Z.-W. B55
Westendstr. 23 Ẑ Zi m Küche. B8359
Westendstr. 28, F ., 2 g ., K., K.," 1. Ap r.
Westendstr. 37, Mtb ., abgeschli" L-Z.-

W. z. v. Nah, Mu nzel. Bi llig
Westendpratze 42 2-Z. W. m. Bad
^il . 2 Balt . sof. od. später . , B3441

Wieland straße 9 schöne 2-Z.-Wobn.
zu verm. Näh. das. Part . r . 4297

Wielandstraße 23, im Mittelbau
schöne 2- und 3-Zimmer -Wobn.
auf 1. April^ zu vermieten . - 415

WörtWr . 9 Ms.. Absch., 2,Z ..̂ K.^568
Wortl,stras?e 13 2 Z. u. K., Frt sip̂ 634
Wörthstraße 16 Dachwohn., "2 Zimi

u. Küche, an ruhige Mieter sofort
oder später zu ver mieten . 4628

Uorkstraße 2 schone Man"s.-W., 2 Z.,
Küche / 260 Mst) zu April . L 641

Dörk'straße 19 2 Am ., Küche, Bad",
Hochp art ., kalt, u. ApmI.

Arten ring 4, SIMsinid 2"^ immer
u. Kiiche zu vermieten . _ B 2566

Zrctenring 14, Stb . s . St . üi "Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tofr olo, Et' iüfferpm, .. .. .

Metenring 17. P . ri, sch. LtzZ.-Wohn.
.chul April zu vermieten . B3998
Zkmmerinannstr . 4, H. D „ L-Ztm .-W.

mit Zbh. auf gl. od. spät. BL0146
Zlmmermannstraße 10, Hth. M.. sch.

2 Zirn- u. Mche zu verm. B407

2-Zim.-W., P ., mit gr, Nebenraum,
sehr bill. Loihringerstr . 28._ B 3668

W^g. Abreise 2-Z.-W., Küche, zwei
Balk., zum 1. Apr., ev. 15. März,
zu v. Luxemb urgstr . 6, 2. Fröhlich.

Schöne 3 Z.-W., mit Balkon, von
410 Mk. jährl . an bei Steitz,
Nettelbeckstraße 2. B437

2 Zim. ü. K. im Hth., an ruhi "Mieter
kos. Näh. Römerberg 20, 1. 4802

3 Zlmmru.
Aarstraße 17, 2, schön-e 8-Zimmer-

Wohnung u . Zubehör billig zu
vermiete n. N. o. b. I . Erkell 545

Aarstraße 2T,  1 . sch. 8-Z.-W., Zub .»
«es.  fr eie  Lage . Näh. Part . lks.

Adelheidstr. 6 Part .-Wohn., 3 große
Z., Balk. u. Zub .. el. Licht, z. vm.

_bei Meyer Sulzberger . 3003
^belheidstraße lt , Gth ., 3 Zimmer,

Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per 1. April 1910. Näh. Part . 527

Adelheidstraße 71, Hth. Part ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Adelheid-

_straße 79, 1._ 4310
Adelheidstraße 77""ist eine "Part .-W.,

3 Zim ., Küche, Vorgarten u . reicht.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Adel Heidstraße  79 , 1._ 4617

Adlerstr . 16 3 Zi, Küche auf 1. Avril.
Adler straße 27, Neüb., 3-Z .i'Wohn.-

p. sof. od. spät er git Perm. __4312
Ädlerstr. 33"6f üi 2-Zi-W. s. o. sp. 520
Ädlerstrahe 61 3 Zim . u, Kü che. 499
Ädlerstraße 67 3- u. I -Zim .-Wohn. üi

Küche sof.,_auckpspät . zu v̂erm. 4314
Adolfsallee 37 Frtsp . v. 3"Zi u. K. an

bess. Hi o. Dame z. L. Näh . 2. 4138
Adolfstraße 1 3 Stn . m. Zubeh. 4815
Adolfstrasie 8, Gth . P .» 3-Z.-W. zu vi

8käh. Hth. 2 St . 210
Älbrechtstri "28 "Whn ., 8 Z. m. Z. 4594
Albrechtstraße 36 Z-Zim .-Wohn. mit

Zubehör per sofort . Anzus. nachm.
v 3 Uh r an . Fr . R auch, Bes. 506

Albrechtstras?e 41, Mtbis ZiZimmer-
_Wohnung zu verm ., 800 Mk. 665
Albrechtstraße 46 sch. 8-Z.-W. mit
, Zub . z. 1. Apr il.  N . 3 r._ 47
Bahnhofstraße 6, Hth., 3-Zim .-W.

per 1. April zu verm . Näh. bei
Kranke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstvcrße 22. _ 652

Bcrtramstr . 15 8-Z.-W. m. vetchli" Zo.
sof. od. später zu v. Näh. P . 4671

Bertramstraße 17 schöne 3-Zimmer-
Wo'hn. mit Balkon u. Zub ., 8. Et .,
per 1. 4. zu  v . Näh , dal . 1 I,  B 647

Bertramstraße 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,c> m*rt***f> o r 4000

Drudenstrahe 8 3 Zim . u. Zubeh. iirt;
Vdh. au öerm,_ Näh. Bdh, 1. 340’

Eckernfördesträße 1, 3, schöne 3-Z^-W.
_sof - o. sp. N. Eckernford estr. 4, 1 r.
Eckernfördesträße 2, 3, gr., Ö. Re uz.

ents'pr . 3-ZimMer -Wohn. m. kompl.
_Bad billig zu vermieien. _ 670
Eckernfördesträße 3, Köchvärt., schone

3-Zim .-Wohn. Räh . dasf B 2737
Eleonorcnstraße 2, l .' ui 2. St ., 8-Z.,

Wohn, mit Balkon cnif 1. April z.
verm. Nachmittags anzuseheu.
Näh.  La -nggasse 81, 1 Sk . ^ 412

EWenbogeng. 9 3 Z., K., April . 602
Eltvrüerstraß « 14 gr. 3-Zim .-Wohn.i

Hochp. od. 3. Et ., neu-Keitl., zum
1. Apr il b. zu vm. Nah. P . r . 669

MMÜerstratze 14, Mtbi . gr . "schi 3-Zi.
Wohn, sofort zu vm. 400 Mk. 668;

Emserstraße 6, Änb., 2 St ., sehr schöne’
8-Him.-Wohn. mit Zubeh . zu ver-

_mieten ._ Näh, daselbst- _ 280
F-elbsträße 1 3- ü. L-Zim .-WoWüpcr

1. April zu vermieten,
ffeidfträße 6, 1, gr . S-Zi-W., r . Zbh.

iot . od. 1. April zip verm. 4552
Frenkenstr . 16 3 Zi ü. Zub, "88486
Frankenstraße 18, 1, fr . 3-Z.-W,, Ap.
Fra nken str, 23 3-Z.-W., Apr . S20L2.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, §^ n»., Küche

per April zu veruu Nah. daselbst
_bei Bremse r.  4333
Fried .üchst ratze 45," H., 3 Z., K,, Kell.,

sos. od. sp, 300 Mk. N. Bäck. 4385
Geisbergsträße 9 8-Z.-W. mit Zubehi

zu ve rrn. Näh^ l St. _z- _167
Geisbergstraße 13 8-Z.-W. M d. N."

C. Krell , Architekt̂ Msmarckr . 34.

Balkons . Näh . 2 l. 4286
Bierstadter Höhe 58 gr . schone 8-Z.i

W. mit Bälk. p. 1.  April . N. 1. ,282
Bismarckring 5, Vdh., 3 Zim ., Bad,

Baik, reichl. Zb. p. 1, Apr. B1895
Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-

Wohnung 1. April zu vm. B303
Bismarckriira 15, Hoch»., ger. 3 Z.-

W. z. 1. Apr il. Näh. Lad. 8207 97
Bismarckring 25 Z-Zim .-Wohn. per

1. April z. v. Rah , Bäcker ei. B1 541
Bismarckring 38, "Mittelbau 1" St .,

8 Z. u. Küche auf sof. od. später zu
ver mieten . Näh. P art . 1' 477

Bleichstr. 27 gr . 8-Zimi-Wöhn. zum
1. Avril z, v. N, Bleichstr, 23, Lad.

Bliicherpl, 2 sind sch. sonn. 8-Z.-Whn.
m. reichl. Zub . P. sof. od. sp. z. v.
N. ds. Eckl. o. Ade lheidstr. 10.  4318

BlüchUplatz 'öfHth . 2 lüsDach), schöne
3-Zim .»Wohn. per 1. 4. 10 zu vm.
Preis 370 Mk. Näh. das. oder
Dorkstr. 31, 1, bei Zw-chschie. 518

Blücherstratze 10, Vdh.," 3 "Z. u . Ki pi
1. Apr . N. Mb. 1 L, Sauer . B3493

Blücherstratze 11 "3 Z.-W., 2. Etage.
_zum ^ l^ Aprils Näh.̂ Part . 82883
Blücherstratze 17, Mtb .. 3 Z., K., sof.

od er 1, April 1910. _ B 63
Blücherstratze 25 schöne gr . 8-Z.-W.

Bad , Sonnens ., bi ll. N. 3 I. B3 810
Blücherstratze 30 sehr schone, ga-ng

neu hergerichtete 8-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Christmann , Bertram-
straste 17,_ 668

Vülowstraße 4, 1, 8-Z.-W. m. Balk.
zu verm. Näh, Part . r . 4319

Größe Burgstraße 17, 1, W Zimmer.
K„ K. rc., zu vermieten . 266

Bord Dobhcimerstraße 3-Zmxmer-
Wohn-. Rah , Goet hestr. 1, 1, 647

Dotzheimerstraße 20, Mb .. Z abaeschs.
3-Z.-W,  Näh ^ b.̂ Golombeck, Hth,

Dotzheimerstraße 26 Wöhnüng , 3 gr.
Maumrdraume und Küche, zum
1. April  zu vermieten . 511

Dotzheimerstraße 57." Vorderhaus , 3-
, Z--W. Mit Badezim ., Balkon, Gas,
„ per 1. April zip vermsetem „B789
Doüheimerstr . "57," Mtb,, ' 3"-Zi-W."per
_1 . April zu ver mieten . B788
Dotzheimerstraße 71, Hthü 2 schone

3-Zim .-Wobn. aus April zu verm.
Näh . Vdh, Part . 278

Dotzhcimcrstratze ,72 schöne 3-Zim.-
Wo!hn., Hth, per April ._ B1640

Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3>L .-W.
^käh . Dotzheimerstraße 96, 1. B737

Dotzhcimcrstr. 98, V, 8 Z., K., 51ell.
söf.. 290 Mk. R. 1 St.  l ks. 43 22

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z, K., K.
sof.. 400 Mk. R. V. 1 l. 4823

Dotztzeimerstraße 111, V., mod. 3-Z.-
Wohn. uiit Zubehör auf gleich od,
!päter zu vermiekern_ 4324

Dotzheimerstraße 112, 1, 3-ZÜWohn,
sofort zu vermieten . Näh. Dotz-
he imerstraße 110, 3 r. _ K341

DoHermerste . 116, 111, "schone 8-Z.-
Wohn . per 1. April , 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl
Fer nsicht, Räh.  Part ._ 425

Dotzheimerstraße 124 sch. gr . 3-ZÜW.
zu verm . Nah, l . St,  r . __ 89

Drüdenstr . 7 freuM . geraum . "8-Zi-
Wöhnuna u. Zubehör aus 1. April
zu vermieten , 500, veip. WO Mk.
Näh. Nr . 9, Part . B197L

Gcorg-Angüst-Str . 6 sch. 3 -Z^-Wohn,
Georg-Auguststraße 8, an der Zictenl

schule, 3-, 8- u , I-Zim .-Wohn. zu
ve rm . Näh, Hinirrh , Part - Bl039

Gneisenaustraße 9 schönteZ-Z.-Wohn.
sofort billig , Räh ^ im Lao. BZ980

Gneisenaustraße 12 neu Hergericht.
6-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
sofort zu verm. N. das. P . B3461

Gn ei sen au str. i 8 grs sch. 3-Z .-W. 4566
Gneisenaustrahe 23 gr . 8-Z. W. 618
Gneisenaustr . 29, "Part, , schöne"ärotze

3-A.-W., mit Bad , ohne Visavis,
sof. ,zu verm. Näh, das. Frontsp.

Gneisenaustraße 35, P . r „ gr . elech
_3- Zi m.-Wohn._ sof. Besicht. 13—-u
Gstienstraßc 9 3-Znn .-Wo hn., Mib".
Göbenstratzc" 13 3-Zimmer -Wohnuiig",

3. Etage , nebst sämtl . Zubehör zu
^ verm. Näh. 1. ,Stock, Ludwig , M
Göden st ratze 19, Mtb ., sch. 3-Zim.-Wä
Göbenstraße 21 3 Zimmer u. Zii r̂h .'
_aus sofort ZU—vermi«tem_ JÖ3003
Göbenstraße 24, Frtsp ., sch. 3-Zim .-

Wohn., 3 Balkons , 2 Keller, per
Avril zu verm . Preis 460 Mark.
Näh. daselbst Part , r., . B 2085

Mbenstr . 27 3-Z.-W. ' s.  a d. 1.  Aprill
Gräbenstraße 24 eine schone 37Zim.-

Wöhnung aus 1. April zu' verm.
Näheres 1. Stock._434

Gustav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K.,
K., Mans ., 1. April . Näh. Keller,
st raße 19,  b ei Offheim.  321

Eustav -Adolfstratze 15 sch. Frtsp .-W.,
3 Zirn., r . Zub ., p. Aprrl , Näh.
das, od. Rö merberg 28, 1 St.  537

Hallgartcrstraße 2 3 Zim . u . Zubeh.
per 1. April zu verm, ^ 199

HaÜgartersträtze 3 schöne 3-Z.-Wr,hn.
mit Balkon zu v. N. b. Low, Hth.,
oder nebenan , Nr. I .̂ Part . 163

Härtingstratze 7 8 Z.s K. mit 'ÄäLlaß
p. sof. od. später . Schönbach. 4843

Helene nstraß e 15, ,H. 1, 3 Zim., Ki
Hcllmui,dstr . Mssch73-Z.-Wohn7"46Ist
HeÜmttudstratze 6, Hth. "1," 8 Zim." u.
_SSüdje per 1. April zu vm. 194
Hellmundsträtze 37, Mittelbau "Part .,

3-Z.-W. zu v. Nah , B, 1. B7Ü
Hellmundstrs 40, "2 r „ Z-Z.-Wohn. m.
_Zubehör fpf. od. spqt . z, vm,  B3711
Hellmündstraße 41, Hth. »m i . St ., ist

eine Wohnung von 3 Zimmern u.
_Küche zu vm. Näh. Lad , das. 57Z
Hellmundstrahe 58, Stb . P ., 3-Zim .-

W. n. Werkstatt zu 0. N. 2 r. 4645
Herd er str ." 1 3 -Z.-W. N. 1. Et. r . "40
Herderstr . 2, H. D., 3 -Zim .-W. 434?
Herderstr . 6, 2. u. 3. St, , je "eine 3-Z.,

W. m. Bad u. reichl, Zbh. v. 1. 4.
fa'tr br-i Be^ er , 1. (&t. 21

Herderstrahe 9 schone 3-Z.-W. zu v7
Herderstratze 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Balk^ Bad u. reichl. Zub. N.
b. Lemp, Luxemburgstr . 9. 75

Hermannstratze 4, Stb ., neu heraer.
Dachwohn.. 3 Zim ., Küche u. Zbh.
mit Abschluß, ans gleich od. später

_an ruh. Leute. Pr . 300 Mk. B 155
Hermannstr . 21 8-Z.-W. auf 1. April!

zu vm. Ääh. bei -Wiegand , B 963
Hermannstr . 2g 3 Zim ., 1 K„ 1 K.,

Vdh. 2, 3 Zim ., 1 K„ K. im Hth.,
p. 1. Ap ril ._ Näh, im  Laden . 389,

Hirschgraben 19 3- u. 2-Z.-Whn,""z,,"v.
Höchstüttenstratze 14 sch. 3-Zimmer »,

^Wohnung zu,v . Näh. 1 St . 95S
Höchstüttenstratze 18, 1, Neub., "3-Z.."

Wohnung peO - 4-—1910. 115
Jahnstr . 3, Vdh., 3"Fim ., Küche, Kell-,

a.  1 . April zu vm. N.  Part ._ 4141
Jahnstraße 5, Hth. 1, 3 Zim. tntl

Zubehör per 1. 4. 1910 zu verm.
_Näheres Bdh. 1. Etage . _ 39
Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn7
. (3 Zim .) an kleine Familie . 19g
Jähystr . 36," Gkh.̂ große 8-Z,-Wohn".
Jahn straße 44, H. "P „" 3-Z.-W, "Näyl

Vdh,  Part , u. Rheinstr . 95, Part.
ZäkseHy-nedrich-Äing 2, Hth., "kl.' D^

W,, 5 Zimmer u. Zubehör , mtl.
80 Mk, Näh. Hchh, Part . 4349

Kellerstraße 4", st, 8 Zim, , Bälk , nebst
Zubeh. aus 1. April , Part . 3 Zim.

_nebst Zubehör auf Jo -fort . 101
Kellerstratze 6, 3.Zim .-Wohn., "2. St .7

mit Zubeh., auf 1. April . 237
Kellerstraße 19 3-Z.-Wohnung , "mi"t

Mansarde , auf 1. April 1910 zu
verru.^ Näh. 1,St . links. _ 37

KellerstraveU L-Z.-W.. L , m. Wall
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Kirchgaffe 11, StL .. schöne 3-Z.-W. p.
Av ril . Nah , bei Bischofs. _ _129

Klare nie !erstratze 4 große 3-Ziinm .-
AFohnung mit Bad , 2 Balkons,
Koblenaüfzug , 2 Keller, Mans .,
1. Stock, aus 1. April und schöne
S Ẑimmer -Wohnung , Hth. 1. St .,

April zu, vermie ten.  8,977
Klarentalerstratze 6, *Ho>ch>ü ü. 2. Et .,

3-Zrm .-Wohn. per 1. April zu
vermieten . Näh. Part . I. 81028

Röderallee 20, Part ., 3-Z.-W., mit
oder ohne Mans ., auch Vorgarten,

_auf 1. April 1910 zu Perm. 43 63
Ruder st rase 21 eine 3- ob. 4-Zrm.-W.

auf 1. April zu am. Näh . 2 1. 64
Ecke Röder - u. Nerostrafte 46 schöne

Klopstockstrl9, Neubau "®. Ä. Fischer,
berrschajtl . 3-Zim .-Wohnu.ngen, mit
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vermieten . Näheres Klopstock-
straß e 1, P art .,_6 . Besitz er. 191

Knausstrafte 1 3bZrm.-Wohn. auf
fof. ob. ivät . zu Perm. Näheres
Plat terstr aße 76, bei Rie s. ^ Z-D3

Langpässe 11, 2, schöne Wohnung,

3-Zim .-Wohn. zu tat v  Näh. P . 694.
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,

aus April . N. b. Este rer.  821471
Römerberg 9/11 Z-Zimmcr -Wohng.

auf aleich zu vermieten . Näh . im
Ubrenlade n._ , _,B 2825

Römerberg 34 f. Waschleüt-e VZim ..

3 Helle Zimmer und Zubehör , per
1». April zu verm . S . Hamburger,

^ ?EpMasse 11.  573

W. p. sof. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Trockenh.  u . Speick. N. V. B . 4371

Röme rberg  37 3-Z.-Wohn. MÄ Gas.
Römerberg 39, Ecke Röderstraße , eine
_3 -Zim .-Wohn. Nah. das. 3 St . 484
Noonstr . 14. 1, 3-Z .- W.  N . P . 83478
Rüonstraße 15, i , sch. 3-Z.-Wohn. p.

1. Apr. z. v. Näh, d. Mtb . P . 483

Wiukclerstr . 8 sch., d. N-euz. entspr.
3-Zim .-Wohn . im Bdh. u . Hth..
1 St ., zu verm. Näh. P.  l . 362

Dorkstr. 3, Part ., n . Ring u/Elektr .,
sch. qr . '3-Z.-W. mit reich!. Zub . a.
1. 4.' N. P . l. o. Nerostr . 38, 1. 16

Dorkstraße 4, Vdh. 2, 3 Z., m. Zub ..
Balk.ss Näh, bei Hausen ._ 8401

Dorkstrafte 4, Hth. 2, 3 Z. u. Küche
auf gleich^oö. 1. April ._ B842

Dorkstraße 5, Bich. .3 Z . u . Küche,

Kirchgaffe 23 4-Zimmer -Wohnungen.
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung , mit reich!. Zubehör , sot.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nacgf.,
Elsen waren , Kirchga ffe 10.  B34

Kleiststräfte 2, 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohnung auf 1. April preiswert
zu verrn. Näh . bei Hausmeister
Peetz, Part , l._ 197

Kleistftr. 5 mod. 4- u . 3-Z.-WchBad,

Part ., zum 1. April zu vermieten.
_Näh .̂ daselbst 1. St ock. B466

BM .. Elektr . u . Gas . Äufz . Stb . P.
Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsberg.

Dorkstr. 7 T- Wasche« ch Hth. u. Vdh.,
31Zim.-Wi ". . _ o5n. mit od. ohne extra
Waschk. auf 1. April 'b. z. v.  B38S3

Dorkstraße 9 3-Zim. -Wo hn . » 21480
Dorkstraße 19 ' 3-Zim .-Wohn. per

1. April zu ve rmieten . B 2115

strotze, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu verm . - 4561

Körnerftrahe 3, 3. Et ., schöne 4-Z.-
Wohn., mit reich!., Zubeh., p. Apr.

Lehrstrafte 5, V., 3 Zim ., Küche mit
Kocbqas, 2 Kam ., Kell., 540 Mk., p.
1. April . Näh , Leh rstr.  7 , 1._ 140

Lehrstrahe 15, P ., 3 Zim ., K. u . W.
ab 1. Ap ril zu vermi>eten._ _

Lehrstrahe 16 Parterre '-Wohn., 3 Z.,
, Küche, Abschluß, Zub eh., neu her¬

gerichtet , sof. ob. später zu,458
Lehrstr . 16 abgeschl. Msd.-W., 3 Z.,

Roonstraße 21 Wohn., 3 Z., p. April '.
N. Bismarckr . 9, b. W. Noll. B 343

Noan strafte 22, Hth., 3-Z.-Wobn. bill.
zu verm. Näh. Bdh., chr . B 30766

Dorkstr. 15, V , 8 Zim . u. Küche. B273
Dorkstr. 19 3 Z., Küch-chDad, 2 *Balk .,

Rüdesheimerstrahe 31 3 Zimmer n.
Zubehör zu^ verm ieten .^ B486

Rüdesheimerstrahe 42, Stb ., 3-Zim .-
Wohn. z. verm. Näh. das. Vdh. P.

_Zub ., s. o. sp. N.ß ehrstr. 14, 1.
Lvreleyring 5 schöne 8-Z.-Wohn. auf

1. April 1910 zu verm . Näheres
_ Äsreleyrrng  1Q > Hth. P . _ 4118
Loreleyring 8 8-Zimmer -Wohnuug,

der Neuzeit entspr ., Pr . 480 Att.,
zmverm . Näh, Part.  ÜrÄs . B S964

Lothrrngerstr . 39, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Gasherd . Bad , Z.  z . vrm, B739

rechts od. Seiten b. 1. S tock. _
Scharnhorststr , 2_ schone 3-Znn .-W.
S charnbo rststra fte 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh . 8 St . rechts. F 373

Scharnhorststratze 9, 2, A-Zim .-Wohn.
p. 1. Apr il u. 1. Ju li . N.  P . B 860

Scharnhorststr . 13 schöne 8-Zimmer-

Luxomkmrghlab 2 8-Z.-Wohn„ reich!.
^ Zubehör , auf Apri l. Näh. 2 l._ 17
Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,

v. 3 Zimumrn , Küche u. Zubehör
z. v. N. das, .i. Lad. d. Fa . N. Wolfs
o. b. K. Meier , Nikolasstr . 41. 8023

Mrchelsberg 13. 2 m, 3-Zim .-Wohn.
nebst Zubeh ör >a . 1. April z. v. 344

Norrtzsträtzs 3, 2, S-Aim.-Wohn. mit
allem Zubehör per jöf . od. 1. April
zu verm._ Itäh . das elbst._

Moriststrahe 23 h. freund !. Mans .-
Wohn ., 3 Zim ., 820 Mk. 48S7

_ - ... jgg

Wohn. m. all . Zub. p. 1. Apr . N. 1.
Scharnhorststr . 29 3^Z. N. P . B561
Sckiarnhvrststratzr 31 3-Zim .-W. mit

Zub . auf 1. April . Näh. 1 L B 365
Schar nhorststr . 34 3 Zim.  u . Kuch e.

freundlicheScharnhorststrahe 42, 3,
3-Zimmer -Wohn. mit Zubehör per
1. April od. später preiswert z. vm.

Schcffelstrahe 6 hochherrschaftl. 8-Z.-
Wo'hn. per 1. April . Näh, das. 893

mod. 3-ZlM.-W.Sch-ffelstrahe 19. 4
zu verm. Nä!h. Part , l ._ 498

Schicrsteinerlandstr . 8, a. d. n. Kas.,
3-Z.-Wohn. billig zu b._ Näh^ daf.

Mor ibstrafc 39, Mtb ., 3-Z.-_ _
Moritzstrcche 43, Mtb ., S Zimmer u.

Zubehör per 1, April zu vermieten.
Näh . Vdh. 1 St.  528

Schierste iner str. Ich H., 3 u. 2 Z. 4374
Schiersteinerstrahe 30, Hpt ., sch. gr.

3-Zim .-Wohn . in herrsch. Haute zu
Perm. Näheres 1 St . r . B 488

Moritzstr. 44, Stb ., 3 Z., K.. Abschi.,
au f gl. od. spät. Näh. Vdh. 2.

Moritzstrcrtze 47, Mtb . 2. St ., "3 Zim .,
1 Küche, 1 Kell., 1 Verschl., 1. Apr.
N. Mtb . P ., 9—12 v., 2—6 n. 8004

Schwalbacherstr. 37 3-Z.-W. zu bin
Näh, daselbst Mtb . Part . 695

Schwaldacherstraße 57, 1, 3 Z., K. u.
Kell. z. 1. April 1910 zu v. 601

Moripstraste 50, Stb ., 3 große Zim.
Küche,, aus 1. April zu verm . 165

Kleine Schwaldacherstraße 4 3 Zim.
u . Küche zu  ver mre ten . 447

Sedanplast 4, Mtb ., , 3-Z,. m. od
o. Merkst, a . Ju li / N. V. P . B 2396

ilste-ritzstraöe 52. F sp., 3^ .. K. B2987
romatzr 8» Stb . 1, 3-Zim.-Wohn.Nervst rohe .

mit Zubeh. per 1. April  z . vm. 1
Nerostr . 18, H.,, 3 Z. u.
Nerostraße 23. Hth., 3-Z.-W. zu vm.
Nervstraße 25 3 Z. u. K. p. 1. 4. 10
^ W, Perm._ Näh. Vdh. l ._ _ 681
Norsstraße 27, 3, Ŝ 4-Z.»W., mit

Znb .̂ per^l .̂ April ^ >d^ später,zu v.
Ner ostr. 28 3 Z. u. K., Frtsp . 491
Nerotal 19, Part ., 3 Zim ., Küche,

Mans . usw. sofort, oder später an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5

. Uhr, 1 Tre ppc_&o
Mettelbeckstr. 2, b. Steitz , mehr , schöne
> 8-Zim.-L8. mit Balk. u. Bad. f6153
Nettelbeckstr. 8, Mb ., 3-Z.-Wohn., ev.
. mit Werkstätte, zu verm ._ B291
Nen e' becknr. 11 8-Z.-W/ Ä. o. f iTlO l
NiederKrldstrahe 4, Gth ., 3-Z.-W.,

mit Bal k., Gas z. v. N. P . r . 41 62
MederwaWtraße 5, Sth ., S-Z.-Wöhn.

für  1 . April . Näh . Vdh. V. 171
Öranieustr . 15, H. 1, 3-Z.-Wohn. z.

verm . Näh. iß.  P ., v. 11—2. 4636
Drätuensirahs . 29, P ., Ecke Addlheid-

stratze, ist die seither als Rechts-
anw-altsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. auf
1. April zu verm . Näh. daselbst
oder Mvhr ingstratze 13.  4M8

Sedanplast 5, 2, frK7 '3-Z.-Wf/Aüche,
2 Keller, Balkon (510 Mk.h per
1. April zu vermieten. B 8621

Sebanstrahe 2, 1, schöne 3-Zimmer-
_Woh n, auf  1 . April od. früh . 627
Sedanstraße 3 schöne S-Z.-WohnirniA

1. Etage , z. 1. April  zu vm. BZ464
Sedansträös 10 3-Z:m.-Wohn. i. Hth

auf 1. April . Nah . V. 1 r . B365
Se erobenstr . 13, V. 3, 3-Z.-W/M1761
Seerobenstrahe 23, Frontsp .,

3-Zimmier-Wohnung aus 1.
od. früher . Ni d. Vdh. P.

schöne
April

646
Seerobenstrahe 24, Hth., 3-Zimmer^

Wohn. Pr . 360 Mk. Räh .V . 1. 4876
Seerobenstr . 27 3 Zim ., Küthe, Ms.,

2. St . rechts, z. v. Anzuis. 10—12v,,
8—6 n. Näh eres Well ritz stratze 8.

Stiftsir . 6 ist die Part .-Wohn., 8 §
mit Zubeh. sos. od. spät , zu verni.
Näh. Stiststrahe 8, 1. St . . 4377

Dranrenstr . 23. M, .'3 Z.. 1 Küche.
Zubeh., auf 1. April zu vm. 68

Tauunnsstraße 18, 2, 3 Z. u. Zubeh.
Näh . Mülle rstratze 4, P ._ Reichard.

Dilla in der Walkwühlstratze 3 Zim.
mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh . b. Firmenich,
Hellmundstra tze 53. 244

WaÜuferstrahe Gthlf 3-Z.-Wöhn^
, ziHverrn._ Näh. Gth . 3 r.
LSälluferstr . 7, M . 'Dach, zwei 3-Z.-

Wo hnungen.  Itäh . Vdh. P ._ 4382
Walluferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Vdtz. Part . 201

Oransenstr . 35, D. 1. Et ., 3-Zimmer-
Wohmrny .auf April zu vermieten,

dranienftr . 42, Hth., 3-Z.-Wohn. sof.
z. verm. Näh, Vdh. im Laden. 3008

Walramstraße 5, 1, sch. 3-Z.-W. prw.
auf sofort  o der spä ter . B 85

Walrarn str. C 1 sch. 3-Z.- 1. Ach
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.

Zub . aus i . April . Näh. L. B623
Sraniknstraßc 48, Mb . 1. 3 Zim . u. Mäterloostratze 2 u. 4 schöne 3-Zim1 W., . •( WXfc OOS’»; D -71 Kitt  jZbh. p. 1. April . Näh. Vdh. 8. 71
Oranienslrahe 62 Z-Zim .-Wohn._ 8
MiUpysbe rgstr^ 2 3-Z.-W. a. r . L. 141
Philipvsbergstr . 7 3-Z -̂Wotzii. vm.

Wohn, ' per' sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r.  B 86

PüilipsMer ^ räß 'e 1v,̂ 2,̂ s. sch.^8-Z.-

Waterloostrahe 5 schöne 3-Z.-Wohn.
500 Mr .» z. verm. Näh. P . B2569

per 1. 4.
a. b. F . z. v. " Besicht, morg . st—12.

_N . Philip psbergstr . 12, P . r . 674
Kbklrppsbergstraße *20, Part ., stZim .-

Wohn . m. Ms., Balkon , p. 1. April
zu derm. ^ Näh , daselbst. _ 10

PistlipoStergstr . 26, 1, 3-Z.-W. B2820
PhilipPSbergstratze 31 u. 53 schöne

S-Zim.-Wohn . zu vermieten . 366

Webergaffs 58, Part ., kl. 3-Z. W . u
Zub . gileich oder später zu v. Näh
Webergasse 56, 1 links . _ 158

Weilstra tze 19 schöne 3-Zi mZWöhn
Weißenburgstr . 19 3-Z.-Wohn., Hth

p. 1. Apr. z. vm. Näh . Lad. B637
Wellriststraße 20, 1, schöne 3-Z.-W.

nur äleich od.  i päter zu vm. B 26 14

. „ 13 lBlücherplatz) schöne
3-Zim .-Wvhn. zu verm . B21520

J6-*.IJ-1-. OVUUjt,
1. Stock, kaltes u . tvarmes Wasser,
z,  1 . April z.  v . Pr . 560  Mk .' B3961

Dorkstraße 21 3—4-Zim .-Wohn. rail
Zuhehör zu verm. N. 1 l.  B 3620

Norkstraßc 18 große Z-Zlm .-Wohn.,
Part . u . 1. Stock, zu verm . Näh.
daselbst bei Petmecky. 3024

Zietenring 8, 1, sch. 3-Z.-W. Mit
Balkon auf 1. April . N. das. oder
Metzger Panli , Röderstr . 30. 44

Zietenring 7,  Hth . Part . u. 1. Stack,
schöne 8-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rechts. 4380

Zimmermannstraße 1, Hth. 2 Tr ..
3 Zirnmer , Küche gn verm . 644

Zimmermannstr . 10, 1 u . 8, sch. 3-Z.-
sof.  ad . spät. Näh. Part.  B 89

Frontsp .-Wohn.. 3 Z., Küche MZub .,
bill. z. v. Näh. Hlenenstratze 23, 1.

Schöne grosre moderne 3-Zimmer-
Wobnunqen mit Gas , Ä>ektr. Licht,
nebst Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, und ■große geräumig
Werkstätte sofort ch-er später zu
vermieten . Niederwaldstratze 55.

2. StockSchone 3-Zim .-Wohn. im
per 1. April zu vermieten.
Roonstratze 9, Part.

Näh.
B 495

4 Dimmer.
Adclhcidstr. 23, Stb ., 4 Zim . m. Zub .,

1. u. 2. Stock, sof. zu vermieten
Adelheidstraße 39 eine 4*-Zim .-Wohn.,

event. 6 Zimmer , aup 1. April zn' 423verm. Anzus . b. 10—12 Uhr.
Adolfstraße 4, Part .-Wohn.. 4 Zim.

u . Zubehör zu vermieten . Itab.
Rheinstratze 32. 2, 125

Bertramstri 7 4 Z., Küche, n. Zbh
N. Gg. Birck, Bertramstr .10,1 . B21

Bmi -amstr . 29 4-Z.-W. p. 1. 4. Pn
750 Mi . Näh . 1 S t. r . H 1407

Bertramstraße 22, nähe a . Ring , fr
Lage. sch. 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad
2 Ml .. 2 Kell. Näh. 2 l._ 4287

Bismärck-Ring 1,. Ecke Dotzheimen
str.. schöne"4-Z'im.-Wohn.,' /2 . EH
p. 1. Apr.  z u v. N. Drogerre . B287

Blücherpla? 6sch . 4-Z. W7 sos. od.Mz. v. Pr . 650 Mk. Näh. P . I. B32
Blücherstrahe 29 2 Wohn., je 4' Zim

u. Zubehör , aus gleich od. April z
vermieten . Näh. 3. Etage.  543

Blücherstr. 30 sehr .schöne, ganz neue
hergerichtete 4-Zim .-W. mit allem

zu verm . N. das. ôo. bei
Christmami , Bertramstr .M .7._ 657

Bülowstr . ' 3 4/Z .-Wähm,/V . u. 1. St
Kleine Burgstraße 19 4-Zim .-Wohn.
_so fort m  Vermieten. _ _
Dostheimersträhe 47, 1. Et ., 4-Zim-

wvn !aY 2122
Dreiweidenstraße 3 ist eine geraum.

4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p
1. 4. 10 zu v. Näh. Part . I. 4184

Dreiweidenstraße 5, 1. Et ., 4 Zim.
mit reichlich. Zubchor p. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst und
Bis marck-Lting 6. 109

Eckernfördestraße 19 schöne 4-Zim .^
Wohn, mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zu vermieten . 698

Eckernfördestr. 13 4-Zimmer -Wvhng
mit allem Zubehör auf sofort . 589

Eckernfördestraße 15, Neiibau , eleg,
4-Z.-Wohnungen , mit Bad , elektr.
Licht, Balkonen usto. p. 1. April
1910 zu ve rm._ Näh, das. B21819

Emscrstraße 11, 2 St ., große sonnige
moderne 4-Z.-Wobnung , rrt. Gas
elektr. Licht, Llohlenaufzug, event.
Gartenbenutzung , per 1. April zu

_Perm ._ Näh. Hochp. rechts. _ 175
Emserstrahe 64, 2. St ., moderne
_Zfm, -Wohnung p. 1. April . B277
Frredrichsträße 47 schöne 4-Zimmer

Wohnung zum 1. April zu verm.
Näh . Fris eur Loren z. B 8663

Göbenstr . 12, 1 l ., ferne 4-Zim .-W
zu verm . Näh . bei Trittler , Hockiv

_r echts, mor gens 11—1 Uhr. 360
Göbenstr . 18 sch. 4-Z.-Wohn„ 3.  Ei

Platterstratze 19, P -, 3"Zimmer und
' o. Näh. ' ' J '

Wcllrivstr . 33. Mtb ., S-Zim .-Wi 4?2
Wellriststch' *47, H.. '3-Z. -W. N.  V . 1.

Küche zu v.
Ranenthalerstraße

2 Balk. zu verm.

das. 1. St . 4562
6 schch3-Fim .-W.,

Rauenthalcrstraße 8 3
per sos. od. spät . Nä h, daß

9 Mb . Dachg.,Rauenthaler str aß- . .. . . .
schöne ger . 3-Z.-ck.. Abschl. B78

Westendstr. 10, Vdh., 2. ab.  3 . St .,
3 er . Zim . u. K. z. 1. April zu

mw Qrts,.r> iU« i „ vermieten . Näh. Vdh. 1. St . B2168
NaMLgde^ MH . ^ ffenbftrole 10, Mtb . 1, 3 gr . Z . u.

-Z.-Woonungen \ £  P Zpril .M . Vdh, 1. . 34
4o74 i zZettendstraße 29 schöne große 3-Z.-

W. mit Erker . N. Part . B21393
Raüenihalerstr. 14 3 Z„ K., 2 Balk.,
•_ Bad , x. Ltb ., auf 1. Avril. _ .. 126
RbeinMuerftratze 9 schöne 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. sp.
z. v. Nah, b. Keutmann , P . 4365

Rheinstr . 89 Frontsp .-Wü 8—4 Zim .,
p. 1. April b. z. v. Näh. P . l. . 347

Wcblstrafte 5,  Hth .. 3 M K» l .. Äprs!.
Riehistä "S,Mth '." P .ä .3 Z„ *K. 288
Mehlstraße 10, Ht'h.̂, 3 Z. u. Küche.
Nichlstrahe ll , H7 1, 3-Z.-W.,* 1 Zim.
• fexarier -t , per 1. Apr . ob._ft ._ 593

Röderalleä '8, 1. St .. 3 "Zimf m. Zub .',
ev. mit Garten , z. April . su> verm.

Mderür . 16,1 , -sch. 3-Z .-W. 1. A. 515

Westendstrahc 23 3 Z. u . ÄMB3360
Westendstr. 28 3-Z.-W. 1. Apr . R. 2 l.
Westendstraße 32 ' schöne 3-*Z:m.-W.-

Werkstatt 409 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu  ver m.  Näh , das._ 4383

Westendstr. 40 8 gr . Z ., m. Bad , Blk.,
_K ., K. billig gn v. Kcin Hth. 4364
Wiela ndstraße 16, 1. Et ., elcg. 3-Z,

Wahn , nebst Zubeh. per 1. April zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u. 3—4
Uhr. Näh. das. Stb , 2. St . oder
Be rtramstraße 2, bei ^Moos . 395

Wielandstraße 23^schöne der Neuzeit
entsprechende 3- u. 4-Zim .-Wohn.
daselbst auf 1. April eine schöne
Füsp .-Wohn ., 3 Z , n . Küche. 414

m. all. Komf.. per sofort od. späte
_preisw . z. v. Näh, s3oubux,__B1101
'Gustav-Adolfstraße 10 schöne 4— 5.
_Z .-W. m. r.Mubeh . Nah. P . ,^484
Gustav -Adolfstiäße 15 sch. Etagen

Wohn., 4 Zim ., r . Zub ., p. A

Adelheidstraße 8 schöne 5-Zimnierf ^ '' ^ " ^ ^

zu vermieten . Näh. 1. Et . r . 3231
4-Z.-Wohn., 'Bad,KLrne'rsträße 4.

Speisek., 2 Ms., 2 K., 2 Balk., 1. 4.
zu drn. Näh. Vdh. Mrt .Minks ._ _

Luxemburgstraße 9 . herrsch, 4-Zim .-
Wohnuug mit reicht. Zub ., 3. Et,,
gegenüber der gärtn . Anlage , sos.
'od7 spät , zu dm. Näh. cĥ Lemp. 502

Marktstraße 12 4 gr . Zim . mit Balk.

Adelheidstr. 59. 2. Et ., schöne ^ Wlrgst
5-Zimmer -Wohnung per 1. A Lli ? , st-

_3u _ öetmieijm . ^ Nah.„Part .̂ -
Aderheidstratze 77, 3, 5 große r KLsn ,4et

Küche u . reichliches Zubehör bstivdicrongleich oder spater zu verm . !
Adelheidstraße 79. 1 ©t _ 2 « df "ml

Adotssaüee 17, Vdh. 2 St ., 5 , hMiZMeüu. Zu behor zu vermiete n. v K ^,rrg .t
AdolfSallee 5lPHochpart .^5—6-jj ^ Ipaoß^

u. Zube hör zu verm. Näh. 2 r.
Marktstraße 19a, im 2. oder 3. St .,

schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör zu verm . Näh . das. und

-Frdr .-Ring -25, P . I. 686
schöneMichelsberg 12, 3. Stock, schone 4-

Zim .-Wohn., mit oder ohne Werk-
Stätte, per 1. April . Näh. das. 686

Mori'bstr. 33 4F .-W. p. Avr. B610
Moritzstr. 37, Ecke Goethestr ., 1. St .,

4 Z., Küche, Keller, Ms., Gas , ev.
el. Licht, Balk ., 1. April . Anzuseh.
10—1 u. 144—6. Nah . 1 r . 187

Nerostraße 4, direkt am Kô brunnen,
schöne 4-Zim .-Wöhn. mit Zub . z
1. April ._ Näh , das elbst  im Laden

Nerostr . 13, 2 St ., 4 ß . u K. a.' April
_zu vermieten ._ Nah. 1 St ._ 469
Reugasse 15 schöne Wohnung , 4 Zim.

u. Küche, z. 1. April zu vermieten.
Weinrestaurant Iacobi . 443

Niederwaldstraße 4 herrsch. 4-Z.-W.
_zum 1. 4._ Näh. Part , r. _4627
Nikolasstr . 24, ©out ., 4 gr . Zimmer,

Baderaum , Küche, auch s. Bureau,
sofort od. später . Näh . im Hause,
3. Etage , bei Abl er.  4247

Oranienstr . 54, 1. St ., 4-Zim .-Wahn
p. 1. April z. vm. N. Part . I. 688

Philippsbergstr . 38,"fr . Lage, 4 Z. p.
sof. evtl , später . Bäh . P . I. 4260sof., -evtl, später- . . _

PbilipySbergstraße 53 schl Mim.
Wahn , zu vm. Näh, das. P . 855

'Querfeldstraße 7, 1, 4-Zim .-Wohn. z.
verm. Näheres bei Nabe,
u. Querfeldstraße 3, 1.

Sout .,
4252

Rbeingauerstra ße 4 4-Z .- Wohn.  4253
Rheingaurrstrahe 17 schone 4-Zim.

Wohnungen z. verm. Näh. 1 I. 500
Röderstrahe 39, 1, 4-Zim .-Wohn. n.

Zubeh. p. 1. April . Näh. P . r . 310
RöchrstHlchlchl -Z.-W. N. P . B3477
Rüdesheimerstrahe 27 4 Zim . m. all

ß ub. p. 1. 4. 1910  z . v. N. P . 4256
Rüdesheimerstrahe 31 4 Zimmer u

Zubehör zu vermieten . B435
Rüdes !,eimerstr . 42,"2, 4 Z., Badez.

u . Zu>b̂ , P.chl.^Aprrl z. v. ^ iah . das.
Scharnhorststrahe 24 herrsch. 4-Z.-W.ll . StB zu verm . N. 1 r . , B3976
Scharnhorststr . 40 sch. 4-Z.-W. 488
Schiersteinerstrahe **!9, 1, herrschaftl.

4-Zim .-Wohnung zu verm. _ 274
Schicrsteinerstraße 24, 2, 4 Z. ü. K.,
MSad ^u-Lubeh . pür l̂ . April -„ _ _ zu vm,
Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W-, m,

Bad u. reich!. Zubehör zu verm.
Näh. cheim^Hausmeister . B432

Schwalbacherstr. 39, 1. St ., , schone
4-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
z. vm. Näh, b. Hausmeister . 1 477

Seerobenstr . 26 4-Z.-W. m. Züb . N
b. Wemheuer , Hochp. rechts. B710

Seerobenstr .*28, B. l , 4-Zim .-Wohn
mit Zubeh._ Näh. Laden . B3t

stiststrahe 17 4-Zim .-Wohnnng mit
Zubehör zu verinieten . Näheres
Kleine Burgstraße 3. 206

Stiststrahe 26, 1, 4 Z* ,K. u. Zubeh
Walkmühlstrahe 48, Villa , schöne

4-Z.-Wohnuna , mit Zentralheiz.
Haltest , d. Elektr . Bahn , zu verm
Näh. P arterre rechts., B464

Walramstraße 28 neu herger . 4.Z,
_Wohi ^ zu verm, NähM . SM4u59
W'erhenSürgstr , 8***(nächst Emserstr".),

1. <St ., :©übf ., mod. 4-Z.-W. mit
K., Bad rc. an r . Miet, , 900 M. 494

Wellritzstraße 6, Vdh. ' Fsv.. 4 Zim .̂
^Küche unMKell . g . 1. April . ^,50
WeLritzstraße 20s 2, herrsch. 4-Z.-W.

mit r . Zb, a, März o. April . B2615
Eckhaus,' 2. StockWestendstraße 12, , ,

4-Zim .-Wohn. m. Erker u . 2 Balk
per sof. od. sp. zu verm . Nah. bei
Fr . Kraft , Bt . Pr , 650 Mk. 700

WestendstM24 sch. 47ZPW7*sof. o. ,spr7'i*frrffI tcfiäWielandstraße 9 schöne herrschaftliche
4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1., 2. und 3, Stock, p
1. April oder früher zu vermieten
Näheres daschb>MPa rterre.  4132

Wielandstr . 10 herrsch. 4—57Z7-W
P , od. 1. Et ., m. all.  Komp. d. Neuz,

Wi -rlandstrahe 11 hochh. 4-Z -Woh '.
der Neuz. -en tsprech., sofort . 3 /

_ N. das, ob. Römerberg 28, 1. 536
Helenenstraße 14, 1, 4 Zim . u. Küche,

neu hep ger., Gasbel . _ 4308
Hellmundstruße 12, 3 I ., 3**V'order-

zimmer , kleines Haszimmer , Küche
u. Zuibehör auf 1. April od. später.
Näheres daselbst oder Dotzheimer-
straße 46, 2, bei Meinecke._ 675

Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per

_1 ._ April zu ver mi-et en._ B680
Kalser -Friedrich -Ring 47 Parterre,

4 Zimmer u. Zubehör z. v.  4692
Karlstratzo 31, 1, sch. 4-Z .-W., 2 Bll .,

Kohlenaufz ., Ga s, r, Zbh. N. B. l.
Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr .,

P art ., 1. St . oder 3 St . l. 4828
Karlftr . 39» 1. sch.*4-'Zim .-W. sof. od.

spät . z. vm. Näh. das. b. HauSmstr .,
Mittelbau 1. Stock. 4137

Wlelandsträhe 21, 1, herrsch. 47Z7-W*.
mit Terrasse (3 Z . n. d. Str .). 4260

Wörtl,strafte 13, 2, 4-Z.-Wohn. u. Zub.
j >. sos. od. spat,  z . v. Näh. P . l. 4^ 61

Dorkstr. 3, ch, n . Ring,MElektr ., sch
gr . 4-Z.-W. m. reich!. Zub . a. 1. 4.
ö. fr . N. das,  o . Nerostr . 38, 7.  15

Dorkstraße 4. Vdh. 2, 4 Z . mit Zub.
B alk. Näh, b. Hausen . B40

Dorkstr. 7 schone gr ., d. Neuz. entspr.
4-Z.-W., Sonnens ., mit r . Zu».,
auf 1. April  bill . zu vm._ B37S5

Dorkstraße 8M °Z.-Wohm i . 4. » 67

5 Dimmer .'.

Nr. 3.
^ttanienf . 4:

2J 01,  K.

mit großem Balkon per sof. od -— ,-P-
üu  vermieten . Itantenfnte
-5 *̂ - 3 W- r - - 2
Bädezch2 Mans .. 2' Kell.chVorgfbilippsLnst
-auf sof. od. spät. Besicht, jeder
Preis n . Vereinb . N. Stb.

Wohn, auf sos. od. spät ., Ba ad" Wibe'ln
Bad , Gas , elektr. Licht, Vor rgjP 1u. Speisekammer , nebst Zub.

Albrechtstraße 16 ist e. sch. SB., l Mhj ! |o; r
6 Z„ Bad ix. sonst. ÄnnehuiQ K . Salf]

_ )qt . O . 1p.  Z U v. Nah . Xbaoen . y. N . is . 0
Albrechtstr. 25, 1. 5-Z.-W. m. i rilenth ersö
_lor - zu verm, Nah^ daselbst. Nit Z« h.
Arndtstraße 8 herrsch. 5-Zim .-B chsstschch.,>
Bahnhofstraße 6 1. Etage von k -nit Zj ., 1.

nebst allem Zubehör per 1. 2 hei Hz. 0:
zu verm . _ Beste Geschäfts heiustr.76,
Näh . bei Franke im Hause Merstrse 3:
Wilhel mstraße 22, Burea u, p . ohn.mit

Bismarckring 3 „ 5.Zrm.-W,, *miq .'»f. ' o5 1, -
Komfort , de, . er Neuzeit entspveö Sdes'hrmerft
ganz neu  hergeri -chtet, zu v. Wohnna n

Dötzheimerstraße 10, 2, herrsch. ! Zenirkheiz
Wohn . .. per 1. April zu v. N. vermsten.
od. Adel heidstraße 81, Pa rt , lei ste Kau

Dötzheimerstraße 18, 1 l-, w'egzi istrshenerst
sehr schöne Wohn, von 5—6 ; Züds los,  o
vorzügl . zum Perm acei«., ; kZKssnnerst
od. 1. Avril mit 150 Mk. NackLtmng .,

^rsiforr o-Dchiungen
_der Lenzest

Drubenstr . 4, nächst Emserztr .*1. "E unh
5 Z. u . Zub . f. OOOJKI. z. dm fei « « *7

Emsersträße 63, 1. Et .. 5 Z. mitMe '' trafte
u. Gartenbenutzung auf l . r. zu..ve
o0. später zu vrn. Näh , das. Lswlstrnge

Emsersträße 5 Z. nnK ., Bad , 2*
Gas , ei. 2 -, 1. 4., ev. m. gr . <»ekendorfu
Näh . Büdingenstraße 4, 1. Mj .-W. m.

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Orm
straßeh 5-Zim .-Wohnung , 14 ! 8 .m.-Wl,h
vön 'Ärzt "bewohnt, 'mit *2  BaMH -, -h
Bad , Küche, u. reichlichem Zu >?:tcMe,a
per ’i.  April zu bermieiem l>st,'erstr . 6
daselbst Parterre . ^ atm, _ V

Goetbestrafte 15, 2, an d. Adolfs ^ »ßrstraßc
schöne neuhergerichtete 5-Zin vohmna, 5
Wohnung mit reich!. Zubehöi ' A>r :., zu
sof. od. sv. z. v. Näh . Par t ._ 'ilstrste 3,

Gntenbergplatz 3 herrsch. 5.Zim -.̂ ^ ubewobn. p. sofort oder iPater zu ^Mstrape^ ^ -3iN.-Wohmieten . Näheres daselbst Parli 'e--.— ' eichl. Z>oder Klopstockstraße Z,^ Part . ^ ..,- . ^ .,
Hällgärterstr . 1 sch . *5-Z.-WI7*2 ^ er. Namit ar . Balkon, zum 1. Slvril . '' ilsr . 7. 0

zuseh, v. 10 Uhr ab. N. P . I  Ei . 5 _3 ’,:
'Zs, auf 1Helenenstrafte 4, 1, 5-.3 .-Wohn .,m. —

geteilt, zu verm. Nä heres d̂al Ä BB
Herderstraße 10 sehr schöne 5=: lL “

Wohn, mit Bad u. rexchl. Zu ß
auf 1. April zu verm . Näher«

_Ss - P aulh , 1. Et . _ _  ippidstraße
Herderstraste 26 sch. 5-Z.-Wohn7 S Jtmmer,
Herderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegz kaezimmei

St. Schiersteinerstr . 10, P , I l :eichl . ';i
"äere ^ daHerrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-T i ere . >

Küche u . Speiset .» 2 Kell ., 2 : xT - MM
Badek., p. 1. 7. od. fr .chll. 2 St i-̂ rckr. 18.
ahnstraße 29 schone 5-Z,-Wohr/'
nS Th/r +pr ait hrr - ! 'Irfr 1 r,, Sfi Bnrgsti

Karlstratzc 26 sch. gr, 5-Z.-W.,iiirr ; . «ciulo INNMans .. wcgzngsh alb . billig.
Kirchgaffe 5, 3, Et ., schöne

mit reichlichem Zubehör per vT., a «.>,
od. spät» . Näh, daselbst.

Ecke Kirchgaise it. Michelsberg , Her i . April
5-Zimmer .Wohnung nebst ZiHks.fSrdestr«aus 1. Juli zu vermieten . ~ •Q. Wald .,

M«dParterr e, Eck läden ._
Kleiststr. 6, 1, S onnens ., 5-ZchZ5' ^ ad Ki
Klciftstr . 13, ich^el. 5-Z.-Wobn . ch» p« tsw.
Klopstöckstraße 11, 1, Stock, Herst st:strafte l

Zim .-Wohn. m, Bad u . reich!. <- sofort t
zu verm . , Näheres , dcrselb̂ «thektr' " 9*

Klopstockstraße 21 herrsch. 5^ st»esf ' ab 1
mit allem Zubehör 1. Etaar- str -Friedri
sofort zu verm . Näh, daselbst 1. vstbebör
Ade lheidstraße 81, Parterre . Aprst 'zu

Langgäfse 3' 5-'Znm -Wohn'. Krt" s» 11—1 1
Ausstatt , zu vm. Nah . Bo stst-Triedri
Hildner , Do tzheimerstr. 41. Pmmer

Luxemburgstraße 7, 1, eleg. 5. -chmste Aw
Sstobn. zu vm. Rap . 2 1, daser 3U  t

Marttplaü 7 ist die 1. Etag « ^nburcau
stehend aus 5 Zimmerix , ! str-FrieLr.
Badezimmer , Mansarden , Z« Zimmer,
Heizung , elektr. Beleuchtungtibehör , ve
sofort zu verm. Släh. im B sthercs da
der We inhandlung  daselbst . qgässe'**28

Marktsträfte 27, 1. Et .,
Wo hnu ng zu verm .

5-Zu Stock au
‘tt.ier-p__ W_ _ _ ^ —jäheres da

'Marktstrafte 27, 1. Etage , M tiistr. 13,
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ststockstr 9*eignet für KonsultationZräur strrfckiar'tl ''
ber ufliche Zwecke. _ _ , ttit Zentra

Morrüstratze 5’, 1 r ., ist die Ms Hbehör pei
von 5 Zimmern , Küche, Z i »sch ganze
Keller ufw.,̂ auf 1. April zu;-tnere§ K
mieten . Näheres Seitenb . I Pin Besitz,
Möh ring straße 13.  Kgaflc IN,

Moritzsträfte 43 schone 5-Zim .» xepeavalds
mit reich!. Zbh.. 3. St ., p. 1. «̂ Boffe 11,
zu verm.  Nah . 1., St . _ tet .Küche

Moritzstrafte 52, 1, 5 Z., Züb .^ v vermiet«
5-Z.-Mohn ., k''' aer^ Lai

. . „ u. elektr. 'stristraste
auf 1. April . N. das. Laden. ^

Dorkstraße 9 4-Z.-Wohnüng . » 21« 1
Nsrksirtz17̂ 4'-Z.-W. p^ l . Apr . R. 1 r.
Dorkstraße 27 4—5 Zimmer per

so/ort odsr ^ pät . Näh^ 3 r̂ ._ 4262

iteÖÄttlä

Nerostraße 35/37
Zentralheizung

_1 __ _“ 7 r V - - —'bsti (Sali
Niederwaldstraße 4 herrsch. 5- ‘ Nan-sard.

per 1.  4 . 1910 zu v. N. P . l. vis1. Apri
O ran ien st raste 11, Bel -Ei ., 5 11 und

2 Keil., Mans ., p. 1. April , - '-r.ränen»N
^raniensträße 2b, Bel'-Etäge^ ^ icnstraßc

Zim ., Balkon , Bad u . all . S 'kiostraße :• — M i «SrnnHihl_ für 1.  April zu vm. Näh . Pc ' Frontspi
Oranienstraße 43, 2, prachtvo - April 19:“ ' •■ ~ Hierfrfty 1Zim .-Wälum mit 2 Balk. *fel&£t 2.



rr . 83 . Nr . 3. Morgerr-Ansgabe, S. Blatt.

St ., 5
:fcn.

>ät., B<r

raniens. 45 5 Zim ., Badez ., Balk.,
K. auf sof. zu Perm._ 477

raniensaße 48, V. 1, gr . 5-Z.-W.
_m. Zbkgr. Balk., 1. 4. Näh. 3. 70
raniensaße 52, 1, 5-Zim .-Wohn.
m. r . ., Balk . Näh . Laden . 4103
hilippsstgstratze 9, 1. Etage,5 - b.
8 Zim .Bctlk., 2 Msd., 2 51eller zu
»rm . Käh. rm Laden . ^ H7
hilippslrgstrahe 14 ' Landhaus-
Cuatfrr , a. Privatweg Duerfeld-
strcrß', jw. Nr . 1 u . 3, 'sch. 5-Zim .-
Wohüig, fr . Lage, Süds ., Bad,
Ballu . elektr. Licht, G. 540
biliptzlergstraße 29, 1/ sch. b-Z.-W.,
Küch,Speiset., Koylenaufz ., 2 Ms.,
2Kck. Ap ril  ob . früh , z. bin. 4408
MipDrgftraße 33, Hochp., neu
oerg acht eie Wohnung von 5 bis

Missdademr Saglrlatt. Freitag, 2». Februar 1918 . Seite 13.

8 Z. p.sof. ob. fjx zu b. Nah. lints
«d. Wihelmine nstr . 14, P . 4403

Pindr - u. 5!!tngerstratze,^Lanr>.

leerg., \ erstratze 29 elegante 5=8 .,
N«  SBoirUng., in der 1. u. 2. Etage,

schöne ^er fifort oder später zu verm . Die
eistoert « chmnoen sind allen Ansprüchen
-achlatz. »er Feuzeit entsprechend ausge-

Ncrtei und hauen die Mädchen-
k. z. vnt Mnern ^ in cher^Etage ._ 4413

- - f> Zimmer mit Zu¬rmieten.Z . « it" Dösträtze 2
ms Ti  Nr z». üet i „
sh. das K»cTfirnf»e 6, 3, hochh. 5-Zrm .-
EadZüI ^ ijn. p. 1. Apr. Näh .̂ Stb .Zs?. 892m.
4. . _

6, beste Geschäftslage,
cfin., Bad , Gas , elcnt.

uuo, u ■. . - ' -
. gr . <»efenhorftitaije 6, 1. Ct ., hochh.
, 1.' m. all. Zub . 1. Apr . 4177

de  Cra
na . 14 1 »INI .--
t 2 SVr3 Rsi. per 1. April zu berat . Näh.
6cm 8m kp' tengeschäst., _ 4572
rieten / »tziierstr. 6 schöne5- u. 4-Z .-Wohm

?u Näh. 1 Hechts._ 4416
rstöölfl klastrstrnste 12, 1. Etage , Herrsch,
e 5-Zi « Echrung, 5 Zim . u. Zubehör , auf
Zubehör " A>r :I zu vermieten . 4417
Par t , eilsir tzc 3. 2.  schsiS-Z- Wohn. mit
r ß/K/st seichl Zubehör per 1. April . 241
päter zu t'brkstratze 2a, 2, hochherrschaftl.
löst E -Ln .-Wohnung . Bad . gr . Balk..
, Part ^ eicht. Zubehör , per 1. April o.

'eüier. Näh.  Lad .. P . r . 4117
1. Avril ' -ttsr . 7. a.  b . Rhcinstr ., Haltest .",
N. P ' i  ßi , 5 Z'-m. m. Zubeh ., Erker u.
-Wob/ ^ Aprils Näh. 1. 489
-sdh- tttne  mannstratze 4, 1. 5 gr . Zim.
ZE sich- °ui 1. April zu v. 270
ichl,

Näher«

prachtv
Ball,

soudonrtirr , 5 Min . vom Walde,
ichüne !Zim.,Wohnungen m. Bad,
erier , 9a!fon u. allein Zubeh. zu
d. N. is.  od . Platberstr . 12. 4410
»nrntsterstr . 1t , 1, gr . 5—6-Z.-W.
mit Z»eh. a. gleich vill. z. v. 2 204

).  SB.,T
nnehuli,
Laden.
B. m. S
asettft , .
-Zim .-2 fcetnftrse 55, 1, b-Zim.-Wohnung
e von ’ mit Zj .» 1. April , zu Perm. Näh.
per 1. 2 bei £ e. Gartenh . 1. _ 868
Geschäfts Wn.ftr .76, Part .//5 -Z/W , B3993
Houfe iberftrje 32, 2, schöne 5-Zimmer»
rea u.  Dohn .mit Zub, , Balk., Maus . -c.
WS itJ K pj 1, 4. Näh. Parterre . 546
entiprec tdeshcnerstrasze 20 schöne 5-ZS
JÖL b. Wohnna nebst Zubehör , 3. Etage
zerrsch. ! lZentÄheizun« ), auf 1. April zu
uv . R . vermston. Näh. beim Hcrus-

Pa rt,  meiste Karl ffritz._ _ 556
L, weg, HrSÄmerstr. 23, 1, «leg. 5-Zf-W.,
v —6 iTüdssoi . od. spät . Näh . P . l. 4567

6 Ziinürcv.

iDsir-rtze 48 ist die 2. Erage,
. „vohn.k simmer , gr. Veranda , Küche,
B. wegz vaezimmer , Gas u. clektr. Licht
0, P . 1 t. Ziehst Zubehör , zu vermieten.

k ■'ä exeß  daselbst beim Hansverw.
Rhei rrstrabe 66, . 2._ 4420

'■!}"!> r~J f .tsjrdr. 13, 2,  herrsch . O-Zim .-W.
o 'ÄXl >ß ., Haltest . Näh ., 1. St . B 103
Eafi. 'ij 1' Burgstratze 6, 1. Obergeschoss

S sie bisher von Herrn Dr . meb.
billia ' Sästd innegchabts Wohnung auf
tt? 1; L April, auch früher , zu verm.

e u-Z.,8 Näheres daselbst oder Neroberg-
>?r per Urase 4, Parterre . _ _ 4428

limerstr . 47, 1. "Et „ B-Zim .-W.
f . 'S « «Pt 1. April . Näh. Part . _ si 2125

Sssst Z" -irfStzdestraße 2, n. N. d. Elektr.
nwtnr . r t. Wald ., 3 St ., mod. eing. 6-Z.-

, - a 8. m . Mädchenz . im St ., 4 Bau .,
o-Z .-I dl. Bad , Kohlenausz ., per 1. April

.-Wohn , rjr pvers-w. zu vm. Näh. das. 701
od,  Herr Iferftratie 39 2 herrsch. GZ .-W.
{■ reichst Dp sofort Zu. 1, April zu v. W03
daselbch kilseftr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
csch. 5is Msf . ab 1. April z. b. Näh. P . 97

?'ta« >ler-Friedrich -Ning 28, P ., 6 Zim.
omeliW i. Zubehör , neu hergerichtet , per

urverrL , . April zu vermieten . Anzuschen
hch Nisi -ch,11—1 und 3—4 U-Hr. _ 604

Bs ler-F 'ricdrich-Ring 71, Hochpart.,
^Zimmer u. reich!. Zubeh ., bor-

eleg. 5- vchiste Ausstattung , per sof. oder
_ l. , r -ster zu barm. Näheres neben
u Etag « ^ubnneau Schwank. _ 370
ruern , • str-Friedr .-Ring 74lft die 2. El .f
eben, Zc Zimmer , Kücke, Bad u. reich!,
euchtuns Lbehör, per 1. April 191V zu vm.
h-. un B äheres daselbst 8. Etage. 4425
miclbst̂ , ^gassr 28 6-Zimmer -Wohnüng im

b-Zu .. Stock auf gleich zu vermieten.
^ '»oeres daselbst. _ B 99

sgc, Üö- »itftr. 13, 1, . ell ch-Z- ^ hn ^ , 568
Ztmmer s«wckstr. 9, Neubau C. A. Fischer,
lonsrau » ^:rschaftl. 6-, 5- u . 4-Zim .-Wohn.

ri  Zentralheizung u. reichlichem
fuc Wo l-oehör per 1. April 1910 zu vm.,

che, Z J M ganze Etagen mit 10 Zim.
April i'i 1«he res Klopstockstraße 1, Part .,
ntenb . l mrn Besitzer. 184

KSkläfte 10, 1, 6—8 Zim . z. v. Näht
./uederwaldstra ^ e 4,^ Zvechts. 713
V- r- Ĵ Boffe 11,^2, ffette 6-ZtÄ7-WÄjrä

~ — r- : .Küche u. Zubehör p. 1. April
Zub .^ vermieten . Näheres S . Ham-

Wohn., ^tger^ Langgafse 11. _ 682
el-ttr . st ratze 31, 1. Stock, 6 Zimmer
Ladet - tet 1 Salon , Küche u. Speisekam.,

rrsch. 5- ^Namard . u. 4 Kell-erabieilungen,
N. P . l- ff- 1. April d. I . zu verm . Besicht.
-0lt., 5 Pst. 11 und 1 Uhr. Näheres beim

Moritzstraße 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
a. sof. od. iv. Näh. 1. St . l. 4558

. April . mänen-Rentamt hier , Herrn-
i-Etäge , ^ tenstratze 7, , , _ F 262
u. all . S 11>vstratze 19, Bel -Et ., 6 Zimmer,
Näh . P«G Arontspitzzim. u. Zubehör auf

Oranienstratzc 44, 3. Et ., Wohnung
von 6 mittelgr . Zim . mit Zubeh.
an ruh ige Familie zu verm . 216

Rheinstr . 52, 1, S-Z.-WsihUZsiL
_z . vm. Näh, das Seitenb . P.  268
Rheinstraße 64, 1, 6 Z., 2 Msi, 2"Ä„
_Gas u . elektr. Licht. Näh . P . 4625
Rbeinfträtze 74 gr . 6-Z.-Wohn. mit

reicht. Zbh., Part . od. 3 St ., auf
_1 . April zu Perm, Näh. Part.
Schenkendorfstratze 4 6-Zim .-Wohn.

mit allem Zubehör auf gleich od.
_1 . April  zu ve rmieten . 702
Schenkendorfstr. 5, 1, hochherrschaftl.

6-Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz.
aus 1. Mai 1910 od, sp. z. b.  4426

Schwalöacherstratze 24, Part ., 6-Z.-
Wohnung nebst Zubehör per

_1 . April gm vermieten . „ 459
SÄwalbacherstr . 45 a, Ecke Michels-

6erg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschäsiszwecke

_geeignet , zu vermieten . _ 401
Taunttsstraße 18, 1, 6 Zim . zu verm.

Rah . Müllerstr . 4, Part . Reicharv.
Taunusstraße 31, 1. Etage , 6 Zim,.

Bad u. reich!. Zubeh., per sof. ob.
später zu verm. Näh. im Laden

_bei G. Glü cklich. _4 428
Webergasse 11, 3. St ., 6 Zimmer ü.

Zubehör z. 1. ?lpril 1910, eventuell
_früher , zu v, N.  b ei Den osl. 4480
Eine Wohnungf besteh, aus 0 Zimh

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Lnisenstraste 22, 1. Et . r . F234

7  Zimmer.
AVolfsaüee 19, 2t 7 Z., Bad u. Zub.

sof. zu verm.̂ , N. Part . _ 4432
Adolfstratze 3, 1, 7 Z., Balk. u . Zub.
_zu verm. Näh. Möbelgesch. „598
Albrechtstr. 20 (1. Haus v. d. Adolss-

allcel , 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reich!. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm. Näh.
Adolfstraste 14, Wcinhandl .„ 4637

An der Ringkirche 4, 2,  schöne 7-Z.=
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u,
reich!. Zubehör per 1. April zu b.
Näh . daselbst Parterre . 4116

Ecke Goethe- ». Moribstr . 56' 7-Zim .»
Wohn., 2.  St ., mit reich!. Zubeh.
für 1. April,zu vm. ,Näh . P .„r . ,48

Luisensträtze 22 Wohnung v. 7 Zim .,
Badcz., Balkon u . allem Zubehör
per sofort oder später zu verm,
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
Ges chäft dase lbst._ _ 4434

Niedenvnldstr . 11, Bel-Etage , 7—8=
Z.°W„  Suds. , Apr . 1010 z. 1750 M.

Rheinftratze 76, 1. Stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Küche/ Bad und
reich!. Zubehör s. 1. April z. verm.

__Näheres Mori bstraste 40, 1.  4580
MdeSheimerstr . 7, 3. Et ., Herrschaft!.

Wohn., 7 Zinl ., Schramz .. gr . Ball .,
Gart ., alle Begueml ., per 1. April.

_Eigent . Schiersteinerstr . 4, 1. 11.)
RüdeShclrnerstratzc 20 schöne 7-Zim .-

Wohnung wobst Zubehör , Zentral.
Heizung , auf 1. April zu verm.

_R . v. Hausmeister Karl „F ritz. 557
Sonncnücrgerstr . 45, Hochp., 7-Zim .-
_Wohn , atrf _1. Aprils Näh. 2._ 4670
Für Aerzte, Zahnärzte «sw. Am

„Tagblatt -Haus ", Langgasse 25/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
liche zu Konsultatrons -Näumen für
Aerzte , Zahnärzte usw. Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalter¬
halle. rechts.

8 Dk.-»mrir rrrrd mrstr.

iw-
, ««tei

lpril 1910 zu vermieten . Näh.M 2. Stock. 4075  '

AveUreioftratze 68 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 8 Z:m., Bad u . reichst.
Zubeh ., zu verm. Näheres 4. Et .,
Hausmeister . > - 613

AdBs- .stlre i 1, Ich herrsch. 10-Z'im.-
Wohn. mit reicht. Zubeh. sof. od.
spater zu verm . „Näh. Part . 4436

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauszug , Bacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-

jrnieien . Näheres Part . _ JI 1.0
Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die

2. Etage , bestellend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör aus 1. April
1916 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3—6 Uhr . Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr , 19,

_it . Kaiser -Friedrich -Ring 67 , 1 . 611
Kaiser -Frirdr .-Ring 73, Ecke Yiu:en

bergplatz, 3. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattete
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Znb.
zu>m 1. Okt. zu vcrin . Näh. Sout .,
Ba ubureau Schwank. _ 687

Taunusstratze 49 10 Zimmer , elektr.
Licht, Zetnralh ., Lift , per 1. April
zu verm. Näheres Mühlgasse 15.
Bäckerei. lEvtl . auch geteilt .) 642

Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1/^ Etage,
elog. Wohnung , L Zimmer , mit
Dbichl. Zubehör , per 1. April oder
später zu verm . Zu bes. 1.1—4 ’Lt.
ZchiP Uhr. Näh. das. beim Haus¬
verwalter , Sout ., oder bei Lion,
Friodri chstr aste 11._ _ _ 650

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
ch Zim ., Balkon zu verm .̂ _ 4489

Schierstciuerstratzc 2. 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. 2lpril zu
verm. Näh,  das , ob.
Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 45 Helle Werkst., auch als
Butz., Lag. od. ichNöbel einzust . 69

Adelheidstr. 54.,kl. Lagerraum .. 4880
Adlerstr . 6, n . Nahe d. "Langg ., eine

Werkstä tie , auch als Laa -' rr ., z. v,
Ädolfstratze 5 3 gr . Läden m. o. ohne

Wohn.»' 1 a , cm. sich f. s. Kondit.
ob. b. Mööelsesch. Das . g. h. tr.
Laserrüume u. 6 Schaut , z. b. 715

Adelheidstr. 54 Werkst, f. r . B. 4379
Bahnhofstratze 6, Verderb . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste ^Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
Perm. Näh. daselbst od. Bureau

^Framke , Wilhelmstratze 22. 4442
Bertramstr .11, P ., Lagerr . od. Werkst,

u. Lagerkell.. evt. m. W. _ B100
Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
, ^Hallen^ u^ Wertst . chräh. P . , B101
Brrtramstr . 2»' Wkst . od.  Lagt MM
ViSmärckrtng 4 86 gm g>r. Zrm. a.

Bur , od. oergl ., eb. m. gr . Werkst.
Vismarck-Ning 6 größere ~Läger -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
bernneten , auf Wunsch mit Wohn.

^Näh . daselK ._ 111
Bismarckring 9,' Nbllchfad . u. Läger¬

räume gl. bd. spät , zu b. _ Bl02
Bleichstratze 2 schöner Laden zum

1. Juli 1010, ebent. früher , zu
verm. Näh. P ., Bäckerei. 4443

Bleichstratze 12 We rkstatt je gl. od. sp.
Bleichstratze 41 Laden . mit 2-jZim.-

Wohnu-ng per 1. April zu v. Preis
,1200 Mk. N. „das. Bur ., Hof. B3L01

Bleichstratze 41 Laden per 1. April.
Pr . 000 M . R. das. Bur ., H. B3502

Blücherplaü 4 Laden nebst Läden¬
zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Blücherplatz 5,
Hth. Part ., bei^Hartman n.̂

Blücherstr. 13 kl. Läden , f. Knrzw.
ge'eign., zu Verm._ Näh. 1 St . r,

Bülowsträve 13 Laden mit L-Zim .»
. Wohn., zu„verm, Pr . 580 Mk. 98

Dotzheimerstratze 10, Eckladen,, für
Metzg. gocig-n., u.. Wohn. p. April.
Nah. Adelbeidstraste 8,1, Parterre.

Dotzheimerstratze 16 kl) Laden mit
Ladenrim . u . 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näh. Ade lheidstr. 81, P art . 704

Dotzheimerstr, 13, Gth ., Lagerr . z. v.
Dotzheimerstratze 28 schöner Laden n:.

gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet,
p. sof. od. spät. Näh. das. 3 I. 4444

Dovtzeimerstratze 55 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bu r, u . W.. z.L . KJ , 1 l. 4446

Dotzheimerstratze 106 kleine Helle
Werkstatt oder^ Lagerraum . _

Dotzheimerstratze 111 Werkstätten u,
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ 4447

Eckernfördestr. 12 schöne Helle Werkst,
od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit Kellerraum , per 1. April oder
frü her. Räh . bei Lang , das._ 150

Eltvillersträtze ' 14 Laden sin. "2 Zä u.
K., für Metzg. einger ., auch f. and.

,Gesch pass-, 600,Mk,_ 718
Franken st st 1'3 Werkstatt zu! b. 83 258
Frankcnstratze 19 Lagerräume , evtl.

mit Toreinf ahrt ,^ zu vm.  B1354
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät,

zu v. Näh . b. Heinr . Jung . 4448
Gneisenaustratze 13 Lad. mit Zim . s.

420 Mk. sof. Näh . B . P . r.  J1605
Gneisenaupr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W.,

Stb ., 580 M. N. Vdh. P . r.  1 11607
Gneisenaustratze 35 Laden , Ladcnz.

mit Einr . sof. od. spät , z. vm. P24
Göbenstr . 7 Lagerr . u . Kell. s. B107
Göbcustratze 12» Eckladen. Näh. bei

Trit tler .' Hochpart. , 576
Mbensträtze 10_ kl. Werkstatt sofort.
G üben ftr. 27, sch. Werkst., ev . m. W.
Laden Ecke Haswer- u . Weber gaste,

neu hcrgestellt, per sofort od. spät.
„ zu vermieten . Parkstraßc 10. 4450
Hallgartersträtze .3 schöne helle Werk¬

statt , sowie Bierkeller sofort oder
spät, zu vm. Näh. bei Löw, Mtb .,

_ode r ne benan Nr . 1, „Part ._ 305
Hallgartersträtze 6 gr . Werkstätte mit

elektr. Anlage , Kell., „Schuppen ec.,
auch geteilt, „zu vermieten . B3966

Hellmundstratze 56 Laden m. Wohn,
und Lagerräumen zu vermieten.
Näb. 2.  Stock rechts. 4147

Hxrderstratze 26" Lad en p. sofort . 721
Hermannstr . 15 gr . helle Werkstat te.
Höchstlittenslratzo 4 Laden mit Back.
_raum usw. zu vermieten ., ,1114
Hochstättensirätze 16, Neub., Laden,

mit o. o. SB., zu vermieten ._ 116
Fähnstiätze 8~ Laden zu verm , 549
Jahntzratze 8 Werkstatte mit Lager-

raum zu „vermieten . , ,_ 547
Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst. o. Lag.„4451
Kaiser -Fr .-Ring 61 2 Part .-R . für

Kont. od. Lag. U.J ){öbeIcinst. 705
Kirchgasie 17 Laden mit 5-Zim .-W.

zu verm , Näh. Fri edrich str . 29. 706
Laden "Kirchgasse 23 m:t 2h großen

Schaufenstern , Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu Perm. Nah. durch
M. Frorath Nachflg., Eisenwaren,
Kirckmasse 10̂_ B1 10

Körnorstratze 4, Hth., gr . Wertst , od.
Lagerr : mit Bureau , 10 m lang,
5 m Br., sof. zu verm . Näheres
Vdh. Part , links.

Großer Laden Kleine Langgasse.
billig zu vermieten . Näheres
Langga sse 19.  4453

Lorelev-Ring 4 Bäckerei mit 2-Zimkk
ZWöhn, zu vm. Näh. P art , r . 707

Loreley-Ring 10 Lagerraum per soi.
„oder spater zu ver mieten . 4454

Luisensträtze 16 Werkst, p. 1. Atzrrl.
Ma rkt str atze 12,.. Hth., groß . Layerrj

zu, verm . , Nah. Vdh. 2 ,r.
Marktstr . 23, Schörrfeld, Hell. Lägcrrk,
_a . als We rkst., m. ad. ohne Keller.
Michelsberg 15 kleiner Laden mit

Ladenzrmmer per April . Näheres
Coulinstratze 3, 1 St ., oder bei
Haberstock. Albrechtstratze 7. 317

Morltzstr. 44 Läden u. Z., evt. mit
Wohn ., a uf  1 jlpril zu v. N. B. 2.

Morltzstratzc 44 Werkst, o. Lagerr .,
evt. m. W., gl . o. sp. N. Vdh. 2.

Moritzstratze 60, 8, Laden mit ist
Wohn. Per  1 , April billig. 891

Rerostratze 10 Werkstätie od. Lager-
Raum mit oder ohroe Wohnuirg v.
April z. p. N. Mvritzstr . 50. 575

Rerostratze 17 Laden mit 2 Zim . und
Küche aus 1jlpril . N. das. B21S47

Neröstratze 18 Werkst, mit ob. ohne
LBohn. zu verm . Näh . Bdh. 2.

Nervstratze 34 ger . „Werfff . od. Lag.
Rettelbeckstr« 5 Lagerr ., Stall ., Werk-
_ stütt eri a . gl. o-Wp.^b. z. v. 1!2846
Neugasse 22 Laden m. o. ohne Wohn.

1. 4. N. Rüde sh eim erstr . 8-ll 112849
Niederwaldstr .11 Burstu . L. s. 111359
Oranienstr . 35 Werkst, o. Lag . p. Apr.
Philippsbergstrntze 14 Maler -Atelier
_mit Nordlicht, 25 J > m,_ 3U_ 6._ 505
Rheingäuerstratze 3 Bür . u. Lagerr.
_z u vm. Nä has.  Ho chp. t E l621
Rheinstratze 76, P ., Bureau zu vm,
Römerberg 16 Laden nebst Zubehör

zu vermie ten.  Näh . Hth. 1. 4603
Roonstr . 22 gr . h. Werkst, sof. 821567
Rübcsheimerstr . 18 Werkst, o. Lager-
_ raum,  ev . W,, gl^ o. sp. N. Hanson.
Ntidestzeimrrstratze 36 schöne helle
_Werkstatt per sof. zu ve rm.  B634
Saalgafsc 24/26 , bei Pseisicr , Lager-

Raum , ev. Werkstätte , Keller für
Flaschenbierhariidlung, event. mit
Wo hnung , zu vermieten ._ 553

Scharnhorststratze 5 Bur . in. Lager¬
räumen , ev. mit gr . Keller. Näh. b.

_Hltber,,Rheingauerstr .,3,Lp . Bl616
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. oo. spät , zu
ve rm. Näh. 3 Tr . re chtŝ _ Vs 373

Scharnhorststr . 24 ar . Lagerr . o. Kell.
_m . Wa ss., Ga s , Elektr ., Zn .^ . o. W.
Schulgasse 4 1 grosse u. 1 kleine Werk-

statt zu verm . Näh eres  Hth . 1. St.
Schulgasse 4 Werkstätte öd. Lagerst.
,_ zu ve rm ._ Näheres Hth. pi St ._
Schwalbache rstratze 23 Lagerraum

oder Werksta tt zu vermieten ._ 369
Sedanplätz 4 helle Werkst, od. Lager-
_raum sof. od. spät , zu Perm. 4462
Wallnserslranc 10 Lad. m. 2-Z .-W. p.

sof. od. spät. Näh . Part , l. Bl 106
Walramstrahe 33 Laden uiit od. ohne
„Wohnung auf  1 . April zu vm. 243

Waterloostratze 6, Ecke Eckernsörde-
straße 10, große Eckladen mir und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschält geeignet . 708

Weilstraßo 6 Werkstätte mit Lager,
raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
sp ät , zu vm. Näh . Hth. 1 r . 4464

Weißenbürgstr . 2 Werkst, od. Lager¬
räume mit sep. Toreing . u . gedeckt.
Halle b. z. vm. Näh . Part , r . B841

Wcllritzstratze 9 kl/Werk sta tt z. v. 712
Werderstr . 5, P ., Werkstatte , Lager¬

raum , je 65 gm, mit od. o. Wohn.,
zus. od. getr ., sof. od.  spät . 155

Westendstraße 18 schöne helle Werl»
statt mit Transmission u. elektr.
Kraft gh ve rmiet on. B112

Wesiendstratze 37 Läden mrt Zim .,
ev. LLohn., zu verm. Näh. das
Vdh.,1 . bei Mun zel. _ B 1617

Winklerstratzir 8 gr . Werkstat . oder
Lag>errauur nebst Bureau u . evtl.

_sehr , gr . K. sos. R . das. P . I. 4467
Wörthstraße 6, Ecke . Rheinstraße,

schöner Laden mit Zimmer zu v.
Preis 750 Mk. Evt . groß. Kell. u.
3 >Z.-W. Näh. 1 St.  600

Aoristratze 5 eine Werkstatt , s, jedes
Geschäft geeignet , evtl , mit elektr.
Anschluß, sof, od. später ._ Bl609

Nvrksträtze 13 Wkst. u/ Lagcrst. BllJ
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born . Arch., 1. Stock. 709

Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 qm
groß , mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hosräum , für j. Gesch, p„ auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn»
aus 1. April oder später zu verm.
Näh. F ähnstraße 3. 620

Laden mit Wohnung , in welchem ein
Friseurgesch . betrieben wird , au:
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
Kellerstr a ße 10. 1 l inks ._ „4600

Lüde» in erster ÄeschäftSlage „Wies¬
badens , im „Tagblatt - Hans ",
Langgasse 25/27, sofort prelSweri
zu vermieten . Näheres im Tag-
Plott-Ko ntor , Sch alterhalle ;re ch ts . /

Laden mit Lädenziinmer billig zu
vermieten . Näh. b. Hausmeister,
FrvntkviO". Mo ritzstraße 66. 879

Mötzösihsür Werkstatt m. verglastem
Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritzstraße 66._ 374

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
. N. Echachtstr. 26, Part . ,!. «68
Schöner Laden mit 1 Zimmer , Küche

u . Keller auf 1. April zu verm.
Wellritzstraße  2 8, E g. Sfork

Heller Lagerraum oder auch als
Werkstatt auf gleich oder später zu
verm . Nah . Wielandstraße 9. 217

Väckere» " nt Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh. Büdingcnstr . 4, 1. 4470

Ecklade» mit Wohnung , Südviertcl,
zu jedem Geschäft passend, zu

_wn ._ Nah . Tagbl .-Ve rl . 4270.
Waldstratze 49 Hufschmiede- öd' :

Schlosserwerkstatt zu verm ._ 4471
Groß . . leeres Harterstez ., für Bur .,

a. für Schneiderin gceign., zu vm.
Näh .^Nerostrasse 21, Laden . _

Schöne Helle Werkstatt » za. 65 ch-m,
für jedes Geschäft oder Lager-
Raum . billig ' zu vermieten . Näb.
Biebrich. Thclemannstr . 14,1 l. 465

Uillen und Käufer.

Mövlrorte Mohnunsen.

Elisabethenstratze 12 kleine Villa zu
Perm. Näh . Vordcrh . 1 St . 596

Eltvillcrstratze 8, 2 I., ein tzosbau,
enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u. Aufbewahr .-Räume , zu

j t̂ rmiefen . 1̂ 91717
Mohnungs » glase Zimmer-

Angabe . _
Dotzheimerstratze 18 kl. Frtsp .-Wohn.

an ruh . Leure p. sof. od. später zu
bernt^.Näh. J02if±elfa. JPart . 4473

Feldstratzr 18 r.eu gerger . Dachw. 597

Mainzerstr . 50, 1, möbl. Wohnung,
6 .Z . oder 4 Z. u. Küche, a. einzeln
zu vermieten . Näh. dasebbst Part.

Modtiente Ztmmev, Mansardenetr.
Adelheidstr. 24, 2, eleg. m. Z. zu v.
Adelheidstr. 46, 2 jL, m.  Z ., Schreibt.
Ädlersträße 32, H .,Zch.^Schlafft .„ frei.
Älbrochtstratze 3, 1, 2 möbl. Zimmer,

cveirt. , cmch einzel n, zu  vermieten.
Albrechtstr.ÄÜ. 1, sep. m. W.- u ^Schlst
Älbrechtstraße 38, P . r ., mÄK. Zinn

u. Mansarden mit u . ohne Pension
zu vermieten ._ _ -

Albrechtstr . 39 ein mobl. Zim . sofort.
Bertramstr . 3, 3 !., inübsiZim . z. v.
Bertramstr . 11, Mtb . 1 l., m. Z. (3).
Berträmstratze 12, 1 l., sch. nrül. Z.
_mit Klav . n. ei ns, m. Zrm. 83 807
Bertramstr . W, Ist ., m . Baikonz ., Ps.
Bismarckrina 25. 1. a. m.  Z . m. W.
Bismärckritts 25, 2 r .» m. M . B3SM
Bleichstratze 9, H. B. r ., möK. Zim.
Bleichstratzo„19, 2 L,  g . m. Z. B3007
Bleichstratze 20, 2 1., L. m. u . o. K.
Rleickstratze 27. 1 r ., m. Z., w. 4 Tlt
Bleichstratze 31, 1,  giet_ m. Z. ~B38(]2
Rlü aber str atze 11, 3 r ., m . Z.„88496
Blücherstr.  18 , 2 r .. m. Z., 16 Mk. m,
Blüchcrstraßö 24, 1 r ., schön möbl . Z»
Blücherstr/ 28,1,sch . möbl . Z. zu n,
V!iich- rstr . ?>6, 1 rst frdl . m. Z.,̂ 3.50.
Blnmenst r . 10 zwei mö bl. Zrm. 3504
Dambachtal 23 möbl. Einzelzimmer

nMna tlich 35  Mark . _
Dot*i)ci merstrßf?c j!2 möM. Min , frei,
Dotzheimcrstr.̂ 15, 2_L, sch ._ itoqBL  Z.
Dotzheimerstratze 31, 3 !., sehr sAönes

gut möbl. Zimimer mrt gutzer Pen,
Dohheimersir . 46, 8 . 3 z,,  fr ._ m 8-
Dotzheimerstr. 56, P .. sch, mobl. Z. sop
Dotzhe ime rstr . 59. 3, sep. sch, mc Z.
Dotzheimerstratze 62, 3 r ., g. m. Zrm.od. Wobn-  u . Schlafz . an best. H. b.
Ellenbogengasse 2 möbsi Frontspist

Zimmer z. v. Anzus. v. 12  Uhr ao,
Eleonorenstr . 7Läi , m- Z ., W,„4 M,
Ellenbogengasse 7, Hth. 1 r .,zm.„Zlm,
Ellenbogeng. 13 möbl . Ms. an j. M.
Naulbrunnenst r . 9, 2 r .,stch. m.„Hm.
Feldstraste l . 1, » mW - 8 ' « - !ZM-
Frankeustratze 3, 1, m. Z. a. j. Mcmru
tz ranken st 15,„8 l „ m ö bl. Zmü
Frnnkonstr . 21, 2 t ., mbl . Z. Mi *•»„•
Frankenstr / 23, H. 1 r ., nt. 3 ., .12 M,
Friedrichstraßr S,_3, mbl . Man >. ß^ v.
FrietirlKstraße 8, Mb . S r. . mblstZ,
Friedrichstraße 43, 2st .,^m., / stI - Pst
Friedrichstr . 44, Hth. 1, möhl. ZlM..
Friedrich skr. 46, 3,  Zim . m. gut . P.eua
GeriÄtsstraßo 1. 3,st -, f. mbl . Wohn-

u. Schlafzimmer , auch get „ ev. m.
f, Pension , preiswert zu^verm .̂ „

Gneisenaustraße 19, 2 1., eirtf ^ inöBI.
schon. Zim . üMttKMee 1b ML.

Göbenstraße 4, P . r .. 2 schön mobl.
Zimmer sinist guter Penston frer.

Göbenstraße 6, 2 8 . ju - vm,
Göbenstr . 14" saub. „möbl, &[)». Stm.
G- ethestrntze i mbl .L . a.„Frl ..st5 M,
Göethestraße, ! , JS L,  sich. m . Z. 87W
Mneis-.sitr atze 22. 8, MM/ Zim,^ch8  W,
,<i ä fucv n2.sse 17, 2,_j  ch. jnt . 3 ♦ß  :
ÄäÄäärtcrftrufe 8, 1 r ., g ut rn -b-L. 3.
Helenenstra ße  18 , 8 r ., eleg. mo bl. Z.
HeSmnnbst'r. 12, 1>Lr . L -stMTIi/U.
.Hellmundstratze 39, _t, _m . . 8« n.
Hetzmundstr. 40, 2, freundl . mobst  Z.
Hstrderstn 22, 1 listgi m, Fr -̂Z.,stZ/M.
Herderstr . 27. 2 r ., sch. mM.„Zim . z. v,
Hermannstratzr 18, 3, sinöbl. Z. zu v,
chirs-hnrabU ch 8 l„ sch, mbl. Znn.
Jahrrstratzr 16/1 , gut 'möb'lstZs'm. mrt
' oder obnc Klavier zu vermieten.

Daßnstrasie l9st47lWs /gri sch. m. Zi
Jähnstrasse 22, 2, f.̂ A. Sckstst., 3.50,
Fahnstr / 22, 2, m. Z.. 16—13 W . m,
tzahnstr. '25. 2 I., gut möbl. Zimmer,

sep., Zu de rin . __ÄU-̂ Wurrsch Pens.
Wklmstr. 44, Hth/1 t,  Mbl . ch' :-. b,
7-'alchstri 46/1 . n , m. 8-  m . Schreibt,
!tais .-Fr/edr/R/ch6 , Hst . oL>  nW. ?B..ii Scstlami-m.. 2 Bett ., Bad , Suds.
Zgrl 'iratze 37, 1 mMchZ im. frei,
k»ärtstr " 37, 1 I., mÄ/ss eisv7 Ms., fr «,
K«slfiraöe 38/' 1, gut möbl . Zim. sos.
Kirchgest <• 17 . 1. §- wK .,Ws .«Hs . v,
Ki ritz nasse 17. 2 l ., eleg. mobu sudl.
^ Wöhn-̂ u . Schlafz rm., 1—2 Betten.
Kirchgasie 46/ .‘078 , m/Ui S M./p. W.
Kleinstraüe 14. B.. 1 Wohn- und

Scklaszim ., mit Zentralheizung,_
Langqäffc ' 6, L, hübsch möbl. Zrm . m.
' gScnfrott lull , zu Perm .' /

Lu iscnstraße/st.6 ch„ist st m,„Z.. 2 Be st,
Lnisenstraße 24 mLßl. Zimmer zu

vermieten ._ Räh^ 2 _©t. _
Luisenstr . 24, Gth . 2  1 , schstmöbl. Z.
Marktstratze 23. 1, eins, möbl. Zim.
Moritzstkaße 12/silii cleg. Zim . sofort,
Mvritzstr/ 51, 1, schön möbl . Z ., sep.

Eingang , an, solid.̂ Dauerm . zu v,
Rerostraste 31, 1. fcf-., mbl  Zim . z. v,
N.erostraße/42 , 2,  möbl , Zim . zu. vm,
Reugasse 3, l/r7/ .2,„schön möbl, „Zi :>i,
Niederwaldftr . 10, 1 t.± möbl . Zim.
Oranienstr . 2 sch., möbl . Z. m, Pons,
Oranienstraße 3, Part ., möbl. Zistr.

mit separatem Erngang srci,
Kk-'slipvsbergstr . 20, 1 r ., gut mbl. Z.
PhitivvSbergstratze 26» Part . l „ schönmöbliertes Zim . zu verm . 84 001
MeNs traß e K . 1 i , gut ,m, Z. prerstw.
Riehlstr .„15, „2 l ., sch. m. Ms. 3755
Riehlstr . 15g, Stst 2, s. m. Z. billig/
Röderstraße , 19, 3 l., 2 mbl. V/st 1:141/

e-fM-rg 24, 1 r .. sch. möbl. Zim/
Saalgaffe 14, 1, e. m. Z/, 1—2 B.. 6

acugaste 38, 3 1., m. Z., 1—l2 Bett.
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Gcharn horststr. 27, 1 r., sch, nt. h. Z.
Scharnhorststr . 35,H -, sch, m. Z. b.
Schulbern t>, 2, 'ftr . mötC 3 . m. Penf!

ülberg 11, 2 1., mo5T7~Tckznn,. bill.
lbern 21, 2 r ., ntoEC Zim . g. o.

wat bachcrstr. 29, 2 I., mSt7~5i)?’anf.
Schwalbacherstraße 51, Läden , möbll

"3<rrt .-Zäm.1 sep. Ein «.,_ zu verm.
aalbacherstraße 85, P .. gut möbl.

tim ., Preis 15 Ml. , zu verm ._ __
ferfnonliiruftmir. 75 mbl . gm . ti. g. b.
Seiwnpla b 4. MK P „ Cm.  Z . bill.
©feineaffe 1, l , mÄl. Z. m. 2 Betten.
Steingasse 18  gr . möbl. Z ., m. 2 Bl
Nalramstr , 14/16, 3 Illm . Zim . bill.
Wälramstraße 21, S~ r., bill . Logis 1
Weberg affe 28 sch. Schlst., W. 8.501
K estendstr. 3, 2 T., sch. mjSrr WfTg . b.
Wörthstraße 1, LÜHZschöntnöSl. Zim.
Wörth ftr . 1, 2, b. Weimer , fleht mbl.

Bim, mi t vor». Pens ., äußerst bill.
Wörthstr . 1, 3, bei Schbi-nk, sch. m. Z.
D-vrkstr. 1,3 !., ich. gr . m. Z., 18 Wt.
Äv rkstraße 18, P . "l., sch. möblü^ sim.
Nimmerma nnstr . 6. Gib . P . l„ m. ZI
Ein gut möbl. Zimmer im 21, 1 Zim.

im 3. Stock an bess. Herrn für
dauernd auf gleich ob. 1. März zu

, verm . Näh. Dslaspeestr . 8, 1 St.
Aei» möbl. Wohn- u. Schlafz . mon.
^ 88 Mk.. N. Ringkirche, an Dauer-

imieter zu vermieten . Näh. im
Tagchl.»Verlag . vr

Wöbl. Zimmer , eb. Pension , in Villa
mit Zentralheizrmg , zu vermieten.

_Näheres im  Tagbl .-Berlag . Xj>
Adolsshöhe, Naffauerstr . 11, tmXXf 1UV

^mbstück zu berm., monatl.
m.
M.

Leere Zimmer und Mansardrn etc.
Mbrechtstrafie  28 gr . Helle Mansarde.
Bertramstr . 12, 1 ~L, große II Mans.

eb., g.absugeb etw. Ärb. rni d. Frühe.

1 Zimmer.

Wirklich schöne große abgeschlossene
1-Ztmmerwohn. mit Küche, Vorder!).,
Rheingauerstr. 22, Part , r., Abreise
halber sofort zu verm. Meis Mk. 25
monatl. Anzns. 9—1 Uhr. 3842

8 Zimmer.

Friedrichstraße IG,
Stol 1. Stock, ist eine Wohnung, best.
' aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,

per 1. April zu vermieten. 668
Schwälbacherstr . 45 » , Ecke Mtchels-

berg, 1. Etage, schöne8 Zimmer mit
Zub ehör sofort oder  1 . Apr il.

Webergasse 5S7
Ecke Büdingenftr., Ädrh. 2. 8 Z., K. u.
. Zubeh. p. 1. Apr. Näh. Nr. 56 1l . 160

3-Zim «--Wohmmg,
X Etage, Wcstend, wcgzugshalber mit

Nachlaß per 1. Avril zu verm. Näh.
Zietenring 12, 1 St ., oder Bärenffr. 4.

4 Zimmer.

Herderstr. 27 « «
zweimal4-Zimmer-Wobnungen nebst Zu¬

behör, 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Küche, zu verm._ Näh. Parterre links.

Kaifer -Frtedrick -»Ming 88 » 'l . 'Etage,
herrfchajtl- 4 --Zimmer- Wohnung mit
reich!. Zubehör fof. ob. später zu vm.
RSH. daselbst od. Teleph. 8874. 83773

ranggaffe3
Moderne

4- und 5-Zrmmer--
Wohnrrng

W « rurteten. Näheres B20278
Bemvrrreau IliMner,

Dotzheimerstr. 41.

1Marttstratze 26 , Vdh. 2. Etg..
gr. 4--Z.-Wohn. f. Geschäfts-Bur.
Näh. i. Lad. l. od. bei F. Vetteriing,
Dotzheimerstraße 39. B 21334

Scharnhorststraße1
elegante 4-Zimmer-Wohnung, 2.  Stock,

mit kompl. Badceinrichtung aufl . April
gu vermieten. Näh. Part.  B 945

4 Zimmer,
©ab, Hochpart., Sonnenseite , an ruh.

Mieter in Billa Ncuberg 3 sofort
z. bemt. P r . 1200 Mk. Näh, das.

4-Zimmer-Wohnuug,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause Sitzenkeitdoefsteatze 1,
>am Kaiser Feiede -Ä-Ring ), aus
X April <od. auch früh.) z. vermieten.
Besichtigung bis 3 Uhr nackm. 258

5 Dimmer.
Sldolfsatte « 85 , 1, schöneS-Zimmer-

wohnung wegzugShatber per sofort
oder spater günstig zu vermieten.
Näheres daselbst. 591MmiijIr.l0.MBLS
Anzusehen von 11—2 Uhr. 3505

Deudenftratze 4, 1 St «, feetrnol.
Woy -r«, 5 Z ., Balk . u . Zubeh . ,
s»f. v». 1. App . f . WO Mk. 726

Bismarckring 25 2 schöne gr . leere Z.
V. 1. April z. b. Nah. Mick. B3234

Dleichsiraße 10 2 rneinandergeb . Ms.
u. 2 leere sep. Zi m,, 1. u. 2^ St.

Bleichstraße 31 le ere he izb. Ms" 1. 31
Bülowstr . 5, 2, sonn, l. Frtsp .-Zim.
Castellstr aße 9 1 Mansarde aus gl.
Dotzheimerstr. 2VZVÄH. '8, gr . sch. Zl,

mkl. 18 Mk. Näh, b. Golo mbeck, H.
Feldst raße 1 ei ne Mansarde  zu vm.
Frankenstraße , 4 heizLOM. aust gleichl
Fränkenstrl 8 leer . Pa rü -Zim^ LWgt
Gneisenaustr . 18 sch, gr . hzb. Ms.-Z.
Göbenstr äße 9. 1, neu . separ. Z. frei.
Helenenstr . 12 hzb. 'Msl N. Bdh. Pi
Hellmundstr . 3,  1 r .. sch, heizb. Ms.
Hellmirnd str. 31 heiA . Ms. a. ,r?ißerl.
Hollmundstr . 40, 1, leere hzb. Mans.
Hellmundstra ße 51 leer . Fr ontztml
Herrngariens :r.12 1 u . 2 grl^Zim.
Karlstr . 32. 1 rechts. 2 l . Z. (Vdh.),
_K « hAÄ.,- Wasser,- separ . Eingang .,
Knrlstr äße 34 leere, Mans . zn verm.
Marktstr . 23, Schönseld, Mansarden,
_hell u. heizbar , zu ver miete n.
Michelsberg 21 2 sch. lälFim ., KMigel
Moritzst ratze  14 Mans . z. Mob  eie inst.
Qra nienstr . 85 Mans. -Z.,an anst. Fr.
Riebl straße 4 schone Mäns . zu verm.
Roonstr .- 4, 1, Frtsp .-Z. 1. Apr1̂ l3879
ScharMorst str. 24 är . ll^Fvontsv . sosl
Schülberg 9, 2, sch, heizb.  Ms . zl vml
Stiftstraße 22 hcizch. Man sarde  z . v
T aunu sstr. 47, 1, leeres Zim . zu vm.
Walramstr . 31, Vdh., l. Zl' Näh. Stbl
Westendstratze 1 Frontspi tz- Zim.  z . v.
Westendstraße 19, 1, 1—2 leere Ztml
Westcndsträste 21  fr dl. le ere Mä nsl
Wörtbstr7^ 8 gr . Ms. m. Kämmerchl

u . Ko ckiosen, i.  Abschi., sof. od. sp.
Zwei schöne gr. Frontspltzzimmer tn

Villa Vrktoriastratze 16 zu ver¬
mieten . Näheres 1. Etage.

AdvWllU 7 . ZürNrztoderRechtsanwalt
vorzüal. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reichl. Zubehör, zum 1. April
zu vermieten. iLangjähr . von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
Hausbcs.-Bereino. Franz Schirsr,
Söebergasse1. 442

Herderstr « 25 , 1, prachtv. leerst., neu
- herger. 5-Zimmerwohn., kein Visavis,

fr. Blickd. d. Arndtstr. n, d. Ring. 662
Villa Kapellenflraße 41.

Bel -Etage u. 2.  Etage , zusammen
od. geteilt , bollst. modern herger .,
se 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Garten . 4487

Lauggasse 18 n , dieb. b. »erst.
Sanitätsrat Dr. Becker seit 25 I.
inncgehabte Wohnung von 5, cv.
8 Zimmern, Bad, elektr.Licht, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
BureauS od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luisen¬
straße 19 od. SSr. a. » öe , Kais.»
Friedrich-Ring 68, 2. 590

Marktplatz 3, 2. u. 3. Etage, je eine
5-Zimmerwohnung per sofort oder
1. April zu vermieten. Lift, elektrisch
Licht und Zentralheizung vorhanden.
Näheres daselbst beim Hausmeister
oder im Bureau , 1. Etage. 3547

Mülierftr . 6, 1. Et .»
5 geräumige Zimmer nebst Zu-
behör  sofort zü vermieten.

Nikolasstr . 26 , 2, gr. ü-Zimm.-Wohn.
mit Zubeh. per 1. April zu verm. Näh.
„Hot el Reich shof",Bahnhofstr. 16. 8605

Rrtolasstraße LO, 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zube!,. bill. zu verm. Nh.

Hotel ReichShof. 8028
Tarttmsstraße 7,

3. Et . (ois-n-vis dem Kochbr.), Wahn,
best. a. 3gr .Zini.,2ailst. kl.Zi »i. u. Zub.
V. l . Apr. 1910 z. v. N. das, 1. Et . 7i«

gr. schöne 5-Zimmer-Wohnuug sofort
od. spät. Besch, b. HauSocrw. 4489

5-JäM.-Pl !l|ii.
mit Zentralheizung, Wieland»
strotze 7, Erdg. 1, Z, hoch-
herrjch. eingcr. 2-Treppendau«.
Gas u. elektr. Licht mit reichl.
Zubeh. per sofort ode später
zu vermiet. Näh. LÄ-oi-rr »,, ; ,
1 oder 3. Telephon 273.

6 Zimmer.
Bachmayerstr . L herrsch, schöne riet

geleg. Wohn., 6 Zim. u. r. Zub., per
l . April 1910 z. v. Näh, das. 2. 46 14

Gaiuihoffträtze 6, beste Geschäftslage,
1. Et. v. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hausc od. Bur . Wil helm str. 22. 36
Villa DambachLal 47,

1. Ei -, 6 Zimmer u. schöne große
Frontsp -, Veranda u . allem Zub .,
z. 1. April zu vermieten . Näh. b.
Werz , Geisbcvgstraße 4.  264

Kliisel-A.-KIiiz72,Z.U..
6-Zimmev-Wohn. u. alles Zubeh. aus
1. Apr l z» verm. Besichtigung zw.
IO1/» und 12!/‘»Uhr vorm. Näh. beim
Hausmeister od. Ncudorferstr. 3, P . 281

Urmiftn , Stallungen etc.
Adel heidstraße 54 Lagerkeller . 4378
Bertramstr . 20 Bierke ller z. v. U 1403
Bismarckr . ö^^ Nnkeller 6N1 B115
Bleichstraßc 41 sch. Bierkeller sos. od.

spät , zu vm. Näh . Bur . Hof. B756
Dötzheimerstratze 16 Stallung mit
^Wohnung zu vermieten ._ 4475
Dovheimcrstraße 55 sch. Heller Bier.

keller per sofort zu verm.  4476
Dobheimerstraße 55 prima Wern!

keller mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh , bei Blume r . _B 351

Dotzheimerstrnßc 57 ein Lagerkeller,
390 gm groß , zu verm.  Bl 18

Dolcheimerstratze 86 ein Lagerkellerl
220 am groß , zu verm. B 117

Dotcheimcrstr. 100 Stall r. 2 Ps . n.
Zutt err . u. Re mi se p. 1. Apr . 510

Dobheinierstr . 124 gr . Rauin z. Ein-
stell, v. 1—2 Automob., bequeme
Eins ., zu vm. Näh. 1. St . r . 90

Dotzheimerstraße 127, Karl GiWerl
große Stallung oder Werkstatt mi.t
Wohnung billig zu verm.; auch ist

_daselbst ein Lagerpl atz zu vm.  896
Eltvillerstraße 1 qr . Toriahrtskellcr.
(stmsbergstr. 13 Pferdestall zu v. K.

C. Krell, Archrtekt, Bismarckr . 84.
Göbenstr . 9 Lagerraum z. v. B2640
Äöbenstr. 19 trock. Lagerkell-, 10 5 gm.
GSbenst»1_27 G!erkelf, ü. Lag ertaum.
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoraume , Keller, Lagerräume,
zu ve rmieten . Näh^ das._ 4175

Kellerstraße 17 Stallung für ' 2, 3 u.
5 Pferde per sofort zu vermiet en.

Lothringerstraße 30 Stall fUMH
lllcmise, Heuboden zu verm. B539

Moritzstr. 15, 1 I., gr . Kelll  a . L. 4557
Neug. 22 StalllZ . je 2 u. ^ HsPPscrdel

nxit od. ohne Wohn., per 1. April.
Näh. Rüdesheimerstr . 34. B2855

riekidjitc.31
8. Etage,

Herrschaft!. 6-Zimmcrwohn„ mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 8. Etage, mit reichl.
Zubehör, auf gleich oder 1. April
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau Friertr . ]KSarI»ar |y,
Wcinhandlung, Rcugasse la . 638

ZriekiGratze 40,
Ecke Kirchgaffe,

cleg.6-Zim.-Wohnung, vollstäud.
neu liergeeichtet , mit reichl.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
hei "Will ». Crasser & Co . .
1. Etage. 711

fKsascw

M " V»«!a (T.Ä'
Part ., 6 Zimm.. Küche zu 1500 Mk.,
1. u. 2. Etage je 5 Zimm. u. Küche

zu 160!) u . 1550 Mk.
sof. per 1. April ds. IS . zu verm.
Bad,Gas -u. elektr. Lichtanl. nebst
reicht. Zubeh. bei jed. Wohnung.
Besichtig, das. 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres Dambacktat 24 und
Kapetlenstraste 83 , 1. 672

Ntrotasstratzc 21,1 , 6 Zimmer, Küche,
Bad , Zubehör, auch als Bureau , per
1. Apr il, ev. fr üher, zu verm.  4491

Wshlwrz Ariiljir. 37.
de kliisei>!>!atz7. 2. Etz.,

6—7 Zimmer, seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat Kullmann,
Bureau Luisenplatz7, Part . 4492

Wohnung von 6 Zimm een.
Küche, Badezimmer nebst Zubehör,
für Siezt oder Zahnarzt geeignet,
per sofort oder später zu verm.
(steniralh., Lift.) Näh. Taunus-
straßc 13, 1.

MtztzeilstzM!. Itagt,
6 Zimmer , Bad , Küche und viele

RevcugetaUe , in reizender Bill «,
mit Zentralneiznug , GaS , elektr.
Licht versehe « , zu vermiet . , evt.
avvtz. Stauung re. Näh . im
Tag vl.-Verlag . Yv

7 Zimmer.

ADelheidstraße 58
eleg. 1. Etage, 7 Zimmer, Küche, Bad

und reichliches Zubehör, per 1. April
zu vermieten. Nah. im Parterre.

ißpeEenürafc 49/51,
Herrschaft!. Etage, 7—8 Zimmer,!

!rei.bl. Zubeh., Loghia, Balk. . Gart ..
' elektr. L.. p. sof. ad. spät. Näheres!

beim Hausverwalter . 4493/

Oranienstraße 4 Kellerränme für
Flaschenbierhandl . z. 1. April zu
verm. N. Kirchgasse 51. 4546

Rheingauerstr . 5 sch. Kell. N. V. P.
Nheinstraße 44 Stall für Ẑ Pserd -e,

Heuboden u. 2-Zimmer -Wohn. zu
vermieten . Näh . 1 St . r.

Ecke Rhein - und Wörthstraße zMei
große gewölbte Keller mit Schrot¬
eingang zu vermieten . Näheres
Wörthstraße 6, 1. 4482

Rrehlstraße 3 .Keller zu vermiet . 649
Scharnhorststraße 34 Stall f1"1 Pferd.
Schiersteinerstraße 2, P ., Stallung,

Remise , Heuboden, Kutscherstnbe,
ev. auch a.  Lagerraum , zu vermiet.

Schlachthausstraße 12, gegenüber d.
Hptbh.. Stall f. 2 Pferde u. Rem.
N. Kalkbrenner , Friedrichstr . 12.

Westendstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bier-
kell.), ganz od. get., ev. mit Bureau
u. Wohnung , zu verm . B902

Westendstr. 37 Stall . fTHlls . mitRemrie u. Futterr ., ev. mit Wohn.
Räh . das. V. 1. Münzei . B1620

Westendstratze 37 Stall , s. 2 Pfd . m.
Rem., u . event. 2-Zim .-Wohn . zu
vm. Näh. das. bei Munzel . B991

Auswärtige Motznungeu.
Waldstr . 49 2-Z.-W. m. Stall ., Gart .-

Ant . N. Kais .-Fr .-R. 61, 2 r . 44L6
Biebrich (Waldstr .), Ecke Jägerstr . 1,

3- u . 2-Ztmmer -Wobnungen zu
vermieten . Näheres daselbst.

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu vm.
Näh. Waldstraße 90, 1 r . 4485

Dotzheim, Schönbergstraße 2 2-Z.-W.
(180 Mk.). Näh. Göbenstr . 22, 1.

Dotzheim. Hohlstr. 3, 3 Z., K. u. K.
Sonnenberg , Ecke Schlagstr ., schöne

3- oder auch 2-Zim .-Wohn. sofort
oder 1. April zu vermieten.

Sonnenberg . Wiesbadenerstr . 54, 1,
8 Zim . ü . Zrrbetz. zum 1. April.

Sonncnberg , Wiesbadenewaße t>
’ft. Tennlelbach, bi a-, K»Halt ' st. _ . . .

Park, sch. aibgeschl. F)p.-W>
8— l Z. u. Zub.. sof. . P.

Schierstein . Bicbricher lndstr.
P ., 3-Z..W., b. Reuz . etspr.,
Garten , sof. o. sp. N. chierste
Adolfstraße 1, bei Mr>

Nr . S

G,
X April

_ Äoldgust

str!

Junges Ehepaar stht
zum l .i Marz ungenierte, ) cvr4
1 Zimmer und Küche, in best
.Hause. Offerten unter R53Z
den TagHl. Vevlag .,

U> W-Krnberl . Witwe sucht rei
event. billige od. FreitvlN.. ,
Gegenleist ., am liebsten außer
Näheres Oranienstraße 0 Kau

Kinderl . Ehepl sucht inruh.
2-Z .-W. Off . m. Pr . u. 198'
Tg!8l. -Zweigst., BismarckrZg.

Eine ungenierte Part .-Dhnuu»
3 Zimmer , Küche, wo Aftmrtetc^
stattet tvird , zum 1. Aprer
unter S . 530 an den Tagl.-Peki

Äl . Haus od. abgeschl. ■
m. Gart . n . Balk., 4—5
u. reichl. Nebengel., p. Ma od. ~
aef. Pr . 600—900 M. GegKg
Franckf.-, Mainzerstr ., A _
Nebenstr . Off , m. Pr . HoteSilv

Jgl ' Männ sucht moblTIZnultz
r. Westend m. od. ohne Klar z17—80 M. Oif. F. R vostl.B8?_

Ungcn. gut rnoül. Zrnner'
(bis 15 Mk. pro W.) von Frl.
Off , u. H.̂ 530 ^in den Zahl «5!

Herr sucht möbl. Zirmer
mit sep. Ging. Off . mit Petz
Kaffe e u . K. 533 an  den

Laden für Metzgerei
für sofort zu maeten gemcht. ^
unter W. 530 an den Tasbh -Z,ij

güii?flra| e 14 (Ütotal)
Hpt., herr>chaftl. 7-Zimm.-Wobn.,
reichl. Zubeh., Ble'chplatz, Garten,
Waldnäbe, n. 1. Apr. mit Nach¬
laß « Näh. das., 12- 1 od. 3- 4.

MWMMIWNMM

Hainerweg z
elega nt e Wohnung, 9 Räume,

LattNttsftrasre
Ecke Geisüergstratze.

10-Ziu >.»Wohnung (List,
Heizung:, per 1. April 1910
.. inusffraße 13,1 . INäb. Taunusb

MühMßr. 6̂. 2. Et«,
7 Zimmer, Badezimmer u. Man¬
sarden soiort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich auch als
Berussräume für zwei Aerzte
einrichten. 3»26

lMsAsll. 7-3.-Poljn.,
2. Etage, in feinster Lage, Kaiier-
Fricdr .-Ring, dur ch uns zu verm. 3555Jos.Bruns,W.Reitineier,
Rheinstratze 21. — Telephon 648.

Lüden und GeschüftsvÜ̂ «
Um  KrsmarMg3
_ zimm er sof. zu verm. Näh,  3,
Eckladeu Dotz »«imerstr .4^ OZj

Eier »u. Slufschnittgeschüftzg,
geeign., sos «bill . zu vm . j
helmcr >'trasie 47, bei reilvüoff ' '

Kaulbeunuenstraße/
große Helle Wcrkstältc zu vermî Ä \

im Laden, ^ otlwald.

Jrirtriüijlr. 4 fÄ
Näheres daselbst. ZUb rfii'

7-Z>MN -WSh« lS
tm

„Tagblatt -Haus"
Langgasse 25/27,

mit allen Bequemlichkeitenaus¬
gestattet, zu Konsultatmns-Räumcn
für Aerzte re. besonders geeignet,
sofort zu vermieten. Näheres im
Tagvlatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts. *

Friedrtchstratze st zg
Mntiazin vd . Wcr :kst «t
mit od. ohne 3-Zimmerwobr
v. N.b. Lionu .Co..Fricdriq, ^'

Geavenstr . a,
CMVKJS _Marktstr. (mit 4

fenstern), mit od. ohne 4-Zim
per 1. April, event. auch ttiii
verm. Näh. dgselbstu. Kaistr .D
Ring 25, Part , links.

8 Zimmer und »netze.

In Brüa

Hettmundsiratze 42 LadeHst
% 1 . April z. v. Näd.  1 . St k

Karlstratze 38, HiuicestevOst
helle AeveitSräume , Lagerrg
« «»er, KtaUungeu,
Hofraum per sof. od. sp.. w<
get., zu verm. Näh. daselbst Hz
ineister, Mittelb. 1.

Biebricherstr . 20
herrschaftliche Wohnung von 8 Zinun.,

Bad, Balkon u Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheizung, zum 1. Llpril 1910 zu — ——-
verm. Näb. im Hause. Souterr . 3117

Großer
Kirchgasfe 28» Ecke Kriedria,

erste GeschiiMlage, sofort'
mieten. Näheres Friedrichstxll
1. Etg. linkst_ _ ^

«irchgasse

Bli ZMMl 1 ,
54J

Nebenräumcn, su  f
Näheres nur bei Gerparot.

8Zim,n . r. Zub.u. Zcntralh . z. v. Näh.
b. Arch. f ~ ' .__b. Ärch. Heuer, Dambachtal 41, P . 866

Dotztzeimerstrl 47» nahe Ring, 1. Et.,
10- bis I l -Zimmer Wohnung mit
reichl. Zubehör zu vermieten. Näheres
Part , bei  ÜFeHSmcä «. B 2123

Ecke Kirchgasse
Rheinstraße 45 ^

aus Apri
.daselbst c
-ckladc
Näh.̂ i.,L

Mo ritz str.
e. groß
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sofort odi
Näheres i

Ne «!
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Mh§
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Näher.
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iezenili

Sihlach
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, H alh

Gr«
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C. Phi
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Gro
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lSeu
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Men,
richtet,
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finster
große

Lage
Kontor

Ir sof. b
edrichstra
vr -ii . «-

Ladci
Zigarren

19 zu veri
Sasse 6.

Friedrichstraße 8,
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm-

stratze, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. : Mittel¬
deutsche Kreditbank . 3025

ist der Eckladen im ganzen „
auch geteilt zu vermieten. NäG- ^vdenz. .
beim Hausmeister oder Kaiicî ^ " ^ " ^ r.
Friedrich-Ring 59, 1.

«araasäs _
Kirche-all « 54 Werkstatt ober

raum. Näh.Gerhardt, 2.od. 3. (St. i

bstAü *« A Kaiser - Friedrich » 78,
1. Etage, herrschaftliche
10-Zimmer-Wohnung,

Zentralheizung, Litt re., ganz oder '
geteilt, sofort zu vermieten. Nähere:-
dort, 3. Stock links. 539

tanggaffes u.
beste Berkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateli«
geeignete Räume in mod. Aussta
nng preisw. zu verm. Näher«
Baubureau UlJcLnei

Dotzheimerstr. 41.

m
(in der Nähe des Waldes ),

11 Zimmer mit reichlichem Zu-
behor, sofort zu vermieten . F2  0

Rheinstratze 86,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre's -.vert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstraße 60. B121

Laden
mit 3 großen Schaustnsterr
Entresol zu vermieten. Näh«
Mnrtaiauus & XTt 'ttitz
daselbst.

i
stüksi

habe s
msal̂ 6

Avelk
Votheken-
zu vergeb,

^Tagbll -I
l-5, ' 00 !L «vtr. SS
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:ratze li
i L ÄS

rndstr.
dspr ., r
chi erstec

Nr . SS. Morgen -Musgase , S . Dtatt.

. Broker Latzes
o E«nggaffe 33 mit 2 Schaufenftern per

lubtT/Z *• ®pr !l 1910  *u vermieten. Näheres
« -ldgasie 18, 1.

Mesdaderrer Tagdlatt. Freitag , SS . Februar 1919.

4606

st'lt
e/c °rt
Lff'

HLiTTäStfi
m.
ÖS
rrnh.
>. 198
29.
Dhnmtz
teniete.
«ll -Vei
•Mi pai
,L Spei
to ob. ~
g.fle. .3cäaH« l
teiSiltzl
Imme

atz.H.8t
5nmeir
m Krt.
-rcLl.-S
inner
Leis
LcE
ere.
Mit. .
-sk>l°r

\ 9

che.
üt,
910 zrl

» 6«
-kftit
cwotzr
»rtci)>‘

nit 4
-Zi 'r
d. ttiil

'Hl
ic£

»dctcii

fö, %
lb>, &“<

der
drichf
jfott •
•ichstra»

nzen ot>
en.
• Kaiick

c.
AteU-i

■Ausstc
Näherei
<lnef

tt

Marktstr. 13  Laden
auf April oder Juli zu vermiet. Näh.
daselbst oder  I a tznstr . 2« , 1. 938
I*ff führt ! Moritzstrutz « 2 (Sib. in-
btttttvlll straße 38) zu vermieten.

.Näh . i. £>. 3 rechts. 531
| VtsMstr . 8 , « atze d. Rheinstr . , ist

e. groß . Lade » z. vcrm . Räh.
, Borderh . Pa rt . » Bäckerei . 4504
Mmitzßr. 4S

Läden
!» erßerG-schDskize

Sichte,
tm

Laden,geräumig,hell,
auch für Bureau, per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Etage. 4505

Pf Lagblatt -Hans"
Langgaffe 23/27 ',

sofort preiswert zu vermieten.
•Näheres im Tagblatt -Ksntor,
Schalterhalle rechts. *

Neubau Nheinftraße,
Ecke Luisenplatz,

Qrthrtl ri)- 80  lln >, m. Sout .,
Oilvlti , ganzod. geteilt, Wotz-
NUUgt« , 5 u. VZimmer, m. Z.-
Heiz. usw. sofort ob. 1. Aprjl 1910
zu verm. Näheres Baubureau
»4«' S». Luisenplatz 7, P . 802

ichöll. Wen
Rheinstra ^ s 37,

zum 1 . April zu vermieten.
Näher . Luisenplatz 7 (Ecke
Rheinstr . ) b . Rechtsanwalt
Jnstrzrat KBlla iai m.

Itgtiibcc gäWWU
SchlachtftauSstraste 19- 25,

Werkstätten , j 1 mal 160 qm p.
Lagerräume » 1 mal 240 q„>,lI .G.
vureauS , I 1 mal 74 qm p.
tpeicher » 120 qm,

I sc uz oder geteilt, zu vermieten. Näh.
. 1 . »4Hlltin 'itmir.  Fried richstr. 12.

Grofzer Laden
» «uuuSstratz « 40 , beste Kurlage,

180 qm,  cb.  mit Siete träumen, pass.
% Möbelgeschäft. KuMgegeriständerc.,
»ttf April z. verm. Näh. daselbst bei

J4i lli . ScliwcBcli , 2. St . 4306

Weliergllffe 12
toben mit 2 Ncbenr. (z. Zt . Parfüm .- !
Geschäft lof. zu vm. Näh. bei 364 |

( . fhilippi , Da mba chtal 12, 1.
, Lritzstratze 35 ist Tra Laden mit
li . ohne Wohn, per 1. Aprff 1010 zu
v -rm. Näh, daselbst 1 St . l. B1201

'Großer Laden 534
thstratze 82 , mit 2 Schaufenstern,
1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.

sur jedes Geschält ge-
vv « » eignet, mit oder ohne

-hnung zu vm. Ado lfstr. 6, 1. 4506
Kadett, für Metzgerei
crichtet, mit Wohnung preisw.

verm. Näh. Dotzheimerstr. 107
im Hausm eister._ 398

mit Ladenzimmeru. Keller
fvl • * fof. oder später zu verm.
thcres bei Allair Z. imhnrtEi,
denbogeng asse8. 363
‘' Tnffr,8im . sof. ob. sp. zu verm' i

Kautvruun eustr . 9. 4807
i }| am  mit 4 Schaufenstern, für
lvv *l jedes Gefchäfr passend, mit
d ohne Wohnung zu vermieten,
äedrichstratz « SO, Ecke Schwal-
fferüraße._ 719

i Eleganter Laden
für 800 Mk.. event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
spater zu verm. Rheinstr. 103, P.

iura i . Saeenmun SS,“SS
elektr. Licht, Gas u. Wasser zu vm. auf
1. Apr. Scharnhorststr. 1, Bart . B946

Met sldMe heile ßMUMUL
im Souterrain (unterkellert), mit sep.
Eingang, zu vermiet. Scheffelstr. 1, P ..
am Kaiser- Friedrich-Rin g.

Mainz.
9 ITShptl in bester Geschäftslage, mit
~ /.Hw vH Ladcnzimmer und Keller,

sedr geeignet für feines Delikaten- und
Kolonialwarengeschäst, p. sof. zu verm.
Näh. Direktion der Diskoirt »--me-
sell ch. Mainz , Ludwigstr. 10. V31

Sette 15,.

Dillen und Häuser.

Patterrc-Ranm
Webergasse3. seither Preußische Klaffen-

Lotterie. per sofort oder später zu verm.
Nah. Garth , 1. St . 661

Billa Alexanbrastr . 19 , 10 Zim., der
Ncuz. entspr., 1. 4. zu verm. od. zu
vk. N. Rü desh cimerstr. 17. II1379

BtagenvillK '
nahe der Tannusstraße 4 Zimmer tt,

Zub . im Erdg. ; 6—7 Zimmer im
1. Stock u. Frontspitze, Balkon bezw.
Lauben in beiden Etagen, ganz oder
geteilt ab 1. April zu verm. Näheres
Dambachtal 2V, Hp.

iliiilllge®clt0Eiilieit
M ArlWU einer

Großer Ladezr,
gcnz oder geteilt, sof. od. später zu ver-

micten Weür i tzstr aße 6.  4508

große Helle Räume
ner Lage (Größe za. 76 qm), Pass.

Kontor und Lager, ganz oder
.ulr sof. billig zu vermieten. Näh.

ncdrichstraße 40. 703
Wilhelm Ca «»etr & Co.

n. Labe « in bester Gcs,chästslage,
1 Zigarrengeschäftusw., per 1. Avril
16 zu vermieten. Näh. bei4. Müll r,
' gaffe 6. _ 4620Laden •

/ Ladonz. sof. od. spät, zu verm.
•ranienstr. 12. Th. Hetterich. 4507

Schöner Laden
in Wilhelmstratze

sofort oder später zu vermieten. Näh.
Ledergeschäst Wirttelm stratze 10» .

In unserem Neubau Wiltzelm-
stratze 36 sind per sof. od, später
30 Zimmer :c.  modernster Aus¬
stattung, als

Privat-Hotel.
zu vermieten.

Näh. vsrniltt . in unserem Kontor,
Schlack,thausstr. 23, od. mittag« v.
2—8 Uhr Wilhelmstr. 10a . 301

«ehr . Bi ahn.

mit Ladenzimwer zu vcrm.
Sehr geeignet für Barbier

oder Filiale . Seerobenstr. 32, Ecke
Z '.etenrtng._ 685

mit Wohnung, ev. mit
großem Keller, Lager-

rauiilen oder Werkstatt, zu vermieten
Bork, 'kratze 88. Näh. n» 1. Stock
bei 4gf

In bester Geschäftslage (Kur-
vieriel) ist

mittelgroßer

moderner Laden
per !. Oktober, event. früher, and.
Unternehmungen halber, preis¬
wert zu vermieten. Offert, unter
Chiffre ff\ S3S a. Tagbl.-Verl,

iflfhPVpt mit  änvetltar per l . Aprilzu vermieten. Näheres
Kartingst raf!« S. Vart. links.

mit Zubehör billig
»it . zu vermiettn Jahn-strage 22, P art. 744

Hans in TannuSsts ., neben
Neubau Augenheilanstolt, ent¬
haltend 30 Zimmer nebst Zu¬
behör, ist zu außergewöhnlich
billigem Preise auf längere Zeit
sofort z« vermieten . Alles
Nähere durch die allein beauf¬
tragte Jmmobilien -Agentur

45. Chr . i . lädilicii,
Wilhclmstraßc 50.

© Billa Nerotal 53, O
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum, gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
vermieten oder zu verkaufen.

, Nah. Vchl-chtcrstraßc 15.  Part . 530
Billa zu vermieten^

bestehend -niS 8— 10 Zimmern und
Zubehör , Byr - u. Hintevgarten , p.-kä&%ä £*ltnsS8t»
Hochhcrrschllffl. Billa

limsher Osterman -ns Besitz), . große
Par .anlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiestgen Sensalen u. b. Herrn Karl

. Qleorg, Rrehlstraße 18. 4514

Uveli eidstr . , Ecke Moritzftr . 16, 8 U,
gr. niöbl. Zimmer mit Balken, wtl,

, Wohnung mit Küche zu vern neren.^
Dotzheimerstr . 49, 1. Et ., frdl. möbk.

Zim. prsw.  z . v., «. «. Wochen. 83801
Goettzcstr . 28 , i , gut niöbl Wyhm tu
^Scklafzim , auch einzeln, zu vm. 3764

Sniienftr . 3,1 , sch. mbl.Mans..Zs frei.
Lnisenstratze S, 1 r., gr. in. Maniarde

mit i oder 2 Belt en zu verm._ 3758
ÜWnllt. 38,3  r., i tfas!
.mit ober oh ne Pension zu vermieten.
Rheinstr . 38 , 2,groß. eleg. niöbl. Zim.,

1 od. SBett, , bill. gute Pens., 75Mr .an.
TüNWßr. 36. 1. '"öbl-
Eleg. möbl. Wohn- und Schlafz? per

1. 3. zu  verm. Albrechtstraße 6, 1._
Möblierte Zimtnev

auf Tage, Wochenu. Monate. Albrecht
stratze 84 , 2

Piüa HlonfUlfln,,**”*%***•
Fremdenpenfil-n 1. Ranges»

Schönste Lage, unmittelbar an den Knr-
anlagen, Theater und Kurhaus.

Fernruf 6 !6.
List, Zentralheizung, elektr. Licht. Badez,

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: ümma iiruae.

Ein schönes flttl möbl . Zimmer
an besseren Herrn oder Dame zu ver»
m! eteu S chw alba cherilr. 23, 2 r. 3728

Schön möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch zu vcrm. Werdcrstr. 3,1 l.

7^Adolfshohe , Wiesbad. Allee 46,
dir.«, d. Elektr. Bair haltest.Ausfichts-
turm-Landcsdenkmal, 585
==  moderne Villa -

m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schon.„Garten, Herr!. Aussicht, sowrt
od. spät. z. vermieten od. z. verkaufen.
Ncrb. daselbst oder bekm Eigentümer
wahrer , Gr. Burgstraße 10, hier.

BBötei gartii
in bester Stadt - u. Fremdenlage.
»0 Zimmer, 40 Betten mit allem
Komfort, sof. preiswert zu verm.
Nah. Lion & Co., Friedrichstr. 11.

Aemisen , Ktnllnng en eie»

MlMlzcrstraße 68
Stallung mit Remise

Per 1. April zu vermieten, zur Zeit
von LuxuskutschereiW' slx benutzt,
stände für 10 Pferde, geraum.
Hof, Dunagrube, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tief . Wagen-
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einiah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergcrichtet werden.

Anzusehen zwischen4 u. 5 Uhr
Werktags auf vorher. Anmeldung
beim Eig-ntünier Mornzer-
stratze «8 , 1. Stock. 8038

-ÄÄBäSBSSasiffiSffiSE 'E !:,»
CXtdl ! Nit kt w.it und ohne Wohnung
^liiUltlilf aui gleich oder 1. April

zu vermieten Fcldftraße 18. 720
Kllfkgjlfy sehr groß , bi », z« vm.
gjQfnmitj Sedanp latz 3» 1. B 8503

Auswnvtige Wohnungen.

— Rrrerhach
an der

Zu vermieten au ält . El>evaar ober
% ält . Herren oder Damen , mögl.
mrt voller Pens .. 2 hübsche grosse
Zrmmer mit überdacht. Balkou,
elektr. Licht, prachtvoller Aussicht.
Nah. Frau Th. Lambrecht, Auer¬
bach au der Bergstratze.

Einige ruhebedürftige
voruehme ältere Herren
siinse« in kl. Privat -Billa bei geb«
Dame sehr eomfariableS Heim u*
vorzügl . Berpfiesung . Näheres
SS. « i ll alillol, , LnuunSstf » 31.

NstNÜNN tm junge Mädchen,
4 LHfS-LU welche die Töchterschule

besuch., in frei gci. Hause m. gr. Garten..
F a-mlie iian schl. Näh. in-Lgbl.-Ver!. Vm;

Älleinstch.achib.geb.Fr.,
vorzügl. Köchin, möchte 2 schöne
leere Z.. evt. Zeutralh ., an bester.
Danermieter m. Pens , tu Pfl . ».
Beste R ef. Off . M, 528 Tgbl^B<

Penstottär
firEcei in Mainz b. Lehrer <rn Höh.
Lehranstalt Aufnahme , träft . 3iau :>.,
gute Erzieh , Offert , u. ß . 1018 an
D. Frenz . Mai nz._ F 29

SZiche
für meine 16-jäbr. Tochter per 1. April
ein erstklassig. Pensionat. AuS'ghrliche
Offerten mit Referenzen unter 8» Ls»
an den Tagbl.-Verlag.

Jeder Uieter
TerlaKgedieWohltangsiistendes
Hans- ß.örnadiiesitzer-Vereiiis

ffi. V.
(JMehEftsstelle: Lu!seiHi!rM«B19.

Telephon 439. ^ ^

Mahnungen ohne Zimmee-
Angobe.

Fabrikanl. Waldstr. 49,
j°d°m Betrieb gceigu., ein Teil,z. v. Nah. Kaif .-Fr .-R. 61. 2 r. 4510

In Biebrich. Diltheystraße 2. ' im
Neubau der Turnge, ., klein. Lad.
mit 2-Z.-W. n. Küche, für Friseur
geeignet, brlltg zu vermieten Näh
La - KL « E»

M»t«i»srsihi>sm.pnj„»
Taunnsste ., d. a. Kochbr., Wohnung

, z. vm. Näh, im Ta gbl.-Berlna. X«

WilheLmstraße,
1. u, 2. Etage , unmöbliert od. möbl.,

monatlich oder für länger , preis-
wert abzugeben. Anfragen unt,?r
b.  386 an den Tagbl .-Verlag . 861

^ Wöblieets Motznungen.
Morihste . 81, 1 mSbLWoh>ü,S —4Z.

u. Küche, i, Abschluß, aut 3—4 Mou.
- ab Mai  oder Juni zu vcrm,_ 8767
Gonnenbergerstr . 40, mob!. Villa zu

verm. Nur Selbstbeuiohner. Näheres
das, od. Tannu str, 17, 3, b i Mrnrt.

Mövlirrte Zimmer , Wansarden
^ _ ____

Fr ieörrchsrv. ü3 , 2 sep. m.Z . z.vm.

BSelle , seBiniqi!

0-Ziiiimer-W»hHBH| ,
mit Bs <l, (las , e’ektrisch . Licht , ITochp,
oder 1. Stock , Gegend K&isar-Friedr .-
oder Bismarckring , von Eiferern Herrn
und seiner Bedienung an* simietew
gesnclit , event . kann die Wohnung
auch möbliert sein und Kauf der
Möbel dann nicht ausgeschlossen.

Offert, u. 5S « an Tgbl .-Verlag.

KSoigllch« tzokpsellbevr

fettenmavep
^t .suU - 11 BMstige.

BJelserslcdelti ng « sa
von iind mttott awawüvts.

Aufbewahrungen
für hurae und Itingere

V erpaehnn gen,
»podfllon T« n BBlntertasson«
■etialte « , Insiiennn ete, « (e,

4 - S -Ki <n .-11rn !iii, , Abrerm.
gestattet , Süd- oder Kurviertel , gesucht.
Oil*, m, Pr. u. .VK. 8 t hauptpostlagernd.

iHebitd . jg . Herr
sucht für 1. April oder etw. früher
er» geraum ., ruhiges , komf. einger.
Studierzimmer , Sonnenseite , in der
Gegend obere Kapelleustrasie. Dam-
bachtal Jdsteinerstrasie . Off . m. Br
u. L. 533 an  de » Tagbl .-Berlag.

Besserer Herr , Dauerm., sucht ab
t -, Mär r mobl. Zrmmcr, unqe' ört , evtl
mit Vcnnon und Familienanschluß Off
mit Angabe des Preises unter M. »4a»
an den Tagbl.-Verlag.

Herr sucht besser möbl.

vielleicht" auch 'Pensräm Angebote' mit
Pretsanaab . um« w.  55 an hie
Tagbl.-Haup„ Az.. Wilhelmstr. 6. 3731

ESn re-an;
S RTi££ol » »»Sr

1545

Wohtrnngs -Nachweis.
Bureau

im k Cie.,
Friedrichstr, -»sie 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mtet- und

Kaufobsektcn jeder Art.

L- kal- Anzeige» tm . Geld- und Jmmobitten-Markf kosten SO Pfg ., auswärltge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bet A.-fgab- zahlbar

Kapitcklieit -Angebote.

enstern
Nnl;« s

für Hstpochekeu,
flüssig gemacht werden

l>» habe stelS ziönfer.

llsal ftfeyer Sulzberger,
Slvelheibftraffe «._ 3664

Potheken-Kapit .tl zur "1. Stelle
zu vergeben. Offerten «, ss . s » «

^Tagb l.-Verlag.  _
157«00 Mk. 2. Hypoth. aus zull

s. Sei », a © bauvtpokl. 8724

Hypotheken
. f°f- ieber $ 8be zu billigewerden sof m jeder Höhe zu billigem

Z -NffUß beschafft, sowie Kuudenwechsel
»er Sicherheit diskontiert. Offert, unter
At, 58 © an  den Tagbl.-Verlag.
, „ ' 5060' Mark ‘
sollen sofort auf gute zweite Hypoth.
angelegt werden . Oss. u. L. 525 an
Mi . Tagbl .-Verlag ._ E 400

Zu taufen
gesucht Mk . 10—13,000, — zweite
Hypothek auf Rentenhaus. 3,68
_ö - Hi ' i1!«1. Wailustrstraße 2.

MZEMar ^ "

8000 Mark
sofort auf zweite Hypothek anzu-legen. Villa bevorzugt . Off unt
K. 528 an  de n Ta« bl.-Ve rl . _  F400

15—25,000 » lf . Hyp. anszuleihen. kl.
Daupl . m. genehmigten Plänen muß in
Ä,K >?% ? cSbĉ Zu verrechnen
sind 6000 Mk. Auch wird noch Ban-

'r}b ^ Hslp - S- Bauplatz gegeben.jDfUhB^ JSata postlan erni; ^ 3757

Auszuleihen
s4,m̂ ° ' ° £0 Mk . an erster oderSM SSt  M

Jtiifil Weyer Iiihlierger,
Sidethetostrotze0.

Kopktalien-Gesttchr
L000 3000 Mk. Darl . tun alSdalo

ges. Hypothek, u. sonst. Sicherh. vorh.
Rückz. u. Zinsen n. Ucbereink. Off. erb.
U. M. Lrr« an d. Tagbl.-Verl. B37,0

Mk . 7000 innerhalb 70°7» der Taxe
ouf4.  io gesucht. Gesl. Off. nur von
S -lbstdarl. u. « . 4 »s an Taabl .-N<-rl

iyjf» 10,000 2, Hyv ., k 5 °'o noch
l ' /a Jahr fest, nur b. c». 70°/° d. Fcloa.-
Taxe, hinter welcher noch we'ter, Eintraa
weg. Wegzugs mit Mk . 750 Nachlaß zu
verkaufen, gingeb. erbet, u. «». && on
Tagbl.-tzvt..Aq^ Wilhelmstr. 6, o6t;0

2' Hypothek, innerhalb
60 h der fe dger. Taxe, auf Haus in
1. Lage von vermögendem Eiaenlümer
gef. Off. unt. s » 8ÄS postlas. 3756

Mk. 8,000 - 10,000,
auf kleines Fabrskanwesen in Städtchen
im Taunus vo« solventem Bes. gesucht.
Voran gehen an 1. Stelle ca. Mk. 17/ 00
h 47«. Ang hote mit Zinssatz erbeten
unter 's', s » an A « nonc .»E-xpedit.
M». Wiesbaven . ~ F31

' 13,000 m .~
für 1. April auf gute Hypothek gesucht.
Offerten unter U. SS © an den TagbO
Verlag._ _

'35,000 Al!, je  1. Stellt
per sofort ober 1. Juli gesucht. 60%
der feidgcrichtl. Taxe. Agenten
zwecklos. Offerten unter W. 532 a«
den Taübl .-Lerlas . ;
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Gute zweite

Hypotheken
stwd eint
VAstglW KasttglöMlagr.
Wir suchen für Veveinsmitglieder

kolgondc Beträge:
Bi-ebri ' 'Bi-ebricherstraße 26,000 Mt .,
Dotzheirnerstraße 30,000 Mr^
FeLstr «ffe IS,000 Dsst,
Göbenstraffe 12,000 Mt ..
Hämergasse 16.000 Mit,
Hellmundstraße 15,000 Mt .,
Herderstratze 40,000 2
Kellerstrahe 6000 Mk. und 15.000

bis 20,000 Mk..
Klarsntalerstraffe 80,000 Mk.,
Körnierstratze 40,000 u. 30,000 DA-,

Dis300,000
Mark

auch in kleiner . Beträgen

me» mr Mm
Ni NÜfSlttle
• MeM

Lcchnstraffe 16,000 Mk-.
Lebeckevg 25,000 Wk-,
Lehrstvaße 5000 Mk.,
Niederwaldstvaffe 40,600 Mk..
Rheinstrab « 50,000 Mk-,
Riehlstratze 80—«36,000 Wkk..
Roonstratze 20,000 Mk..
Schützkmstraße 25,000 3J3L.

erg 16,000 Mk.,
hulgafs^ 20,000 Mkk.,
hioäkbacherftraße 37—40,000 und
20,000 Mk.,

Seervbrnstraffe 15,000 Mk..
Taunus st ratze 46,000 Mk..
Walranrstraße 20,000 Mm,
Wellritzstvaße 20,000 Mk.

Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Zinsfuß nach Vereinbarung . Näheres
durch die Geschäftsstelle des Haus-
nnd Grundbesitzer-Vereins (E. B.),
Lursenstratze 19', neben der Reichs-
SxmL _ BZS8

Alls2. RMWt$m
werden 20 —85,000 Mk . für gleich od.
später. Bitte brieflichen Bescheid unter
39. L» .2 an den WieSb. Tagbst-Verlog.

25MW Mart
1.  Hypothek von pünktl . Zinszabler
Mm 1. Juli gesucht. Agent, verbet.
Offerte « unt . D. C. 10V postlagernd
Berliner Hof.
" Wrr,

auf länger « Zeit gesucht.
I « jeder Beziehung ein¬
wandsfrei , jeoe Prüfung
auShalt . Kapitalanlage.
(Frankfurt . )

Seriöse Vermittt . nicht
abgelehut.

Gefi . Ost. « . k» . «r« s
an JuVali - euSank Magde
bnrg erbeten . § 170

MmdeiWiIch
Biöa mit tefen,

als Herrschafts - « . PensionS-
Viüa Vorzug!, gceign. (nachweisbar
rentabel), ist per sofort preis¬
wert zu verkaufen oder zu
vermieten durch

J . dir . Clüchlicli,
Wilhelmstrabe 50.

Reizend «kt., sehr gesund u » ruhig
gelegene

Villa
mit herrl . Aussicht sofort preis¬
wert zu verk. Rah . « . « liivltlieu,
TaunuSstraße 3 !. _

Billa am Kurpark,
Parkftrasie 57, nächst d. TerrnisplaH,
mod. Neu.bau , elektr. Lichts Zenöräl-

Bahuhsfile . Lid

Heizung. 9 Zim», Diele und Neben-
«last, gx. Garten . Platz für Stall.

ju erfragen im Baubur.
Nikolasstrabe 3, Paxt.

Langrod,
3673

AWkuMstlitze püa

Z « verkaufen oder per
sofort zu vermiete»

. . Mi stn Biebricherftr . 4,die < 7l ! ti » gm Rondel,
11 Zim. u. Zubehör. Gas , elektr.
Licht, Bad. gr . Garten . Halte¬
stelle der Straßenbahn . Näheres
bei dem Eigentümer

3.  C5 «r . Slüclilieh,
Wilhelmstraffe60.

IMmokiiren -Rsrkanfs.

iMsraku-peüieljrg-
GeleAtzM1.1  f?.,

Marktplatr 3, Part.
Telephon 618. 34S7

GrStzte Sluswahl von Miet-
und Kaufodiskten jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -Nachweis.

Hstpothetci ?-B er mittlung.
30,000 —28,000 gesucht aut

hochpr. 2. Htip. Gefl. Off. u. Rl.
«m Tagbl.-Zwst. Bismarckring. B8846

33.000 Mai'
au 4% % auf Mietshaus innerhalb
% der Taxe gesucht für gleich oder
1. Lpvill 1910. Angebote u . A. 680
an den TagHst-Berlag ._

Am eterüfltfjlfllfflflfe
wird eine zweite Hhp. v. 60,000 Mk.
auf einem Wohn- und
in nächster Nähe der
ruhend , mit einem .. . , . _
9000 M . sofort abzutreten gesucht.
Die Eigentümer des Hauses sind
sehr vermögende Leute . Agenten_ Agen
verbeten . Offerten unter H. 514 an
den To

n. Om
Ml ^ Äe-rla g. §898

'120 .000 Nil . 1 . KWSltzck
astf Zi -nsh., prim « Obs., v. Prib . so>f.
gesucht. Agenten verbeten . Off . u.
A-—Z postlagernd Bismarck-Ring.

Me». NeM« .
Hotls , Rcntenhäuscr, hier und
auswärts , kauf » U» mietweise»
dl». GelesküljMNüfe.

Auskunft u. Anstellung kostenlos.
^io8. Braus , W üeltmeier,

Rheinstr . 21 , neben .Hauptpost.
3601

ML  Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufen oder zrr verm.
N. 84 oel «. Hotel Reichshof. 3496

Herrschaftliche Billa,
rn feiner ruh . Lage, 12 Z., Gas-" 'Ja  '

u.
elektr. Licht-Anlage u>sw., 'Zentralh.
k. eingeb. w., zu verk. Gefl . Anfrag,
n. 28. 512 an den Tagbl .-Verlag.

CltÄillea. Rh.
herrschaftliche Billa mit altem
Park erbteilungshalber preis¬
wert zu verkaufen. Näher, durch
die Immobilien -?!gentur von

3.  Chr . etlürhlich,
Wiesbaden , Wilhclmstratze 50.

•̂ sss'va

KMOles UnsWs
in der Tanuusstr .rtze, mit Lift,
elektr. Licht u. schönem Garten,
als PsnsionSovfekt sehr gut
geeignet, erbteilungsbalbcr billig
u . bei geringer Anzahlung
zu verkaufen. Alles Nähere durch
die Jmmobilien-Agentur von

JS. 4 lar . Uüliicklicl »,
Wilhelmstraße 50.

in vornclrmster Lage , rn. Zentral-
heiz. , Diele , elektr . Lickrt» Diener - ,
schaststrepne . ist « eg.Tlode -fall von!
de» Crben für Mk . 330,000  z . verk. '
Off . u , sc. SS 2 a. d. Tgbl .-Berl

»n. 27,20 Wer . etva '' enltisnt
und 2« Slr 33 qm Mache ist
preiswert unt . güustigs »; Be-
dingnuge » z. verkaufen . An
tritt I . Juli l » ; o.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residcnz-Theaicr. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Laae
und (SJrö&e für jeveS gefchäftl
riche Nnteruetzmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt Mr. Bichel,

Lldelheidstr. 28.
Justizrat s»r. loeb,

Kirchgasse 43. P239

Mg m verkMes.
Schüllenstrasie 1, frei gelegen, schone
Aussicht, elektr. Bahnverbindung,
neuzeitlich eingerichtet . Zentralheiz .,
elektr. Licht, schöner Garten rc.
Stäheves daselbst.
KglhtzkM.WO. neue Pitta,

12 Räume , solid gebaut . Zentralheiz .,
elektr. Anlagen , Lage Dietenmühle,
für 63,000 Mk. zu verk. od. zu verm.
direkt vom Besiver. Offerten unter
M. 521 cm den Tagbl .-Verlag,
Verlause sehr preiswert
meine vorzügljch gebaute Villa , in
feinster Höhenlage , unweit Kochbr.
u. Kurhaus , 10 Wohnränme mit
reichem Zubehör n. Komfort , rn
schönem großen Garten . Adreffe von
Sclbstreflektanten unter L. 514 an
den Tagbl .-Verlag.

AecWst.flilltI.Panses
mit Stallungen rc.»

reelles Objekt in feinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter « 8S an
dtn Ta abl.-Vcriag erbeten.

WegMgshalber
z« veüaAsen

GGßWMs
mit Toriahrt , Weinkellern, Werkstätten,
Hof, in guter Lage, südl. Stadtteil , für
Mk . 73,000 unter fulnnte i Beding¬
ungen und bei bescheid. Anzahlung. Näh.
durch die Jmmobilien-Agcntur von

I.  Ohr. Glücklich,
Wilhelms !«. 50.

K !Wd - WMN -Aiil « eii.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

bäuserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Bcüa >tigung jederzert.
Architekt Ed. Didion . Tannhäuser-
flraße . Telep hon 48. 8575

KlelNcS Haus
mit Garten zum Bewohnen für <
oder zwei Familie eingerichtet,
gesunder ruhiger Loge, Philipps -̂
straffe, preisw . zu verk. durch Iu
rat Do. Loeb,̂ Kirchgasse 48,̂ 1. §

Schönes Haus,
dicht am Kochbrunnen gelegen,
für Penfionszwrcke sehr gceig
preisw . zu verk. Agenten verbi
Off . u. G. 522 «» den Tagbl

Haus mit Wirtschaf
in einer Stadt , Rühe Wiesdnv
«n. Saal , Garten uns Kegeln
zn verkanfe « . Preis Mk. sto.a
Tausch nicht auSgsschl . Off . ,
v . 190 an Tagvl . »Zweigst,
DiSmarckring 29 ._ u

Ha Ns
bester Geschäftslage auf Abbruch
verkaufen. Offerten unter 53. &8J
den Tagbl .-Verlag._

Hchrls besitz
in einem Vorort Wiesbaden ? .est.
zu verkaufen oder gegen Hans7 b
Grundbesitz hier zu tamchen. Of-
P . .508 an den Tagbl .-Verl . erbe

xM - »hosar -t,
62 Morg ., arronb ., px. Boden,
Gebäude , zu verk. od. gegen hi ^'
Haus an vertauschen durch

Philipp F aber , Kor rueüstr
GärtrZeres,

150 Ruthen, mit kl. Anzahl, zu ver
£)<t.  n w - r»!S" an den rfagbt .j

Zmmobiiren -Karrfgssnchr.

WUa am Mstein
in Biebrich, 10 Zimmer , 4 Mans .,
Gas u. elektr. Licht, gr . Gart ., Stall .,
Remise , Haltestelle der Elektr . ganz
in der Nahe, ist billig ,zu verkaufen
oder zu vermieten . Offerten unter
P . 492 an den Tagbl .-Verl . erbeten.

Weinhergstraßo
(Höhenlage) 7 Zimmer , 4 Manfard .,
reich!. Zubehör , elektr. Licht, Zen-
tralheizun « zu verk. Räch. dasefto>t.
Halis mit Bäckerei

zu verkaufen. Offerten unter s*. « 3L
an den Tagbl .-Verlag.

I
5

tvardered Aerotal —Villa
kaufen gesucht. , 86

Adolfllraffe Z,
Ein älteres Ehepaar wünschtWiesbaden oder in nächster

PtTTP tT f*t'TT’l?
Villa oder Sandstans.

mödern gebant , zu kaufen. 4̂—x,
Badeeinrichtung , elektr. Licht
etwas Garten w. gewünscht. Osi
A. 736 an den  Tagbl . Verlag ,

Sstchs,
eine Eiärtnerei oder pass. Grund
(am liobsten Schiersteiner - od. z
richerstraße ) bei 5—9000 D?x,
zählluna zu kauifen. Offerten
K. 532 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Cagdlatis
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satz form 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Plll - dr«Zerre.
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zu ve rk.

Mi
fast na
Drittel
bei Bra
Gebe, l
zu^ verk.

Ein
bi Mg ch
Badesfei
Adelh eid
^ KI.KiKmarc
'Washer
Skah. Fr

sowie m
LuisLnsti
- Schöne
Kivchgass

fflr
mit GaZ
Rheinsw

3 Zi,
1 Schub
Regale,

zu verk.
Äiosk dc
vornehm
zur p-tfef
dustrie -E
borr agen
Näheres
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Wer gntgeh. Geschäft, Existenz,
gründen will, sende Offerten unter
K. 254 yauptp ofklagiernd hier.__

Ein 12-jähriges Pferd
nebst Federrolle zu verkaufen . Näh,
Dotz hcimersiraffe 111. _ B3579

Mittelschw. Pferd , K-jührig
(Wallach), in gute Hände zu verkauf.
Heinrich  Schumacher , Dotzheim.

Zugfestes Pferd,
Schneppkarren u. Geschirr zu verk.
Näh . K. Eifert , Feldstratze 13,
7 Mon . alter Nehpinfchrr "Wrsch rat ),
Prachtexemplar , zu vk, Pr . 100 M̂k.
öoldgaffe 2>i,  Frifeurladen ._ , B 3032

Ja . schw. Spitzchen zu Verkäufen
Könierstraße 8, ' Hinterh . Par :. M

Zwei sehr schärfe Hunde billig.
Dotzheim, Jdsternerstrahe 26. 2 3024

1 Stamm rebh. Italiener Hühner
sof- zu verk. Jahnstraße 88, 1.

Kanarisnhähne u. Weibchen,
1809 gold. Medaille , von 8 Mk.
Lenz, Rheing au-erftrahe 3. B 3093
KänarienWhne u. Weiüch., St.
zu verk. Velte , Webergaste 54.

Seif .,

Kanar ., St . Seif ., Hähne u. Weibch.
bill. zu berl Ernst , Meichstr . 24, 3.

Hebers., Gehrock, ,,
billig Neugasse 3, Ir,

Nähmasch.

Jnf .-Off .-Aeberrock, wie neu,
zu verk.  Sckier steinerstr . 16, 2, vor m.

Ein Konfirmanden -Anzug
zu verkaufen Wörthstraße 8, 1.

Antike Spitzen zu verk.
Nerostraffe 36, 1, mitn . Tür , 1—3.

14 Origrnal -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Mäl -ers Wilhelm
Tbielmaun preiswürdilg zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
blatts.

Beckers iliustr . Weltgeschichte,
6 B., Z. gut . Stunde , 3 Jahrg ., in
6 B ., ballig z. vk. Dert ram str . 15, 3 t.

KostenEin kleine
best. Zigarrenspitzen sehr billitz zu
verkaufen . Näh, im Tagvl .-Berl . Le

Piano , gut erhalten,
bill. abzugeb. Sedanplcr tz 3. 1, 10—4.
Piano .^tadellos erh., billig , zu verksBusch, Dotzheim erstr. 17, kein Laden.

Stutzflügel,
Fabrikat Steinweg , vorzügliches In¬
strument , preiswert , zu verkaufen.
Einzusehen werktäglich von 9—5 Uhr
nachm._ Nah, im Tagb l.-Verl . Ikst *

Eins . Schlafz .- «. Küchenmöbel
sehr billig- zu verkaufen . Näheres
Oranienstraffe 58, Parterve ._

Mufkhelüeti, voll st. Patentrabmen,
3-t. Matr ., Keil , Deckb., 2 Kiffen,
Kan . rc. h.  Bertrcrmstr . 20, M. P . r.

1 Bett , Sprgr ., Matr ., l eis. Bett,
eins. Kinderbett billig so.  verk . See¬
robe nstraffe 16,  Gartenh ., chbcî Kuhm

Bersch, neue Rüßb .-Betten st 85,
mod. Pküschgarn. 135, Ottomanen
18—30, Diwans 36—65, Schreibt .- u.
Bücherfchr., Eich., a 75, Waschkom. m.
Biarmor , Spiegslschr ., Vertiko, Nutzb.»
Spiegel 38, Ausziehtisch 25, komvl.
Scklafzim ., Eichen u . Nutzb., billig
Swarnhorststraße 46, ^Hth ., Werkst.
Bett , Deckbett» Ottom .. Klavierst ..

Weiff zeugschr. vk. Blücherstr. 44, 1 r.
Wegen Verkleinerung

des Haushalts sehr gut erh. Möbel
biilligj zu, verk. : Nuffb.-lack. Betru >,ucn,
Sprüngr, , vorzügil. Betten , Petrok .-

, -schreib-, Sofa - und kleineLampen
Tische, ftühle , Waschtische, mit
Märmorpl ., eis. Bett , Spieg ., Näh-

It . Gaskocher. Besichtigung':

^Kan.-Hähne «. -Weibchen (Seifert ),
Pr . Stt , abzug , Michelsverg 12,^

Knnarienhöhne u. Weibchen
RAig! zu verk. Ri ^hl stroße . 10, 1 I.

Kan .-Hähne u. Zuchtw- billig
Kaister- Friedrich -Ring 2. Geiselyart.

Frühjahrs -Jackett billig zu verk.
Schübenhofstraße 1.

Damen -Blufen n. -Gürtel
w- bill. crbN'Sgeben Gerichts-st raffe 1.

Kleider , gut erhalten,
f . mMelgrotze gesetzte Figur (paff. f.
Hanidw .) billig abzugeben ' Röderstr . 7,
'1 rechts . Händler vetzbeten ._

Gnterh . Frackanzug, 1 Zhlinder,
1 Trw'he, 1 Fliegenfenster , 1 Luft-
btssen verk.- Jahnstocche 32, Parst

Schlafzimmer,
hell Nuffbaum mit reichen Intarsien
(imit .), best, aus groß . 2tür . Schrank,
moderner Waschtoilette mit Marmor
und Spiegel -aufsatz, 2 Nachttischen
mit Marmor , 2 Bettstell ., 2 Stühlen,
Handtuchhalter , 210 Mk. Möbellaser
Blücherplatz 3—4. _ B 3430

Sehr gute Möbel billig zu verk. :
Schlafzim ., Küchen-Ginr ., Vertiko,
Sofas , mit u. ohne Sessel, Ottomane
mit Decke, Büfett , Tische, Stühle,
D .-Schrechtische, Teppiche, Lüster,
Lamven . antike Möbel u . Raritäten
Adolfsallce 6.

Mod. Damenzim ., Mahng .-Sofa
m. Einbau u. Spiegel , 2 Seffel , vier
Stühle , Tisch, Zierschr., zu U,  d . Eint,
zu vk. Blücherstr . 40, 3 st, bis 3 Uhr.

ti'sch, alt . Gaskocher. , .
Dienstag , Mittwoch, Freitag , zwisch.
11 und 5 Uhr. Händler vetbetem
Winkeicrstraße 2, 2 links.

Plüschgarnitur,
Sofa u. 4 Seffel , zu verkaufen Dotz-
hoimer straffe 51, 1 . B3821

Zwei schone Sofas sehr billi
zu cherk. Rheinstraffe 22, H. B3967
Kanapee 10. rollst Bett 25. Kldschr.,
2-tür „ 20 Mk. Herdvrstr . „2, H. P.

«ehr sch. ' altert , eingel. Büfett
(Re naiff.) zu ve rk. Jahnstr . 8, Lad.

10 gebr gut erh. Kassenschränke ,
bill. ckbzua» Tausch. An- u. Vemauf.
Herm annst raffe 8, Part . _ .

Ein Kassenschrank
(erstklaff. .Fabrikat ) preiswert zu vk.
Adolfsallee 57, Bureau , zwischen
8 ii. 4 Uhr anz usehen.
Antiker Schränk , Eichen, 2 Mtr . br .,
Spezevei-Einr ., Regale m>. u. ohne
S-chubl. sehr bill . Marktstr . 12. V. 1 st

Mahag .-Gewehrschr., Klciderschr,
(1- u . 2. t .), kpl. Muschelbett, Waschk.,
Nachttische, z. ,Anrichte ^ Küchentisch,

Rützb.-Bettstelle m. Sprungrahmen
bist, abzug. Waterloostr . 6, 2.  B 3870

VettstelK mit Sprunge , u. Matr.
zu, verkaufen Geroeri'tr . 3. S th. l r.

2 aebr. gnterh . Bellst , rn. Svr .-R.
u. Matr ., kl. Ösen u. Küchentisch zu
verk. Herrngartenstvaffe 17, 8 1. _

Ein Kinderbett zu verkaufen
Röm eckbeng 30, 2 r. Nur vormittags.

Im Auftrag einer Herrschaft
tadelst Daunemplumeau u . fast neu.
Unterbett sof. zu verk. Händl . vevb.
S >charn'hor ststra-ffe 0, H4H. 2 rechts._

Biedermeier-
Sofa , Stühle , Schrank bill. zu vk. od.
gegen mod. gebr. Möbel zu tauschen.
Moritzstraffe 16. 2 l.

Gobelin -Garnitur
m. blauer Plüscheinfass.. Waschtoil
bl. Tepp. u. sonst. Kleinigkeiten weg.
Umzugs sehr billig sofort zu verkauf.
Luxemburgstraffe 7, 2. rechts. _

Ein Sofa billig zu verkaufen
ALoritzstratze 45, Mittelb . 3 rechts.

eich. Ladentheke mit 12 Schubkasten,
Stehpult , Diw ., 24 . Weiffzeugschr. b.
BisMerrckring 9, Hof rechts. B3806

Schrank. Sollst. Bett , tiommode,

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzusj-
mit Aufsatzpulten , Schränken
Tuvchaangstür , geschmackvoll
Intarsia -Malereien dekoriert,
vassend ein kl. Wandpuli n,
Hocker, billig zu verkaufen j-
Tagbl .-Zweigstelle, Bism arckr. ;

Vollständige LkdeneinriDT'
zu_ verk, Dotzh eimerstr . 120,

_ _ Aäben -Einrichtung,
best, aus Glasschr ., Regalstn . z,

Große

irsw., im  ganz . oo. einz . Franko
Eine Läden -Einricht . biil.

Adresse^ im Tagbl .-Vo rl . L  ggc
Lädentheke», 15 Mk.. z» perr«

Hellmun-dstraffe 35, Vdh. 1.
Mehst Glasschränke, Theke

Regale . Erkerverschlüffe usm.
zu^verk.̂ Frankenstratze 9.̂

Eichen-Regal mit GlassKset
. > . rfyr, .. . » -----

Trumeauspi eg..̂ _Bertiko, ^ Schre ibff s<̂ ,Tffcn. Diw an bill . Maritzstraße 40,
Küchen-Einricht . 35, Eich.-Truhe

f. 10  M . zu,verk . Karlstraße 28, 1.
Moderne Kuchen-Einrichtung

mit reicher Messingverglasung , best,
aus Küchenschrank, Anrichte, Topf¬
brett . Tisch. 2 Stühlen . Mk. 85.—.
Trumeauspicael , sehr moderne Form,
mit Säulen Mk. 30,—. Möbellagc' r
Blücherp latz 3—4.  B 3429
'Waschkommode mit Marmorvlatte

bill. zu vk. Weiffenburgstr. 8, H. P.  r.
2l Schultische

u . großer Eichenrahmen , fiir R .akat-
Tafel geeignet , billig zu vei , afen
Metz gergaffe 34/36 . im Hof. _ _

Gold. Trum .-Spiegel . Bett,
Waschkom., aut . Kom, lt . Kleider-
schrank, vk. ADrechtstratze 20, Parst_

'Schneidernähmaschine,
Bettstelle, Kommode, Wafchtifch..Sofa,
»v. Tisch, Nachttisch u . versch. Bilder
billig zu verk. Helenenstr . 4, Dachst.,
von 6 bislL uuid 2 bis 5 .Uhr. B3641

f. jedes Geschäft paff., billig
Iahn straffe 10, Schreinern »̂ -?
Schöner Gläskasten für ststn>

u. Ausstell-Vüf . bill., Frankens
Nähmaschine, sticktu. stopft, tzh

Wellritzstraße W, Seitenbau i
Federhandwagen , versch. Fab

Schilder bill. Kartstratze 81, D
Schön. Kinderwagen f. 14

zu verk. Bis marckringi 38, H.
Gut erhaltener Kinderwagck

sowie fast neuer Sportwagen
lall sen Büd ing«n st raffe 8, 8.

Kinderwagen . Spor 'tw., gstj .
zu verk. Lo thringerftvaffe 3f , H.

zu 0
Ein gut erhalt . Kinderwaac
erk. Bis marckring .20, 3 t.

1 gut crbaltener Kinderma «« (St̂ SS'
mit Nickelg-estell, Gummi rüder , f? ev  Elrt
20 Mk., sowie 1 Sportwagen “ I-
Gilmmiräder für 10 Mk. ' zu
kaufen Ried-erwaldstraffe 4. 2
Eleg. Sitzliegewag . u.

billig zu verk. Steingafle 12
Eleg. weißer Sportwagen

zum Zusammeiillappen bbllia
Walvamstraffe 12. 2 r^_
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(Fortsetzung von Seite 16.)
8ast tu Herrenrad preiswert

3« »erk. Wallw!erstraße 6, P«-.rt. lks
Starkes Fahrrad für 29 Mk. '

M ve rk. Wellritzstvatze47,_ 1 r . L3394
Mittelgroßer Rcstaur .-Herd,

Mt , »eii, umständchalber für ein
prtttel d̂ .Ansch.-Pr . zu Verl. Näh.bei Br» ntzstatter . Barenstratze 7, 2.
Gebr . Restaurant - ü. kleiner Herd
zu Ve rl , ^ or kstraße 10, Hoi. 113592

Herd u. 'mehrere Oefen
bilng a'lTug., außerdem 3 gut erb.
S ? pöfet iuii Kohlenfeuerung.
Slbetnei'bftiafee 81.P̂arterre

Kl. Röder -Herd für 15 Mk.
BiKmarckrina  3S . Hth. B 3923
.tWUrd , 3slämmig , billig zn verk,
Stag.  Fva nkenitracke 23, 2 St . rechts.

GaSlüster , Jflammig,
lotvre mehrere Oelyemälde zu verk.
LursLustraße 24,  3 St.

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht gewunden , mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerberg 8.

Zwerg -Pmscher zu kaufen ges.
Offert . mit Preis unt , E. 534 an
den Tagbl .-Verlag.

Lebensmittel -Geschäft
oder sonst rentables Unternehmen
zu kaufen gesucht. Off . u. E. 542
postlagernd Bismarckring.
Frackanzng, mittl . Gr ., zu k. ges.

Nah, im Taabl .-Vsirlaa. Za

StGkre Hängelampe billig zu verk.
Kirchgasse 4, 3, Schröder.

Große emaill . Badewanne
mit Gasbadeofen preiswert zu Verk.
Nheinftvaße 66, Part.
. 3 Zinkbadew., 1 Dezimalwage,
1 Schu bradenr cg al , 1 Kaden schr ank,
Regale , Petroleum -- u . Gaszng-
lamps , 1 Lüster , 1 Gasampel billig
m  v erk. Uorkstrasie 17, 1 I. B 4007
Äiosk der Wiesbaociicr Ausstellung,
vornehm in Aufbau n. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In-
duftrie -Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Berlag . *

Holstertüre mit Kapok
M verk. Lanzstraßc 16, Pa rt.

Gut erhaltene Kleider
für 14-fährigc Kinder zu kaufen ges.
Off,  n . F . 530 an den Tagbl . fLevl.

Möbel ieder .Art.
ganze Wohn.-Einricht ., Pianmos zn
kauisen g/es. Walramitr . 8, 1 rechts.

Gebrauchtes Linoleum
Zu kaufen gesucht. Offerten Unter
T . 531 an den Tagbl .-Verlag.

Eichentifch, 8» Zmtr . breit , rund "
oder eckig, zu kaufen gesucht. Offert.
unt . F .^F. psstlaĝ Berliner Hof._

Hobelbänke zu kaufen gesucht.
Marktstraß e 12, V,dh. 1 St . links.

Leichter Wagen
für ein Pony zu fahren zu kaufen
geiucht. Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . _ Yv
, Gebr . Gartenschlanch zu kFges.
»Mü '-'i Dotzheimerstraße 39.

Balkvne in Eisen spottbillig
S. Schlosserin. Nagel , Seerobcnstr . 5.

Kleiner Garten
für Gemüse ufw. zu pachten gesucht.
Off , u.  F . 198 an  den Ta-gbl.-Verlag.

Aecker zu pachten gesucht.
Hägerich, Dotzheimerstraße 39.

Erfahr . Kaufmann,

Off , n . M. 197 an den Dagvl.-Verl.

.Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder
i. 30 St . i. K. ä 0.75, 18 Jahre in
London u . Paris stud. Neugasse 3, 1.
Wer erteilt spanischen Unterricht-
Offerten mit Preisangabe u, I . 538
an den Taghl .-Verlag

Klavier -Unterricht
erteilt konserv. gebild. Lehrerin,
6 Mk. monatl ., 2 Std . wöchentl. Off.
unter F . 524 an den Dagol .-Verlag.

Klavier -Unterricht
erteilt konserv. geb. Lehrerin , leichtf.
Methode, 8 Mk. mtl ., 2 Std . wöchentl.
Off . C. 194 Tagbl .-Zwgst., Bism .-R.

Zither , Piano , Englisch
I. erf. Lehrerin . Nerostraße 23, 3.

Erfahrener Kaufmann empf. sich
zur Herstell, aller Schr,eibmaschinen-
arb . n . Bervidlfältigungen . Anfr.
unter II. 528 an den  Tagbl .-Benlag.

Umzüge werden prompt üeforgt
in Stadt und über Land . Eleonovcn-
ftraße 8, Michel._B 3990

Gartenarbeit wird gut u. billig
aus gefüh rt Röüerstraße 31, Hth. 2._
Herren -Änz. w. »nt . Gar . angef.,

Hose 4, Iteberz . 11, Röcke gewd. 7.50,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 Mk. 'Muft.
z. D. H. Kleber,  He llmnndstr . 38, 1.
, Znverl . Schneiderin empf. sich
ui u . außer dem H., perf . tm>Aend.
u. Garn . Oranien str . 33, Wh . Ms.

Acker hinter der Wellribmühle
zu verpa>cht. Näh. Kleiststraße 14, 3

KL . Frett ;deNpeRsioN-
sehr rentabel, mit alter Kundschaft und
Lrivatmittagstisch preisw. zu verkaufen.
Offert, u. « . an d. Taa bl.-Vw!.

SÄLsßergeschäft
pl verk. Wb . im Tagbl.-Verl aa. _ Tf
"Schwarzer Wallach
fein. Ulcheichanf. Er benh eim, Sedansir . 4.
'^Weiffer Spitz (Männchen) in gute
HSnde bill. abzng. Eltville, Graben sir. 1.

Dopcrrnnnu - Hündin (Stamm-
bmim), wachsam, Mann dressiert, preis-
ivert zu verkaufen.
k'irrr- iki-iii !» Rüdeshriiii.

Einige

SüllfitiOllilEB-teäJE
sind für die Hälfte des früheren
Preisos zu verk. Marktstr . 22, 1. 3531

Gcies-cnhcitskailf!
Mn prachtvoller Smhrna -Teppich,

btdettvs erhalten , Größe 3x4 Mir .,
zum festen Preis von 150 Mk. abzn-
kben. Anfchaffungspr . üb. 600 Mk.
knzpfehen Wiesbadener Hof, beim

, c HoWer Schuld. _ _
änE ^d Wegen Auflösung mein . Gemälde-

Ben Sanrnrlnng sind 38 alte feine

derwag«
0^ 31'
-der,vag«
ufrädor,
rttoatfe#
Rk.
_4^ 2
1 gew

Te 12, '
'twagen
bEig

c!lel7-

OelßkMäLSe
kfort äußerst billig abzugeben.

August Herrmaun , Hotel Alleesaal.
ÄUMsshon von 11—1 ,u. 4—7 Uhr.

M ©iIsImT

bc« bekannten Malers
WiSlicSisi Thielis5S4aäM,
prSswü-rdrg zu vetinnse » im
Verlas des Wiesb. Taqblatts . *

anren
^ackvoll
'ch-evt.

u,
len i
arckr.
-richisi.
120 .
iflung,rfen , L
Frank«
"l - LU
iag
derlau

Theken
( ufw.
stf>chieb>
Erg zu
aerwe-rk.
k Änwe
rankensi
opft , üö
bau 1
h. Fahi

31, Pe IV GYGM tz
f. 14 '
18. H. i Kabrikut Stsinweg , vorzügliches Jn-
Mrt ,° , innnent, preiswert zu verkaustn. Eiw
>aa>e« -« iusihen werktäglich von 3—5 Uhr nach-
z/ 3. H »ülna«. M H. im Tagbl.-Be rlaa. Vl'X
..'Mb ck Tchörsss Drchestrwn,
7—Pt erf)., sehr bill. zu verk. Krankenstr. 9.- - ’-

Möbel - Wz
«ver Art eben Bedarf hat , ver¬
säume nicht , von dem günstigen

tze itxKW (itb  St
zu G -r-rz be-

n &bctc  GLlegenheLL
für Brautleute

tzr Schtafzimn « r>>. Wstzuzimmer-
«. Küchrnei « r ich tung en. 84015

Plausibel , 7.

Degen Naummangelz
zu verk. : eine elegante eng!. 2-schläsr.
Bettstelle, massiv Mcsiing m. Roßbaar-
leg. u. Keil, ein kl. aini '. Schreibsekretär,
Eiche iingclegt, ein fast neuer Gas-
wärmcschrank für groß. Haushalt oder
Pension, ein.3-fl. Salon -Gaslüster. 3ln-
znseben 10—1 vorm, und 8—6 nachm.
Gartenitr . i,  Villa b. d. Hepd«.

Alte schwarze Tasche m. Schlüffelb.
Borkstr., Bismarckr ., Rheinstr . verl.
Wiedcrbringer hohe Belohn . Nähere
Adresse zu ersr . Zieten -Dnog., Karl
Schceller,  E . Wcftenid- u. Nettelibeckstr

Fox-Terrier,
weiß m. br . Jeichn ., entlaufen . W-
zugeben Nettelbeckstrahe 11, M . 2.

NiosZ
der Wicsbadeuer Ausstelluni ;,
vornehm in Ausbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrle-Erzeugnisien aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Stäheres im Tagbl .-Verlag.

Z. Ausbeff. von Damen -Garderobe
e. sich best. ält . erf . Frau (Heimanh .).
Oii . u. K. A. 48 postl.  Schützenhofstr.

Weißzeugnäherin empfiehlt sich
int Neuanfertmen u. Ausbeff. Näh.
Adcstfstraße 10,̂ Hth.^2_©t_

Weißnäherin empfiehlt sich
z. Unfertigen n. Awsb-esf. v. Wäsche.
Ad re ffe im T agbl.-Be rlag

Mädch. empf. sich im Ausbeff.
sämtl . Wäsche. M eichstr. 2,  Ht h. 1 l.
Näh. empf. s. z. Aüsb . v. W. ü . Kl.

a . d. H. Faulbrunnenstr . 11, V. Ms.
Weißßstickerci

wird fanL. ausgef ., auch ganze Aus-
statt . Kellerst raße 11, Gth . P . r . •__

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. stets angen ., sauv . u. schrmendste
Behandl ., Herrenwäsche schön u . bill.
Sedanstraße 5, Vdh. 1 r ., b. Wald.

Freitag,

25 . Febrllar 1919.

28 - Jahrgang.

Monogramm -Stickereien , ,
f. Wäsche Ausstatt , lief , in s. Ausf.
W. Heller. .Hochstärienstraße 2, H. 1-,

Ganzmaffage von tücht. Mafserrfe
1 Mt . Nur für Dcmren. Oflert . n.,
S . 503 an  den Tagbl .-Verlag ._ __
Gut empf. Wäscherei mit Bleiche^

übern . Wäsche. Daostt . Lief . B. Pp«
F-cldstvasie 22. Telep hon 8936._

Wäsche wird aufs LiUlb
angenommen , gut und pünckblichb«e
sorgt- Eigene Meiche. Zu erfragen.
Michelsberg 8, Kasfeegsfchäft._^

Wüsche zum Bügeln wird a«g.
Hellmnndstraßc 32, Büh. P . B3738

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird armernomimen, auch Mbleicht»
Neroftraß e 13, Hint erh ._ •

Wäsche zum Bügel«
wird anyen . ^ irchgasse 58, 2 links

Welch' edeldenk. Herrschet
leiht mir IM Mk. Rückzahl, »ach
Uebereinkunft . Off . urüer L. 581 an
den DagE»I.-Bei2ag.

Suche 200—D- Mark zu lerhe«.
Rückgabe nach Uebercinkunft . Off.
unter R. Wl ^an den T as^ bl.-Verl <̂ ,

' Suche 200 Mark zu leihe«
auf 2 Monate , hohe Zinsen . Off . iv
K. 1.97 Lgbl .-Ztr>cigft., Bismarckr , 88»

Eiebelwand '
zum Beschveiben für Geschäftszweckt
zu Vera., am Ring , N. Bahnhi. Off<
L. 187 Tagbl .-Zweigst., Dssmarckr. 29.

Schönes Bereinszimmer,
25—30 Perffonen fassend, noch eieiwtze
Tafle zu vaF -eben. RestauriMt
Heidelberg, S edanplatz. _
Gebr . Krankenwagen f. arm . SSäf!
u leihen gesucht. Gefl . Offerton , uh
\  533  a n den Tagbll-Beübag.I

SchZue Kühe a» gute Leute
zu verschenken. Rerostratze 14, 1.

Wegen Umzugs
z« verkauf «« : 3789

30 Bnrnd Moßliaare , 1 Aktenschrank
mit 8 Pappschachtel «, 2 eiserne
Schilder » für Vorgarten oder Haus
paffend, 1 PetralrUmosen , i alter
MeMnolüsier . 1 Spirituskocher u.
versch. Waliuferklrasie 8, 1 rechts.
Anzusk hen von 6—11,1 —3 u. 6—8 Uhr.

JffllP Gelegenheitskaufl -"MZ
Hochel-eg. hochherrschaftliches neues

Rokoko-Schlafzim ., echt ital . Nutzb.,
reich geschnitzt, sehr preisw . zu der!.,
2 Betten , kompl., mit Einl ., 2 Nacht¬
schränkchen, Waschkom. m. Spiegel,
Spiegelschr., 2 Stühle , Han-dtüchhalt.
Näh. Adolfshöhe, Cheruskerwcg. 6.

Ein leicht zu führendes , aber
, rentables Geschäft

sofort käuflich oder pachtweise zu
übernehmen gesucht. Offert , unter
O. 531 an den Tastbl.-Verlaa.

GWtze Geikgeutzeif.
W. Wegzugs bill. 2 kompl. Bettst.

.... Roßh. L 75, drv. Fcderb . M!. Kiff.,
Wascht, m. Marmor 26, Klekderschr.
15, Flurtoil . 14, Tisch, Paneelsofa 65,
Plattofen 6 Mk. rc. Villa Helvetia,
Sonnenberg, , Halt estelle Apotheke.

Karl JKunkel
zahlt am besten für Herren -, Damen,
u. Kinderkl ., Schuhwerk, Uniformen,
Möbol u. P fands ch. Hochstättenstr. 18.
M.  Rosenfeld
zahlt für grrterh . Herren », Damen»
u . Kinderkleider , Uniformer » und
aa nze N -,ck»lüffe , die reellsten Preis «.

f
\ -u i
ll

Kasse,»schrank.
gebraucht, aber sehr gut erhalten,
zu verkaufen. Off. u. a/. SV s
an den Tagb!.-Vcrl. l?6l

'13h  GeiWMIle!
S _ fHißßßS! |ÄIla'ffeiifdiran17“ic nê
La «-ggasse 4 , | .

zu verk.

Knsseuschrank,
Anschafstrngspreis 900 Mk., im
letzten Sommer angekauft, noch
«ngcbrancht rr. vollkommer»
neu , für den festen Preis von
606 Mk. aus Privatband zu ver¬
kaufen. Näheres unter Chiffre
..iSftsasgeiise ^Br.n *s!s‘“2S.» aO
nn den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. EiSschrank u . 200  Fl.
Rauyeimer Wasser billig abzugcven
Mainzerstraßc 8. 3733

R. 8kknr«,i-,
zahlt die höchsten Preise f. getrag.Herrcu-
u. Damenkleider, Militärsachen. Möbel,
Pfandscheine, Gold- -und Silbersachen.
Bestellungen werden p. besorgt

er für alte Herren - und
Damen -Kleider , Mädch.»
u. Knoben-Anzüge, Militär-

Uniformen, Wäsche, Stiefel , Betten,
Möbel den höchsten. Preis erzielen
will , der bestelle M. .»» grelslil,
Biebrick », Rathansstratze 70.

Aul Bestellung komme zu jeder ge-
wünschten Ze it ._ Cbrisil. Händler.

2  SchmStiMe
u großer Eichenrahmen , für Plakat-
^afol geeignet, billig zu verkaufen
Metzgergaffe 34/38, lm Hof. *

Theke,
3 Teile , rcchüvinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. W«»dMlt u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in derTanbl .-Zweigst elle.  Bismarckr . 20. *

Gin weiß. SportiNKs «n"zu verkaufen
Philippsbrrgstraße -IS, Sout . rechts.

Fra « G^WSMSMGL'-
ü-ä.i .Wc bers50,  Ü,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel,Gold, Silber , Nachl. Vostk.gen.WM- Bitte zn beachten!

Kaufe von Herrschaften bessere abgcl.
Herren- u. Damenkl., Gesellschaftskleider,
Stiefel u. Militäreffekten, auch Pariie-
warcn. Zahle allerhöchste Preise. Post¬
karte genügt. S9* vid « räässspaBäss,
Main, , Langgasse 24. (Nr. 11 07) F 31

^vein " Klein,
Hochstättenstr . iS , Telephon 8490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - n .Darnen-
Kleider , Schutze , Mold , Möb el.
A M 0tt aergaste25,
Lß . deiZL/Md , Teleptzo » 3733,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleider,
Möbel, g.Nach!., Pfandsch..Gold, Silber
n.Brillant en.Zahngeblsse.A.Best, k.in-; H.
Bitte KÜsschsteideu.

Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kft.u.
holt ob 8. Kip,.», !-, Oranienstr . 54. Mtb.

Da « Hotel -Restaurant

Moritzstratzr 10,
mit großem u. kleinem Inventar,
ist sofort oder später an tüchtigen
Wirt preiswert zu verpachten.

Näh. beim Eigentümer : 36 60
Gr . Grrrgstr . 10.

Zu verpachten:
Acker , „Kleinhainer ", 119 Rucken,
18 Obstbäume, Acker „KleinHainer ",
183 Ruten , 36 Oibstb. Ruh. beiC. Kalrbrr " —

iiUjere WNliMiÄt md
HcbSürKt  fjülier,

verbunden mit F109

wenn er, F ried vuWr . 12.
Gärtüerei,

IV- Morgen groß, zu verpacht. Offert,
unter SJ. 53 * au den Tagbl.»Verlüg.

Gefocht.
Ern klein. Einfamilienhaus , Lanld-
haus , m̂it Gemüsegarten u. Platz f.
etwas Geflüg-ck, zu pachten oder zu
kauferr gesucht im.der Umgebung von
MieÄbaoen. Zwifchenhündler Vers,
beten. Offerten unter A. 742 an
den Tagbl .-Ve rlag.
Eine niö)tmmit©örtnerd
zu pachten oder zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten unter P . 531 an den
TagA .-Verlag.

Krl . staatl. geprüfte
Sp rachl eh rer,n. O ranienktraste4, 1.

injlinchrn tüterrlcbt erteilt
jA:!is‘‘ * [» « »•!■. 85!s«-fM̂ | r . 5 ? . S”.

Fraumrschutr,
Frankfurta. M.,

Kronbergerftratze 43 .
Der Unterricht der FLttUen/chtt !e

bestmlt wieder im Sowmerhalbzatz: am
12. April ds. Jahres . Näheres über die.
wissen ich aftlicheu, pädagogischen und
sozialen Fächer zu erfahren durch die

Vorsteherin 8S. iteimer«
__ BveÄlctzrertn.

Engländerin ert. schnellu. grdß.
Spr -rchirnterriÄt, Konversation.

Stiftstratze 12» G -rrtentz . , Part.

GerLorer«
gold . Armband , 28. abends, Goethe¬
straße 2 bis Adolfsallee 10. Abzugeben
gegen Belohn.  Gortttest r . 8 - 2« 37M
dibfanden gekommen

ein Paar ausländische Zierenten in der
Nacht vom 24. ds. Mts . Gegen gute
Belohnung abzugcbm Thomarftratz «,
Ecke Nenberg.

^ iiaii -xtÄnrjk -r -M (London) erteiltUnterr . Konversat. ETisabethenätr. 11. 3.
Ŝ nglisciser ÜJm terriclit.

HiB8 Carne . Ltiieenplatz 7, I.
Italienischen Unterricht

erteilt di Valvasone , Moritzstr. 40,2.

.55 Lagerplatz, 2g*
S^ 11'*1'' mit Schiebtor, Einfahrt , za.
3000 gm, vord. Mainzrrtzr., zu verp.
Me Itman »», Rherngauerstr. 11;auch für

s»« eNls,« Ä» g,L., it

s Institut = Ä

Bein ff
lüieinstrasseM
iss®

Handels- n. Sprachlehr-AnsUlti|
Beginn neuer

Tages - u . Abend - Kurse
j in allen BucbfÜhrungsarten, Sehön-
] schreiben, Stenographie, Maschinen¬schreiben etc.

Eintritt iägli&h.
Prospekte kostenlos.

Priv .-MttmgStrsch in u. außer de«
Hause Wa lkmützlst?. 8, Part . L3383

' MerwKltmrgen
für Grundstücke, Häuser, Villen über¬
nimmt Geschäftsmann, unter günst. Be¬
dingungen, cvt. kaim Kaution gestellt werd.
Off,  u . M. »Sa an den Tagbl.-Berlag.

DaMen - Friseur,
tücht. Ondiilcur, sucht bei maß. Honorar
noch einige Damen zum Frisieren.
jPa « l_Unpfrr , Schwolbacherstr. 34.

empfiehlt sich zu besortdere-n Festlich-
kaiten cmher dom. Hause . Näheres i««
Tagbl. -Be rlaa ._ _ _ _ Yi

Msdistiu _ "
sucht Kunden für Hüte , auch alte
aufzugarnieren ; arbeite sehr schick,
und billig . Dotzher merstraffe 2, 2.

SarfeibSpannera.

K
Billige Preise, schnelle Bedienung.
_Fauldrnnncrrflr . V' , 2 l.

Masseuse emfißeh
Taunusstraße 18, 3. St . '

^MussÄge
Nerosteatzc 8, 1, auch Sonntaus,

von 10—1 imd 3—7 Uhr.
Massagr u . Naturtzeilverfätzre «.

Dame beh. Rheuula!is ..Lmrgen-,MagenL.
Gallenstein-, sowie Frauenleiden. Bilder«.
Güsse. Heilmagnetiseuri». Moritz str. 12,U

9- 12. Kirchgasse 18, 8° 2- 7. ^
DamerchedienuW. Inhaberin A. iHiler.
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lttßerWW..VtzLeMlsM
l, MeLMftüße 8 . Mit  1.

. Phrenologin _ .
Httlmnndstrasr« 15, BorderhanK1.
Berühmte Phrenologin

Hochstättmsir.16,V.2 l.(Hrrrenu .Dam.).

Phrenologin!
». Handlinien, sowie Chiromantie
sitraße 8. Vdh. B . re* t«.

MMölvssiu Vorderb. 3. St.

Phrcmloain, Nerostr. 12. 2.
UUWge UtzrenölUln

iykd Chirsmanttn für Herren und
Domen Mlerstraße 45, 1. St.

' Ion der Reise zurück
Aflgenar ?!

Dr. Kaeffner,
giert r -y st r «. 5 ._

^Habe "meine Wohnung in die

erste Etage
»verlegt.

Mttlrst Mi. Mm%
»tzstnftraff « 30 . ' Telephon 1944.
( Sprichst. 9—12 u. 2- 5 Uhr._

Schwester Hertha
*»0OT Woltensterrr zurück

Suifewflr . 6 , 2 . 3759

Spezial-Geschäftd. Banbr.
sucht zur Vergröberung still. Tcil-
baber mit ca. 2060 Mk. Einlage.
10 °/o Perz. u. Gewinnanteil. Gefl.

'Off . u. « . 19 * an d. Tagbl.-Verl.

Dame,
K» in der Einrichtung und Leitung #
5 eines besseren H

Mtkl-KküMMts
%

f erfahren, findet zukunftsreiche, gut ^
bezahlte

| Existenz-
ch in reizend gelegenem, mittelgroßen *
2 Fremden-Verkeh rsplatz (auch für ^
2  2 Damen geeignet ). Offert , unt . %
« W\ » W . * « « 5 an Kwulolf ch
❖ fflosse , Mainz« F109  J

Geld gibt Personen
jeden Standes schnellstens, eb. ohne
Bürgschaft . Ratenrückzahlung gest.
Jrmler , Bankgeschäft. Berlin , Groß-
bcercnstrahe !>. HarwÄsa er. , emaeir.

~Kundenwechsel
werden bei genüg. Sicherheit diskontiert.
Offert,  unt . 5 30 an Tagbl .-Verlag.

ute Maldjagd,
noch 5 Jahre laufend, in 1'/- Stunde
von Wiesbaden erreichbar, abzugeben.
Off. u. e.  1 99 an den Tagbl.-Verl.

Peusiorren

Sichere Existenz.
Leicht zu führendes reut . Geschäft

mit kl. Motorbetrieb , Landhaus mit
schön. Obstgarten , Ps-erde u. Wagen
und feste Kundschaft, passend f. jed.
Handwerker , wegen Todesfall mit
kl. Anzahlung zn verkaufen . Off.
erb. u. D. 198 an den Tagbl .-Verlag.

Bctricbs-
Kichital

erhalten durch Akzcptaustausch gute
Firmen aller Branchen prompt, reell u.
diskret. Offerten u. M. W . » 31 » an
Buiiolf Mosse , München . F109

Wer besorgt mir bis Donnerstag d

gF Adressen Ui
der Eltern der hiesigen

Kovmiilulkaiitei !?

können unter günstigen Bedingungen
ihren Bedarf in Lernen, Handtuch.,
Tischtüchern u. Bezügen von erstkl.
Firma beziehen. Strengste Dis¬
kretion . Offerten unter A. 737 an
den Tagbl .-Verlag.

Beamte
können ihren Bedarf unter strengster
Diskretion in Seide , Kleiderstoffen,
Tuch u. Buckskin, Teppich.. Gardin.
u. Weißwaren von einer hochfeinen
Firma unter bequemen Zahlungs¬
bedingungen beziehen. Offerten u.
A. 738 an den Tagbl .-Verlag ._

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimrner -Etaac in ho-chkomfortablem
Haufe in bester Geschäftslage teilen?
Off , u. F . 343 an den Tagbl .-Verl.

König!« Theater.
'ür den Rest der Saison sind zwei

Vorderplätze, MvtteHoge, Abonn. 6,
wegen Trauerfall abzugeben. Adr.
im Ta gbl.-Verla g. DI

Für Damen

Wer beteiligt
sich an Briefwechsel geistig. Austausches
— d. Ursache und Rätsel des Menschen in
der oksiten Wissenschaft. Offert, unter
a.  2R . hauptp ostlagernd

Ein Kind,
am liebsten Mädchen im Alter,vcm
1%—Z Jahren » wird gegen aerrnge
Vergütung , von kinderlosem Ehepaar
in gute Pflöge genommen . Näheres
im Tag bl.-Verlag ._

Angerrlerden

Zb

können schnell beseitigt werden. Offert.
unter L«»i» hauptpo stlager nd.

Haut-Harn-
u. Blasenleiden . (Geschlechts!.) Speziell
alt - Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Bchandl. 8 8021

Ilobert Dressier,

Luftschiffahrt
oder Fliigkcchiiik.

Besitzer eines erstklaff. Lichtbilder-
Apparates u . Kinematographen w.
mit einem redegewandten Herrn zu
reisen für Vorträge . Offert , unter
A. S 100 hauptpostlager nd._

Advertiser

Offerten mit Angabe der Anzahl und des
Preises unter -®, uss an Tagbl .-Verlag.

wishes to hear from one or two
young Bnglish ladies to make up
a party for the Künstlerfest,
Paulinenscblösschen 5th . March.
Adress u . J . 534 Tagbl .-Verlag.

Kurinstitut f. naturgem. Heilweise,
Wörthstr. Ilcha. Rls-insir.). 9—12». 3—8.

UMreWe ÄfÄ
Frauenleiden , Rheumat., JscviaS, Haut-
und Geschlechts- Krankheiten aller Art.
Damen- u. Herren-Bcd. Sprechst. 9—11,
3—5 llhr Porkstraße 18, Part . 88698

% % _ i  um !» sichere Hilfe in
| { | | | allen diskr. Frauen -An-
4f | | f gelegeuheiten durch er¬

fahr. Dame hier am Orte.
Off. u. H . SSä an den Tagbl.-Verl.
^ erb. Rat u. sich. schn.

Hille in ;cb. Angelegen-
«/IllIllU heit durch gewissenhafte

Frau hier am Platze.

in diskr. Fällen gesundheitschonende
Hilfe durch vertrauenswürdige tüchtig
Heb. Rat gratis . Offerten unte.
»I . LS an die Tagbl . - Haupt-Agentur
WUhelmstraßeL 373'

EhevermiLtlurrg
Mau Simon , Römrrberg 39 , 1

IröulEiu fachtêHQUiüftDaftr^
mit Herrn zwecks Heirat. Offerten unr^
1' . S8S an den Tagbl .-Verlag.

Christ, in den 40ern , hochgeachteter
Großkaufmann , mit sehr bedeutend,
Einkommen , d. es an Damenbek
fehlt , würde sich glücklich schätzen,
wenn feingebild . elegante Dame od.
Witwe , in den 30ern , nur aus erst.
Kreisen , mit größerem Vermögerk rt f«rtS.«<*-t ri v Stn .. 'öder bedeutender Rente für die ei«.

Offerten u. LSS a. d. Tagbl. -Verl.

Bei Franeulcidcii }%
Art

__ _ wende
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A. 'SAU  an den Tagbl -Verlag.
Diskr. Privätentb . b. Fr . Letti Trsivbter,
Hebamme, Mainz . Gärtncrstr . 1,1 . F27

Bedürfnisse , beh. Verehelichung nr?
ihm in Verbindung treten wollte
Gewerbsmäßige Vermittelung vor
beten. Charakter des Anfragendm
gewährt Garantie für Diskretio
Gütige Antworten u. O. Mc 6lh-
an Haafenftein u. Bögler, Wie»
erbeten . F$

Die Dame,
die Mittwochabend 8 Uhr bei de
Schiller -Denkmal jemand (A. B.
erwartete und von einem Herrn „
hellgrauem Hut augefprochen wur
wird gebeten, sich heute um 8 ~
nochmals auf diese Stelle zu „
geben. Wenn heute unmöglt
dann Montagabend um 8 Uhr.

Nb

: : / : " ' 7 . ' i »

Uhr:

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:
Lee-KEzert . 8 Uhr : Konzert.

Äönigl . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Der dunkle Punkt.

Residenz - Theater . Abends 7
Der Skandal.

Volks - Theater . Abends 8.15
Der Allerwelts -Vetter.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
- Vorstellung.
Walhalla (Reftaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.

Uhr:

Biövhou - Theater , Wilhelmstvatzc 6
Monopol). Na-chm. 4.30-10.(Hotel *— .....

Ainephon - Theater , Taunusstratze i<
Nachmittags 4—41 Uhr.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Rollschuh - Valast , Ansftellungs - Ge-
ilände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr

vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Luguste -Biktoria -Verein . Nachmittags
^von 34L Uhr ab : Hairdarbeits-

il*Wiesbadener Fußballklub von 1901.
Nachm. : Uebnnqssviel , Tambourin-

«LsLckL T ‘& m s um
8 &is 10 Uhr:

I Riegenturnen . _ _
Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis

10 Uhr : Fechten.
Fechter - Bereinrgnug Wresbaden.

8—10 Uhr : Fechten.
lBhilharnrorn scher Verein (E. B.),
! Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor-

vroibe.
iTurugesellfchaft . 8.90 bis 10 Uhr:
! Turnen der MännerabteUungen.
.Männer - Turnverein . Abends 8.30:
> Kstkturrren. „ ,
Kneip» - Verein . Abends 8.80 Uhr:
■ Versammlung.
iStenographen - Verein Gabelsbcrner.

Anfänger -Unterricht : 1H9—lOllhr.
Mittelschule Luisenstrahe 26, Jim-
woer 26. Vereins - Uebungsäbend
8.30 Uhr.

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

jMännergesang - Verein Concordra.
: 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männer
> Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
Mäunergesang - Verein „Cacilia " .

Abends ' 9 Uhr : Gesangprobe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
iMänner -Gesanaverein Hilda . Probe.
!Scharrscher Mäu
! Probe.

nner - Chor. 9 Uhr:

vorm. 10 Uhr. (©. TagK . Nr . 89,
S . 7.)

Einreichung von Angeboten auf die
Aufstellung resp. Veränbevumg
eines Bauzaunes längs der
Coulinstraffe und Am Römertor , in
der Vauabteilung für den Neubau
des Adlerbades , Adlerstraße 4, vor¬
mittags 10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 90,
S . 10.)

Versteigerung eines den Eheleuten
Philipp Göttert hier gehörigen
Ackergrundstücks, belegen im Distr.
Wellritz, bei König!. Amtsgericht,
Abteil . 9, Zimmer Nr . 60, borm.
10.30 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 69, S . 7.)

Vebstchgerung' eines Büfetts ufw . im
Hause Helenenstraße 5, mittags 12
Uhr. (S . Tagbl . Nr . 92, S . 7.)

Versteigerung einer größeren Partie
Fußboden - Glnzlacks im Haufe
Helenenstratze 5, nachm. 3 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 92, S . 7.)

Restdem -Tffealer.
Direktio« : vr . pbil. H. Rauch»

Freitag, den 25. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünsziger-

karten gültig.
Nenheit . Neuheit.

Der Skandal.
Schauspiel in 4 Akten von Henry

Bataille.
Spielleitung -: Ernst Bertram.

Personen:
Maurice Föriout . . H- Neffelträger.
Artanezzo . . . . K. Keller-Ncbri..
Jeannetier . . Rud. Miltner -Schonau.
Parisot . Georg Rücker.
Der Präfekt . . . . Neinhold Hager.
Gaston von Börieux . Walter Tautz.
Raducl . Carl Winter.

KurliiiUH zu Wiesbaden.

Königliche Ms Schauspiele.

iMännergefaug -Beretri Union . 9Uhr:
Prbbe.

Bersteigernng eines der Witwe des
i Kaufmanns O . Miefe gehörigen

Wahnhanses , belegen an der
Herderstraste 21, bei- Kg-l. A-mts-
Wrrcht- AHteil. 9, Zrurm« Nr . 0ü„.

Freitag , den 25. Februar.
60. Vorstellung.

38. Vorstellung im AbonnementI» .
Der dmüüe Punkt.

Lustspiel in drei Akten von Gustav
Kadelburg und Rudolf Presb -er.

In Szene gesetzt von Hrn . Re-g-isseur
Ür. Ob-ctl-änder.

Personen:
Ulrich von Kuckrott,

Major a. D . . Herr Radius a. G.
Thusnelda, seineFrau Fr !. Eichelsheim.
Hans , i f.in. H°rr Schwab.
Else, ! ümderF ^ Braun -Grosfer.
Gebhard Freiherr von

der Dübnen . . . Herr Tauber.
Marie Luise, s. Frau Frau Bleibtreu.
Emmerich, sein Sohn Herr Weinig.
Christian Adam Brink-

meyer,Komnierz.-Rat Herr Andriano.
Lotti, seine Tochter . Frl . Ghiberti.
vr . Roby Woodlcigh Herr Hcrrmann.
Jda , Mädchen bei

Kuckrott . . . . Frl . Koller.
Anton, Diener bei

Duhnen . . . . Herr Spieß.
Zeit : Gegenwart.

Ort : 1. Akt Berlin ; 2. und 3. Akt
auf Schloß Dübnen , in der Nähe von

Berlin.
Spielleit . Herr Reg. Dr . Oberländer
Dekor. Einricht . : Herr Mafchinerie-

Divektlw Hofrat Schick.
Kost. Einr .: Herr Ober -Jnsp . Geyer.
Nach dem 1. und 2. Akt 10 Mnuhen

Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Willy Schäfer.
Theo Münch.
Agnrs Hammer.

Rosel van Born.
Kl. Reinhold.

Marianne Wallot.
Liddy Waldow.

Gnrz
Der Chauffeur . . .
Charlotte Förioul
Die alte Frau Förioul,

Maurices Mutter.
Marthon ,\  Feriouls
Riquet, J Kinder
Die Miß.
M argarid on, Dienst¬

mädchen . . . .
Die Dame mit dem

blauen Hut . . .
Die Dame mit dem

roten Hut . . .
Ein Dlädchen . .

Nach dem 1. und 3. Akte frnden
größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9.30 Uhr.

Elis. Mödlinger.

E. E. v.Bcauval.

Theodora Porst.
Kl. Funk.

Samstag , den 26. Februar : O heilige
Cäcilie . r r

Sonntag , den- 27. Februar , nachm.
3.30 Uhr (halbe Preise ) : Das nackte
Weib- Abends 7 Uhr : O herlig-e
Cäcilie . _ __

Dstks -Ttzeater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheime-rstraße 15, „Kaisersaal .

Samstag , den 26. Februar , Ab. 0:
Die ÄohSme.

Sonntag , den 27. Februar , Ab. D:
Tristan und UMr . ,

Direktion: Ha » « Milstelmq.
Freitag , den 25. Februar.

Abends 8.16 Ubr:
Volkstümliche Vorstellung zu kleinen

Preisen.
Der Ailrrnrelts -Uelter.

Lustspiel in- 3 Akten von R-oderich
B.en-edix.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Gärtner , ein reicher
Großhändler . . M. Alexander.

Ernst, ) Alfred Heinrichs.
Pauline , ffemeKinder Jlka Martini.
Wilhelm, j Eugenie Jacobi.
Siegel,Gärtners Vetter Max Ludwig-
Louise, Haushälterin Helene Fröse.
Buchhein,, ein junger

Kaufmann . . . Willy Wagler.
Ein Diener . . . . Kurt Röder.
Ort -der Handlung : Ein kleines

Prov imzstadtch en.

Freitag , den, 25. Febrmar:
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapelmstr . H . ,,Iraner.
1. Ouyerttire zur Oper „Hie Nürn¬

berger Puppe “ von A. Adam.
2. Vorspiel zu-r Oper „Mehi -sime“ von

C. Gramman.
3. Phantasie aus der Oper „Stradela“

von F . v. Flotow.
4. Wialzer aus der Operette „Hie

BoUür-pri -neessin “ von L . Fall.
5.  Ouvert -üre „Hie schöne Melusine“

von F . Mendklssohn -.
6. Eutr acte und Qiuairtett aus der Op.

„Martha “ von F . v. Flotoav.
7. Flirta -tion , ein kleiner Walzer für

StreiohorchesteA von A. Steck.
8. Ouvertüre zur Operette „Bamditeai-

streiche “ von P . v. Suppe.
Nachmittags 5 Uhr:

Tee - Konzert
im Weinsaale . -

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten oder Abonneunents -karten.

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitunjg : Herr Ugo Affemi,
städtischer KurkapeSimeiisjter.

1. Ouvertüre zur Oper „Zar undi
ZiTnmfcrmanB.“ von A . Lortzing.

2. Cosoque et peti -te rus -sienne aus „Bai
coiSitumS“ von A. Rubins -tem.

3. Larghetto aus' dem Kilarinetten-
Quintett von W . A . Mozart.

Solo-Klarinette : Herr U. Seidel.
4. Phantasie aus der Oper „ Samson

und Haitila“ von C. SaintrSaöns.
5. Wh-Iidweben aus dem M-u-sikdramia

„Siegfried " von R . Wagner.
6. Rhapsodie Nr . 1, F -d-ur , von Li -szt.
7. Largo in Fis -dur aus dem Streich¬

quartett , op . 76, Nr . 5, von Jos.
Haydn.

8. Galopp chro-matäctue von F . Liszt.

Skala ' Theater
Stiftstrasse 16. Telephon 3818.

(Mar Kleii’s Brates Tleate
Erößl 'assMg-:

Samats ^ , den 30 . Fehrsmj,
abend a 89 « Ihr.

Wiesbadener Hof
feinbürgerl . Familien-Restaurai

Täglich:--■■— Matinee
und abeudä

ersiliäass «sjes %Künstler̂Konzert tz
(Haus -lvap eile ).

« g' -e-
LZ

Restaurant Kmsersaal,
Dotzheimerstr. 15. Bes. : lacob 8ohr,v Ŝ

Hägtich:

C4U. Milßin-KnstM
Anfang 7V« Uhr.

5 :CJ.

n <=»
vä  g >8 §.i?‘

■'S ge-
«1 s”

p « .

K -Z-L

Jed . Sonntag : IrühschoVP --Ko « z« t
on 5 Uhr ab : Konzert , tzund von

Ll .OtSlLi ' lIpr ' Irt ! I
Knr noch einige Tage s

KONZERT

U 5 g ;

»»&sr

der Hamen - Kapelle Wesernixeljf
Anfang Th,  Sonntags 4 Uhr.

Mor .t ai,: ! Afosoliiieds -äi .on ^ei

: 'S § ^
J b*^ v

8 ■

Rollschuh-PMk

TKIEATTEIS
Mente (Freitag , 8 5!Iir i

Das m « e WUMK.
KTach O Uhr:

Polll At)S, contra8tanl'8,
Charap . Europa . Camp . Belgien.

.Samstaa , den 26. Februar : Robert
. . und - BertnaAt.

Beide ohne Niederlage.

Lni 80 k 6 iljung 8 kampf
Reykowirz, contra Zipps,
Ohamp . Serbien . Champ . Amari ka.

Ferner jPV “ contra Zwei

Dieiask e -. «. |^ UJ“IU-

direkt am Bahnhof.
Geöffnet von 11—1, 3—6 und

Azli » 2
Cafö-Restaurant. Mäßige PrvIL § M

SLadtlheater Wainz .^ ^ ^
Samstag , den 26. Fcbr. 1910:

Gastspiel Agires
Nachm. 2'/,Uhr : SchMervorstcllntt

-Minna von BarnhÄm." .j '“ *
Preise der Plätze von 80 Pf. bis Mk.b' »E—«

aufwärts.
Abends 7 Uhr: p! JS § g

„Minna von Barnhelm ." .2  S «
Preise der Plätze von 60 Pf. bis Mk. ^ 1* % W
aufwärts . — Keine Garderobengebül,£ g s

Billettbestell, nehmen entgeg.: l>. 5re«L ^ F? 8 °- - - - ckgeg.. _ . . .
Wilhelm ftr.6, A:kj.  Engel Wilhelmstr. l ' « «
u . Schotteniels & Co., Tmaterkoion

h o ct  so
PQ«

►I|

?? JUexattder?tiüi
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28 . Jaßrsiang.Wiesbaden,  Freitag , 25 . Februar 19BO,

v. Bethmann -Hollweg verblieben bei ihrer ruhigen Be¬
urteilung der nächsten Zukunft sowohl was die Lage
in Europa im allgemeinen als die Entwicklung im
nahen Orient anbelangt . Diese Zuversicht stützt sich
vor allem auf das Bundesverhältnis beider Staaten 3«
Italien , sowie auf die günstige Entwicklung der Be¬
ziehungen Deutschlands und Österreich-Ungarns zu den
andern Mächten, welche die so notwendige Erhaltung
der Eintracht unter den Mächten wirksam zu fördern
geeignet ist.

wb . Berlin , 24. Februar . Graf v. Aehrenthal hatte
nach 6 Uhr wiederum eine Konferenz mit dem Reichs¬
kanzler.

■wb. Berlin , 24. Februar . Bei dem Staatssekretär
des Auswärtigen v. S cho e n fand heute abend ein
Diner statt , wozu Graf v. Aehrenthal , fein Begleiter
Graf Szapary , die Herren der österreichischenBotschaft,
der Reichskanzler und die Herren des Auswärtigen
Amtes geladen waren.

wb . Berlin , 25. Februar . Graf v. Aehrenthal ist
gestern abend mit dem Münchener Schnellzug ab -
g e r e i st, das Geleit zur Bahn gaben der österreichisch¬
ungarische Botschafter und der Staatssekretär des
Äußern . Mit Letzterem unterhielt sich der Scheidende
lebhaft Und freundschaftlich bis zum Abgang des
Zuges . #

Ein französischer Kommentar.
M . Paris , 25. Februar . In Übereinstimmung mit

den Anschauungen Pichons führt der „Temps " aus.
daß Frankreich ebensowenig  Anlaß habe, den Be¬
sprechungen der leitenden Staatsmänner Deutschlands
und Österreich-Ungarns irgendwelchen Argwohn ent¬
gegenzubringen , als der Dreibund sich im Vorjahre an¬
läßlich der Unterredung des Zaren mit dem Präsi¬
denten Fallidres  in Cherbourg zu beunruhigen
hatte . Hauptsache sei und bleibe, daß an den bestehen¬
den Staatengruppierungen nicht gerüttelt werde. Was
innerhalb dieser Staaten -Gruppierungen beraten
werden, könne wohl, wie dies auch jetzt der Fall ist, die
Aufmerksamkeit der Außenstehenden beanspruchen, aber
ein das europäische Gleichgewicht gefährdendes Moment
werde kein Wohldenkender in solchen zwangslosen
Aussprachen von Alliierten erblicken wollen.

Kbend-Kusgabe und die ihm am Dienstag hierzu verliehenen Brillan¬
ten, Herr v. Bethmann -Hollweg die Insignien des
Ordens der Siefanskrone und ebenfalls das Band des
Schwarzen Adlerordens , der Botschafter gleichfalls den
Schwarzen Adlerorden und daneben die Insignien des
Goldenen Vließes . Die Unterhaltung war lebhaft und
herzlich. Nach aufgehobener Tafel begaben sich der
Kaiser und die übrigen Herren in den Nauchsalon, wo
der Kaiser alsbald den Grasen Aehrenthal in ein un¬
gewöhnlich langes Gespräch zog, , das ohne Zeugen
stattfand . Erst nach 11 Uhr verließ das Kaiserpaar
das Botschaftspalais.

Die Kundgebung , mit der sich der Reichskanzler und
Graf Aehrenthal an die Öffentlichkeit wenden (siehe
unten ), entspricht den gehegten Erwartungen , _ über-
trifft sie aber noch durch einige Hinweise, auf die man
in solcher Bestimmtheit Wohl hoffen konnte, ohne sie je¬
doch als sicher erwarten zu dürfen . Hierzu gehört die
starke Betonung der Gemeinsamkeit mit Italien,
hierzu gehört auch die Hervorhebung der günstigen Ent¬
wicklung der Beziehungen Deutschlands und Österreich-
Ungarns zu den anderen Mächten. Das will sagen,
daß die zwischen Wien und Petersburg eingeleiteten
Verhandlungen einen befriedigenden Verlauf ver¬
sprechen, und das will weiter sagen, ^ aß auf dem Uin-
wege über Berlin den russischen 'Staatslenkern die
Versicherung erteilt wird , die mitteleuropäischen Mächte
erstrebten die Erhaltung des Ktatus quo tut nahen
Orient . Wenn also in Petersburg die Vermutung be¬
stehen sollte, daß Österreich-Ungarn eine weitere Aus¬
dehnung seiner Machtsphäre auf dem Balkan betreiben
möchte, so wird dieser Argwohn jetzt beseitigt, und dies
geschieht, ohne daß Graf Aehrenthal direkt eine Er¬
klärung abzugeken hätte , die, wie man weiß, in der
Art , wie sie gewünscht wurde, vielleicht nicht abgegeben
werden konnte und jedenfalls nicht abgegeben werden
sollte. E

Tie offiziöse Kundgebung.
wb . Berlin , 24. Februar . „Wolffs Telegraphen-

Bureau " teilt mit : Seit dem Bestände eines engen
Bundesverhältnisses zwischen Deutschland und Öster¬
reich-Ungarn gehört der persönliche Gedankenaustausch
zwischen den führenden Staasmännern beider Reiche
zu den Traditionen der Kabinette von Berlin und
Wien. Eine Bekräftigung dieses alten Brauches darf
in der Reise v. Aehrenthals nach Berlin und in dem
Besuche erblickt werden, den der österreich-ungarische
Minister des Äußeren dem Reichskanzler in Erwide¬
rung dessen vorjährigen Besuchs in Wien abstattet.
Beide Staatsmänner harten neuerdings die ihnen er¬
wünschte Gelegenheit , sich über die verschiedenen politi¬
schen Fragen , die in letzter Zeit zur Diskussion standen,
aussprechen zu können. Anknüpfend an ihre Unter¬
redungen vom vorigen Herbst waren sie in der Lage
festzustellen, daß ebenso Deutschland wie Österreich-
Ungarn die Erhaltung des Status quo im nahen
Orient anstreben und die weitere Konsolidierung der
inneren ^Verhältnisse des ottomanischen Reichs mitihren

ZT?: $u AehrenÜMls Besuch.
: £ 5. 3 L. Berlin, 24. Februar.
y ~,2 i Graf Aeheenthal wird von Berlin mit denselben

Gefühlen der lebhaften Befriedigung  Abschied
?-Z. ^ ^ nommen haben, die man in hiesigen politischen
*g .| tetfen über seinen Besuch und über die Ergebnisse

stattgehabten Besprechungen empfindet . Tie be-
?Z "^ ?eundeten Staatsmänner haben in ihren Unterredun-
- § g’6« die erneute Bestätigung der seit langem feftTteijeu*

Tatsache gefunden, daß das Bundesverhältnis
beiden Reichen als der Grundpfeiler ihrer

fmetniamen Friedensinteressen jeder Probe gewachsen
l' rr 'DL, big ihm von den Wandlungen der auswärtigen
2 § p6e jemals gestellt iverden könnte. Tie Genugtuung

§ 5. die Resultate der Besprechungen bekommt einen
z-^ ^ ksanderen Ton der Herzlichkeit dadurch, daß sich Graf

2 -̂ hrenthaI und Herr v. Bethmann -Hollweg persönlich
2 ^ 3 ? ^ näher getreten sind, als es bisher schon der Fall
4-2 ä pw, und daß sich ein ebenso ausgezeichnetes Berhält-
2' D-Z fs der Sympathie und Wertschätzung zwischen dem
^ '"' Fiter der auswärtigen Politik des Donaureichs und
IScp  Staatssekretär Freiherrn v. Schoen herausbilden
° « iL 'lnnte , mit dem Graf Aehrenthal bei dieser Gelegen¬

st zum ersten Male in eine intime amtliche wie
Menschliche Berührung kam. Graf Aehrenthal kann
Ner die Gewißheit mitnehmen , daß der Kaiser in
N den Staatsmann gesehen und geehrt hat . der als
räger des Vertrauens seines Souveräns zugleich der
sirdige Exponent der deutsch-österreichischen Freund-
>aft ist. Der Kaiser und die Kaiserin zeichneten den
rasen Aehrenthal in vornehmer und weithin sicht-
rrer, auch weithin bemerkter Weise aus . Es war nach
Amern Hoszeremoniell etwas Ungewöhnliches, daß sich
e Kaiserin zum Diner in der österreichisch-ungarischen
vtschaft in einem Galawagen mit Spitzenreitern be-

Eine Ehrenerweisung , die sonst nur fürstlichen
Z ZZE sistM zuteil wird , und mit der in diesem Falle be-
g m = Met werden sollte, wie hoch der österreichische Staats-
' •©' •e Qun  geschätzt wird . Der Besuch des Grafen Aehren-

Ql hat . um es zu wiederholen, auf allen Seiten nur
T. -rS " c u n d l i che, freundschaftliche und herz¬
ig" ^che Empfindungen erweckt und hinterlasien — MtlelßmckSlrKZnr und Snsinixolitik.

A Berlin, 24. Februar.
Ter Reichstag begann heute mit einer langatmigen

Erörterung der Mittelstandsfragen . Zuerst sagte der
Antisemit Werner  seinen Spruch . Man kennt das
Lied, man kennt auch die Melodie . Besonders hatte es
Werner diesmal auf die Warenhäuser abgesehen. Auch
der kaiserliche Besuch bei Werthcim hat Werners Zorn
erregt . Nicht viel anders klingt das Lied des
Schreinermeisters G ö r i n g, der den ehrsamen Zen¬
trumswahlkreis Zweibrücken vertritt . Nur streicht er
dabei die Mittelstandsfreundlichkeit seiner Partei her-

eniahlin des Botschafters : die Kaiserin
^1 cstchskanzler und dem Botschafter. Gi
ZL Üte seinen Platz zwischen der Prinzeß
8 x Id der Fürstin Henckel Tonnersmarck.
Ä | in der hechtgrauen, österreichi
Z . 2 carschallsuniform erschienen. Graf Ai
" J orangefarbene Band des Schwarzei Sympathien begleiteten , v. Aehrenthal und

gesorgt. Wenzel verliebt sich in eine kleine geriebene Scil-
tänzerin und erscheint ihr zu Gefallen bei der nächsten Zirkus
Vorstellung als — Tanzbär. Trotz dieser dürftigen Handlung
mit ihrem opcrcttenhaften Einschlag sind einzelne Szenen
doch geschickt genug zugespitzt, um angenehm zu unterhalten:
und die Figuren des geprellten Heiratsvermittlers und des
stotternden, albernen Wenzel wirken belustigend genug.
Immer aber wird der Schwerpunkt des Erfolges in der
Musik  Smetanas zu suchen sein. Die Partitur bietet An-
regsames und Anziehendes in Fülle. Ihre volksmäßigen
Weisen verraten bei aller Einfachheit und Klarheit den
feinsten Geschmack; die Verarbeitung ist voll Geist und
Grazie. Eine prickelnde Rhythmik, eine maßvolle, doch wirk¬
same Harmonik liegen zugrunde. Singstimmen und Orchester
sind charaktervoll behandelt; feingestimmte Solonummern
wechseln mit wohlklingenden Ensemblesätzen, und auch an
eigenartig kecken Volkstänzen fehlt es nicht. Eine Glanz¬
nummer ist di- Ouvertüre mit ihren fugenartigen Einsätzen
und Durchführungen: ein wirklich schneidigeŝ Musikstück—
das unerreichte Muster einer echten Lustspiel-Ouverturc.

Die Oper war durch Herrn M e b u s in szenische Wirk¬
lichkeit umgesetzt: eine bewundernswürdige Summe von
Fleiß und Hingabe ist auf all die sein durchdachten Details
in der Bewegung des Bühnenbildes und der Belebung der
Staffage verwendet worden. Sehr schön. Nur schade, daß
dieser „Wiesbadener Stil " oft unwillkürlich die Aufmerksam¬
keit von der Musik ablenkte, statt auf sie hinzulenken. Es
bleibt immer so eine Sache, solchen älteren Opern mit ihrer
simplen, harmlosen Dramatik — Ansprüche zu unterstellen,
die sie ihrer Zeit nicht zu erfüllen brauchten und heute gar
nicht mehr erfüllen können. Smetanas Oper kann und wirb
immcr nur durch Smetanas Musik  wirken'.

Alle musikalischen Kräfte einten sich unter der Leitung
des Herrn R 0 t h er auch gestern wieder zu fröhlichem Tun.
Frau Hans - Zocpfscl  erfreute als Marie durch sorg¬

fältig ziselierte gesangliche Wiedergabe; gleicherweise aber
durch ihre reizvolle Vortragsmanier und ihre schauspiele¬
rische Kunst, da sie alle Wärme der Empfindung erkennen
und zugleich ihrer Laune und Schalkhaftigkeit frei die Zügel
schießen ließ. Die beiden Bewerber dieser Braut -Marie
waren : Herr Fred er  ich , der die Figur des „Hans im
Glück" musikalisch und darstellerisch angemessen belebte; und
Herr Henke,  welcher die Figur des dummen Wenzel mit
allen nur erdenklichen belustigenden Nuancen ausstattete, die
sich zu einenl individuell gefärbten Bilde von zwingender
Komik einten. Prägnante Typen schufen auch Herr Schütz
und Frl . Heßlöhl  als Braut -Eltern der Marie und Herr
Braun  und Frau Schröder - Kaminsky  i *.,3 Braut-
Eltern des Hans : in dem fein gefügten Ensemblesatz des
3. Aktes kamen die Stimmen all dieser Letztgenannten zu
angenehmster Geltung. Herr Erwin  gab den geprellten
Heiratsvermittler Kerzal in lebensvoller Charakteristik und
mit natürlich spielendem Humor — ohne jede lästige Über¬
treibung. Einige der komischen Gesangse.sfckte scheint der
Komponist allerdings aus eine mehr abgründige Baßbusso-
Stimme berechnet zu haben: sie gewannen hier keine volle
Durchschlagskraft.

Die lustige Zirkus-Szene im letzten Akt (von den Zier-
lichkeitcn der Musik ging bei dem Johlen und Toben des
„Volks" leider viel verloren) bewirkte „allgemeine Heiter¬
keit auf allen Seiten des Hauses". Man muß diesen
„Schmieren-Direktor" des Herrn Andriano  erlebt haben
mit all seinen grotesken „Künstler"-Allüren, seiner glänzen¬
den Suada und feinen 500-Kilo-Kraftproben; und diesen
„Star " der Truppe — Frl . En gell — im Ballerina-Rock-
chrn. das Tanzbeinchen schwingend! Unbeschreiblich.

Das Ballett  spielt in dieser Oper keine kleine Rolle.
Abgesehen von einigen Momenten, wo die Musik (also
immer wieder die Musik!) nicht genügend respektiert wurde
— z. B. übermütiges Aufstampfcn bei zart gehaltenen

Femlirtorr
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aus . Selbst Bebels 70. Geburtstag mutz ihm dazu
dienen, die katholischen Gesellenvereine zu loben, da
Bebel diese in seinem Lebenslauf rühmt . Seine Rede
ist lang , aber Wohl weniger berechnet für die Zuhörer
im Haus als für seine 'Wähler daheim. Etivas fort¬
schrittlicher packt der Nationalliberale Findel  die
Handwerkerfragen an . Sehr richtig erwähnt er auch
das preußische Wahlrecht als mittelstandsfeindlich.
Mehr Leben in die Bude brachte der Freisinnige
C a r st e n s. Er sprach frisch und verstand mehr zu¬
sammenzufassen. Bemerkenswert war seine Anfrage
wegen der Schisfahrtsabgaben , auf die er aber keine
Antwort erhielt . Der Sozialdemokrat Hoch ist ein
Dauerredner und kein interessanter . Ec redet nach
Schema F und bespricht von seinem marxistischen
Standpunkte aus die gesamte Wirtschaftspolitik . Nicht
mit Unrecht hat er an den Delbrückschen Reden den
sozialpolitischen Einschlag vermißt . Dann kommt der
Staatssekretär wieder an die Reihe, der nochmals eine
Art Programmrede hält . Da der jetzige Kurs arm an
Taten  zu werden verspricht, scheint Herr Delbrück
diesen Mangel durch Reden ersetzen zu wollen. Sachlich
ist wieder an seinen Ausführungen manches interessant.
Man bekommt einen Einblick in das vielverzweigte
Aktenmaterial , was im Reichsamt des Innern zu¬
sammenläuft . Aber Herr Delbrück ist doch allzusehr
Aktenmensch. Man sieht förmlich die Reihenfolge der
verschiedenen Aktenständer - von denen er sein Material
geholt hat . Sein Denken ist von der bureaukratischen
Schablone stark abhängig . Ein Reichsberggesetz lehnt ec
ab, weil der Bergbau zur Landesgesetzgebung gehöre.
Dabei hat er doch eben erst dem Reichstag ein Reichs-
gesetz für den Kalibergbau empfohlen. Er sucht so¬
dann nachzuweisen, daß er die Sozialpolitik nicht ver¬
nachlässige. Aber es ist doch fast nur Kleinkram , was
er vorbringt . Selbst die größeren Gesetze wie das ^iber
die Arbeitskammern sind höchst unzureichend. Sehr
bemerkenswert war das , was er über dre Sicherung der
Wahlfreiheit sagte. Er sprach hier ganz anders als
sein Vorgesetzter v. Bethmann -Hollweg neulich in
Preußen . Aber wir fürchten, es wird hier nur bei
Worten bleiben. _ _ _

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AuSgabe.

$ Berlin, 24. Februar.
In der werteren Beratung zum

Etat des Neichsamts des Innern
spricht Abg. Hoch (Soz.) gegen die bisherige Kartell¬
politik,  die den Interessen der Allgemeinheit zuwider¬
laufe. Jetzt, da die Wirtschaftskrise überwunden sei, müssen
Vorbeugungsmaßregeln gegen eine tveitere Verteuerung
der Lebensmittel getroffen werden. Der Staatssekretär
fertigte uns nur mit Kleinigkeiten ab, für eine großzügige
Sozialpolitik ist er nicht zu haben.

Staatssekretär Delbrück: Es wird mir wohl nie ge¬
lingen, die Zufriedenheit der Sozialdemokraten zu erringen.
Seit einem Menschenalter treiben wir Sozialpolitik, und
noch bietet sich uns eine Fülle von ungelösten Ausgaben.
Nach Möglichkeit versuchen wir , ihnen gerecht zu werden.
Mit der äußersten Linken können wir dabei nicht gehen. Sie
verlangt einen jähen Sprung in neue Verhältnisse, während
wir uns allmählich  bemühen müssen, die kollidierenden
Interessen miteinander in Einklang zu bringen.

Eure deutsche Regierung kann nicht die einseitigen
Interessen einer einzelnen Klaffe schützen.

Wir wollen zur Evolution  kommen, nicht zur Revo¬
lution. (Uhu - Rufe bei den Sozialdemokraten.) Ich
meine Revolution nicht in dem Sinne , daß mit scharfen
Waffen gefachten wird, sondern im Sinne eines rapiden
Umsturzes  von einem System zum andern. Sozial¬
politische Fragen beschäftigen uns stets im Reichstag. Der
Staatssekretär verweist auf das Stellenvermittlungsgesetz,
das Arbeitskammergesetz, die Förderung der Tarifverträge,

das Heimarbeitergesetz und andere sozialpolitische Errungen¬
schaften der letzten Zeit, und wirft die Frage aus: Ist das
alles kein Fortschritt auf sozialpolitischem Gebiete? Unser
Bestreben ist es, die Gegensätze zwischen Arbeitgebern und
Arbeitern abzuschwächeu. Die Bedeutung der Arbeits¬
losigkeit verkenne ich nicht, aber aus freier Ha:rd heraus
kann sie nicht gelöst werden. Der Staatssekretär betont,
daß verschiedene Wünsche der äußersten Linken aus sozial¬
politischem Gebiete noch nicht reis seien. Der Staatssekretär
nimmt die preußische Gewerbeinspektion  in Schutz
und erklärt, daß die Regierung in der Frage der Bau-
kontrolleure an ihrem bisherigen Standpunkt sesthalte, Er
kommt dann auf

die Frage der Wahlumen
zu sprechen und hebt die Notwendigkeit hervor, das Wahl¬
geheimnis in möglichst weitgehendem Maße zu wahren.
Eine mustergültige Wahlurne sei noch nicht gefunden wor¬
den, der Frage werde weitere Aufmerksamkeit gewidmet
werden. Die Handwerkerforderungen werden geprüft.
Zweifelhaft sei es , ob man gegen die einheimischen
Zigeuner mit AusnahmegesetzenVorgehen können; er sei
kein Freund von Ausnahmegesetzen. Alle Wünsche werden
sorgfältig geprüft. (Beifall.)

Weiterberatung: Freitag 12 Uhr. — Schluß 61/2 Uhr.

Preußischer Landtag.
AvgesrdrreterrtzattSl

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
# Berlin, 24. Februar.

In der wetteren Beratung zum
Etat des Ministeriums des Innern

führt Abg. Graf Mollke (freikons.) weiter aus : Herr Br.
Liebknecht sagt: Uns gehört die Zukunft. Diese Idee war
mir so neu, daß ich zuerst glaubte, er meint die Wochen¬
schiist „Die Zukunft". (Heiterkeit.) Wilhelm Liebknecht
war eine andere Persönlichkeit als wie Stadthagcn , der
Zehngebote-Hoffmann, Ledebour und auch Herr Br . Karl
Liebknecht. Wilhelm Liebknecht war ein Mann von solcher
geistigen und politischen Bedeutung,  daß an
seinem Wirken niemand vorübergehen kann, der die Ge¬
schäfte unseres Volkes in der Werdezeit des Reichs beobach¬
tet. Seine Nachfolger sind Epigonen. Und
Herr Br . Karl Liebknecht ist nebenbei ein großer Verwand-

lungskünftler, ein Prestidigitateur,
— ich Will nicht sagen: Taschenspieler—, er hat uns im
Handumdrehen den preußischen Rechtsstaat in einen nack¬
ten Polizei  st aat  verwandelt . Der Redner ahmt un¬
ter großer Heiterkeit des Hauses der Gebärde eines Taschen¬
spielers nach, um darzutun, wie Br . Liebknecht in seiner
Rede den Rechtsstaat in den Polizeistaat verwandelt habe.
Sie, Herr Br . Liebknecht, haben gestern anderthalb Stunden
lang mit Ihren zehn Fingern und Ihren geistigen Fähig¬
keiten an dem preußischen Rechtsstaat gekratzt. (Große
Heiterkeit.) Sie können Ihr ganzes langes Leben daran
kratzen, er bleibt doch der Rechtsstaat. (Zuruf bei den
Sozialdemokraten: Wir wollen ihn dazu machen!) Sie
wollen ihn also verbessern? Das ist ein sehr lobenswertes
Bestreben! (Heiterkeit.) Br . Liebknecht hat uns hier erzählt,
in den Wahlrechtslundgebungenzeige sich tiefste Erbitterung

der Volksseele. _ _
Nun, die Volksseele muß doch noch nicht so sehr im Kochen
sein, wenn Br . Liebknecht es für nötig hält, sie durch seine
agitatorische gestrige Rede zum Kochen zu bringen ! (Sehr
richtig!) Das war doch seiner Rede einziger Zweck. Daß
er sich aus das „Berliner Tageblatt " berief, war ausge¬
zeichnet. Die Redaktion des „B. T." sollte sich diesen Lob-
sprnch des Herrn Liebknecht eingerahmt ins Zimmer hän¬
gen. Aber auch das Ausland sollte sich das merken und
endlich einsehen,
daß das „Berliner Tageblatt" nicht die deutsche Volksseele

verkörpert.
Die moralische und ethische Prügelrmg, die Ihre (zu den
Sozialdemokraten) Revolverpresse (Großer Lärm bei den

Sozialdemokraten. Ruf : Verdächtigung!) täglich an der
deutschen Volksseele vornimmt, ist viel schlimmer, als wenn
die Polizei gewohnheitsmäßig prügeln wollte. Die bluti¬
gen Striemen, die diese moralische Prngelnng aus der deut¬
schen Volksseele zurückläßt, wird unser Volk noch merken,
wenn Sie längst vergessen sind. Die Millionen, die den
Preußenstaat angeblich so hassen, essen doch das Brot , das
dieser Staat ihnen gibt, mit größtem Vergnügen. (Leb¬
hafte Zustimmung rechts.) Manchem von Ihnen geht es
recht gut in diesem „Polizeistaat !" (Sehr gut ! rechts.) Daß
Ihnen die Zukunft gehört, glaubt kein logisch denkender
Mensch. Sie glauben so, aber in Ihren Reihen können Sie
auch mit der Laterne suchen, Sie werden keinen logisch den¬
kenden Menschen finden. (Heiterkeit.) Sie sind — um ein
Gleichnis Platos aus Sie anzuwcnden — an den dunk¬
len Hintergrund Ihrer Theorien gekettet,
und wenn man Sie umdreht und Sie ins reale Leben blicken
läßt, dann nehmen Sie den Schein für das Ding und das
Ding für den Schein. Was ist Ihre Freiheit, Gleichheit
und Brüderlichkeit in Wirklichkeit?
Brutale Willkür, öde Gleichmacherei und die Bestätigung
des Worts : „Und willst du nicht mein Bruder sein, so

schlag ich dir den Schädel ein!"
Ihrem Freiheitsbegrisf entspringt die Forderung nach dem
Recht auf die Straße.  Sie (zu den Sozialdemo¬
kraten) wollen eigentlich nur die Willkür, die Herrschaft
über die Straße . Auch in England dürfen Straßendemon¬
strationen den öffentlichen Frieden nicht stören, dürfen auch
nicht dazu bestimmt sein, das Parlament einzuschüchtern
Die Führer der Sozialdemokratie sitzen bei Demonstrationen

hinter den Kulissen.
(Sehr richtig! rechts.) Der Tag wird kommen, wo Ihre
Anhänger sich über all das klar werden. Fürst Bülow hat
einmal gesagt, daß das erste Recht des Staats das Reckt
auf Erhaltung ist. Daran wollen auch Wir festhatten. (Leb¬
hafter Beifall rechts.)

Abg. Cassel (Freist Volksp.) : Daß wir ein konservatives
Parteircgiment haben, Wird nicht bloß von meinen Partei¬
freunden behauptet.
Die Landräte benutzen ihre Befugnisse, um die politische

Macht der Konservativen zu stärken.
(Lebhaftes Sehr richtig! links.) Das liegt wie ein b l e i . r-
ner Druck ans dem Lande.  Wie wird denn aber auch
der höhere Beamtensiand ergänzt ? Nur die exklusiven
Kreise kommen in Betracht. Die Konservativen glauben
eine Art Erbweisheit zu besitzen, die sie für die höheren
Verwaltungsstellen besonders prädestiniert. Konservative
Wahlbeeinflussung ist doch nicht abzustreiten. Die Saal¬
abtreiberei steht nach wie vor in vollster Blüte. In Halle
hat man die Polizeigewalt mißbraucht, um einen Wähler
am Wählen zu hindern, indem nian ihn in Hast nahm , um
ihn angeblich zu verhindern, eine Straftat zu begehen! Das
ist gesetzwidrig! Das Verbot des Auftretens englischer Red¬
ner in den Versammlungen in Kiel hat der Minister nicht
rechtfertigen können.

Von konservativer Seite wird eine ganz unzulässige
Agitation unter den Beamten und Lehrern getrieben.

Man hat Beamte und Lehrer für die konservativen Verein«
mit Briefen der Landräte und der Kreisschulinspektorcn
einznfangen versucht. Entspricht das der Parteilosigkeit der
Regierung gegenüber den bürgerlichen Parteien ? Für kon¬
servative Zeitungen werden als Abonnentenfänger die Ge¬
meinde- und Gutsvorsteher von den Konservativen bestellt.
Im Kreis Köslin geschah das für die „Fürstentun,er
Zeitung", deren Ausfichtsratsvorfitzcnder der Landrat ist.
Den Gemeindevorstehernwurden übrigens wertvolle Prä¬
mien versprochen, so demjenigen, der zwei Abonnenten
bringen würde, ein Bild des Herrn Abg. M a l ko w ?tz.
(Große Heiterkeit.) Angesichts solcher Tinge sollte doch pr:
Minister und auch der Herr Ministerpräsident nicht glauben'
daß wir in Preußen in der besten aller Welten leben, und
daß von einem Machtmißbrauch der konservativen Beamten
nicht die Rede sei. (S e h r r i cht i g ! l i n ks .) Wir miß¬
billigen aber auch alle Versuche, die man in Stabtverwal-
tungen gemacht hat, um die sozialdemokratischen Stimmen

Pianostellen oder leere Pantomimik bei der feurigsten
Rhythmik — schienen mir die Traditionen der Annette
Balboschen Schule auch durch die neue Ballettmeisterin
Frl . Ripamonti  pietätvoll gewahrt.

Chor  und O r chest e r boten in der Frische und
Lebendigkeit, mit der sie ihre Aufgabe erfaßten, sehr Rühm¬
liches. Slll den reichen Gaben dieses Opernabends lohnte
auch das Publikum durch lebhafte Beifallsbezengungen.

.0. B,

Aus Kunst und Leben.
Die Zigarre als Seelenkünder.

Zu den scharfsinnigen Beobachtern, die den Charakter
eines Menschen an scheinbar belanglosen Äußerlichkeiten er¬
kennen wollen, gesellt sich jetzt ein origineller Engländer mit
der Behauptung, die sicherste Art, den Charakter eines
Mannes zu erkennen, sei die Art, wie er seine Zigarre hält.
In einer englischen Wochenschrift erläutert er seine seltsame
Methode der Charakteranalyse. Der Mann z. B., der bei
leicht abwärts gekrümmter Hand die Zigarre zwischen
Daumen, der Spitze des Zeigefingers und dem Mittelfinger
hält, ist ein nachdenklicher, überlegter Charakter. Ruhige
Gelassenheit ist ihm eigen, seine Pläne reisen langsam, aber
sicher, und seine Ehrenhaftigkeit ist über jeden Zweifel er¬
haben. Wer dagegen seine Zigarre in ausrecht gestellter
Hand zwischen gestrecktem Zeige- und Mittelfinger hält,
etwa so, daß die Spitze des Daumens das Mundstück der
Zigarre berührt, ist ein kluger, scharfer Beobachter und ein
guter Zuhörer. Er lebt meist in guten Verhältnissen und
ist nicht geizig. Es lohnt sich, ihm zu lauschen, er ist offen¬
herzig, seine Worte sind wohl gewählt und überzeugend,
und alles in allem ein syrnpathischer, gewinnender Charak¬
ter, dem man vertrauen darf. Wer dagegen seine Zigarre
bei gekrümmten Fingern .so zwischen dem Zeigefinger und
dem Daumen hält, daß der Dannien fast gestreckt über der
Zigarre liegt, ist ein weniger liebenswürdiger Gesellschaf¬
ter ; er ist rechthaberisch, begleitet seine scharfen Argumen¬
tationen meist mit energischen Gesten und wird leicht unge-
Mütlüü. wen» man ihm nicht Mtrmmt . Dabei betrachtet

er alle Äußerungen mrdercr Menschen mit Mißtrauen und
weist jedes Interesse für seine Geschäfte oft scharf zurück.
Dagegen hat er einen ausgesprochenen praktischen Blick und
ist gewöhnlich ein sehr schlauer und kluger Geschäftsmann.
Wer dagegen die Zigarre bequem zwischen dem Mittelfinger
und dem Zeigefinger schiebt, so daß die Zigarre mit auf¬
wärts gerichtetem Mundstück nahe an der Fingerwurzel un¬
ter dem gekrümmten Zeigefinger liegt und von der Spitze
des Daumens lässig berührt wird, ist ein fröhlicher, herz¬
licher, humorvoller Geselle, aber ein Trotzkopf. Ihm kann
nicht leicht etwas die Laune verderben, aber wenn er wirk¬
lich einmal ärgerlich wird, so ist er ein höchst ungemütlicher
Partner . Er verträgt wohl einen Scherz und erzählt auch
gerne lustige Geschichten, wobei er abwesende Mitmenschen
mit einer meist harmlosen Ironie gutmütig glossiert. An
einer locker gehaltenen, lässig langgestreckten Hand, die die
Zigarre mit vorsichtiger Grazie zwischen Daumen und leicht
gebogenem Zeigefinger hält, so daß die Handfläche abwärts
gerichtet ist, erkennt man den Gentleman, der auf Kleidung
und Manieren großes Gewicht legt und sorgfältig darauf
achtet, wo er mit dem kleinen Finger andächtig die Asche
abstreist. Er ist zurückhaltend, Frauen würden ihn ent¬
zückend finden, in der Regel ist er schweigsam und spricht
wenig. Wer aber die Zigarre in einer fast zur Faust ge¬
ballten Hand zwischen gekrümmtem Daumen und Zeige¬
finger so hält, daß das Feuer der Zigarre dem Raucher
zugekehrt ist und das Mundstück von der Hand wegragt, ist
ein einsamer, mißtrauischer Mann, der in jedem Fremden
einen Feind wittert . Er liebt das Geld, ist aber nicht
geizig, wenn es gilt, seine Absichten zu fördern Er unter¬
nimmt nichts, wo nicht Gewinn winkt, kann bisweilen ab¬
weisend bis zur Grobheit werden und pflegt bei allen Din¬
gen sofort nach dem Warum und Wozu zu fragen.

Theater und Literatur.
Gestern vormittag starb,  wie schon telegraphisch ge¬

meldet, in Potsdam der bekannte Schriftsteller Dagobert
v. Gerhardt.  Unter dem Pseudonym Amyntor hat er seit
der Mitte der siebziger Jahre mit zahlreichen Novellen und
Romane» lein Publikum erfreut, als ein uriterhaltender Er¬

zähler voll guter Lebensbeobachtungund Darstellnngsgave.
v. Gerhardt wurde am 12. Juli 1831 in Liegnitz geboren.
Er entstammte einer preußischen Offiziersfamilie, besuchte
erst die Universität Breslau , schlug dann aber die OsftzicrZ-
laufbahn ein und nahm am dänischen und französischen Feld¬
zug teil. Vor Düppel wurde er verwundet. Als Major
nahm er wegen seines Wundenstechtumsseinen Abschied.
Eine Reihe interessanter Erinnerungen hat er in dem Bande
„Das Skizzenbuch meines Lebens" niedergclegt.

Rostands „Chantecler"  wurde bei seiner ersten
Ausführung in Italien  durch die Truppe des Pariser
Porte Saint Martin -Theaters im Kasmotheater zu San
Remo  abgelehnt.

- Artur Fraser Walter von der „Time  s" ist auf seinem
Gut in der Grafschaft Berkshire nach längerem Leiden ge¬
storben. Er war der vierte Nachfolger dos Gründers der
„Times" John Walter, der das weltberühmte Blatt im
Jahre 1788 herauszugeben begann. Die „Times " gchorte
bis vor zwei Jahre :: ausschließlich der Familie Walter.
Dann wurde das Unternehmen in eine Gesellschaft verwan¬
delt, an deren Spitze der soeben Verstorbene stand. An seine
Stelle tritt sein Sohn John Walter, der bisher Korrespon¬
dent des Blattes in Madrid war.

Der bekannte Schauspieler Erniete Novelli  wird sich
jetzt, nachdem er das Greisenatter erreicht hat, von der Bühne
zurückziehen. Er beabsichtigt, in einer kleinen, ruhigen Stadt
eine Schauspielschule  für fortgeschrittene Kräfte zu
eröffnen.

Wissenschaft und Technik.
In Meckenheim  entdeckten Arbeiter bei der Urbar¬

machung eines Gehölzes einen Seitenarm  dar großen
römischen Wasserleitung,  die aus der Eifel nach
Cöln geht. Die Zweigleitung ist noch sehr gut erhalten.

In Pesch bei Münstereifel stieß man bei Feldarbeiten
auf römische Überreste, und zwar aus den sogenannten
„Heidentempel ". Es wurden die Grundmauern ' von
fünf Gebäuden sreigelegt und außerdem eine Art Um¬
fassungsmauer von 30 Meter Länge und 23 Meter Breite
entdeckt. Man fand 40 Teile mit Inschriften, zwei aroüe
MatrorvmbildmLeimd bemalte» Warrdvntz.
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unwirksam  zu machen. Die Verwaltungsreform steht
»och aus . Nach den gernachten Erfahrungen werden wir
alle Maßnahmen bekämpfen, die aus eine Verstärkung der
Machtstellung der Landräte ausgehen würden.
Die Aufzüge und Versamnilungen unter freiem Himmel
sollte die Polizei nur dann nicht billigen , wenn sie offenbar

eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit bietet.
Ein Unterschied zwischen den Parteien darf dabei nicht ge¬
wacht werden . Gegen das Verbot steht den Veranstaltern
der Rechtsweg offen. Keineswegs haben aber die Bcteilig-
ren das Recht, entgegen einem solchen Verbot , Umzüge und
Versammlungen unter freiem Himmel zu veranstalten ; ge¬
schieht das doch, so haben sich die Veranstalter die Schuld
an den dann kommenden Unzuträglichkeiten selbst zuzu¬
schreiben. Abgesehen von der Rechtsfrage , halten wir Stra-
ilendemonstrationen nicht für zweckmäßig, weil Wir fest über¬
zeugt sind, daß politische und gesetzliche Änderungen bei
uns nicht erzeugt werden können durch Straßenknndgebun-
: -n, sondern allein durch den Kampf der Geister. Gewiß
mag es richtig sein, daß die Anfrechterhaltung der Ordnung
bei den letzten Umzügen großenteils den sozialdemokrati¬
schen Ordnern zuzuschreiben ist. Aber es wäre wohl nicht
ohne Unordnung abgegangen , wenn die Berliner Polizei
»icht in außerordentlich geschickter Weise ihre Schuldigkeit
getan hätte (Sehr richtig !) Wenn aber wirklich einmal
die Ordner ihrer Aufgabe allein gerecht würden , wer bürgt
dafür , daß das das nächstemal auch der Fall ist ? (Sehr
richtig !)

Und wie, wenn nun auch andere Parteien Umzüge
veranstalteten?

: sich möchte mal sehen, was würde , wenn zwei solche Züge
verschiedener Parteien aufeinanderstießen ! (Sehr gut !) Und

! Liebknecht hat auf England verwiesen . In England aber
i habe ich einmal einen Umzug beobachtet . Die Prozession

war rings eingeschlossen von einem starken Kordon
! von Polizisten , auf je fünf  Teilnehmer kam ein Kon-
' nobler ! (Sehr gut ! rechts .) Und auch in England greift

die Polizei im Notfall scharf zu, und sie scheut auch den
: körperlichen Zugriff nicht. (Heiterkeit und Zustimmung .)
; Bit haben auch die Überzeugung , daß bei der Negierung
keine Tendenz vorlag , durch Instruktionen an die Beamten
Blutvergießenherbeizuführen,
Ke hat im Gegenteil alles getan , um unnützes Blutvergießen

zu vermeiden.
sin Frankfurt  a . M . ist das Handgemenge mit der
Volizei von den Umzugsieilnchmern ausgegangcn , die
Leute sind mit Revolverschüssen, Stockhieben und gestoßenem
Pfeffer den Polizeibeamten zuleide gegangen . Wer das
erste Blut vergossen hat , den trifft die Verantwortung , und
das sind hier die Massen . (Widerspruch  bei den
Sozialdemokraten .) Die unabhängige Frankfurter Presse
bst  festgestellt , daß die Krawalle von der Menge be¬
gonnen  worden sind. (Widerspruch bei den Sozialdemo-
kratLN.) Meinen Sie , die Leuten hätten ganz zufällig
Revolver und gestoßenen Pfeffer mit aus den Umzug ge¬
nommen ? (Sehr gut !) Sie waren von vornherein ans
einen Zusammenstoß mit der Polizei eingerichtet . Es ist
ja möglich, daß auch hier es nicht Sozialdemokraten, sondern
radaulustige Elemente waren, die die Polizei provozierten.
Aber das ist ja eben einer der Gründe , die gegen solche
Kundgebungen sprechen! (Zuruf des Abg . Borgmann:
.Die Leute müßten ja nicht"' gescheut sein !") Herr Abg.
Lorgmann , daß wir uns darüber nicht einigen werden,
das Sie und ich als gescheut ansehen, davon bin ich über¬
zeugt. Wir verwerfen die Siraßenkundgebungen , wir
wollen unsere Ziele durchsetzen im geistigen Kampf , und
wir wissen uns in dieser Hinsicht eins mit den Männern,
die uns gewählt haben ! (Lebhafter Beifall bei den bürger¬
lichen Parteien .)

Minister v. Moltke:
Die Bcrwaltungsrefonn

wächst uns , je länger je mehr , unter der Hand . Sobald ich
weniger mit anderen Arbeiten beschäftigt bin , werde ich mit
positiven Vorschlägen  kommen , vermutlich schon
za Beginn der nächsten Tagung . Auch am Beamten¬
rech  t , das nicht allein zu meinem Ressort gehört , kann ich
erft nach Bewältigung meiner jetzigen großen Arbeitslast
arbeiten . Den Bestrebungen von Berliner Vororten nach
Ttadtwerdung  komme ich möglichst entgegen . Die
strage der Stadtwerdung von Steglitz  schwebt seit meh¬
reren Jahren . Die Schwierigkeit liegt darin , daß der Kreis
Teltow  bestimmte Ansprüche stellt, und daß die Ge¬
meinde Friedenau  irgendwie untergebracht werden
muß. Die Besetzung der Verwaltungsämter erfolgt nicht
wach politischen Gesichtspunkten. Ich kann nur die Kräfte
nehmen, die mir zur Verfügung stehen, und folge nur dem
Fntereffe des Dienstes . Der Abg . Cassel bemängelte
die unzulässige AbonncmentRweröung für die „Fürstentümer

Zeitung " durch den Landrat in Köslin,
sich habe dem Landrat eröffnet , daß er mit der Übernahme
einer Aufsichtsratsstelle bei der Aktiengesellschaft die Pflicht
übernommen habe , sich jeder Beeinflussung des Publikums
zugunsten dieser Zeitung zu enthalten . Die Handhabung
des Vereinsgefetzes erfolgt von mir aus ohne jede Rücksicht
auf Parteiinteressen . (Beifall rechts.)

Abg . Switala (Pole ) bringt polnische Beschwerden vor.
Tis Vereinsgcsetz wird in den Ostmarken schikanös
ürbandhabt . Harmlose Gesangvereine verfallen der Auf¬
lösung. Spitzcltum und Provokationen sind an der Tages¬
ordnung . Es geschieht alles , um die Polen zu verbittern.
Auch das polnische Volk hat das Recht, bis zum äußersten
zu kämpfen für feine Existenz und seine Ehre . (Beifall bei
den Polen .)

Unterstaatssekretär Holtz: Die Polen haben nun einmal
Bestrebungen, die mit den Interessen des preußischen Staats
Unverträglich sind. Die Polizei hat die verdammte Pflicht
und Schuldigkeit , solchen Bestrebungen entgegenzutreten.
(Beifall rechts.)

Das Haus vertagt die Wciterberaiung auf Freitag
!2 Uhr. —- Schluß 6J4 Uhr.

rutsch es
* Die Beisetzungsfeier für den Grasen Stolberg . Die

Leiche des Reichstagsprästdenten Grafen zu Stolberg-
Lernigcrcde  wurde gestern auf dem FamilieiUUte in

Wiesbadener Tagdlatr»
Dönhofstädt beigesetzt. Als Vertreter des Kaisers erschien
der kommandierende General des 17- Armeekorps von
Mackensen.  Mit dem Vizepräsidenten des Reichstags,
Erbprinzen zu Hohenlohe -Langenburg , waren etwa 15 Mit¬
glieder aller Fraktionen gekommen, um dem Verblichenen
die letzte Ehre zu erweisen.

* Die Präsidentfchasisfrage im Reichstag . In parlamen¬
tarischen Kreisen heißt es , es stehe noch gar nicht fest, daß der
konservative Abgeordnete Graf Schwerin -Löwitz Präsident
des Reichstags wird . Graf Schwerin soll sich, Was bei seiner
schwächlichen Gesundheit auch begreiflich wäre , nur zur
Funktion des Aushilfs - Präsidenten  bereit erklärt
haben . Die Konservativen denken für den Posten des Präsi¬
denten an zwei andere Männer , an den Abgeordneten für
Ruppin -Templin , Justizrat und Rittergutsbesitzer Dietrich,
und an den Grasen Finck von Finckenstein, Vertreter des
Wahlkreises 2 Marienwerder -Rosenberg -Löbau.

* Zur Wahlrechtsvorlage . In einer Reihe von Städten,
wie Hamburg , Cassel, Frankfurt a. M . und Magdeburg,
wurden Anträge gegen die Wahlrechtsreform teils ab ge¬
lehnt,  teils nach Erklärungen der Bürgermeister , daß
politische  Fragen nicht zur Erörterung geeignet seien,
zurückgezogen . In Frankfurt  wurde jedoch mit
allen gegen die Stimnien der Natioualliberalen und einiger
Mittelständler eine Erklärung angenommen , welche es b e -
dauert,  daß der Magistrat im Gegensatz zu Berlin und
anderen Städten sich weigert , einer solchen Eingabe beizn-
treien , und sich für Einführung der geheimen , gleichen und
unmittelbaren Stimmabgabe , sowie für eine Neueinteilung
der Wahlkreise ausspricht . Diese Erklärung soll den beiden
Häusern des Landtags miigeieili werden . — In der großen
Wahlrechtsdemonstration im Zirkus Busch in Berlin am
kommenden Sonntag werden die Abgeordneten Wiemer,
Naumann und Maurer , sowie andere Führer Ansprachen
halten . Der Zutritt ist für jedermann frei , starten werden
nicht ausgegeben . — Die demokratische, die neue demokra¬
tische und die sozialdemokratische Partei in Frankfurt
a m Main  wollen übrigens am nächsten Somttagnach-
mittag eine gemeinsame Demonstration gegen. die Wahl-
rechisvorlage unternehmen . Es ist zunächst eine gemein¬
same Massenversammlung auf dem Gebiete der Hunds-
Wiese geplant . Von jeder Partei soll ein Redner zu Wort
kommen. Anschließend daran soll ein Demonsttattonszug
nach der Stadt stattfinden . — Als Termin für den Beginn
der Wahlrechtsverhandlungen im Plenum des Abgeord¬
netenhauses ist der 14 . Würz  in Aussicht genommen.

XX Ein Preisausschreiben des Hansa -Brmdeö . Von dem
Wunsche geleitet , die auf eine Verbesserung seiner wittschast-
lichen Lage gerichteten Bestrebungen des im schweren Kampfe
befindlichen deutschen gewerblichen  M i t t e l st a n d e s
im Sinne der Richtlinien vom 4-  Oktober 1909 nach Kräften
zu fördern , hat das Präsidium des Hansa -Bundes für Ge¬
werbe , Handel und Industrie beschlossen, für die drei besten
Arbeiten über die Frage : Durch welche praktisch- durchführ¬
baren Maßregeln kann das für Errichtung und Betrieb klein¬
gewerblicher Unternehmungen erforderliche Anlage - und
Betriebskapital beschafst werden ? 3 Preise von 2000, 1600
und 600 M . ansznsetzen . Preisrichter sind die Herren:
Br . phil . Freiherr v. Berlepsch, Staatsmintster , in Secbach,
als Vorsitzender, Professor Dr . jur . Crüger , Justizrat,
Charlottenburg , Anwalt des Allgemeinen deutschen Genosscn-
schastsverbandes , Br . jur . v. Mayr , Unterstaatssekretär a. D.,
o. ö. Professor der Rechte an der Universität München,
Rahardt , Obermeister der Tischlerinnung , Berlin , Br . pliil.
Stegemann , Syndikus der Handelskammer Braunschwcig.
Die Preisarbeiten sind bis zum 1. Oktober 1910 bei der Ge¬
schäftsstelle des Hansa -Bundes (Berlin NW . 7, Dorotheen¬
straße 3, III ) einzureichcn, wo auch die näheren Bedingungen
jedem zur Verfügung flehen.

* Für einen Putsch gegen den Reichstag L 1a. Oldenburg
begeistert sich Herr Th . F r i t s ch, der Begründer des deutsch-
sozialen Parteiorgans . In der letzten Nummer seines
„Hammer " erklärt er : „Der Abgeordnete von Oldenburg
(Januschau ), einer der wenigen , die zuweilen den Nagel
auf den Kopf schlagen und dem gesunden Volksempfinden
unverblümten Ausdruck verleihen , gab daher nur die all¬
gemeine Stimmung der Einsichtigen  wieder,
Wenn er sagte : „Der Kaiser muß allezeit das Recht haben,
zu einem Offizier zu sprechen: Nehmen Sie zehn Mann und
schließen Sie den Reichstag ." — In der Tat , das würde
von Millionen als eine Erlösung  empfunden
werden . Denn dieser Reichstag wirtschaftet uns zugrunde ."

* „Sofort ." Es ist seinerzeit von der unglaublichen
Zeitvergeudung  berichtet worden , die bei der Geneh¬
migung von Wertzuwachssteuern der um den Militärübungs¬
platz zu Zossen  gelegenen Gemeinden im Instanzenwege
vorgekommen ist. Die Klagen hierüber , die auch sonst in der
Öffentlichkeit laut wurden , scheinen gewirkt zu haben . Der
Minister des Innern hat eine Verfügung erlassen, in der
bestimmt wird , daß alle Angelegenheiten , die die Verteilung
des kommunalen Steuerbedarfs  auf die ver-
fchiedencn Steuerarten oder die Einführung oder Abände¬
rung von Steuerordnungen in Gemeinden und Kreisen be¬
treffen , unter dem Vermerk „Sofort " in den Geschäftsgang
zu geben und von allen Amtsstelle« zu erledigen sind.

* Die bayerische Abgeordnetenkammer verhandelte über
die liberale und sozialdemokratische Interpellation wegen
des Zeugniszwangsverfahrens gegen einen Nürnberger
Redakteur und zwei Nürnberger Postbeamte . Alle Parteien
des Landtags erklärten sich für Aufhebung  des Zeng-
niSzwangs gegen die Presse und für Einschränkung des
Zeugniszwangs im Disziplinarverfahren gegen Beamte.
Bei einem anderen Gegenstand der Tagesordnung erklärte
der Finanzminister v. Pfaff , daß infolge der Verzögerung
des Holzaufschlaggesetzes eine bedeutend größere Stcuer-
erhöhüng als 20 Prozent notwendig sein werde.

* Eine Spende des Kaisers für den Vatikan . Kaiser
Wilhelm hat durch den preußischen Gesandten beim päpst¬
lichen Stuhl laut „Köln . Volksztg ." dem Rektor des
Carnpo santo für den Bibliothekssonds 2000 M . aushän¬
digen lassen.

* Der Siegeszug der Wcrtzuwachsstcucr . Die Finanz-
kommission der Stadtverordnetenversammlung in Düssel¬
dorf  hat beschlossen, noch •im Laufe dieses Jahres die
Wertzuwachssteuer einzuführen ; ebenso wurde die Steuer
in Cassel  angenommen.

* Der Verband Deutscher Waren - und Kaufhäuser , e. B.,
chbt soeben seinen 7. Jahresbericht kür das Geickättsiabr 1900
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heraus , der für eine umfangreiche Verbandstätigkeit Zeugnis
ablegt und reichhaltiges Material über den Detailhandel und die
Mittelstandspolitik berührende Fragen enthält . Die diesjährige
Generalversammlung des „Verbandes Deutscher Waren - und
Kaufhäuser " findet am 8. März in Leipzig statt.

M avlümmtüi ' ifüic # .
Die Wahlrechtsvorlage in der Kommission . In der

Wahlrechtskommission des Abgeordnetenhauses haben die
Nationalliberalen eine Resolution eingebracht , in der die
Staatsregkerung ersucht wird , bei der bevorstehenden
Revision der Strafprozeßordnung auf die Aufnahme einer
Bestimmung hinzuwirken , wonach die Befragung - eines
Zeugen darüber , wem er bei geheimer Stimmabgabe seine
Stimme gegeben, verboten wird . In einer zweiten Reso¬
lution , die ebenfalls von den Nationalliberalen eingebracht
ist, wird die Staatsregierung ersucht, durch Gesetz eine Ver¬
mehrung der Abgeordneten insoweit herbeizuführen , wie
dies nach Maßgabe der veränderten wirtschaftlichen und
Bevölkerungsverhältnisse angemessen erscheint. Zu dieser
Resolution haben die Freikonfervativen den Urtterantrag
gestellt, sie in folgender Fassung anzunehmen : „Die Staats¬
regierung sei zu ersuchen, durch Gesetz eine mäßige Ver¬
mehrung der Abgeordneten herbeizuführen , um die ver¬
änderten wirtschaftlichen und Bevölkerungsverhältnisse ohne
Verminderung der Zahl und Vertretung der bestcheuLerr
Wahlkreise berücksichtigen zu können."

Das HausarbeitSgesetz . Im Reichstagsausschuß für
das Hausarbcitsgesetz wurde die Frage , ob kleine  selbst¬
ständige  Handwerker , die nur sich und ihre Familie
beschäftigen, unter das Gesetz fallen , mit ja beantwortet,
soweit ihr Betrieb Gefahren für sie oder das Publikum
bietet.

Eine Änderung der Geschäftsordnung des Reichstags.
Die Geschäftsordnungskommission des Reichstags beschloß
zum 8 48, daß , wenn außerhalb der Tagesordnung ein
Vertreter des Bnndesrais das Wort nimmt , ans Antrag
durch Beschluß des Reichstags eine Diskussion darüber er¬
öffnet werden kann.

Elsaß -lothringische Verfassungsfragen . Im Landes¬
ausschuß für Elsaß -Lothringen brachte der Alterspräsident
Ditsch einen von sämtlichen Abgeordneten ohne Parteiunter¬
schi ed Unterzeichneten Antrag ein, die Regierung zu ersuchen,
mit aller Kraft darauf hinzuwirken , daß die Verbündeten
Regierungen dem Reichstag alsbald einen Gesetzentwurf
vorlegen , durch welchen bestimmt wird , daß Elsaß-
Lothringen zum selbständigen Bundesstaat erhoben und als
solcher den deutschen Bundesstaaten völlig gleichgestellt wird.
Darauf gab Staatssekretär Frhr . Zorn v. Bulach namens
der Regierung folgende Erklärung ab : „Die Regierung ist
ernstlich bestrebt, den Ausbau unserer Verfassung im Sinne
einer größeren Selbständigkeit des Landes zu fördern . Ver¬
handlungen aus diesem Gebiet schweben seit langem an dm
zuständige» Stellen in Berlin . Erneute Anregungen
unsererseits lassen uns hoffen, daß die Angelegenheit
baldigst das Stadium der Erwägungen verlassen und einer
Entscheidung zugeführt wird ."

DerrLsffte Kalorrrstt.
Die afrikanischen Diamanten . Die Vorschläge der

Lüderitzbuchter Interessenten - über die Ausbeutung der süd»
westafrikan-ischeu Diamantenlager werden von den maß¬
gebenden Kreisen nach wie vor mit der Rechtslage für un »,
vereinbar  angesehen.

Im Anschluß an den Zwischenfall in der Sitzung der
Wahlr -echiskommission des Senats fand zwischen dem
früheren Minister Millitzs - Lacroix  und dem Mit¬
glieds der Kommission Lentilhac  ein Zweikampf statt,
wobei Lentilhac durch einen Stich in den rechten Unterarm
lampfunfätzig gemacht wurde.

GttglnnL.
Zu den Ereignissen in Tibet,

wb. London , 24. Februar . Im Ob er Haufe  gab
Lord Rofebery eine Erklärung ab , daß er am 14. März den
Vorschlag machen werde , daß das Haus .sich selbst als
5kouüte-e konstituiere , um die besten Mittel zur Reform
seiner gegenwärtigen Organisation in Erwägung zu ziehen,
damit derart eine starke und wirksame zweite Kammer ge¬
gründet werde . — In Erwiderung einer Anfrage Courzous
gab der Staatssekretär für Indien , Morley , eine Schilde¬
rung der Ereignisse in Tibet . Die einzige Mitteilung , die
man von dem Dalai Lama seit dem Verlassen von Lhassa
erhalten habe , sei die Meldung aus Mtung , daß er nach
Indien gehe, um die britische Regierung um Rat und Schutz
zu -ersuchen. Eine Erklärung über die Ursache seiner Flucht
habe der Dalai Lama nicht gegeben und nur erwähnt , daß
die Bevölkerung von Lhassa von der chinesischen berittenen
Infanterie überwältigt worden sei. Eine Anzahl Tibetaner
sei durch das Feuer der Chinesen getötet oder verwundet
worden , und er danke der britischen Regierung für die Höf¬
lichkeit, mit der er bisher behandelt worden sei. Die
britische Regierung steht in einem Meinungsaustausch mit
der chinesischen Regierung über die so geschaffene uner¬
wartete Situation.

Ättlaariesr.
Der Zwischenfall an der türkisch-bulgarischen Grenze,

wb. Sofia , 24- Februar . Den Abendblättern zufolge
wurde gestern abend bei mehreren Grenzposten im Gebiet
von Tamrasch das vorgestern unterbrochene Feuer wieder
ausgenommen ; auch sollen von seiten der Bulgaren eine
Gebirgsbatterie und mehrere Kompagnien Infanterie zur
Verstärkung herangezogen worden sein. Das Feuergefecht
dauerte noch vormittags an . Das Fmer de.r Gebirgs¬
artillerie , das bis Philippopel hörbar gewesen sein soll^
brachte den türkischen Truppen atssehnliche Verluste bei.

Tüvkei.
Ein deutsch-türkischer Zwischenfall?

Wie der „Franks . Zig ." gemeldet wird , hat das türkische
Gericht in Serres den deutschen Untertan Rospert wegen
Widerstands gegen die Polizei zu 4 Jahren GesänMis
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verurteilt bei Außerachtlassung der durch das Kapitulations-
recht vorgeschricbenen Maßnahmen . Der deutsche Botschafter
hat bei der Pforte deshalb protestiert und das Urteil für
null und nichtig erklärt . Er behält sich weitere Schritte vor,
Ms nicht eine ,sofortige Annullierung des Urteils erfolgt.

Offiziere und Politik.
Das Kriegsminifterium hat nunmehr sämtlichen Offi¬

ziere:: die Teilnahme an der Politik vollständig untersagt.
UeremigLs KLaaren.

Flottenvermehrung.
Präsident Taft erklärte in einer Rede, der Flottenplan

der Regierung sehe jährlich zwei Schlachtschiffe vor , bis der
Pauamakanal fertiggestellt sei, Dann werde . eine Pause
eintreten.

Zur Berliner Ausstellung.
Präsident Taft empfing den Ausschuß für die ameri¬

kanische Ausstellung in Berlin . Staatssekretär Knox lehnte
die Einladung , der Eröffnung der Ausstellung beizuwohnen,
ab , da er für den Sommer andere -Verfügungen getroffen
habe . Präsident Taft erklärte den Mitgliedern des Aus¬
schusses bei dem Empfang , er bringe der Ausstellung das
wärmste Interesse entgegen und hoffe aufrichtig , daß sie zur
Förderung der engen , sowohl politischen wie kommerziellen
Beziehungen zwischen Deutschland und Amerika beitrage,

Die Strcikunrithen in Philadelphia.
-In Philadelphia war gestern nacht der Betrieb einge¬

stellt. Die Gerichte sind sehr streng gegen die Exzedemen.
Am Mittwoch wurden -ciner .zu 6 Jahren , mehrere andere zu
2 Jahren verurteilt.

Gst -rsrsu.
Die Flucht des Dalai -Lama.*

Der Dalai -Lama reiste Tag und Nacht, von den Chinesen
hitzig verfolgt . An einem Flußübergang blieben die Tibe¬
taner zurück, uul den Verfolgern die Stirn zu bieten und
so für den Lama Zeit zu gewinnen . Die Chinesen folgten
bis zur Grenze von Sikkim.

Der fanötag Mer die Mmlier iöinjerptiale,
23ie in unserem Parlamentsbericht bereits mitgetcilt,

wurde in der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom
21. Februar beim Etat der Preußischen Zentral¬
gen off c nschaft  s ka sse  der Zusammenbruch der
Ettviller Winzerzentrale von einer Reihe von Rednern
wieder behandelt . Wir geben die betr . Ausführungen nach
dem uns heute vorliegenden stenographischen Bericht wieder:

Abg. Meyenschein (kons.) : In unserer Sitzung vom 29. b. M.
wurde die Debatte abgebrochen, und _unser Genossenschafts-
thearetiker Dr . Crüger (Hagen) sagte in einer Bemerkung zur
Geschäftsordnung — (Zurus des Abg. Dr . Crüger (Hagenj ) :
Das ist Ansichtssache! —- Er sagte : „Meine Herren , durch die
Annahme des Schlutzantrages ist die Möglichkeit der Erörterung
gerade der wichtigsten Frage bei der Angelegenheit genommen."
Meine Herren, es handelte sich um den

" Fall Eltville, -
und ich glaube, wir kommen heute nicht drum herum , diese
„wichtigste Frage bei,der Angelegenheit" zu erörtern . „Bor der
Prinzipiellen Erörterung möchte ich aber zweierlei über die
praktische Behandlung  der Ettviller Sache sagen.

Meine Herren , der Herr Landwirtschastsminister hat sich
Bä ,dem Etat seines Ressorts zu der Ettviller Sache geäußert.

Uneingeweihte könnten aus seiner Äußerung entnehmen,
daß die Zentraldarlelinskassc an der Verzögerung der Ordnung

dieses Unglücks schuld sei.
Meine Herren , dem ist nicht so. Von vornherein ist bei der
Sache sestzustellen, daß die Zentraldarlehnskasse eine recht¬
liche Verpflichtung zur Sanierung der Ettviller Sache nicht
bat . Die Zentraldarlehnskasse hat ebenso wie eine andere
Privatbank an Eltville Geld geborgt: sie hat dann , als ihr die
Geschäfte in Eltville nicht einwandfrei erschienen, revidiert,
und durch ihre -Revision ist überhaupt die Sache iu Eltville erst
izum Klappen gekomnren. Dann aber hat die Zentraldarlehns¬
kasse alles getan, um deu Leuten aus ihrer Kalamität zu
helfen: und zu diesem Zwecke müssen Sie mir gestatten. Ihnen
wenigstens die Vorgänge mitzuteilen , die sich bei der Sache ab¬
gespielt haben.

Die Königliche Staatsregierung hat von der Zentraldar-
llehnskasse erhalten : 1. die Eingabe des Verbandsdireltors
Diederich vom 8. April 1908, betreffend die Notlage der Winzer-
Vereine in Nassau, speziell des Rheingaus , die an das Direk¬
torium der Preußischen Zentral -Gcnossenschaftskassein Berlin
gerichtet war ; 2. die weitere Eingabe des Verbands ländlicher
Genossenschaften, Organisation Raiffeisen , zu Wiesbaden dom
L. Mai 1908 an Seine Exzellenz den Herrn Finanzminister;
8. die Berichte des Verbandsdireltors Diederich vom September
9908 und des Generalrcvisors Reitz vom 20. Oktober 1908 über
idie Revisioir der Zentralkassen des Nassauischen Verbandes , so¬
wie eingehendes statistisches Material über jeden einzelnen
Winzerverein : 4. den Bericht ihres Delegierten Dr . Jost und die
Gcgenäußerungen dazu : 5. sind eine Reihe von Konferenzen
abgehalten worden : weiter sind im Juni 1909 von unserer Ge-
samtarganisation Sanierungsbeschlüsse in Breslau gefaßt und
der Regierung mitgetcilt worden ; dann erfolgte Eingabe -der
Liguidatoren im Juli 1909: nach deren persönlichem Porstellig-
wcrdcn in Berlin im September 1909 wurden neue Erklärungen
Verlangt: darauf neue Konferenz der Direktoren im Landwirt-
schaftsministerium und neue Eingabe am 8. September 1909.
Dann erging unterm 26. November das vielangefochtenc Rund¬
schreiben mit Vertragsentwürfen an die Vereine , und am
6. Dezember der Bericht darüber an den Herrn Landwirtschasts-
minister ; schließlich ist der Sanierungsplan vorgelegt worden.
Von der Zentraldarlehnskasse ist also alles getan worden, waö

getan werden konnte, um den armen Leuten zu helfen.
Sic hat ihnen vor: Anfang an beigestanden.

Und, meine Herren , — das ist das zweite,  was betont
lverden mutz —: die Sache wäre heute weiter,  wenn nicht
von dritter außenstehenden  Seite die Arbeit immer
wieder gestört worden wäre . Es liegt nahe, bitter zu werden,
wenn man sieht, wie bei Eltville von Außenstehenden gearbeitet
worden ist, wenn man sieht,

wie hier billiges Wohlwollen verzapft worden ist.
Die Zentraldarlehnskasse hat vorgeschlagen, 1200 000 M. zins¬
loses Darlehen den Winzern zu geben, fernerhin 20 000 M.
Zuschüsse jährlich auf 15 Jahre . Sie geht dabei aber von der
Voraussetzung aus , daß der Staat auch das Seine tut ; sonst
würde alles vergeben? sein. Wer die Dinge objektiv beurteilen
kann, muß gestehen, daß die in der Zentraldarlehnskasse ver¬
einigten deutschen Genossenschaften gerade bei Eltville eine
Opferwilligkeit  gezeigt haben, die beispiellos dasteht.

Der Zusammenbruch des Ettviller Unternehmens ist nun
von Herrn Dr . Crüger auf zwei Ursachen zurückgeführt worden
— -und Herr Dr . Crüger wünscht, daß daraus die nötige Lehre
gezogen werde —, nämlich auf die genossenschaftliche Groß-
rn a n n s s u cht und das falsche  S h st c m. Meine Herren,
ich kenne die Dinge auch ein wenig und bin der Meinung , daß
bei Eltbille ebenso wie bei so manchem anderen genossenschaft¬
lichen Unglück die Ursache nichts anderes gewesen ist als
persönliche Unfähigkeit in recht wenig schönem Bunde mit per¬

sönlicher Unredlichkeit.
.Das System ist jedenfalls nicht daran schuld. Ich lade Herrn
Dr . Crüger freundlichst ein, einmal nach Hessen zu kommen.

WissbadLnev Taghlatt»
wo wir seit 25 Jahren nach diesem Shstem arbeiten . Er wird
sich bei etwas gutem Willen leicht überzeugen, daß es nicht nur
geht, sondern daß es gut geht.

Abg. Dr . Crüger (Freist Bp.) : Meine Herren , von dem
Herrn Kollegen Mevenschein habe ich erwartet , daß er den Elt¬
biller Fall zur Sprache bringen werde, aber unter einem ganz
anderen Gesichtspunkte; ich dachte, er würde den Faden wieder
aufnehmen , den die Herren Vorredner von jener Seite beim
landwirtschaftlichen Etat gesponnen haben : Königliche Staats¬
regierung , was gedenkst du jetzt zU tun , um die schweren
Schäden aus dem Eltviller Zusammenbru.ch nach Möglichkeit
zu behebend Aber statt diesen Faden wieder aufzunehmen , hat
sich Herr Kollege Meyenschein gegen mich gewandt und hat
volemisiert gegen meine dem Shstem gegenüber geäußerten Be¬
denken. Ich meine, Herr Kollege Meyenschein — Sie stehen
den Eltviller Verhältnissen viel näher als ich, glücklicherweise,
ich beneide Sie keinen Augenblick um Ihre Beziehungen zn dem

Eltviller Verbände
—, daß Sie das lebhafteste Interesse daran haben müssen, von
der Königlichen Staatsregierung zu erfahren , was sie zu tun
gedenkt, um die schweren Schäden zu beseitigen, die sich aus
dem Eltviller Zusammenbruch ergeben. Aus welche Gründe
die zurückzuführen sind, Herr Kollege Meyenschein? Sie haben
gesagt: das Shstem trägt nicht die Verantwortung . Vielleicht
erinnern Sie sich aber, was vom Regierungstische darüber ge¬
äußert tvurde : auf welche Momente der Zusammenbruch zurück¬
zuführen ist. Veruntreuungen haben auch hineingespielt : aber
— war es der Landwirtschastsminister oder der Finanzminister
— einer von ihnen hat ausgesprochen,

die Organisation habe schwere Fehler begangen.
Jedoch darüber mögen Sie sich mit dem Regierungstisch ins
Benehmen setzen. Ich glaube, es wäre sehr erwünscht, wenn
man vor allen Dingen eine Beruhigung  in Eltville er¬
zielen könnte, damit man dort endlich darüber klar wird, was
man zu erwarten hat , wie weit mit der eigenen Kraft einge¬
setzt werden mutz, um über die Schwierigkeiten, die vorhanden
sind, hinwegzukommen. Was ich schon wiederholt ausgeführt
habe, ist : je länger man mit der Sanierung zögert, desto
schwieriger wird die Durchführung . Ob das an Neuwied liegt,
oder ob andere Gründe vorhanden sind, ist vollständig gleich¬
gültig. Die Hauptsache ist, daß jetzt endlich Klarheit  ge¬
schaffen wird, damit man im Rheingau die Situation klar
erkennt.

Herr Kollege Meyenschein, es wird Sie vielleicht inter¬
essieren, daß aus jenem Bezirk eine ganze Anzahl Anfragen an
mich gerichtet worden sind, wie man sich weiter zu verhalten
habe. Ich habe es bisher  abgelehnt , mich in diese Dinge
hineinzumischen, indem ich sagte : haltet euch an die Organi¬
sation, der ihr zugehört. (Sehr richtig! rechts.) Wenn nur in
jenen Kreisen auch noch das Vertrauen zu der Organisation
vorhanden wäre nach den bösen Erfahrungen , die gemacht wor¬
den sind! (Hort, hörtbei  den Freisinnigen .) Herr Kollege
Meyenschein, vergessen Sie nicht: Eltville liegt außerordentlich
nahe an Stratzburg,  und was sich in den Reichslandcn
abgespielt hat , ist wohl auch im Rheingau bekannt geworden:
und wem: Sie auch vor einiger Zeit den Beleidigungsprozeß
gewonnen haben — damit sind die Dinge , die vorgekommen
sind, keineswegs aus der Welt geschafft. Ich habe nicht nötig,
mich deutlicher auszudrücken: Herr Kollege Meyenschein kennt
die Verhältnisse jedenfalls zur Genüge.

Abg. Kreth (kons.) : Nun meine ich, hätten wir heute die
Frage , wie der Eltviller Fall weiter zu behandeln ist, füglich
unbesprochen gelassen. Es sind Verhandlungen zwischen den
Organisationen , die es angeht, und der Staatsregierung im
Gange. Ich halte es nicht für zweckmäßig, denen vorzugreifen.
Ich meine aber, daß man nicht behaupten kann, daß von seiten
der Organisation schwere Fehler  begangen sind. Man
muß unterscheiden zwischen der Organisation und der Land-
ivirtschaftlichen Zentral - Darlehnskasse,  die
dem Eltviller Unternehmen Lombardkredite gegeben hat und da¬
bei betrogen worden ist. Das soll schon sehr gewiegten Banken
passiert sein, daß sie bei diesen Gelegenheiten Geld verloren
haben, und schließlich: wenn es einer genossenschaftlichen Bank
Spaß macht, ihr Geld zu verlieren, haben wir ebenso wenig
das Recht, darüber ein großes Geschrei zu erheben, als über eine
Großbank, die ihr Geld verloren hat . Es ist das zweifellos be¬
dauerlich; ich gehöre der Organisation nicht mehr an , aber ich
bin und bleibe Genossenschaftler und bedaure alle solche Ver¬
luste lebhaft, aber sie gänzlich zu vermeiden, wird nicht möglich
sein. Der Grund für diese Verluste ist größtenteils , daß die
Verhältnisse  mit der Zeit stärker geworden sind als die
Menschen, die an der Spitze der einzelnen genossenschaftlichen
Institutionen gestanden haben. Das hat sich auch bei dem
Eltviller Fall herausgestellt. Man hat da gewandte Leute, die
nicht zuverlässig  waren , mit einem zu großen Ver¬
trauen beehrt und hat tüchtige Leute, die es nicht verstanden,
sich in den Vordergrund zu schieben, zurückgesetzt. Diese haben
das Vertrauen der Genossenschaftennicht in dem Matze gehabt,
wie man es ihnen entgegenbringen mußte , wenn die Genossen¬
schaften vor Schaden bewahrt bleiben sollten.

Wenn nun die Frage angeregt ivird, auf welchen Grund
denn eigentlich die Verluste zurückzuführen sind, so kann ich
nur das wiederholen, was ich früher gesagt habe. Es ist eine
schwere Schuld, die der Staat dadurch auf sich geladen hat , daß
er es so lange gelitten hat . daß der Wein infolge der Pantscherei
einfach unverkäuflich war . Einstmals sagte mir ein Herr aus
dem Rheingau:
„In den Kellern von Berlin wachsen mehr Weine »ls im ganzen

Rheingau ."
Durch diese Pantscherei , die vom Staat gelitten wurde, wurden
die Weinpreise so gedrückt,  daß die Weinbauern nicht aus
die Produktionskosten kommen und nichts herauswirtschaften
konnten. Da haben sich die Leute zusammengetan in einem
Moment , als sic selbst kein Geld mehr hatten , um aus eigener
Kraft etwas zu unternehmen . Sie haben auf hem Wege des
genossenschaftlichenZusammenschlusses sich zu helfen gesucht;
dieser Versuch ist mißlungen . Die Gründe will ich nicht unter¬
suchen, aber am Ende hätte der Staat auch dort schon mit
Mitteln ergreifen können, wie sie an der A h r schon seit Jahren
angewendet werden, wo der Staat bedeutende Summen gibt,
uin den Winzerstand über Wasser zu halten.  Ich
glaube, daß sich keine Partei dem verschließen wird, wenn die
Staatsregierung mit Anforderungen ail das Haus treten sollte,
um auch im Rheingau den Winzern zu helfen, die durch unglück¬
liche Verkettung von Umständen in eine schwierige Lage ge¬
raten sind. (Bravo !)

Abg. Dr . Crüger (Frcis . Vp.) : Nun noch ein Wort über die
Eltviller Angelegenheit. Mir ist die Begründung des Zu¬
sammenbruchs in Eltville durch Herrn Kollegen Kreth ausge¬
fallen. Zunächst hat er gesagt: Neuwied ist durch den Lo ur¬
bar d kre di t betrogen worden. Wie er sich das vorstellt,
weiß, ich nicht recht. Daraus kann doch der Zusammenbruch
in Eltville nicht hergeleitet, werden, daß Eltville durch einen
Lombardkrcdit betrogen worden ist. Aber, meine Herren , wir
haben nun eigentlich erst erfahren , wo die Ursache  des Elt¬
viller Zusammenbruchs zu finden ist. Der Racker Staat
ist cs gewesen, der trägt die Verantwortung dafür . Dann sagt
Herr Kollege Kreth : wie trostlos lagen die Dinge im Wein-
Handel. Der Wein war unverkäuflich, und in ihrer Herzensangst
haben die Weinbauern Genossenschaften gebildet. Wäre der
Staat  rechtzeitig vorgegangen, hätte er für die Verkäuflich¬
keit des Weines gesorgt, so wären die Weinbauern nicht aus
den Gedanken gekommen, die Eltviller Zentrale zu gründen,
und die Weingenossenschaftenhätten sich nicht an Neuwied au¬
geschlossen. und so wären sie vor allein Verlust verschont ge¬
blieben. So Herr Kollege Kreth, nur daß er nicht auch den Zu¬
sammenhang mit Neuwied festgestellt hat . Meine Herren,

Winzergensssenschaften
hat es seit vielen Jahrzehnten gegeben, und eine Winzer-
gcnossenschaft beruht au und für sich auf einem sehr gesunden
und verständigen Gedanken. Wenn man es aber wie dort bei
verschiedenen Genossenschaften gemacht hat , daß man mit dem
billigen Kredit großartige Weinkeller gebaut hat , wenn man
es so treibt , wie es dorr geschehen ist, daß man in Generalver¬
sammlungen die Weintraubenpreisc hat bestimmen lassen und
die höchsten Tagesvreise ausgeschüttct hat, um den Weiir nach¬
her in den Fässer liegen zu lassen, wenn man dann in Cöln und
in anderen Städten großartige Weinrestaurationen eingerichtet
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hat . dann können Sie nicht sagen : der genossenschaftlicheGe¬
danke trägt die Schuld an dem Zusammenbruch. Rem.

es ist die Großmannssucht und die verkehrte Organisatio»
gewesen!

Dazu kam dann noch der genossenschaftliche Rattenkönig,
der sich entwickelt hat . Da haben Sie den Schulfall für di:
von mir geübte Kritik. Wenn jene Kreise nun den Kampf , der
ich seit Jahren gegen ein verkehrtes System  führe , rrnier-
stützen wollen, so wird das — davon bin ich überzeugt — sehr
wertvoll sein im Interesse des Genossenschaftswesens; denn Sic
haben doch natürlich auf jene Kreise einen ganz anderen Ein¬
fluß als ich. Meine Herren , ist mir doch genügend bekannt, das
Sie jene Kreise förmlich bor meinen Ansichten gruselig gemach:
haben : ich bin recht genau über diese Vorgänge informiert.
Alles in allem sollten wir doch schließlich denselben Standpunk:
haben: wir sollten auf eine solide  Entwickelung des Genossen¬
schaftswesens hinarbeiten . Diese aber ist nur zu erreichen
wenn alle die Mißgebilde auf dem Gebiete des Genossenschafts¬
wesens beseitigt werden, wenn die genossenschaftliche Arbeit st
dem durch Rechts- und Wirtschaftsnatur der Genossenschas:
gezogenen Nahmen bleibt.

Aus nnb  Land.
Wesir aderrer Nachrichten.

Wiesbaden,  25 . Februar.

Ringkämpfe in der Walhalla.
Der M a n n mi t bet laste  mußte gestern abend

ohne gesiegt zu haben heimgehen . Z i p p s , der Neger,
wandte seine ganze Geschicklichkeit und Kraft auf , um nicht
zu unterliegen , und er erreichte cs , daß nach halbstündigem
Ringen der Kampf als unentschieden  abgebrochen
werden mußte . Das war ein schöner Kampf , der vielen
Zuschauern hier und da Herzklopfen verursacht haben mag
und sic öfters zu brausenden Beifallskundgebungen Hinrist
wenn einer der zwei Gegner , die sich en Geschicklichkeit nur
wenig Herausgaben , sich mit erstaunlicher Kraft und Ge¬
wandtheit aus einer Situation heransbrachte , die einem
minder Tüchtigen unzweifelhaft den Untergang bereitet
hätte . Zipps hatte bereits bei dem Publikum einen Stein
im Brett , gestern abend wurde er , der den Maskierten zum
erstenmal nicht kommen, zugrcisen und siegen ließ , wieder¬
holt ans den Kulissen herausgeklatscht . Er zeigte dankbar
lachend seine schönen weißen Zähne . Den Maskierten be¬
gleitete das Hochrufen und Händeklatschen bis vor die Tür
des Theatersaals.

Bereitete der Kamps zwischen dem Mann mit der
Maske und dem Neger Zipps nebenbei so etwas wie ein
ästhetisches Vergnügen , so läßt sich das von dem Match
zwischen dem Sachsen Mctzncr  und dem Turkestancr U ( i
O g l u gerade nicht behaupten . Der Sachse ist etwas schwer¬
fällig , er wußte trotz seines größeren Körpergewichts und
der Überlegenheit seiner Muskeln mit dem hageren und
leichteren Turkestaner nichts anznsangen . Der Turkestaner
ist ein Filu , der sich mit Vorliebe mit einem Körperteil zur
Wehr setzt, an den man in er Regel zuerst denkt, wenn man
Ursache hat , seinen Lausbuben zu verhauen . Wie er das
tut , wirkt komisch, der ganze Mensch ist überhaupt Groteske,
die zur Heiterkeit reizt . Seine komische Manier belustigte
auch gestern abend wieder einen großen Teil des Publikums:
eine ganze Anzahl Zuschauer glaubte freilich auch, yxr
Turkestaner müsse hinausgeworsen werden wegen Verstoßes
gegen die „anerkannten Regeln der Ringkampskunst " und
wegen unanständigen Benehmens . Sie forderten den H!u-
auswurs , wurden grob und — hatten Unrecht. Nur wer
die Sache mit Humor betrachtete , hatte recht. Was ist denn
dabei , wenn ein Turkestaner oder Serbe oder ein anderer
Fremdländer in der Hitze des Gefechts einmal einen Augen¬
blick lang vergißt , daß er unter Deutschen und nicht unicr
Landsleuten ist, die anders zu ringen gewohnt sind ? Ist
denn der Ringkampf so tragisch zn nehmen , daß perdu nichts
für die Heiterkeit geschehen darf ? Der Turkestaner ließ sich
von der Alteration der Zuschauer nicht irre machen. Er
siegte in 50  Minuten.

Der Kampf zwischen dem Serben Rejkowicz  und
dem Belgier S t e u r s war überraschend schnell zu Ende.
Daß der Belgier stärker ist als der ihn beinahe um Kopfts-
höhe überragende Serbe , wußte man bereits , aber der Serbe
ist einer , von dem man nicht gewohnt ist, daß er sich j,n
Handumdrehen auf die Schulterblätter legen läßt . Stcurs
brachte das gestern abend in etwas weniger als 5 Minuten
fertig . Als Ursache der schnellen Niederlage des Serbin
wird man Wohl die moralische Depression ansvrechen dür¬
fen, in der sich Rejkowicz infolge seiner zweimaligen Be¬
siegung durch Pohl -Abs befindet.

P o h l - A b s goldener  M e i st c r s cha s t s g ü r -
tel  wurde im Saal herumgereicht , damit sich jedermann
überzeugen konnte, daß er echt ist. Er ist echt. Pohl bat
ihn bei der Direktion des Theaters deponiert ; er ist bereit,
mit dem Maskierten um den Gürtel zu ringen , wenn die¬
ser 2000 M . dagegen setzt. Der Maskierte wird diese Be¬
dingung des Kampfes vermutlich erfüllen . — $5c u : c
abend  ringen zwei bis jetzt Unbesiegte : Pohl - U-  s
mit dem Belgier Stcurs,  sowie Rejkowicz mit
Zipp (Entscheidungskampf ) und der Maskierte -u-
nächst mit Ali  O g l n und dann noch mit K o n b g. c. '

— Beerdigung . Gestern nachmittag 4 Uhr wurde ari¬
dem alten Friedhof der in Homburg v. d. H. verstorbene
Oberstleutnant v. H o l b a ch beigesetzt. Dem reichgesehmück-
ten, von acht Unteroffizieren des 1. Naffauischen Jnfanterie-
Regiments Nr . 87 getragenen Sarg folgten die Osfizier-
korps des Füsilier -Regiments v. Gersdorff und dcZ Jp,
zanterie -Zkegiments Nr . 87 aus Ma -'nz, dem p. Holbach
lauge Jahre angchört hatte , sowie zahlreiche inaktive,
namentlich frühere nassauische Offiziere , sowie General¬
major Freiherr v. Süßkind . Während und nach der Fcwr
spielte die Regimentskapelle der Siebenundachtziger Choräle.

— Tie Stelle eines Kurinsvektors , die durch das Uh¬
leben des Herrn Ferd . Aaeurer sreigcworden ist, dürste,
gutem Vernehmen nach, in dieser Form nicht wieder Lescnt
werden . Vielmehr ist beabsichtigt, eine geeignete Persöü-
lich:eit als Leiter der Vergnügungen und sonstigen gJZ,,
schaftlichen Veranstaltungen im Kurhaus anzustellen , d-x
dem Kurdirektor unterstellt ist. Daß sich zu diesem Posten
der öffentlich ausgeschrieben wird , schon jetzt Bewerber '
meldet haben , deutet auf eine lebhafte Konkurrenz um ' w
selbe hin. ^
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— Prälat Dr . Keller, der katholische Stadtpsarrer , ist
wieder schwer erkrankt und sein Befinden soll nicht unbe¬
denklich sein.

— Schulnachrichten . Am Dienstag und Mittwoch die¬
ser Woche wurde an der städtischen Oberrealschule
am Zietenring  unter dem Vorsitz des Geh . Regie¬
rungs - und Provinzialschulrats Dr . Kaiser aus Cassel die
mündliche R e i f e p r ü s u n g abgehalten . Da die Anstalt
bisher noch in der Entwicklung begriffen war und dieses
Jahr die ersten Abiturienten herangebildet hatte , so mußten
sich diese bestimmungsgemäß alle der mündlichen Prüfung
unterziehen . Das Ergebnis war , daß sämtlichen 14 Prüf¬
lingen das Zeugnis der Reife zuerkarmt werden konnte.
Aus Gmnd dieser Prüfung wird von der Vorgesetzten Bc-
öörde bei dem Kultusminister die Anerkennung der Ober¬
walschule am Zietenring als neunstufige Vollanstalt mit dem
Recht der Zuerkennung des Reifezeugnisses beantragt
werden.

— Die Frankfurter „Volksstimme ", der wir erst dieser
Tage eine „Ungenauigkeit " in ihrer Wiesbadener Bericht¬
erstattung nachgewiesen haben , so daß sie klein beigebcn
mußte, zwingt uns heute abermals zu einer tatsächlichen
Richtigstellung . Sie behauptet nämlich bei Erwähnung
einer vor längerer Zeit erschienenen Notiz über eine Lohn¬
bewegung in einer hiesigen Möbelfabrik (Darns ), wir hätten
damals die Tatsachen vollständig auf den Kopf gestellt, und
siegt dann hinzu : „Wir erwarten , daß dies ein Grund mehr
ßir die Arbeiterabonnenten dieses Blattes ist, dasselbe mit
der Arbeiterpresse zu vertauschen : denn die Berichtigung
unsererseits wurde von diesem „unparteiischen " Blatt an-
sich in den Papierkorb geworfen ." Wir stellen demgegen¬
über fest, daß uns von einer solchen Berichtigung absolut
nichts bekannt ist. Welchen Grund sollten wir denn gehabt
haben, eine wirkliche Berichtigung unberücksichtigt zu lassen?

— Die direkten Züge Wiesbaden -Hombnrg -Nauheim
iöer Kaste! und Höchst werden vom 1. Mai ab wieder im
Zeichen Umfang verkehren wie im vorigen Sommerfahr-
-lan . Es werden lediglich Cilzüge gefahren , da für Schnell¬
züge auf der kurzen Strecke kein Bedarf ist. Für gute An¬
schlüsse an die Züge ist an beiden Endpunkten gesorgt . Auf
die von Interessenten gewünschte Einlegung von Personen¬
rügen auf der Strecke, glaubt ^ die Eisenbahnverwaltung
zunächst nicht eingehen zu sollen, da ein Bedürftiis dafür
wohl kaum vorhanden sein dürfte . Immerhin wird eines
Tages auch die Schaffung von Personenzugsvcrbindungcn
^uf der Strecke nicht mehr zu umgehen sein.

— Die Knorrsche Bremse . Auf der Teilstrecke Eiserne
Hand-Dotzheim der Bahnlinie nach La rgenschwalbach finden
i-it Dienstag , wie bereits kurz berichtet .worden ist, Bcr-
Hchsfahrten statt , die der Erprobung einer durchgehenden
tzüterzugsbremse dienen . Bekanntlich werden bisher die
Güterwagen im Gegensatz zu den. Personenzügen mit der
Hand gebremst.. Auf Anordnung des Ministers der öffent-

j ljchen Arbeiten wurde nun ein Versuchszug mit Knorrschcn
Luftdruckbremsen ausgerüstet und mit diesem unter Leitung
iti  Bremsausschusses Probefahrten unternommen. Diffe
begannen im vergangenen Herbst zuerst aus einer Flachland¬
snecke bei Berlin , um dann auf der Gebirgsstrecke Arnstadt-
Lberhof-Suhl , die ein Gefälle von 1 : 50 hat , fortgesetzt zu
Verden. Nachdem die Bremse sich auf diesen Strecken er¬
probt hatte , wurde der Versnchsgüterzug (der mit einem
Heobachtungswagen ausgerüstet ist, in dem die verschiedcn-
kn  Instrumente und Apparate zur Kontrolle der Resultate
««gebracht sind) am vergangenen Samstag von Berlin nach
LieSbaden übergeführt . Der Zug traf am Montag in
Biebrich-Ost ein, von wo aus der Wagenpark mit Rücksicht
crji  die schwierigen Streckenverhältnisseund den geringen
Umfang des Geleisekörpers an den Bahnhöfen auf die wr-
lbiedenen Stationen der Langenschwalbacher Linie verteilt
vurde , aus der nach ministerieller Anordnung die Versuche
strrgesetzt werden sollen. Die Linie Dotzheim -Eiserne Hand
lei nämlich ein Gefälle von 1 : 30, und cs handelt sich für
die Eiscirbahnverwaltung darum , Erfahrungen darüber zu
fonuneirt, wie die durchgehende Knorrsche Bremse sich ans
den verschiedensten Gefällftrecken bewährt . Neben den
Herren vom Bremsausschuß wohnen diesen Versuchen, die
kehrend des Verkehrs der fahrplanmäßigen Züge stattsrn-
k'r,  Mitglieder des Zentraleisenbahnamts in Berlin , der
Asenbahndirektion Mainz und die Vorstände der zuständi-
zen Inspektionen bei. Am Dienstag wurden die Versuche
tu? fallender Strecke erst mit 30 Achsen vorgenommen » dann
vir 50 ; am Mittwoch mit 80; am Donnerstag mit 111. Um

Idiesen Zug die Steigung hinaus zu bringen , mußten nicht
!d -wger als drei Maschinen vorgelegt werden . Die Ver¬
suche sind, wie wir erfahren , alle vollauf befriedigend aus-
Nsallen; sic wurden bei verschiedener Geschwindigkeit mit
h-uriebs - und Schnellbremse vorgenommen , und alle
Bremsungen ergaben die absolute Zuverlässigkeit der Knorr-
>k>en Luftdruckbremse: Auch hinsichtlich des Bremsweges,
st- Bremswirkung , der Fahrgeschwindigkeit und der Lust-
fÄlung der Bremsen hat sich zu Bemängelungen kaum ein
Lülaß gegeben. Nach Beendigung der hiesigen Versuche
dstd der Zug aus eine steilere Gebirgsstrecke gehen, um dort
tz- Bremse auszuproben . Wenn sich das System bewährt,
u.:S es wohl nicht mehr allzu lange dauern , bis unsere
lmrerzüge mit einer durchgehenden Bremse ausgestattet
'vd und damit wiever ein weiterer Schritt zur Vervoll-
k»nrmnung unserer technischen Bahnbetriebseinrichtungen
Wait ist.

— Frachtenkontrolleure bei der Eisenbahn . Die 'vor
einiger Zeit bei den preußisch-hessischen Staatseisenbahncn
tersuchsweise erfolgte Einstellung von Frachtenkontrolleuren
h« sich gut bewährt , so daß deren Zahl vermehrt und die
Einrichtung zu einer dauernden werden soll. Diese Ken-
aslleure kümmern sich um die Gewichtsfeststellung und
8rachtberechnung nicht nur im Interesse der Eisenbahnver-
idaitung, sondern auch mit Rücksicht auf die Absender der
^üter. Es kann leicht Vorkommen, daß das Gewicht nicht
'tznau festgestellt oder für die Frachtberechnung irrtümlich
-n falscher Tarif angewendet wird . Solchen Versehen nach-
tzispüren, ist die Aufgabe der Frachtenkontrolleure , der sie
sch bisher mit gutem Erfolg unterzogen haben . Für die
»ttüchen Frachtcnprüfungen sollen in Zukunft vier bis fünf
? :ge im Monat verwendet werden . Das Ergebnis wird
Ausgezeichnet, und es wird so gelingen , auf feer e n-:: Seite
W: Staatskasse manchen Betrag zuzuführen , der ihr durch
irische. Frachtberechnung entgehen würde , ans der anderen

Seite die Absender davor zu schützen, daß ihnen durch das
Versehen eines Beamten zu viel berechnet und damit der
Versandt zu teuer wird.

— HandwerMammerprksident Schneider erläßt folgende
Erklärung  zu dem von uns gestern abend mitgeteilteu
Beschluß des Vorstandes der Handwerkskammer zu Wies¬
baden:

Zu der in der Nummer 92 Ihrer geschätzten Zeitung ver¬
öffentlichten Erklärung des Vorstandes der Handwerkskammer
habe ich folgendes zu bemerken: 1. Die Erklärung wurde nicht
einstimmig beschlossen. 2. Für die Richtigkeit der Mit¬
teilungen , die ich dem mir befreundeten Retchstagsabgeord-
neten Pauli bei einer Unterhaltung über die Aus.stellung ge¬
macht habe, bin ich jederzeit in der Lage, den Wahrheits¬
beweis anzutreten . 3. Die Differenzen zwischen einem Teil
der Vorstandsmitglieder und dem Vorsitzenden haben im
wesentlichen ihren Grund in der durch einige Mitglieder
des Ausstellungsvorstandes unter Mitwirkung des Sekretärs
Schröder erfolgten Nachprämiierung mehrerer Aussteller,
namentlich des Juweliers Kühn, gegen die ich im Interesse
der Ehre und des Ansehens der Ausstellung und der Hand¬
werkskammer protestierte. Der Vorwurf des Eigensinns
trifft nicht mich, sondern diejenigen, die den klaren Be¬
stimmungen für die Prämiierung zum Trotz hartnäckig be¬
haupten , zu der Nachprämiierung über den Kopf des allein
zuständigen Preisgerichts hinweg berechtigt gewesen zu sein.
4. Das Urteil darüber , ob ich ein unverträglicher Mensch bin,
überlasse ich dem Urteil meiner Mitbürger , die mich in den
38 Jahren , die ich hier ansässig bin, im privaten und öffent¬
lichen Leben kennen gelernt haben. 5, Die gegen mich aus¬
gesprochene Mißbilligung weise ich nachdrücklichst zurück. Das
Urteil über meine Handlungen und die Handlungen meiner
Gegner überlasse ich der nächsten Vollversammlung der
Handwerkskammer. , H. S ch rle i d e p , Vorsitzender der
Handwerkskammer.

— Die Grenze . Der Bürgermeister von E r b e n h e i m
in seinsr Eigenschaft als Chef der Feldpolizei , hat eine Ver¬
ordnung erlassen, wonach Einfriedigungen von Grundstücken
mindestens 50 Zentimeter von der Nachbargrenze entfernt
bleiben müssen, und zwar hat er damit den an sich löblichen
Zweck verfolgt , den Nachbarn die Bestellung ihrer Äcker
mittels Pflugs bis dicht an die Grenze zu ermöglichen.
Eine Witwe nun aber und ein Obstgärtnereibesitzer haben
sich an die Vorschrift nicht gekehrt. Die Nachbarn führten
Beschwerde, und es ergingen wider die beiden Personen
Strafbefehle , weil sie der ergangenen Polizciverordnung zu¬
wider gehandelt hatten . Nachdem sie die richterliche Ent-
scheidrmg. angerufen hatten , fällte zunächst das Schöffenge¬
richt um deswillen einen Freispruch , weil die Verordnung
nicht in der gesetzlich vorgeschriebenen Art zustande gekom¬
men sei, resp. keinen Rcchtsbestand habe , und dieses Urteil
wurde auf die Berufung der Amtsanwaltschaft von der
Strafkammer bestätigt.

— Hochwasser. Zum drittenmal in diesem Jahr scheint,
veranlaßt durch das Tauwctter der letzten Tage und die
allerorten niedergegangenen Regengüsse, eine Hochwass-' r-
gefahr in naher Aussicht zu stehen. Vom ganzen Ober - und
Unterrhein wird wieder starkes Steigen des Wasserstandes
gemeldet . In M a n n h c i m ist der Rhein heute Nacht am
24 Zentimeter auf 4,87 Meter in die Höhe gegangen , in
Mainz  von 2,12 auf 2,30 Meter , in Bingen  von 2,31
auf 3,11 Meter . Stuf der Mosel  ist der Floßverkehr ein¬
gestellt. Auch der Main  ist stark im Steigen begriffen , so
bei Kostheim in der letzten Nacht von 1,85 auf 2,05 Meter.

— Ein betrübender Unglücksfall ereignete sich am Mitt¬
wochabend Uhr im Atelier des Photographen Hub.
Nagel , Rüdesheimer Straße 45. Bei einer Blitzlichtauf¬
nahme explodierte die Glühpille , wodurch Herr Nagel nicht
unerheblich vrrletzt wurde . Namentlich trug derselbe schmerz¬
liche Brandwunden im Gesicht und an den Händen davon.
Man fürchtet , daß auch das Augenlicht stark gelitten hat.
Der Verunglückte, ein in den 40er Jahren stehender Mann,
kam nach Slnlegung eines Notverbandes "durch einen herber-
gerufenen Arzt ins städtische Krankenhaus.

— Unfall . Bei den Kanalbauarveiten an der Dieten-
mühlc stürzte heute vormittag ein Gerüst ein und begrub
den Taglöhuer Franz B e ut h, 42 Jahre alt , der hierbei
erhebliche Quetschungen des rechten Berns erlitt . Der Ver¬
unglückte wurde von der Sanitätswache nach seiner Woh¬
nung Röderstrahe 33 gebracht.

— Immobilien -Versteigerung . Bei Gelegenheit der
gestern stattgehabtcn Versteigerung des den Eheleuten Will).
Sprenger  zugehörigen , an der Vleichstrahe 5 belcgenen
Wohnhauses (Zum Water Rhein ) gab das Letzi- und Höchst¬
gebot mit 146 600 M. der Privatier Georg M c n g c s
dahier ab.

— Kleine Notizen. Im Hauptrestaurant der Walhalla
findet morgen Samstagabend Konzert  der ganzen Kapelle
des 27. Art .-Negts . statt . Leitung : Obermusikmeistcr Henrich.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Grabmalkunst . Aus der Sammlung der Wiesbadener

Gesellsckaft für Grabmalkunst wurde soeben ein Grabmal aus
Holz, entworfen von Architekt Kurt Hoppe-Wiesbaden, im Schau-
fenster der Kunstbandlung Banger , Luisenstraße 4, ausgestellt
und ist nur bis nächsten Sonntag zu besichtigen.

Aus dem Zandkrers Mies !mdsn.
cd . Biebrich, 25. Februar . Vergangene Nacht gegen

2 Uhr ertönten Feuersignale durch unsere Stadt . In dem
Hehasschen Bürstenwarenlager Bachgasse 26 war ein
Brand  ausgebrochen , der den Inhalt des einstöckigen
Gebäudes ganz vernichtete. Die alarmierte freiwillige
Feuerwehr griff das Feuer mit einer Schlauchleitung an
und hatte es in kurzer Zeit bewältigt , so daß jede Gefahr
für die angrenzende alte Scheune beseitigt war . Die
verbrannten Waren sind nur teilweise versichert. — Wie
uns das „Wiesbadener Bewachungs -Institut " (Mtchels-
berg 15) mitteilt , hat der Wachmann Schmidt  das Feuer
zuerst bemerkt. Durch die Umsicht und das zweckmäßige
Eingreifen des Wachmanns ist einem größeren Brand¬
schaden vorgebeugt worden . >

( !) Flörsheim , 23. Februar . Bei der vorgestern nach¬
mittag stattgefundenen Verpachtung der hiesigen Feldjagd
blieb Herr Frenz , Besitzer des „Holländischen Hofes" in Mainz
mit ' 2660 M. Letztbietender. Der bisherige Pachtpreis betrug
1600 M. — Wie von anderer Seite vor einiger Zeit tut „Wies¬
badener Tagblatt " berichtet worden ist, beabsichtigt die hiesige
Gemeinde ein neues Schulhaus  zu erbauen. Vier der vor¬
handenen Säle entsprechen durchaus n-cht den hygienischen
Mindestforderungen.,̂ Das von der Gem. ade vargelegte Projekt
ist von der Baubehörde beanstandet worden, weil die Funva-
mentierungsarbeiten sich auf dem erworbenen Bauplatze viel zu
hoch stellen würden . Nun will man einen neuen Bauplatz er¬
werben. — Bei dem int vorigen Jahr errichteten Gaswerk
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geht das erste Betriebsjahr zu Ende. Auf Grund der ver¬
brauchten Gasmenge kanit jetzt schon konstatiert werden, daß das
Werk sich rentiert . ES war für unsere Verhältnisse ein kluger
Entschluß, daß die Gemeindekörperschaften nicht dem Drängen
der „elektrischen Partei " nachgab.

Nassalrische Aachrrchtsn.
— Usingen, 23. Februar . Wie daS „Usinger Kreisblatt"

mitteilt , batte die vor einiger Zeit von einem hiesigen Bürger
angeregte Sammlung von Mitteln zur Beschaffung einiger
Instrumente , welche in dem Inventar der durch Herrn Richard
Voigt gegründete Musikkapelle  noch fehlten, den ge¬
wünschten Zweck. Die Instrumente sind beretts beschafft. Tte
Kapelle wird viermal im Laufe des Sommers , und zwar zwei¬
mal auf dent Marktplätze in der Steustadt und zweimal auf ocm
Schloßplatze konzertieren.

Aus der Dlmgelttrug.
= Mainz , 23. Februar . Herr Oberbürgermeister Dr.

Göttelmann  schickt uns folgende Berichtigung, der wir
als amtliche Bestätigung der in der Abend-AuSgabe unseres
Blattes vom 23. Februar veröffentlichten Mitteilung unseres
Korrespondenten Aufnahme gewähren : „In der Nummer 88 des
„Wiesbadener Tagblatts " (Abend-Ausgabe, 1. Blatt ) ist unter
der Überschrift „Ein verkrachtes Unternehmen " eine Mit¬
teilung enthalten , die den Tatsachen nicht entspricht. Der Plan
der Errichtung einer Nibelungenhalle im hiesigen Stadtparke
ist nicht aufgehoben, befindet sich vielmehr auf dem besten
Wege zu seiner Verwirklichung. Nicht richtig und ohne jede
Grundlage ist es, wenn in jener Notiz gesagt wird, man habe
einzusehen begonnen, welchen- Fehler man gemacht habe, und
daß nunmehr die ganze Sache begraben werde."

Kleme Chronik.
Hochwasser. Die Fulda und ihre Nebenflüsse steigen

stärker îind ihre Niederungen sind überschwemmt. Die
Fulda -Schiffahrt ist eingestellt. — Im Ruhrtal ging
gestern abend bei heftigem Sturm und Regengüssen ein
Wintergewitter nieder.

Scivstlnord aus gekränkter« Ehrgefühl . Weil er das
Diplom nicht erhielt , schoß sich der Handelshochschüler
Thomas , Sohn eines Eölner Restaurateurs , eine Kugel in
die Herzgegend . Er wurde operiert , starb aber nach zivanzig-
stündigcm Leiden. Der Verstorbene war sehr ehrgeizig.
Die Tat ist um so rätselhafter , als das Diplom vorläufig
keinen praktischen Wert hat.

Ein Mörder entsprungen . Nachts entsprang ans dem
Gcrichtsgefängnis in Ohrdruf der Mörder Heinrich Adlung,
der aus Eifersucht einen Maurer durch Nevolverschüsse und
Durchschneiden der Kehle ermordete.

Opfer von Lawinen . In den Appenzeller Bergen wurde
ein gewisser Nägeli , der seit Monatsfrist vermißt wird , in
einer Schneewehe als Leiche aufgefunden ; drei am Großen
Sankt Bernhard vernlißte Wanderer wurden von Mönchen
des Hospizes mit ihren Bernhardinerhunden als Leichen in
einer Lawine aufgesunden . .

Ein „gutes Geschäft". Die Polizei verhaftete einen ge¬
wissen Pons in Raincy bei Paris , der seit vier Jahren
einen schwungvollen Handel mit Zauberringen betrieb , die
alle Krankheit heilen und Glück im Spiel und in der Liebe
verleihen sollten . Auf diese Weise ist es diesem Schwindler
gelungen , sich in einem Zeitraum von vier Jahren 500 000
Frank beiseite zu legen.

Hcmdel . iodostrie.
e 3 Volkswirtschaft . i~ i

Zum Frühjahrs-Güterwagenverkehr.
In diesem Jahre wird der Frühjahrs -verkeiir, weil das

Osterfest in Ende März fällt , sich anf die Dauer von höchstens
zwei Wochen zu-sanmiendrängen und dann so stark werden,
daß an den Gü t e r w a g e n p a r k voraussich tlich sehr Ilona
Anforderungen gestellt werden. Eine rechtzeitige  Ge¬
stellung aller geforderten Güterwagen wild dann während dieser
Zeit nicht mehr möglich sein. Sehr schwierig wird es insbe¬
sondere werden, die lür Düngemittel und Saatge-
tre  idle Sendungen  angeforderten Wagen nach den
Wünschen der Versender und Empfänger unverzüglich und
stets vollzählig zu stellen . Die Eisenbalmverwaltung ist zwar
bestrebt, den Wünschen auf schnellere Bereitstellung der für
Düngemittel erforderlichen Wagen nach Möglichkeit entgegea-
zükommen, sie findet jedoch leider in ihren Bestrebungen bei
den Verfrachtern  und Verbrauchern vielfach nicht die
nötige Unterstützung . Die Handelskammer Wies¬
baden  empfiehlt den beteiligten Kreisen dringend, daß sie die
Bestrebungen der Eisenbahnverwaltung auf glatte Abwickelung
dos Verkehrs nach Kräften unterstützen , die zur Frühjahrsbe¬
stellung erforderlichen Düngemittel, Saatgetreide und sonstige
Bedarfsgegenstände möglichst bald einkaufen und noch vor
Beginn der Feldarbeit beziehen. Ferner möge von allen Seiten
darauf gehalten werden, daß die Ent - oder Beladung der
Güterwagen möglichst beschleunigt und deren Ladegewicht,
namentlich der Wagen mit einem solchen von 15 Tonnen, voll
ausgenulzt wird. _ __

Bank @5J imö Sörse.
* Iffiilteldeutscho Kreditbank, Frankfurt a. M. Der Ge¬

schäftsbericht für 1909, dessen Hauptziffern wir schon vor
einigen Tagen mitgeteilt haben , 'stellt,' wie es darin heißt , eine
befriedigende Entwickelung der Bank in allen Geschäftszweigen
fest. Wie ersichtlich, heißt .es, konnten di© bereits im vorigen
Jahr außerordentlich stark gestiegenen Erträgnisse aus
Effekten und Konsortialgewüm fast ihre volle Höhe behaupten.
Daß das Ergebnis besonders „befriedigend“ ist, können wir
nicht finden. Es geht dies , ja ' schon daraus hervor , daß aus
dem Besitz an Aktien der Frankfurter Gummiwarenfabrik eins
Abschreibung von 630 000 M. notwendig wurde . Auch daß
sich der Gewinn nur „fast auf voller Hoho“ behaupten konnte,
ist nicht gerade ein glänzender Erfolg. Der Bruttogewinn ist
einschließlich des ,um 13 000 .M. kleineren Vorjahrsrestes um
342 000 M. höher, während die normalen Ausgaben sogar um
387 000 M. gestiegen sind, und zwar die Unkosten auf 2 540 900
Mark (i. V. 2 210 108 M.) und Steuern auf 358 948 M. (302 576
Mark). Jedoch erst die Fälschungen Willbardis bewirkten eine
solche Schmälerung des Reingewinns, daß sich die Notwendig¬
keit zur Herabsetzung der Dividende ergibt. Von dem Gesamt¬
schaden von 701553 M. sind 300 000 M. durch Versicherung
gedeckt und da die Versicherungsgesellschaft die Zahlung dieser
Summe verweigert, vorläufig etngeklagt. Bei einem ungünstigen
Ausgang der Klage werden daher die Aktionäre außer den schon
jetzt abgeschriebenen 401 553 M. auch den Rest ganz oder teil¬
weise zu tragen haben . Daraus ergibt sich, daß das Ergebnis
keineswegs als ein „befriedigendes" anerkannt werden kann.
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* Frankfurter Gewcibekasse, e. G. m. b. H., Frankfurt a. M.
Das Institut verzeichnet für ;1909 eine weitere Steigerung der
Mitglieder um 98 (i. V. 36) auf 2968. Die Haftsumme erhöhte
sich auf 5.69 Millionen Mark (5.46 Millionen Mark), Die Ge¬
schäftsguthaben am Jahressdhluß betrugen 2.84 Millionen Mark
(2173  Millionen Mark). Der Umsatz ging etwas, um 3.0 Mill.

, -Mark auf 771.67 Millionen Mark zurück, was der Bericht mit
(der veränderten Verbuchung der Verrechnungsschecks -erklärt.
|:-An Gewinn wurden erzielt auf Zinsenkonto 339.021 M. (1. V.
-397.547 M.), Provisionen 94 933 M. (92 561 M.), Mieten 17 618
Mark (17005 M.). Nach Abzug der Unkosten von 144 570 M.
(136 657 M.) ergibt sich, einschließlich 6273 M. (4786 M.) Vor¬
trag ein Reingewinn, von 318 049 M. (374 536 M.), woraus die
Verwaltung .eine Dividende von 7 Proz. (8  Proz .) vorschlägt.

Berg - und . Hüttenwesen.
/ <# . Vereinigte Königs- und Laurahütte . (Drahtbericht .) In
der Sitzung des Aufeichtsrats der Vereinigten Königs- und
Laurahütte berichtete der Generaldirektor über die Ergebnisse
des erstem Halbjahres des Geschäftsjahres 1909/10 und die
gegenwärtige Geschäftslage. Das oberschlesische Kohlenge¬
schäft verlief in der Berichtsperiodte nicht einheitlich. Da
-Industriekohlen trotz der etwas freundlicheren Aussichten auf
dem Eisenmarkte zu größeren Mengen nicht verlangt wurden
und bei dem ungewöhnlich milden [Wetter auch den über¬
füllten Lagern von Hausbrandkohlen der entsprechende Ver¬
brauch fehlte, mußten die Gruben einen erheblichen Teil der
Kohlen auf Lager nehmen und vielfach Feierschichten eia-
legen; Die Bestände der oberschlesischen Kohlengruben be¬
tragen zurzeit über eine Million Tormen. Die Eisenindustrie
konnte an der in der zweiten Hälfte des Jahres 4909 sehr lang¬
sam ednsetzemden Besserung der allgemeinen Wirtschaftslage,
die sich hauptsächlich in der Zunahme von Arbeit ausdrückt,
noch nicht teilnehmen . Zwar ist die 1 anglanhaltende Abwärts-
Kamwgnng der Verlustpreise zum Stillstand gekommen, aber
aus den inzwischen einigetretenea geringen Preiserhöhungen
große Hoffnungen auf Mehrgewinne der schwer um ihre
Existenz ringenden oberschlesischen Eisenhütten herzuleiten,
wäre unzutreffend! und voreilig. Es ergab sich für die schlesi¬
schen Hütten der Gesellschaft ein erheblicher Ausfall von rund
784 000 M„ der nur durch die Vorteile billigerer Fabrikation
als eine Folge der Betriebsverbesserungen zum größeren Teile
ausgeglichen wenden konnte . Das Walzeisen-gesohäft in Ruß¬
land zeigte weder einen erhöhten Versand' noch bessere Erlöse,
sondern annähernd gleiche Ziffern, doch konnten die dortigen
Werke infolge des besseren Geschäftes in einigen Fabrikaten
und billigeren Selbstkosten im Gegensatz zu dtem Vorjahr einen
wenn auch nicht erheblichen Überschuß abführen . Die Be¬
schäftigung in der Verfeinerunigsindustrie hält sich dank lang¬
fristiger Verträge trotz der sparsamen Bestellungen der Staats¬
behörden, anderer Baubehörden und dter privaten Bautätigkeit
in Menge und Preis in auskömmlichen Grenzen, so daß daraus
ein angemessener Gewinn erwartet werden darf . Ungeachtet
der Schwierigkeiten in der Lage der oberschlesischen Montan¬
industrie ist aus dem Betriebe der Gruben der schlesischen
iind  polnischen Hütten der Gesellschaft der im Betriebshalbjahr
verbliebene Werks gewinn etwas höher als im Vorjahr- Dieser
Mehrgewinn wird mehr als aufgezehrt durch die erhöhten
Steuerlasten und die Mehrausgaben an Zinsen für Bankkredit,
den sich die Gesellschaft für den Umbau der Werke bekannt¬
lich sicherte, so daß der Gesamtgewinn düs Unternehmens :m
ersten Halbjahr den vorjährigen nicht ganz erreichte , sondern
um 470 000 M. zurückbleibt . Das dem Vorstand vorgelegte
Bäuprogramm für die nächsten Jahre wurde nach sorgfältiger
Prüfung vom Aufsichtsrat genehmigt. Nochmals wurde fest¬
gestellt, daß, so notwendig der Umhau zur Erneuerung dsr
veralteten Hütten sei, die mit der Modernisierung erhöhte Pro¬
duktion weder beabsichtigt ist noch ein treten wind, sondern
die möglichste Verbilligung der . Gestehungskosten das Ziel der
baulichen Maßnahmen ist. Über das voraussichtliche Ergebnis
des laufenden Geschäftsjahres lassen sich Angaben noch nicht
machen . Die zurzeit recht unerfreuliche Lage des ober-
schlesischen Kohlenmarktes , die zur Einlegung zahlreicher
Feierschichten auf den Gruben dter Gesellschaft und zur An¬
sammlung großer Haldtenbestände führte, beeinflußt naturgemäß
das Ergebnis des zweiten Halbjahres erheblich.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 25. Februar,

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div_<y# _ Vorletzte letzte

Notierung.
d Berliner Handelsgesellschaft . > .
5Va Commerz- u, Discontobank ,
6 - Darmstädter Bank »

12 Deutsche Bank vs
8‘/a Deutsch-Asiatische Bank
4i/j Deutsche Effekten- u, Wechselbacik
9 Discanto-Commandit * » - » » .
7‘/a Dresdener Bank « » * • - » - >
6 Nationalbk für Deutschland , . .
9s/e Oesterreichisehe Kreditanstalt « -
7.77 Reichsbank - - >■ . •« • » - « «
7 Schaafhausener Bankverein . • »
7■/» Wiener- Bankverein » . • > «
4 Hamburger Hyp .-Bank-Pfandbr . >. i
81/* Berliner Grosse Strassenbahns. . .
ß>/2 Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt > , *
0 Norddeutsche Lloyd-Actien * - >
63/s Oesterreich-Ung. Staatsbahn , . .
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) . .
63/s Gotthard . « . > . < « « • • *
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb - * * «
6 Baltimore u. Ohio s s * « » * *
6 Pennsylvania . « « • « » * -
5 Lux. Prinz Henri . . * ••
8‘/a Neue Bodengesellschaft Berlin > »
3 Südd. Immobilien 60 % * * . « »
0 Schöfferhof Bürgerbräu „ - - « -
9 Cementw. Lothringen s « * * >

17 Farbwerke Höchst * s . * s s ?
|2 Chem. Albert » > • ••■ » • » >- »
9hz Deutsch Uebersee Elektr . Act. .
8 Felten & GuilleaumeLahm, > * •

. 6 Lahmeyer
6 Schuckert •• « - - * • « -- - «
9 Rhein .-Westfäl. Kalkwerke. > .

25 Adler Kleyer » . »■» ■» -,,»  •
25 Zellstoff Waldhof
12 Bochumer Guss. -, « . ? » »
ß Buderus * - < • -

10 Deutsch-Luxemburg ,
g Eschweiler Bergw. . » < » •• »• >•
g Friedrichshütte .- » , . - - * »
9 Gelsenkirehener Berg
5 do. Guss . > ■ » > ■
8 Harpener .« » . , » » » » » »
9 Phönix . :i *• y •
4 Laurahütte -.- . , « - « » « - -

13 Ahgem, Elektr . Geselisch. - . . .

180.50 180
117.50 117.25
137.60 137.40

S, 257.23 257.50
s 156.25 156
s 107 107

197.30 197
166.80 165.60

... 128.40 128.30
g 211.50 —

148.90 148.75
140.70 146.60

— 141
149.50 149.50
187.30 187
122.75 123
139.20 138.90
106.10 .105.75

, 162 - '
- 24. 23.70

•
114.89 115.30

-t- 133 —
133.10 132.50
152.50 152
93.50 9 -.40
89 89

115 113.25
* 447.25 445.25
S 462,10 462
? 184 184

140.25 140
V 110 110

184.25 134.10
K 164 102.25• 375.25

279.40 278. 246.25 24 5.20
»; 111.25 110.50
s 216.75 215.50

203.60 201.H 137.25 137.25
f 215.10 213
■ä 97.25 95.75

201.60 200.40
£21.50 219.70
184,75 179.75
232.10 231.75

Tendenz : matt.

Industrie niid Mandel.
* Von der Beiiin -Gubener Huifabrik wird! gemeldet, daß

die Dividende über die Schätzung von il2 Proz . hinausgeben
wird. Die Verwaltung dürfte aller Voraussicht nach bei er¬
heblichen Rücklagen 13% Proz. (i, V. 11 Proz.) in Vorschlag
bringen.

* Die Heinrich Lapp, Aktiengesellschaft für Tiefbohxnng
in Aschersleben, gewährt für Akti-enbezug noch eme Nachfrist
bis 10. März.

€rcnossenscliaftswesen.
m. Spar- und Leihkasse Geisenheim. Ihre Hauptversamm¬

lung hatte die Spar- und Leihkasse Geisenheim. Die Kasse hat
in jeder Hinsicht im abgelaufenen Geschäftsjahre gut abge¬
schnitten . Die Mitgliederzähl stellt sich auf 705, der Gesamt¬
umsatz auf rund 8 500 000 M. Auf Sparkassenbücher sind'
rund 315 000 M. aufgenommen . Das Bankguthaben stellte sich
am Schlüsse des Jahres auf rund 228 000 M. Insgesamt hatte
die Kasse stets rund 377 000 M. zur Verfügung. Der Brutto¬
gewinn beziffert sich auf 19 455 M. zur Verteilung gelangen
7, Proz . Dividende.

Letzte Nachrichten.
Die Wahl des Larrdtagsabgeordueten Dr . Lohmaim für

gültig erklärt.
Berlin , 25 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die

Wahlprüfungskommission des Abgeordnetenhauses erklärte
die Wahl des Abgeordneten vr . L 0 hinann,  2 Wiesbaden,
(Dillkreis -Oberivesterwaldkreis ) für gültig.

Die Hellseldt -Augelegenheit.
hrl . Berlin , 25 . Februar . Es steht jetzt fest , daß

die Frist zur Einreichung der Schriftsätze über den
Kompetenz -Konflikt in der Hellfeldtsache am 3 . März
abläuft . Uni diefe Zeit hat das Amtsgericht Berlin-
Mitte die Sache mit feinem Gutachten bereits ^ an das
Kammergericht abzugeben , welches dann fein Gutachten
erstattet . Vom Kammergericht gelangt mit dessen
Gutachten die Sache an den Justizminister , der sie an
den Vorsitzenden des Kompetenz -Gerichtshofes weiter-
gibt . Es ist anzunehmen , daß im Mai die Ent¬
scheidung fällt.

Der türkisch-bulgarische Grenzzwischenfall.
hcl. Sofia , 25 . Februar . Nach Meldungen aus dem

Grenzgebiet soll der Grenzzwischenfall bereits auf die an¬
grenzenden Posten in Dormuschewo und Gemuschowo über-
gegrisfen haben . Hier hält man es bereits für festgestellt,
daß von türkischer Seite der überfall auf den bulgarischen
Grenzposten in der Absicht, sich eines wichtigen strategischen
Punktes zu bemächtigen , unternommen worden sei , um für
die bevorstehende Grenzregulierung ein kalt accompli zu
schaffen . Der bulgarische Gesandte in Konstantinopel,
Sarafow , wurde beauftragt , im Einvernehmen mit der
Pforte alle erforderlichen Maßnahmen für die Einstellung
des Kampfes und Zurückziehung der Truppen zu veranlassen.

Neue verlustreiche Kämpfe in Nicaragua.
hcl . Paris , 25 . Februar . Nach einer Depesche des

„New Aork Herald " aus lltew Aork hat bei Miassma in
Nicaragua ein schweres Gefecht  zwischen Regie¬
rungstruppen itnd Revolutionären stattgefundeu . Tie
Revolutionäre , die sich sehr energisch verteidigten,
haben 1010 Verwundete  und Tote verloren . —>
Nach einem Telegramm aus Bluefields verließ Präsi¬
dent Madriz Managua und floh nach Leon.

Eine reiche Stiftung.
hd . Mannheim , 25 . Februar . Die Firma Heinrich

L a n z in Mannheim hat aus Anlaß ihres demnüchsti-
gen 50jährigen Bestehens der Stadt Mannheim ein
Kapital von einer Million Mark  zur Verfügung
gestellt , dessen Zinsen laut „üieue Badische Landes¬
zeitung " für wissenschaftliche Zwecke der Mannheimer
Handelshochschule verwendet werden sollen.

Geldschrankknacker.
wb . Berlin , 25 . Februar . Einbrecher statteten letzte

Nacht den Geschäftsräumen dcr ^Firma Metz u . 51a. in
Steglitz einen Besuch ab . . Sie bohrten drei Geld-
schränke an und erbeuteten eine große Menge ameri¬
kanischer und schwedischer .Kupfermünzen , eine goldene
Uhr mit Doppelkapsel und für etwa 120 Dtark Postwert¬
zeichen . Ein vierter Geldschrank , in dem sich eine
größere Geldsumme befand , ividerstand bett ^Werkzeugen
der Spitzbuben , von denen bis jetzt jede Spur fehlt.

Selbstmord eines Geistlichen.
M . Posen , 25 . Februar . In einem Jrrsinnsanfall

erschoß sich der Propst Kowalewski in Skorzewo im
Kreise Posen . Ter Propst stand im 41 . Lebensjahre.

Folgenschwere Explosion.
M . Glasgow , 25 . Februar . Einige Arbeiter , die

in einer Fabrik in Glenboog einen neuen Sprengstoff,
genannt Gellignite , herstellten , wurden das Dpfer einer
furchtbaren Explosion . Drei Gebäude wurden voll¬
ständig zerstört . 3 Arbeiter wurden getötet , 8 sä)wer
und eine größere Anzahl leichter verletzt.

Panik in einem Theater.
lid . Lemberg , 25 . Februar . Im Theater in Rzeszow

wurden infolge von GaSausströmung während der Vor¬
stellung plötzlich 32 Personen ohnmächtig . Unter den übrigen
Theater -Besuchern entstand eine große Panik , die schließlich
durch Er l ö s ch e n der Beleuchtung  noch grpßcr wurde.
Einigen beherzten Personen gelang es , das Publikum z'n
beruhigen und die Ohnmächtigen aus dem Theater heraus-
zuschafien , so daß keine weiteren Unfälle zu verzeichnen sind.

Bestechungsversuch des Fleischtrusts.
hä . New dort , 25. Februar . Hiesige Blätter behaupten,

der Fleischtrust habe versucht , durch das Mittel einer gran¬
diosen Bestechung die drohende gerichtliche Verfolgung von
sich abzuwenden . Agenteir des Trusts hätten Personen , die
dem Staatsanwalt Garfan nahe stehen, wissen lassen , daß

der Trust bereit sei , eine Million zu zahlen , wetur der
Staatsanwalt die Strafverfolgung einstelle . Garsan er
widerte daraus , wenn die leitenden Personen des Trusts
den Vorladungen nicht Folge leisten würden , werde das Ge¬
richt ihre zwangsweise Vorführung und Bestrafung wegen
Mißachtung der Gerichtsbehörde erwirken.

Die großen Streikunruhen in Guadeloupe,
wb . Paris , 25 . Februar . Aus Toulon Wird ge»

meldet : Der Kreuzer „Victor Hugo " Wird morgen mit
120 Mann Kolonralinfanterie nach Guadeloupe av-
gehen . Wo, Wie bereits gemeldet , große Stretktmruhetl
ausgebcochen sind.

Neue schwere Ausschreitungen in Philadelphia.
bei . Paris , 25 . Februar . Wie ein Telegramm beä

„New Jork Herald " aus Philadelphia meldet , wurde
eiu Depot der Straßenbahn -Gesellschaft gestern abend
durch Dynamit vollständig zerstört.  Dabei
sind 750 bis 800 Wagen vollständig vcr»
irichtet  worden . 2 Personen wurden getötet , 9 töd¬
lich , 01 schwer verletzt . Unter den Verwundeten befiicks
den sich 40 Polizeiagenten . 1000 Personen sind leichter
verletzt . 1500 Verhaftungen wurden vorgenommen

^ec Handel ist vollständig lahmgelegt . Von 30(0
Straßenbahnwagen verkehren in Philadelphia nur
noch 100 . Der bereits vorbereitete Generalstreik ist
vorläufig vertagt worden.

Darmsiadt , 25 . Februar . (Eigener Drahtbericht .)
Finanzminister Dr . Gnauth  hat seine Entlassung
eingereicht.

bä . Mailand , 25 . Februar . Der Kronprinz von
Griechenland,  der in strengstem Inkognito reist , si>
gestern nachmittag hier angefommen und nach kurzem Aust
enthalt nach Paris weitergereist.

Letzte HKNi-Llsnacheichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeieilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgaffe 16.1
Frankfurter Börse, 25. Februar , mittags 12V3 Mr.

Kredit-Aktien 212.50, Diskonto -Kommandit 197.80, Dresdner
Bank 166.50, Deutsche Bank 257.70. Handelsgesellschaft 180.10,'
Staatsbahn 162, Lombarden 23.80, Baltimore und Ohio 115.50,
Gelsenkirchen 214.50, Bochumer 245.50 Harpener 203, Laur->
Hütte 183 , Norddeutscher Llohd 105.70 , Hamburg -Amerika -Paket
138.70. 4proz. Russen 91.40, Phönix 221-25. Tendenz : fttH. I

Wiener Börse, 25. Februar . Österreichische Kredrt-A.kü«v
675 50, Siaatsbahn -Aktien 769.50, Lombarden 127.20, Marl-
noten 117.53. Tendenz : ruhig.

^Öffentlicher Wetterdienst.
weLLervorauss age

dev Dierrststelle Ivcrnkfuvt et . W.
iSSetSOrctoä. Abteilung der Lhtzsüal. BercinS)

für den 26. Februar:

Teilweise aufheitcrnd , Regenschauer , etwas kühler,
windig.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .) welche am „Tagbfatt -HauS ". Langgasse 27 ,

täglich angeschlagen werden.
B8T» Die Wettervoraussage » sind außerdem in der
Tagbfatt - Hauptaaentur , Wilhelmstraße 6, und in der

v Tagblatt -Zweigstelle, Bismarckring29, täglich auSgehängt.
_ _ _ szA

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
24. Februar.

»rometer auf 6° u.Normal-
lchwere . . .
irometer a. d. Meeresspiegel
>ermomeler(Celsius ) .
rnslspannnng (Millimeter)
lative Feuchtigkeit (» .
indrichtung . . . . . . .
edcrschlagshöh- (Mrll '.mtz . . . .
ichsteTemperatur (Celsius ) 9.2. Niedrigste Temperatur

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends.

753.3 750.8 748.6
763.8 761.1 759.1

4.6 8.3 6.8
5.5 4.7 5.7

89 57 77
SW . 2 SW . 4 SW . 4

3.2 0.3 1.7

Mittel.

750.9
761.3

6.6
5.3'

74.3

1.4.

Auf- und Untergang für Sonne(o) und Mond«j).
(Durchgang der gomic durch Süden nach mitteleurodäischer Zeit.)

Februal !iim Süden ! Aufgang ilintergaug ! Aufgang lllntcrgaug
^ phr Min .>Uhr Pin .jUDt Min . Mr Minst lhr Min.

sl2 40 i7 ~20 626.
=E
1 : 8 35 N. 8 V.

ft

Geschäftliches.
Haarausfall, haarspalte, tzaarfratz
,d die lüstige »r Schuppe »» beseitigt uns verhindert das alrbe-
thrtc und allein ächte Pfarrer JS4neijjj,x* Bre »»»rcssell»aa.
rtffcv, befördert sehr den .Haarwuchs und stärkt die Kopf,
'rven . Man achte genau auf Bild und Nameriszua
eb. Kneipp und hüte sich vor den vielen, oft sehr schädltü, «»
achahwungen. Zu beziehen durch 18p

Kneipp -Haus , Rhcinstrasie 59,
Steform -LanS „ Anngborn " . Kirchgaffe 54.

Tele phon 130.

Are Aberrd -Arrsgabo rrmfaKt 12 Setten.

Leitung: Schulte vom Brühl.
erantwortllcher Redakteur für Pvlili! II. Handel: A. Hcgerhorit, Erbenheimer
ölie- für tleuillcton: SB. Sch ulte vom Brüh!. Sonnenbera: für Si-iezbadener
achrichten: C- Röthcrdt ; für Nailnuische« achrichren, Aus der Umgobun«
lt> Öicrit±)t5laal • » ftii» winnek 1INN
. Los ückt
Dtutf und

•> Sa** WobftftinK•
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findet nunmehr der Verkauf auch für diese Verkaufsstellen bei nur gnter und Hefter DrmlitKLsware zu den nach¬
stehend ganz außerordentlich billigen Preisen statt.

Die weiteren BerkmrfsfteAen am hiesigen Platze sind:
SAsMeW.23»litt .8.Dellem 55,WmM.31, lerok 23, lieclero 24,NeAvU.1

Ferner in Biebrich: Kaiserplatz1, Rathausstraße 18, Wiesbadenerstraße 101.

Wcrren -'Ureise . -
MNerbrot, | Wurstwaren re.

-bcrirbU
ssunz

msse 16.)
Ubr.

Dresdner
rt 140.16.
io 115.50,
i, Lauro-
nkci-Pak,-
: still.
dit-Aktient. Mcüt'

Pfd. lOO , 110 , 120 , 130 , 140 Pf.
Dieselben sind von unübertroffener Qualität,

hoch aromatisch und fein im Geschmack.

Blut - und Leberwurst . . . Pfd. 47 Pf
frankfurter Würstchen . . Paar 27 Pf
Braunschweiger Mettwurst Stück za. 30 Pf
In Mettwurst zum Kochen . . Pfd. 70 Pf
In Zervelatwurst .Pfd . 140 Pf
la Salamiwurst. Pfd. 140 Pf
Dörrfleisch , sehr schön. . . . Pfd . 97 Pf

Weizenmehl . . . Pfd. 17 5}
Kuchenmehl . ' . Pfd. io ff
Koufektmehl . Pfd. 21 fl

Die Mehle sind von ganz hervorragender Backfähigkcit.
Kartoffelmehl . Pfd. 17 5}
Paniermehl . Pfd. 23  %

Prima gemahlener Zucker . Pfd. 23 Pf.
Prima egaler Würfelzucker . Pfd. 24 Pf.

garantiert rein und heicht löslich,
Stück0 Pf.

velikatetz-sauerlraut
Pfund 0 Pf.

Kartoffelnu. Zwiebeln.
Kartoffeln , gesundu. gutkochend, Kumpf 23 Pf.
Mäuschen -Kartoffel » . . . . Pfd. 7 Pf.
In Zwiebeln , mittelgroß . . . Pfd. 7 Pf.

Jtal . Pflaume » . Pfd. 10 Pf
Calif . Pflaume » . Pfd. 25 Pf
Calif . Pflaumen , große . . . Pfd. 31 Pf
Amerik . Apfelringe . . . . Pfd. 47 Pf
Mischvbst , Quaiitüt III . . . Pfd. 25 Pf
Mrschobst , „ II . . . . Pfd. 31 Pf
Mischobst , .. I . . . . Pfd. 30 Pf
Korinthen , entstielt und gereinigt Pfd. 30 Pf
Rosinen , „ « „ Pfd. 35 Pf
Sultaninen , „ „ „ Pfd. 43 Pf

Prima Blockfchvkolade . . . Pfd. 65 Pf.
Tafelschokolade » h 5 , IO , 20,25 Pf . per Tafel.

in I -Pfd.-Paketenä 23 Pf.

Bruchreis .
Rangoon -Reis
Wassein -Reis .
Java -Reis . .
Patna -Neis

t -Pfd.-Dose 2-Pfd.°Dose
Junge Schnittbohnen . — 28 Pf.
Zunge Brcchbohnerr . . — 20 Pf.
Gemüse -Erbse » . . . . 24 37 Pf.
Zunge Erbse » . . . . 20 48 Pf.
Stangensparge ! . . . . 64 118 Pf.
Brechspargel m. Köpfen . 45 70 Pf.
Mirabellen . 30 78 Pf.

MÄtMillöt - ausgewogen.
Rübenkrant . Pfd. 14 Pf.
Zwetfchenlatwerg . Pfd. 19 Pf.
Gemischte Marmelade . . . Pfd. 22 Pf.
Apfelgelce , versüßt . . . . . Pfd . 25 Pf.
Aprikosenmarmelade . . . . Pfd . 35 Pf.

Prima Haferflvckeu .
Kaiser -Gries . . . .
Gelber Hartgries , fein
Gelber Hartgrics , grob
Gemahlener Grnukeru
Perlsago.
Tapioka -Sago . . .
Julienne (Dörrgemüse) .

prima raffiniertes

Rüböl . . .
Salatöl , fein
Salatöl , feinst
Essig . . .
Essigessenz.

Linse » , mittelgroße
Linsen , große . . .
Kaiscrlinsen . . .
Bikt .-Erbsen , halbe .
Bikt .-Erbsen , ganze .
Rieseuerbsen , gelbe .
Grüne holl . Erbsen
Mittelbohnen . . .
Perlbohneu . . .

lntcrzang
Ihr Mül. fst. 100 °/°Pflanzenfett. Pfd. >

vorzüglich zu allen Brat- und Backzwecken.
Schmierseife , gelbe .Pfd . 17 Pf.
Schmierseise , weiße . Pfd. 19 Pf.
Kernseife , vrima hellgelbe . . . Pfd. 26 Pf.
Kernseife , prima weiße . . . . Pfd . 27 Pf.
Soda . 3 Pfd. 1® Pf.
Stärke , lose . Pfd. 20 Pf.
Seisenpnlver zum Putzen . . . Paket 5 Pf.

Thompson -, Salmiak - Terpentin-
Seifenpulver ZM" billigst . ' PI

Aufnehmer Stück 18 , 25 , 30 Pf.
Stearin -Kerzen in I -Pfd.-Pakcten (6 u. 8 Stück)
40 Pf ., leichtere Packungen entsprechend billiger.

Marke Solo und Bitellv . . Pfd. 80
Margarine vom Block . . . . Pfd . 68

bei 3 Pfd. Abnahme per Pfd . 3 Pf . billiger,ras ciltbe>
fletyaar-
ie Kopf«
"enszua
sr»ua>«»

180

Gemüse - und Suppen -Nudeln
Alphabete , Sternchen re. . .
Hausnracher Nudeln . . . .
Hausmacher Eier -Nndeln . .
Stangeu -Makkaroui , lose . .

Reines Schweineschmalz

Schweizer Käse , saftig .
Edamer Käse , vollfett
Tilsiter , vollfett . . . .
Limburger Käse , im Stein

bentzejmerj
jfäbaDcnet
u'niirbuna'»ftlafim: 1■»lesbaDtn. ! Alle hier nicht angeführten Artikel zu gleich bissigen Meisen
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Für alte Strom arten,a
20 - 24-01 /öff.

(n alten gebräuchlichen Lichtstärken.
Hnhß Gfhnwrspamis.

Überall erhältlich  /

Was ist ’Mode?
Diese für die Frauenwelt jetzt so aktuelle Frage beantwortet

am besten das soeben erschienene Favorit -Modenalbum für Früh¬
jahr und Sommer . Das reich illustrierte Album , das zur Zeit sich
als das reichhaltigste , mit allen Saison - Neuheiten ausgestattete
Modenrevue präsentiert , beweist durch die ständig zunehmende
Zahl seiner Freundinnen , seine überaus grosse Beliebtheit in allen
Kreisen , denen es ein unentbehrlicher Freund und Ratgeber in
allen Fragen der Toilette geworden ist . Zu beziehen ist das Moden¬
album zum Preise von 60 Pf . (franko 70 Pf .) und die zum Selbst¬
schneidern so unentbehrlichen Favoritschnitta am hiesigen Platze
von der Firma K 101

Cli. Memsnsr, Isnggssss 34.
Akademische Zu schneide- Schule

von Joh. Stein, Kirchgasse 17, 2,
erste und älteste Fachschule am Platze,

für b. samt!. Damen- u. Kinder-Gnrderobe u. Wüsche nach einfachster Methode de
Jetztzeit. Borzügl. praktischer Unterricht. Verarbeitung nur eigener Garderobe.
Monatl . für 10 »Mark gründliche Ausbildung im Zujcknciden für Schneiderinnen
und Direktricen. Verkauf a. Arten Schnittmuster nach Maß. Stoffvüstri » jede:
Größe u. ssorm von 5 Mark an, auch solche nach Maß. Damen k> auch in eir.j.
Stunden ihre Garderobe in meiner Schule anfertigen.

För die Konfirmation
| rlesW MmU  in War» Weißenu. farbigen
i Meritoffen
i zu enorm feligen| rei(en!

Außerdem empfehlen wir:

I
I

Pr öie Tochter:
StiSsrel.RöSe ^ »8

6.60, 5.75, 4, 3.20,2.50,
Anstands-Röcke fj s©

2.20, 1.80, 1.45, Jd-
Zlchselfchluß-HemdenHH^ »>-

1.25, 1.10,
Atlckeeet-Hsfen

1.45, 1.25, bdPf.
1 Posten Korsett«

Nr den Sehn:
-WStSrke -OSerheMdrn . L

Kragen in vielen SKkM
Fassons. 35, 25,

95

Manschetten , Ia «t »«
Qual . . 55, 45, Pf-

Taschentücher,
»/- Dtzd. !.b ' ,1 .25.Sö.

i
7® Vf.

1Posten reinwollener AL kL
Strümpfe , schwarz, <£r ®Jgß Pf.1.80, 1.50, W-^ Pf.

Samstag ir. Sonntag bei jedem Konsirmanden-
Ernkauf von L Mt . an ein schönes Geschenk

bei K35

4
I

GWecheiMI Ml !,
Markt strafte 14, am Schloftplatz.

s
&
i

(innniii-liettfiiilageii.
garasatiert wasserdlclnt,

für ‘Wöchnerinnen - KÄranhe und Sünder,
von Mk. 1 . 5 8n  P er  Bieter.

Windelhöschen, 5 £ “ S ■SB*
Säuglingspflege unentbehrlich . Ans feinstem
Paragummistoff , sehr haltbar , per Stück von
Mk . 1. 75 an.

Sämtlich« Artikel zur Kranken- und Wodieniiettpflegs.
Chr . Traber ™ « -

in allen Preislagen, künstlerischer Ausführung, in eigener Werkstätte.
Spezialität: JLieg êstiiMe.

«SrKsstes Lager in Siorh - und Bürütenwaren , j ;3

Lud. Heerlein— G-oldgasse 16, La gg:

Moderne

Stofe

4

Preiswerte
Neuheiten.

iJactaradi
Weborgasse 4.

K14

asae.

Wohnzimmer,
Speisezimmer,

fr  Herrenzimmer,
Iur  Schlafzimmer,

Küche,
Einzelne Möbel

aui
bequemste Teilzaliliis *if.

Möbel für Mk. 100— 150 Anzahlung von Mk. 10 an
200— 300 , , « 20 ,
400-7- 600 , « * ±0 „
800—1200 „ „ „ 80 a

Komplette Einrichtungen bis Mk. 6000.
Streng - reelle Bedienung , toillig -e Preise.

7) » »
» y) »
» »

r
Möbel- und

Ausstattongshaus
Wiesbaden.

SnehdaM,
4 Bäremstrasse 4.

Herren- n. Hamen-Konfektion
zu den günstigsten Bedingungen. -

EbkOli '6  polt Helte- uno MiNOsü-Wgchel
rw>. r -I- OZ\ CY\Z ST1 >f 1 >1(4

Trauerkränze von 80 Pf . an. -
Lucemvurgstratze 13 große Sendung Blumenkohl von 10 b-,s 4g K

Aevfel 10 Pfund Mk. 1.- . -Apfelsinen 6 Stuck 20 Pr. Zitronen Dutzend Ä $ ■
Sauerkraut Piund 8 Pf . Spinal 15 Pf . Radies Bund 4 Pi . ^

bill ig,
Habe soeben einen 4 ^ 4 ^ 44 '

i Reisekoffer,
Nohrpl .-. Kaiser-, Knpee». Schisfö-
und Handioffer . Reisetaschen und
Korde rc. s. billigWeberaaffe  3 , tz. P.

Schreibstube
fürMaschinenschreib. u. Vervielfältigung.
Heb . Minke , Kirchg. 30.

und KwiiiiiM-luige
in schwarz und larbig

von Mk . K . SV , 14 . 50 , 1 ® .— , 18 .— , LÄ . — bis zu den feinsten

offeriert in ausserordentlich grosser Auswahl

ültl i
pr. billiger, #

t.

i

-bUSÖ UHU UB1U— i 1. — - 7 - - - ! - : ‘'
im Anstich, der sich durch feines Aroma und hervorragende Milde,
frei von jedem unangenehmen Beigeschmack, besonders auszeichnet
Da Heidelbeerwi in sehr Unibildend u. heilkräftig ist bei
und B9armle »*äeu , sollte er in jedem Haushalt täglioh genossen werden.

„ "Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt . ,1.j,, .i
CO grob . Verkaufsstellen durch 1‘lakate erkenntlich . vu

Telephon 1 » M . A Bälä5cl,erst * > SS.
Grösste Apfel- und Beeren-weinkeltevei am Platze. B3930

Proben gratis. Prompter Versand nach auswärts.DIUUOU —r - - — f

Tee ŝ

99 L

Wiesbaden,
MieheSsberg 16,

Ecko ilöchstättcnstrasse.

WseRerMMz « ' sowie Alle andern
>A „ . . . HrUkrauter ,
ts Statltturtts und ©cfunhUeU«/
' erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester

Qualität sind, wie sic solche durch flotten Absatz und 10-fähr.
prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

ttneixp-». «eformhau; „Zungborn",
Sp -zialhauS für naturgemäße Gefmidheitspflege,

89 RbeiAstratze 89 (Telephon 130), 84 Kirchgaff « 84.
Nreitiisten und Kataloge gratis und franko. _243

Restaurant
Chausseehaus Wiesbaden
empfiehlt für Tanzstunden- Ausflüge, Vereine,
Kaffee-Gesellschaften usw. iseine Saallokalitäten.

Telephon 3455-
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rortet
früh-
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Nr . 94.
Abend-Ausgabe»

S. Blatt. Wiksbsöentr Tsgblstt.
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SIEHE nS’SCHIKKERT WERKE
G.M.B.H. BERUM

Protos-Benzinwagen:
fr̂/iss PS Sechszylinder
*®/j8 PS Sechszylinder
*®/ä8 PS Vierzylinder
U/2BPS Vierzylinder
l#/is PS Vierzylinder
e/l8 PS Vierzylinder
6/u PS Vierzylinder

Leistungsfähig . . Dauerhaft .*
New-York-

Erater bei der Weltfahrt
-Paris.

Erle litro mobiles
Moderne Fahrzeuge . . Eleganteste Stadtwagen Droschken . . Lieferungs¬
und Lastwagen . . Feuerwehr und Krankenwagen . . Omnibusse.

Motorboote
Teduaisclke Bureauz u . Vertretuiigersi
&n allen grosseren . Plätzen der Welt.

..AHiWWM

Vertretung in Frankfurt:
^ieiiiess ^-gclaiieltert Werke , Technisches Bureau , SThldastrasse ff/

tfen
täten.

W!
^ovqcritW
lieh 35f '•

1 Mk. «»•

bis 40 $
iatb 55  t

stv .' tzel^
le ph.

MsZtE « ß MÄÄÜS

Blusen, löste , Kleider
von

WoIl8tofffen f schwarz und farbig, Frühjahr « und Sommerstoff »Best ©!
.WasoÜSisioff - Rest ©! Leinen ■Reste

sind

diese Woch © zu aussergewöhnlich billigen Preisen
ausgelegt.
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BÄAlNjNlühüW.
Samstag , d. 26. Februar , mittags

12 ßljr , versteigere ich

24
zwangsweise:

76 Stück Bücher (Wiesb . Mund¬
art ), 2 Kalender , 24 deutsche
Falznentücher, 5 Kaiserbiisten , 17
Bände Brockhaus Lexikon, i elektr.
Motor , 1 Registrierkasse, 1 Silber¬
schrank, 1 Nähmaschine mit elektr.
Betrieb u. 1 Pritschcn -Fedcrwagen
usw..

ferner nachmittags 2 Uhr : Fort¬
setzung der Bersteigerung von Ko¬
lonialwaren öffentlich meistbietend
gegen BarzaNnNS-

Wiesbaden , den 25. Februvr 1910.
Sielafif. 9

Olerichtsvollzieher,
Würthstraste 11, 2. Etage.

BekmuitMachung.
Samstag , den 26. Februar er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause

Helenenstraße 5, "hier:
1 Wallach, 3 Schreibtische, Bücher¬
schrank, 1 Bücherbank, eine Näh¬
maschine u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangs-weise
gegen Barzahlung . B 4052

Lousdorser , G erich tsv ollFieher.
Scharnhorststrasze 7.

, Bekanntmachung.
Samstag , den 26. Februar 1910,

nachmittags 3 Uhr, werden inr Hause
Helenenstraße 24:

1 Büfett . 1 Musik-Automat , ein
Schreibtisch, f Spiegelschrank, ein
Diwan , 1 Teppich, 1 Flnrtoilette re.

öffentlich zwangsweise gegen, Bar¬
zahlung versteigert . B4041

Wiesbaden , den 25. Februar 1910.
f Habermann , Gerichtsvollzieher,

Schiersteinerstratze 24.

KtUwihoh-Ullftlserüiig.
Mittwoch, de» 2. März ds. Js .,

vormittags lOMiranfcmgenb , kommen
in dem Distrikt Zugmantcl folgende

170 Stück Lcrchcii-Ban- und Werkholz-
stämmc von 6l,87 Mm . und

{ 17 Stück Tannen - Stämme von
8.95 Fstm.

zur Versteigerung. § 314
Bemerkt wird, daß dicLcrchen- Ftämnic

auf sehr guter Abfahrt (an der Hühner-
straste) lagern.

EtzrerrvaH, den 23. Februar 1910.
eiträat , Bürgermeister.

Hülz-Bersieizersiz.
Montag , den 7 . März c.,

vormittags IO !!hr, werden im
hiesigen Städtwalde, Distr. Seifen

14 Fichten-Stänlme,
83 „ Stangen I. Kl.,

II.
III.
IY.
Y.

YI.

45
584

5010
18730
6265

versteigert.Zusammenkunft amMolf-
haus.

Auf Verlangen wird gegen an¬
nehmbare Bürgschaft Kredit bis zum
1. August dS. Js . verwilligt. P304

Langcnschwalbach,
den"23. Februar 1910.

Der Magistrat:
Besier.

Speiseksrtoffeln P. Kpf. 22 Pf.
„ Miiilerbrot . . „ Laib 42 Pf.

Speisefeit . . . „ Pfd. 63 Pst
55

70 Pf.

„ Margarine
(Ersatz für Naturbutter ).

Mtello -Margarine in Packen 75 Pf.
dito . lose

Mehl . .
Zucker.  .
Petroleum
Putztüchcr

ü£aB*8 Kirchner,
Tel. 479. Rheingauerstr. 2.

p. Pfd . 17 Pf.
23 Pf.

Liier 13 Pf.
Stück 15 Pf.

Tapeten
undLinofeum-

Hefte,
um su räumen , unter  Koften-

preifeit. 261

Juttas Bernflein,
6 Midieisberg 6.

Sonnt
Kainz im K

Nr . 94.

öl
:1t, in wel
4of . Br.

>rechen wird.
Wir rtc

«Senden uni
mlung zu

i i)  Damen

Hi

Kirt

(Kr.33961

Kinosport-Gefellschaft.
Sonntag , den 27 . Kebrnarr

Ausflug nach schierstem
Haltestelle der Elektrischen. Es wird Bier verabreicht.

— Tlmzleitüng: C » WZGZLZ-. —
Mnfcmg 4 Uhr . — Ende 12 Uhr.

Tanzunterricht für ältere Damen und Herrcn ungeniert MichrlSberg 6 . 1.

Tanzschüler des Herrn Grimm.
Ml» Conntaa : 24044

Ausssug nach Kröenlieim„Zum ImnkfurterLof"

FriWe Vier
2 Stück 11 Pf ., 10 Stück 83 Pf.

Marl fiiircliuer , Rhe.ngauerstr. 2.

Unschöna u. lästige

Körperfülle
vermindert Z-ihrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Olk.,
5 Pak. 4.50 IM. — Kur
fuieipp-n.Ilefoniiiiaiis
Jiingb’orn, 59Rheinstr-59’54KiroIi?asso 54.

81

Jmilles
^Pserdeflciß

(nur aliciiiEflc (titolitat)
empfiehlt

i . Dreste, - Snt!nber:Huso HeiilcD
17 Hellnrnndstratze 17,

6 Metzgergasse 6.
ZM " Telephon 2012.

«3 Billigste , bequemste nnd
ratiolieltste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unsereritaim-ftlifflraii
pro tag!. Leistung, Wohnung.

8- 10 Zimmer. 40 S» f„ '
/--tägliche Leistung, Wohnung.

4—6 Zimmer, 25 Ml.

biwl k ÜB.
Telephon Nr . 431 , 80Nr,

4237 , 3309 . 31i

S
Die

Telei
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K crn fa -Mun 6 .
Sonntag , den 27 . Februar nachmittags 4 1H;r, findet in

liainz im Konzertfoale der „ Liedertafel " (Große Bleiche) eine

öffentliche KnndgeÄung
>stt, irr welcher der Präsident des Harifa -WundeS , Herr Geyeimerat
4of . Br . Slieascr aus Bcrtrn über:

Wiesbadener Tagblatt.

V §! Wk Wik
lieb hat. der füttere um diele Zeit etwas

«Die Arrfgudeu des Hanfa-Armdes"
flechen wird.

Wir richten an alle Mitglieder und Freunde des Bimdes, an alle Gewerbe-
nienden und Angestellten die dringende Bitte , durch zahlreichen Besuch die Ver¬
waltung zu einer eindrucksvollenKundgebung für die BundeSsache zu gestallen.
och Damen sind willkommen. § 479

.Hansa-Bund
für Gewerbe , Handel und Zudustrie.

lZweigvcrein Wiesbaden « nd Umgebung .)

Dieselben werden Montag am West¬
bahnhof entladen per Zlr . zu Mk. 2»20
frei Haus Wiesbaden.

Bestellungen wolle man bei» §§! MW.
Luxemburgplatz,

abgeben. 84943

WrohMSZe 28.

£ ’rnft Heuser
WIESBADEN. Fernsprecher 274.

cP

¥ai !lant ?s Waraf- GaS“Badeofen yGey$er* u.
' autqinat Heisswasserapparate dYmÄ

Joh. Vaillanto.m.e>.h.
Remseheld.

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für G ^s -Badeöfen . Ver¬
kauf nur durch die Inslal ationsg esc hätte. — Kataloge kcstenLs.

Frisch eingetroffen:

Jionfirmandm- und
Kommunion»fönzüge

in eleganter Ausführu ng, . schwar z und dunkelblau,
von l$ k . 10. - - bis IVIk. 4 -5 .- .

Ich bringe nur Ia Qualitäten in solider Verarbeitung
: : : : : : : : : : zum Verkauf. : : : : : : ::
Mass - Abfertigung unter Garantie in kurzer Zeit.

K48

hl
o.

Italien . Eier
garantiert frisch und reinschmeckend

I

Stück % Pf ., ZZ Stück Mk. 8 .82
Kiederverkäufsr und Konsumenten billiger

empfiehlt 323

Eiergrotzhandlrmg3^- JL ©llü%
Telephon 138. 4 Elleubogengasse 4.

Freitag , 25 . Februar 1910. Gelte 11.

Nassauisclicr SianitTereio.

Ausstellung von Bildern alter Meister.
Festsaal des Rathauses, 10-1u. 3-6 Uhr.

F 441

WMWW'NÄ BfeSML &1.
(Abteilung für Bolksunterhaltnng .)

Sonntag , 27 . Febr ., nachmittags 4 Atzr, in dex
Turnhalle , Hchmundstratze25:

3. Volte-Konzert.
Eintrittskartru im Vorverkauf 20 Pf . , au der Kasse

25 Pf.
Alles ?iähcrc durch die Plakate an den Anschlagsäulen.

Saatöffnung 3 Uhr . F 233

WA LHALLA.
Morgen Samstag:

6bbs  Militär -Konzert
ausgeführt

von der Kapelle des Feld-Artillerie-Regiments Nr. 27,
unter persönlicher Leitung ihres Ober-Musikmeisters

Herrn Hemrich . 330

Esatäritt freä«

Zrntral-tzotel«.Reftamant zum hauptbahnhos.
Morgen Samstag: MchelsWe.

Morgens : Bratwurst , W ellfleisch mit Kraut.
Es ladet höfl. ein I . V.: 'Otr-ii, . K&uoii,

Zum Mestbllhnhof,
Dotzheimerstraste 129.

Morgen Samstag:
Metzelfnppe,

wozu freund!, cinladct
-I ?« ter Beclter.

Uum Simmel ,
Röverstrafle 9,

Ki - MetzelfüWc.

ff StaDt Weilburg ,
Albrechtstrahe 38.

Samstag:
Metzelsuppe,

wozu frcundlichst cinladct
Marli »« KLi'ir'W'rne-

Zum Klosterhof.
Ä :MeliklWe.
wozu frcundlichst einladct

Kwald J4UIlm *»r.
ii„Zur Muckerhöhle,

Goldgasse 21.
Morgen SamStag:

Metzelsuppe.
wozu  frdl . cinladet »lalrod Häe - or.

rMliKhadcuer Tlcischualle:
8 Herinauttsiratze 3.

Pa . Rtt »sfi «is«t, zui» Kochen. SO Pf.
„ z. Braten auch nur SO Pi.

.Hackfleisch, frisch . «« Pf-
Die Veste Qualität Hackfleisch, alle

Stücke . nur 70 Pf.
Mettwurst . 80 Pf.
Rindswürstchstt . . . Stück 16 Pf.

nur gute Ware.
Nur 3 Hermarlustraße3

bei L.  8 «!--!'« ,-, Metzgerei.
Achtung‘

Keine Schund wäre!
Kein Kaut - u . Knocherweriiauf!
sondern bei mir erhält jedermann ein
Stück nute? gemästetes
Rindfleisch per Psd . für nur SO Pi.
Kalbs,eisck! „ „ ,, „ 65 Pt.
Frisch.Hackfleisch ,. „ 60  Pf.

Metzgerei Sleiurltli Kraft,
18 tzclenenslrasze 18

3 Nnsnahmetage 31
Fed. Pid . Rindfl . z. Koch, nur 48 Pf.
Ied . Pfd. Rind fl. z. Brat , nur 80 Pf
Hüfte »Lcud . ». Roastbr . a. n. 80 Pf.
1» Qualität Rind -- u . Ochfcofteifch,
lalle Stücket 60 Pf . la Qual . Kald-
s eisch f. Racioni nur 09 Pf . Brust,
Kcnte u Siierrnvrnt . n. 64 Pf. Pr.
Lchwrirrcbr . nur 68 Pf . Fr . Hack¬
fleisch m. Schweines!. 60 Pf . Pr . Mett-
wirrst 78 Pf . Würstch . 68 Pf. Hansm.
Presikapf 85 Pf. Fleischwurst 70 Pf.
» >I«. BSi«'srI ». Hclenenstr. 24 . Tcl.3175.

Junges ^

Ln tlnr Ln Qualität
empfiehlt

L2. IJHiaisnn , Mauergasse 12.
NB. Gleichzeitig empfehle sämtl. Sorten

Wurstwaren. Lcberwurst Pfd . 30 Pf .,
Flcifchwurst, Preßkopf, Schinkenwurst.

8tra « l>» allen vorair.
Nindsteisch z. Koch. n . Br . 43 Vfl
Kalbfleisch z. Ragout . . . . 68 Pf.
Katvskeule . nur 70 Pf.
Schweinefleisch zur» Brate » 8» Pf.
Nur Walramstr . 18, oberh. Wcllrihstr.
Ucberzenge sich jedermann, es kommt zartes
jung es Rindfleisch Zum Verkauf. 62178

Orangen!
Allerfeiuste Balenzia - u . Mefsiua-
Oraugen , sowie die besten Messina»
« . Murzia -Blutorallgen kauft mau

am besten und billigsten bei

J . Hommer,
Obst » und Südfrüchte - Import,

Telephon 3138 — MauritinSstr . 1.
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufe!,
_Ho tels »nd Pensionen. _.

Feinste süße

Sranictt,
LS M . tm  Pf,

empfiehlt 313
Errrgrotzhandlg. V»Kehr»

Tel. 138. — Ellenbogengasse4. j

Kartoffeln
sind stets alle Sorten am Lager zum
billigsten Tagespreis . L3373
Kartoffel - Handlung Chr. Knapp,

Iahnstraße 42. — Te l. 3129.
NeneMalta-Kartoffeln

leiufie Nsijes-Heringe
empfiehlt billigst 305

Chr . K eipe r , Weberqasse  34.

Tafeläpfel,
Schöner v. Boskop (Reinette), der

beste Tafclapfel, sehr saftig, das Pfd.
20 Pi ., sowie sehrfüße spanischeOrangcn,
10 Si . 40 Pf . m »-az>p,Wcllritzstr . 16,
Obst- u. Südfrüchtc-Import . Tel. 8120.

Billig , gut, nahrhaft!
Bruch-Makkaroni

per Pfd . 30, 40, 50 Pf., eigenes Fabrikat
stets frisch, keine alte Magazin-Ware.

Makkaroni » u . Rudslfadrik Weiner,
>m jttaaeraaffe 17. fSH
"§!ejlihie«nidititjt

bet Kaffee, da 1 Pfund Zucker 20 Df.
Franz , gem. Obst . . . Pfd. 85 Pf.
Oicmüseriudeln . . . von 30 Pf. an.
Pr . Schmalz . . . . . Pfd . 65 Pf.
Pr . C. Schmelzbutter . . Pld . 60 Pf.
Thür . Kleinfleisch . Pfd. 45 u. 65 Pf.
Ale « Metzgcrgasse 31.

Umzüge . «
u . billigst.

^ Strt prompt
Lraot , Oranienstraße 10.
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1 Pfund 2U— M.

Broschüren über diese bekannten
preiswerten und erprobten Haeino-
globin • Präparate (süss und herb)

durch

Berliner Hygiene G. m. b. H.
Frankfurt a. M., Elbestr . 52.

1 Pfund 2 . - M.

Cd
P**

Verein für FeuerbestattungL. V.
Wiesbaden.

WaS kostet eit« Feuerbestattung in Mainz für unsere Mitglieder
in einsaKster Form?

. Zinksarg mit einfachstem Transportsarg .
Gebühren des Kgl. Kreisarztes . . . .
Sterbeurkunde . .
Leichmpaß mit Stempel.
Besorgung der Papiere und Bestellungen
Telephon und Eilbrief

Mk. 40.—
* 18-

—-50
_ 6.50
.. 6 -

. . . . „ 1.-
Leichenwagen . „ 20.-
Einäscherung, Harmoniumspiel . . 70.-

Mk. 161-
Erhöüte Koste», für Nicht,nitglieder:

Einäscherung 30.—. an die L'ereinslasse lt. Statut 20.— . . . Mk. 50.-
Notarielle Beglaubigung, wenn eine Verfügung nicht vorhanden . - , „ 3.30

Bei einer Trauerfeier durch einen cvangel. Geistlichen in Mainz sind an die
evangcl. Kirchcnkafse in Mainz mindesten« 10 Mk. und für den Kirchendiener
2 Mk. zu zahlen, ferner ist dem Herrn Geistlichen ein Wagen zu stellen. F446

Aus2. KM« UM
werden 20 —25,000 Mk . für gleich od.
später. Bitte brieflichen Bescheid unter
M. 2S4 an den Wiesb. Tagbl.-Bcrlag.

Villen zu verkaufen.
Leiter? Auskunft wird aus dem Bureau des Vereins, Bärenstr »4 , erteilt.

Einige schöne Bisten , kleineu. große,
sind billigst zn verkaufen. Bitte brieflich
anzufr. u. rr . ss -Land . Wiesb. Tagbl.

580
elegant « Herren » u.
Damen - Stiefel in
schönster neuest.Fasson,
in Derby, mit ameri¬
kanischen, französischen
und XV.-Absatz, auch

für Kinder und Konfirmanden, sollen zu
wirkl. billigen Preisen verkauft werden.

Nur Rrnaass - 22 . I St.

Wder 1000M.M>iI!rrhiitk
mod. Modelle, Wert b.20 Mk., jetzt ab bis
05 Pf ., znrückgcsetztev. 10 Pf. an. Hübsch
Garnieren v. 25 Pf . an. Mehrere 1000
St . d. schönsten Handarb. v. 3 Pf. bis zn
d. feinst. Gol dgasse2, Reumann , Wwe.M -«. SKmWil leite
Marktstraße 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle

Reparaturenu.Uebersiehen.

schwarz«nd blau,
werden in jeder Größe nach Muß
unter Garantie für guten Sitz an¬
gefertigt . Preis 26 Mk. Ca. 50
Konfirmanden - Anzüge 18—21 Mk.
Schwalbacherstr. 30, Allecseite, 1. St.

hierin Sie von hartnäckigem

Hautjucken
befallen find, so daß Sie durch den über¬
mäßigen Reiz gepeinigt. Arme u. Beine
mit den Nägeln bearbeiten müssen und
keinen Schlaf finden, verschafft Ihnen

33r . Hioclis M 'isIjSsall »«
sofort Erleichterung. Topf ü 3 Mk.

Wiesbaden r Taunus -Apotheke.
Ad. Mit co. 100, Born. acet. 10, Muc.

Maid. 25, Glyzer. 15, Pb. aeot. 2.

Zur Eiuseguuug!
empfehle mein reichhaltigesLager in

Konfirmanden und
Kommnnikänten- Anzügen

zu billigsten O 15 ‘.>r> _
Preis n von Mk. O « *

Moll , Webergasse 51.

Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Crepes -Rüschen etc.

Schöner Spinat per Pfund 15 Pf.
zu haben Schwalbacherstraße89, Hof l.

stets grosses Lager
in jeder Preislage

Kindergardorobe.
Eine Schneiderin , nur Kruderrl -,

u. Kinder -Wäsche arbeit , sucht noch
einige Knuden . Bitte Postkarte n.
„Kindergurderobe " postl. Bismarckr.

1' it' Äigk Ledersach.,Handtäsch., Sess,. Mapp., Schuhen. dgl,werd.
neu aufgefärbt.8!oms r,Schwalb.-Str .11.
Friseuse kann
annehmen ^ ^

einige Damen
ehrsträtze 3, 1 St.

noch

erhallten Rat und sichere, schnelle
Hilfe in diskr . Anselessnheiten durch
erfahrene gewissenhafte Frau hier a.
Orte . Off . unter W. 51 an Tagbl .-
Ha upt -Ag enit ur , Wilhelmst r . 6. 8772
Part .-Wohrr. m.Gärtch.,

5 Zim., für Leute mit Kinder pass.,
zum 1. April . Drndenstraßê 677

Kellerstraße 22 mbl. Z. m. 1—2^ ett.
Gesucht

gesunde Z-Z.-Wohn. m. Bad n . Zu¬
behör per 1. Jutt , Nähe Sektkellerei
Henkell. Offevten mit Preis unter
Z. 534 an den Tagbl .-Verllag._

Besserer Herr
sucht per sof. schön rnöb>I. ZAnmer m.
Schreibt , in bess. Hause , n. Sedan-
platz, Emserstr ., kern Penisionsh., a.
liebst. Alleinmieter . Off . m. Prers
unter M . 535 an den Tagbl .-Verl.

r.Garten zu verm.
Näheres Moritzstraße 80, Hth. Pst

Auuge« Mann , "MH
der das Gymnasium absolviert hat,
möchte Schüler der Unterklassen Rach-
lliHeuttterrieUt erteilen. Niäß.Hovorar-
anipr. Off. u. D. 58 « Tagbl.-Vcrl. erb.

Mädchen z. Alleindieneu z. 1. Mär
sucht Schmid t, Nikolasftraße 14«.Stelle

sucht Fräulein
aus guter Fnmilie zu Kindern und fü>
den Haushalt . Als Stütze schon täch
gewesen. Eintritt nach Uebereinkunft.

Anträge unter 8 . W. « 2 48
Rudolf Masse , Stuttgart . Fl'
Alte schwarze Tasche m. Schlüsselt-
Uorkstr., Bi-smarckr., Rheinstr . verl
Wiederbringer hohe Belohn . NüheN
Adresse zu erfr . Zieterr-Dro -g, Kat
Schneller, E . Westend- u. Nettelchech:-

'

J b anden gekommen
ein Paar ausländische Ziere!ten in dü
Nacht vom 24. ds. Mts . Gegen gut
Belohnung abzugebeu Thomaestraßd
k̂ cke Reubor «.

«ez«,s -4
lohn. 2 1
Scjuflä-'
sowie die
und in de

Anders'

Nr. L

Schwarzer Ltster
mit 4 weißen Pfoten und weißer Brak
abhanden gekommen. Wiedcrbringer zur
Belohnung Zahnstraße 40, Part.

- - -1.3 ' Uhr̂ UZi
POHÜPTStilO mir versagen— IHNvorüber!

S. 10 .
Bri -ef ließt noch unter K. 555 0  dag alle

genannk-er Stelle

Ac pai
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Ministers
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selbstzusr

Ui an « rp -vlnrnverrrn.
Unicrc Mitglieder werden hiermit von

dem Tode unseres langjährigen Mitgliedes
Hsrr -n Milt ;. Klsrnrtzki

geziemend in Kenntnis gesetzt, mit der Bitte
um zahlreiche Teilnahme au dem Begräbnis
Samstag nachmittag 4 Uhr von der Leichen¬
halle des alten Friedhofs aus nach dem Nord¬
friedhof. Zusammenkunft 3"/« Uhr Turn¬
halle. Der Mob stand.

DD

LOGO Tapezierer -Innung.
fach bewährt hat stch der 3

Deutschs
BZnireimgmrgs-

Tee von Apoth. Otto Lilie,
Moritrstr . 12 — Kartoi , 50 Ps.

Spesialhaus für Puts,  46
Langgasse 21I23. — Tel. 2116.

Wir setzen hiermit unsere Mitglieder von dem Tode unseres
Mitgliedes

lL ® B4034

Weißbrot, frisch« •»
Gemischtes, jrisch(Ä '.J

Ferd . Wenzel,
Bäckerei , Borkftraße 19.

Wrss!»aderr§V
Bestuttungs-

Jnltitur

Herrn wilh. Zternitzü
geziemend in Kenntnis, und bitten unsere Mitglieder um recht zahl,
reiche Teilnahme an dem Begräbnis am Samstag nachmittag 4 Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach dem Nordjriedhos.

Den Kaub . F425
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Baum-, Wasch-
u. Rosenpfählc
liefern billig I!4054
S4si,r . SS« !!» «, Blücherstraße 44, 2.

NeR-Wascherei
Scharnhorst- \  KipcifAll Telephon

stratze7. £1 . SUlöliUi , 40j?4,
übernimmt Herrschafts- 11. Hotelsremden-

wäsche bei feinfter Ausführung.
Spez .: Herren-Wäsche.

Garviueuspanuerei. Eig. Bleiche.

Gedr. Usirgebimsr.
Dampf -Kchrsinorsi.

Gegr. 1856.
Telsfou 111.

Zargmagazin
Hchmalbucherstv . 22.
Lieferaut des Vereins

füg Feuerbestattung.
Uebernahme von

Nebcrführunaen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Ikür die uns bewiesene herzliche Anteilnahme an
unserem so herben Verluste sprechen wir Ihnen hiermit
unseren aufrichtigsten Dank aus. 329

Wiesbaden, Februar 1910.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

fvlorltz Bormass und Frau.

Wiesbadener rremden - Liste . iNfMfNfNl
s:
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Clr'ürtri ' Walä ..
Marktstrasse 10.

Adlei <. Kfia ., Berlin . — B<ochrod,
Kfm. , Beiiia . — Boatoann , Kaufm .,
Haraburg . — Borgtaeyer , Kaufroaua,
Hi'Ldeeh« itD. — Clauss , Kfi » ., m. Fiuu ),
Stuttgart . — Coin , Efiu ., Berlin ._ —
Davidson , Kfm ., BerMn. — Devrient,
Kfm.., Beiiin .. — DingeMein , Kaufm .,
Harau . — Egglenberger , Kirnt Buzerm.
— ISUeriberger, Kfm,., Kasael .— Fricke,
Kfm ., Ka -rlsruliß . — Ha .rtma .im , FrSuJ.
Slmttigasrfc. — jEtoddrioh, K £m., Gren &-

Siea , Kfm ., München.
Xselbaeber , Kfm ., Meiaiiagea . — Kfatfa,
Kautim., Berlin . — Keller , Kaufm ..,
Münebera . — Klesmamn . Kfm »., Pirnaa-
Ben.s. — Klink , Kaufm 1., Berlin 1. —
Kohaaiy , Kfra .„ Berlin . — ICüller,
Kfm ., Solingen . — Lande , Ka-uitrann,
Dresden, . — Niepelfc, Kfm ., Berlin . —
Oatiker , Kfm ., St . Grallen. — OeBers,
Kim , Düsseldorf , — Bemgenbeimi,
Kfm,., Aachen, . — Beinhold , Kaufm ,̂
Köln . — Schlesinger , Kim ., Berlin . —
Schlüter , Kaufm ., Basel . — Schütz,
Kfm ., Düsseldorf . — Silibenstein , Kfm.
Frankfurt . — Voigt , Kfm,., Leipzig.
— Vio&xafch, Kaufm ., Eisenbuxg . —
Weber , K&d,  Weidenau . — jleiiss,
.Kfmi. Stuttgart . — LVdlff, Kaufmann,
Berlin.
1 Priiratlsiinik vors . Br . Gnxadie.

Mainzerstrasse 3.
MMrteuffeä, Brl ., Fulda , — D4n(ges,

Frl-<, Mainz.
Han .sa - HoteL,

Nikolasstrasse 1<
Greot , Kfm ., Koblenz . — Hartricb.

Leut.. StrasabiHK,

Hotel Happel.
Schillerplatz 1.

Blum , Kaufm , Köln , — Wagner,
Kfm , Wiirzburg.

Kaiserbad.
Wilhelmstrasse 42.

Bierroann ., Irl , Gharlottenburg . —
Draeger , Fr . liitterguifcsbesi, Brosch-
kow . — Bulki Oberstdt . z . D , WJürz-
burg.

Hotel Krug,
Nikolasstrasse 25.

Clauberg, ' Kfm , Solingen . — Greinii
Kfm , Hanau . — Hecker , Kaufmann,
Haiger . — Richheimex ', Kfm , Karls¬
ruhe . — Schömer , Kfm , Detmo 'ld.

Uctroixolo u . Mcraopcl.
Wilbelmstrasse ß und 8-

Bormassj , Fr , Hannover . —
Geiger , Kfmv, Paris . — Greshamer,
Frau Dr , Dresden . — Kaufmnm 'L
Kfm Berlin .— Remtjes , Kfm ., Cleve,
— Stücktein , Düsseldorf.
Hotel Kassau u . Hotel Ceeilie.
Kaascr -Fi;ie drich -Platz a . Wälhelimstr.

von Becker , m. Fr , Berlin . — Berns
hardt , m . Sohn , Fi -ankfurt . — von,
Dav.-ydof , Grosagubsbes , m . Fr , Kleff.
— Dremel , Hotelbes , m. Fr , Aachen.
— GriBioy Frank , Rheinland . — vclu
Heck , m. Fam , Berlin . — Hunter-
Potter , m. Fr , New York . ' ,— Müller,
Stuttgart . — Orb , Brüssel . — Stfcinr
bach , Gen .-Mnaikdir , m . Fr , Köln.

Hotel National,
Taunusstrasse 21.

IIöpp , Fr . Forstmeister , Trier . —
Smith , Kapitän ^ m . Pr , Stockhokni

Hotel Nonnenliof.
Kirch .gasse 15

Dölker , Kfm,, Keutlingen . — Gabelt,
Kfm , Düsseldorf . — Hehmsch , Guts¬
besitzer , <m. Fr ., Hofgut Hohenstein.
— Lindheimer , Kfm , Mannheim . —
Loewenwald , Kfm , Chiarl'ottenburg .—
Roenik , Kfm , Düsseldorf . — Strassr
bürgen , Kaufm ., Stuttgart . — Türk,
Kfm , Charlottenburg.

Prof . PaEonsteeliex ’S Klinik.
Elisabethenstrasse 1.

Bayk 1. Kfm , Glasgow . — Breslau,
Fr , Tilsit . — Erlenbach , Kfm , mit
Fr , NiedLrwalluf . — Gladwin , Früul,
New York . — Keller , Fr , Trier . —
KnowJes , Kaipitän , England . —
Sekiüingi, Kfm ., Mainz.

Palast - Hot «,.
Kranzplatz 5 und 6.

Brandt , Eraxil , Schlesien .. — Katz,
London . — Stiel , Fr, . Elberfeld . ■—
Weirxgart , m . Fr , Mannheim,

Hotel Post.
Rheinstrasse 17,

Hasseier , Kfm , Köln.
Zur neuen . Post.
Bahnhofstrasse 11.

Riegel , Niederrerfenberg . — Schmittt,
m. Fr , Strassebßrsbach.

Zur gntea Quelle.
Bobley , Stein bTuehbes , Münster-

Appel . "— Stamm , Kfm, , Wedllburg.
Hotel Quisisaua.

Parkstrasse 5
u . Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Elsas , Fabrikbes , m. Fr , Barmen,

— Meminghaua , Fr . Fabrikbea ., mit
Tochter , Dorhmxmd. — Wentzel , Fr,
Cape Town,

Hotel Reicltshiof,
Bahnliofstra : se 10.

Balkwltz , Kfm , Berlin,. — Heber-
lein , Kfm , Elberfeld . — Feteraen,
Kgl . Baurat , Montabaur , '— Thiien.es,
Kfm , Bingerbrück.

Hotel Zum Homer.
Büdingenstrasse 8.

VoBand , Kfm , m . Fr , Mannheim,
Eömerlxail,

Kochbrunnenplatz 3.
Pohl , Ritbergutsbes ., Frohburg,

Hotel Hose,
Kranzplatz 7, 8 und 9.

Loewy , Fr , m . Bed ., London . —
W-ilke , m . Fr , Guben , — von Zol-
towaki , Warschau.

Hotel Royal,
Soixnenbergesrstrasse 28.

Hattwich , Geh . San..-Rat Dr , Ber¬
lin . — Quesse , Frau Dr , Berlin.

Taunus - Kotes.
Baohet ’», Gntsbes , Gut Marr/v-

rethendorf . — Bextsxch, Kaufmann -,
München . — Bloch , Kfm , Strassbung.
— Bruek , Kfm ., Nuits . — Evers,
Dipl .-Ing , Altendorf . — Lewy , Frau
Puent, Besancob , — Nanz , Kaufnknn,
Kömiigswinter .— Nitzsche , Administr,
Detmold . — Nitzsche , Kaufmann ,̂
Hannover . — Schölier , Kfnx., Düren.

Viktoria - Hotel und Badkaus,
von Bdrcke , Geh . Justizra4 . m . Fr,

Merseburg . — Closheim , Kaufmartu;
Münster bei Birgen . — Denecke , Ob.-
Förater » Jp .rot .schm . — E’rietsche^
Jar .otechin . — v. d . Willi, mit Frau,
Amsterdam :. — Kip , Amsterdam , —
Podzewski , Dekan , Jarotschin,
— Tlieis , Reut , Gladenbach,

Hotel Vogel,
Rheinstrasse 27.

Bones , Kfm , Bonn . •— Herrmanü*
Kfm , Berlin . — Troger , in . F r .; g ^ .̂
brücken.

Hotel Wiesbadener Hoi,
Eggers , Kaufm , Hildeshieim . v

Hin 'tze , Kfmi, Berlin . — Knorx , Kfr .)-'
Hamburg . — Koch , Kfm , mit Fred
Frankfurt . — Maier , Kfm , Limburt -'
— von Meeixvven, Kfm , Düsseldorf'
— Moubel , Kfm , m . Fr , Duisburg
— Puh er . Ingen , B .-Baden . — Raiv
minger , Koblenz . — Schmidt , KkxxP
Kassel . — Louzs, Architekt , na. Fr ad
Hannover.

In Privatliäusernj
Gr . Burgstrasße 17:

Gertaershausen , Leut ., Konstanz,
V'illa Frank , Leberberg 8:

Deussen , Frau Reut ., Görlitz.
Pension Harald , Geisbergstr . r2:

Fischer , Postassistent , Mannheim .,
Pemsion vom Lengerke,
Sonnenberger,sbrasse 23:

Wa^ emann , Frl , WiiIfingh au sen.
Villa Modesta , Abeagstraaae

Soinmerhorstt , Frau Petersburgs *
Miühlgasse 15:

Schulz , Major , Landau.
Pensicin Pustau , Nerotal 37.

Preise , Frau Rent , Neuenahr.
Villa Violetta , Gartenstrasse 3-

Tici -z, Kfm ., Berlin . — von
Frl , Kurlnnd.
Augenheilanstalt , Elisabethen str g

Dx-ott , Gottfried , Wallerstädten /
Ordbrown , Bauuntemehm , Joho ^ -/
bürg (Afrika ).. - WWmanai UMheimv
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